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Anlnng

G€seU über die Statistik im Handel und Gastgewerbe sowie Verordnung zur Durchfi.thrung der Zählung

im Handel und Gastgewerbe

Muster der Erhebungspap'rere fr.ir das Gastgewerbe

Gebietsstand

D're AnSBben fur Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 03.10.199O'

Die Angaben fiir das frtthere Bundesgeblet beziehen sich auf die Bundesrepublik Da-rtschland
nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Elerlin ein.

Die Angaben frir die neuen Länder beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen'

Zeichenerkläirung

- = nichts vorhanden
O = wen'Eer als die Hälfte von 1 in der leEten beseEten Stelle,

jedoch mehr als nichts
. = Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
x = Tabellenfach gesperrt, weilAussage nicht sinnvoll

Abküzungen

Seite

1m

102

oaS
ang
V.v.

Gh.m.
Eh.m.
Vh.m.

= ohneausgeprägtenSchwerPunkt
= anders nicht genannt
= Vermittlung von
= Großhandelmit
= Einzell'nndelmit
= Versandhandel mit

ln den Tabellen werden d're Kuzbezeichnungen der Klassifikation der Wirtsclraftszwebe, Ausgabe 1993 (V\Z 1993),
verwandt.

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Vorbemerkung

Handels- und Gaststättenzählungen sind die wichtigsten statistischen Quellen, die - als totale
Bestandsaufnahmen - einen Gesamtüberblick über den Handel und das Gastgewerbe vermit-
teln und zugleich die wesentlichen Strukturdaten fur diese Wirtschaftsbereiche liefern. Diese

Totalzählungen können wegen der großen Zahl der zu erfassenden Einheiten und der damit

verbundenen Kosten nur in größeren Zeitabständen durchgefrihrt werden. Sie wurden bisher

in den Jahren 1960, 1968, 1979, 1985 und schließlich im Jahr 1993 durchgeftlhrt. Die ur-

sprünglich ftlr das Jahr 1995 geplante Zählung wurde auf das Jahr 1993 vorgezogen, um der
großen Nachfrage nach Strukturdaten auch fulr die neuen Länder und Berlin-Ost entsprechen

zu können und zugleich eine Basis fur die Bildung repräsentativer Berichtsfirmenkeise zu

schaffen. Die Ergebnisse der Zählung im Jahr 1993 werden nachfolgend dargestellt und be-

inhalten folglich erstmals umfassende Ergebnisse fur das vereinte Deutschland.

Vergleiche mit vorangegangenen Erhebungen sind wegen des unterschiedlichen Gebiets-

standes nur ftir das frühere Bundesgebiet moglich. Die Vergleichbarkeit wird allerdings auch

dadurch eingeschränkt, daß die Ergebnisse der Handels- und Gaststättenzählung 1993 nach

der aus der europaweit harmonisierten Wirtschaftszweigsystematik NACE1 
) abgeleiteten na-

tionalen Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1999, (\ Z 1993) dargestellt werden,

während den beiden vorangegangenen Zählungen noch die zwor gültige Systematik der

Wirtschaftszweige, Ausgabe 1 979, zugrunde lag.

ln diesem Heft werden Ergebnisse ftir Unternehmen, Mehrbetriebsunternehmen und Arbeits-

stätten des Gastgewerbes vorgelegt. Methodische Erläuterungen zur Handels- und Gast-

stättenzählung 1993 sind der Ergebnisdarstellung vorangestellt. Das methodische Konzept

erfuhr gegenüber der vorangegangenen Zählung nur solche Veränderungen, die zwangsläufig

aus der Anwendung einer neuen Wirtschaftszweigsystematik erforderlich wurden.

1 ) NACE ist die Abküzung von "Nomenclature G6n6rale des activites 6conomiques dans les
Communaut6s Europ6ennes".
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1 Rechtsgrundlagen

Mit dem GeseE über die Statistik im Handel und
Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom
10. November 1978 (BGBI. I S. 1733, s. Anhang) wurde
die Rechtsgrund lage für ein statistisches Berichtssystem
im Handel und Gastgewerbe geschaffen. Es sieht in
diesem Bereich Totalzählungen und Repräsentativ-
erhebungen vor, deren Ergebnisse sich gegenseitig er-
gänzen.

Nach § Abs. Nr. HdlStatG werden im Berichtssystem
die Wirtschaftsbereiche Großhandel, Handelsverittlung,
Einzelhandel einschließlich Apotheken und das Gastge-
erbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe) erfaßt.
Dabei sind diese Erhebungsbereiche institutlonell abge-
renzt, und zwar auf der Ebene der Erhebungseinheit
,Unterehmen'. ln die Handels- und Gaststättenzählung
1993 (HGZ993) waren somit alle Unternehmen einzu-
eziehen, die am 30. April 1993 @ählungsstichtag) aus-
chließlich oder überwiegend Handels- oder Gastge-
erbeätigkeiten ausübten.

Auskunftpflichtig waren nach § 8 HdlStatG die lnhaber
oder Leiter der Unternehmen und die Leiter der Arbeits-
stätten.

lm HandelSstatistikgesetz von 1978 wurde bereits der
zeitliche Rahmen ftlr die künftigen Handels- und Gast-
stättenzählungen festgelegt. Nach der Zählung im Jahr
'1985 sollten sie in 1Ojährigem Turnus, im Bedarfsfalle al-
lerdings auch in küzeren Abständen, durchgefrihrt wer-
den. Durch die Rechtsverordnung (Handels- und Gast-
stättenzählungs-Verordnung-Hczvo-) vom 9. Juli 1992
wurde die HGZ in das Jahr 1993 vorverlegt. Aus-
schlaggebend daftir war, daß vor allem für die neuen
Länder nach der Privatisierung der Wirtschaft dringend
aktuelle Strukturdaten fiir den Handel und das Gastge-
werbe benötigt wurden. Grundsätzlich wurde einer sol-
chen Zählung auch im Hinblick auf die Einfiihrung des
Europäischen Binnenmarktes große Bedeutung zuge-
messen.

2 Organisation und Ablauf der Handels-
und Gaststälttenzihlung 1 993

Die methodische und technische Vorbereitung der HGZ
1993 wurde vom Statistischen Bundesamt koordiniert,
während die Durchfilhrung der Zählung den Statisti-
schen Landesämtern oblag.

Die Zählung wurde fLir die beiden Erhebungseinheiten
Unternehmen und Arbeitsstätten in getrennten Arbeits-
phasen durchgefrlhrt. Anhand des von der Finanzvennral-
tung nach § 6 Abs. 2 HdlStatG zur Verfügung gestellten
Anschriftenmaterials wurden zunächst die Erhebungs-
unterlagen frir die Unternehmen versandt. Anhand der
dann gemachten Angaben wurden zugleich die Unter-
nehmen mit mehreren Arbeitsstätten festgestellt. Diesen
Unternehmen wurden in einer zweiten Arbeitsphase die
Erhebungsvordrucke fur ihre einzelnen Arbeitsstätten
zugesandt.

Die Einholung der Fragebogen durch die Statistischen
Landesämter erwies sich wiederum als sehr arbeits- und
zeitaufwendig. Die Hauptursache fiir diese Schwierigkei-
ten lag, wie schon beider letzten Zählung im Jahr 1985,
in der mangelhaften Aktualität des Anschriftenmaterials
von der Finanzvenrualtung. Für die HGZ wurden zwar
aus dem gesamten Anschriftenmaterial der Finanzver-
waltung diejenigen wirtschaftlich aktiven Steuerpflichti-
gen ausgesondert, deren Tätigkeit dem Handel oder
Gastgewerbe zuzurechnen war; die Auswahl wurde da-
bei anhand der Gewerbekennzahl vorgenommen. Bei
der Überprüfung der wirtschaftssystematischen Zuord-
nung der Unternehmen in der HGZ 1993 stellte sich
aber deutlich hsraus, daß die in der Finanzveruvaltung
registrierten Gewerbekennzahlen nicht mehr aktuell
waren. Die Unternehmen, bei denen ein Wechsel zu ei-
ner Branche außerhalb des Handels oder Gastgewerbes
vorlag, mußten aus der Erhebung ausgeschlossen wer-
den. Außerdem wurden wie 1985 im Anschriftenmaterial
in erheblichem Umfang doppelt aufgenommene Un-
ternehmen (2.8. wegen Anschriftenänderung) sowie
Adressen von Steuerpflichtigen festgestellt, die keinerlei
gewerbliche oder freiberufliche Tätigkeiten mehr ausüb-
ten und lediglich aus organisatorischen Gründen bei der
Finanzvenivaltung (2.8. wegen ausstehender Steuer-
schulden) noch im Anschriftenmaterial enthalten waren.

Das Ausmaß der mangelhaften Aktualität des Anschrif-
tenmaterials und die daraus resultierenden zusäElichen
Arbeitsbelastungen der Statistischen Landesämter wer-
den dadurch ersichtlich, daß von den 1,5 Mill. versand-
ten Unternehmensfragebogen als Ergebnis der Auflcerei-
tung der HGZ 1993 le2tlich nur rd. 850 000 Unterneh-
men - also kaum mehr als die Hälfte - dem Erhebungs-
bereich der Zählung zugeordnet wurden.

3 MethodischeErläuterungen

3. 1 Erhebungsbereiche und wirtschaftssystematische
Gliederung

Wirtschaftssystematische Grundlage der HGZ 1993 ist
die Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993
(\^Z 1993), die aus der Systematik der Wirtschafts-
zwdge in der Europäischen Gemeinschaft (NACE
Rev. 1) abgeleitet ist. Sie sieht eine veränderte Gliede-
rung des Handels vor. Die HGZ 1993 erfaßte die Han-
delsbereiche

- Kraftfahaeughandelund Tankstellen (Abteilung 50 der
V1Z 1993 ohne Gruppe 50.2 und Unterkhsse 50.40.4
der V1Z 1993)

- Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit
Kraftfahrzeugen; Abteilung 51 der \M 1993)

- Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und
ohne Tankstellen; Abteilung 52 der \AZ 1993 ohne
Gruppe 52.7 der \ Z 1993).

H a n d e I umfaßtsehrverschiedenartigewirtschaftli-
che Tätigkeiten, denen jedoch im wesentlichen gemein-
sam ist, daß (Handels-) Ware fertig bezogen und im all-
gemeinen unverändert weitergeleitet wird. Der Handel
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übt also eine Mittlertätigkeit zwischen den Lieferanten
und den Abnehmern von Waren aus. Dazu gehört ei-
nerseits, daß die Waren den Abnehmern gemäß ihren
Bedürfnissen angeboten und zugänglich gemacht wer-
den (2.8. durch Zusammenstellen eines Sortiments), an-
dererseits gehört dazu auch die Markterschließung (d.h.
Suchen geeigneter Abnehmer) für die Waren der Liefe-
ranten.

Die Tätigkeit des Handels umfaßt darüber hinaus übli-
cherweise eine Reihe von Hilfstätigkeiten, wie Lagern,
Transport, Finanzierung und "handelsübliche Manipula-
tionen" (2.8. Sortieren, Mischen, Verpacken), durch die
der Absa2 der Waren unterstüEt oder erst ermöglicht
wird. lnsbesondere in bezug auf die ,handelsüblichen
Manipulationen" entstehen häufig Abgrenzungsschwie-
rigkeiten gegenüber anderen Tätigkeiten, z.B. der Be-
oder Verarbeitung von Waren. lm Grundsa2 ist ent-
scheidend, ob die jeweils beobachtete Hilfstätigkeit als
handelsüblich (d.h. branchentypisch) angesehen wird
und durch sie die gehandelten Waren nicht wesentlich
verändert werden und ob die Handelsfunktion im Vor-
dergrund steht (siehe Schaubild 1).
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Handel wird unterteilt in Handel in eigenem Namen
(Großhandel, Einzelhandel) und Handel in fremdem Na-
men (Handelsvermittlung); dabei ist unerheblich, ob die
Ware auf eigene oder fremde Rechnung abgesetzt wird.
Darüber hinaus wird jeweils nach der Handelsstufe
unterschieden, also ob Absa2 mit privaten Haushalten
oder Absatz mit anderen als privaten Haushalten
(2. B. Wiederverkäufer, Produktionsunternehmen) getätigt
wird. Handel in eigenem Namen untergliedert sich da-
nach zum einen in Einzelhandel, zum anderen in Groß-
handel. Der Handel in fremdem Namen gliedert sich in
Versandhandelsvertretung einerseits und Handelsver-
mittlung andererseits.

Die Ergebnisse des Handels werden nach der \ Z 1gg3
dementsprechend nach Handelsvermittlung, Großhandel
und Einzelhandelgegliedert. Auch der Bereich Kraftfahr-
zeughandel, Tankstellen ist nach diesen Handelsstufen
gegliedert. Die V1Z '1993 weist allerdings eine systema-
tische Anderung gegenüber der bisher geltenden \AZ

'1979 auf: die Handelsvermittler auf der Einzelhandels-
stufe (Versandhandelsvertreter) werden nach der \AZ
1993 dem Bereich Einzelhandel zugeordnet.

Das Gastgewerbe (Abteilung 55 der\ Z 1993)
umfaßt sowohl die Beherbergung als auch die Bewirtung
von Gästen. Unter Beherbergung versteht man das
Anbieten von Übernachtungsmöglichkeiten zum vor-
übergehenden Aufenthalt von Gästen. Charakteristisch
für die Bewirtung im Gaststättengewerbe ist, daß Spei-
sen oder Getränke angeboten werden, deren Vezehr
üblicheruveise an Ort und Stelle stattfindet. Mit dem
Gastgewerbe sind - wie im Handel - oft Nebentätigkei-
ten, wie besondere Dienstleistungen (2.8. Reinigung von
Kleidung)oder das Anbieten von Sportstätten (2.8. Ten-
nisplaE), eng verbunden. Es treten daher ähnliche Ab-
grenzungsschwierigkeiten zu anderen Wirtschaftszwei-
gen wie im Handel auf.

Vielfach üben die wirtschaftlichen Einheiten gleichzeitig
mehrere, wirtschaftssystematisch unterschiedliche Tä-
tigkeiten aus, so z.B. bei der Kombination von Groß-
handel mit Handelsvermittlung oder von Gastgewerbe
mit Verarbeitendem Gewerbe (Caf6-Konditorei). Bei die-
sen heterogenen Einheiten richtet sich die wirtschafts-
systematische Zuordnung nach dem wirtschaftlichen
Schwerpunkt, d.h. die gesamte Einheit wird mit allen
ihren Tätigkeiten der Hauptfunktion zugeordnet. Mit
diesem "institutionellen" Konzept - in Verbindung mit
dem Schwerpunktprinzip - soll vor allem eine über-
schneidungsfreie und lückenlose Abgrenzung der ein-
zelnen Bereichsstatistiken gewährleistet werden.

Das Gewicht der einzelnen gewerblichen Tätigkeit wird
bei der Schwerpunktbestimmung in Abhängigkeit von
ihrem Beitrag zur Bruttowertschöpfung ermittelt, wobei
als ErsaE fiir die nicht genau erfaßbaren Daten Schä2-
werte veruruendet werden, die sich durch Multiplikation
der UmsaEanteile der einzelnen Funktionen mit bran-
chendurchschnittlichen Rohertragsquoten ergeben.

lnnerhalb der Wirtschaftsbereiche Großhandel und Han-
delsvermittlung werden die einzelnen lnstitutionen den
Wirtschaftszweigen nach Art und ZusammenseEung
des Warensortiments zugeordnet, lm Einzelhandel er-
folgt die Zuordnung, anders als bisher, primär nach den
AbsaEformen (in Verkaufsräumen/nicht in Verkaufsräu-
men) und erst an zweiter Stelle nach dem Warensorti-
ment.

lm Gast gewerb e ist dieArt und Zusammenset-
zung der angebotenen Leistungen (Eletriebsart) ent-
scheidend. Erbringt ein Gastgewerbebetrieb sowohl Be-
herbergungsleistungen als auch gastronomische Dienst-
leistungen, übt also eine "gemischte" Tätigkeit aus, wird
er generell einer Wirtschaftsklasse des Beherbergungs-
gewerbes zugeordnet, wenn er über neun oder mehr
Betten verfrigt, und zwar selbst dann, wenn die Wert-
schöpfung aus Gaststättenleistungen übenruiegt. Beher-
bergungsstätten mit weniger als neun Betten werden
demgegenübor stets als Privatquartiere klassifiziert.

An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, daß die Festle-
gung der Eletriebsart gerade im Berherbergungsgewerbe
nicht unproblematisch ist. Es bestehen zwar objektive
Kriteriön fur die Zuordnung zu den Betriebsarten. Maß-
geblich frir die wirtschaftssystematische Zuordnung sind
grundsä2lich Art und Umfang der angebotenen Dienst-
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leistungen. lm Rahmen der Durchfuihrung der HGZ
konnte allerdings nicht immer geprüft werden, ob die
Selbsteinstufung die aktuelle tatsächliche Betriebsart be-
schreibt oder sich nur an der Bezeichnung des Unter-
nehmens orientiert, wobei die Wahl der Betriebsbe-
zeichnung teilweise von regionalen Besonderheiten, von
der Entwicklungsgeschichte des Unternehmens, von
sprachlichen Überlegungen oder von werbungspoliti-
schen Gesichtspunkten bestimmt sein dürfte. So ist zum
Beispiel eine als "Pension" bezeichnete Beherbergungs-
stätte der Betriebsart "Hotel garni" zuzuweisen, wenn an
die Hausgäste nur Frühstück abgegeben wird.

3.2 Erhebungseinhoit

Zentrale Erhebungseinheit im Berichtssystem im Handel
und Gastgewerbe istdaseinzelne U n t e r n e h m e n,
also die kleinste Einheit, bei der sichergestellt ist, daß
aus handels- und steuerrechtlichen Gründen laufend
geordnete Geschäftsau2eichnungen gefrihrt und Jah-
resabschlüsse erstellt werden. Maßgebend sind in die-
sem Zusammenhang die Bestimmungen des Gewerbe-
steuerrechts.

Diese Abgrenzung hat einerseits zur Folge, daß die Zu-
sammenfassung mehrerer Unternehmen zu einer
(umsaEsteuerlichen) Organschaft o.ä. nicht berücksich-
tigt wird; statistische Einheiten sind auch hier die einzel-
nen Unternehmen. Andererseits gelten nach Maßgabe
des Gewerbesteuerrechts auch die,wirtschaftlichen Ge-
schäftsbetriebe" von nichtrechtsfähigen Vereinen oder
sonstigen yuristischen Personen des privaten Rechts als
Unternehmen, wobei der Begriff des ,wirtschaftlichen
Geschäftsbetriebes" über den des "Gewerbebetiiebs"hinausgeht, da weder eine Beteiligung am allgemeinen
Wirtschaftsverkehr noch eine Gewinnezielungsabsicht
vorliegen muß1) . Zu diesen Unternehmen gehören z.B.
im Bereich des Gastgewerbes die Gaststätten von Ver-
einen, in denen die Vereinsmitglieder gegen ein
- vom Mitgliedsbeitrag unabhängiges - Entgelt Speisen
oder Getränke erhalten.

Für die Analyse der regionalen Verteilung und Entwick-
lung des Handels und Gastgewerbes ist die Erhebungs-
einheit ,Unternehmen' im wesentlichen wenig geeignet,
weil die wirtschaftliche Tätigkeit der Unternehmen oft auf
,Arbeitsstätten" an unterschiedlichen Orten verteilt ist.
Für Unternehmen mit mehreren Arbeitsstätten erfolgte
deshalb eine zusätzliche Abfrage von Angaben fi.lr die
einzelnen Arbeitsstätten, unabhängig davon, ob diese
dem Handel oder Gastgewerbe zuzuordnen waren.
Ausgenommen von der Erhebung waren lediglich im
Ausland gelegene Arbeitsstätten sowie land- und
forstwirtschaftliche Unternehmens- und Betriebsteile.

Als Ar b e it s s t ä t t e n (Eletriebe) gelten dabeialle
örtlichen Einheiten (Verkaufsfilialen, Werkstätten, Lager,
Veruualtungsbetriebe usw.), in denen mindestens eine
Person regelmäßig (wenn auch nur zeitweise) tätig ist.

t) Siehe § 2 Abs. 3 GewerbesteuergeseE und Abga-
benordnung (AO) 1977, § 14.

3.3 Erhebungstatbestände

Das Erhebungsprogramm der HGZ 1g93 umfaßt nach
§ 6 HdlStatG Merkmale, die in allen Erhebungsbereichen
gestellt wurden (2.B. die tätigen Personen und der Um-
satz), und bereichsspezifische Merkmale (wie im Gast-
gewerbe die Anzahl der Fremdenzimmer und -betten),
die aus strukturpolitischen Gründen fur bestimmte
Teilbereiche von besonderer Bedeutung sind. übersicht
1 (S. 10) gibt einen zusammenfassenden überblick über
die Erhebungstatbestände fur Unternehmen und Arbeits-
stätten in den einzelnen Erhebungsbereichen. Für den
Bereich Kraftfahzeughandel; Tankstellen gab es keinen
spezifischen Merkmalskatalog. Vielmehr wurde ftir die
dort zugeordneten Einheiten das Erhebungsprogramm
entsprechend der Art ihrer Handelstätigkeit (Handels-
vermittlung, Großhandel, Einzelhandel) festgelegt. Aus
diesem Grund wird der Bereich Kraftfahzeughandel;
Tankstellen in der Übersicht nicht gesonderi ausge-
wiesen.

3.4 Tabellenprogramm

Das Tabellenprogramm der HGZ 1993 entspricht weit-
gehend dem der vorhergehenden Zählung von 1985.
Allerdings werden je2t - entsprechend der Gliederung
der \M 1993 auf Zweistellerebene - die Bereiche Kraft-
fahrzeughandeh Tankstellen (Abteilung 50 der MZ '1993;

ohne lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahaeugen)
sowie Handelsvermittlung und Großhandel (Abteilung 51
der VUZ 1993) jeweils in einem Tabellenblock
zusammengefaßt. Es sind im wesentlichen die folgenden
Tabellengruppen zu unterscheiden :

- ln den Unternehmenstabellen werden alle Unterneh-
men (Ein- und Mehrbetriebsunternehmen) des Handels
oder Gastgewerbes nachgewiesen, die zum Stichtag
bestanden und entweder bei vollem Geschäftsjahr
1992 einen UmsaE von mindestens 25 000 DM (1985:
20 000 DM) getätigt hatten oder seit Eleginn des Jah-
res 1992 neu gegründet worden waren.

- Die Arbeitsstättentabellen weisen die örtlichen Einhei-
ten nach. Das sind zum einen die (auch in den Unter-
nehmenstabellen enthaltenen) Einbetriebsunterneh-
men, zum anderen die Arbeitsstätten der Mehrbe-
triebsunternehmen des Handels und Gastgewerbes.
Dabei richtet sich die wirtschaftssystematische Zuord-
nung nach dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der Ar-
beitsstätte. Die Tabellen beinhalten nicht die Arbeits-
stätten mit wirtschaftlichem Schwerpunkt außerhalb
des Darstellungsbereichs Handel und Gastgewerbe
(Produktionsstätten u.ä.) oder Arbeitsstätten, die aus-
schließlich oder übenruiegend,zentrale Funktionen"
(Verualtung, Lager usw.) innerhalb des Unternehmens
wahrnehmen. Sie werden aber in den Tabellen fur
Unternehmen bzw. Mehrbetriebsunternehmen als Ar-
beitsstätten mitgezählt.

- ln den Tabellen ftlr Mehrbetriebsunternehmen werden
die Daten aus den Unternehmens- und Arbeitsstätten-
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in der GliederungErf aßter Sachverhalt (Merkrnat)

Erhebunqsbereich
Groß-
handel

Handelsver'
mittlung

Einzel-
handel

Gastge-
weröe

Un-
ter-
neh-
Inen

Ar-
beits-
stät-
ten

Un-
ter-
neh-
rnen

Ar-
beits-
stät-
ten

Un-
ter
neh-
rnen

Ar-
beits-
stät-
ten

Un-
ter
neh-
rnen

Ar-
beits-
stät-
ten

2.1 Umsatz insgesarnt
- einschl. Umsatzsteuer ...........................
- ohne Umsatzsteuer ................

2.2 nach ausgeübten Tätigkeiten @.8. Eirzel-
handel, Gastgewerbe, Herstellung und
Reparatur)

2.3 nach Warengruppen

2.4 nach Absatlonren (2.B. Streckengeschäft
im Großhandel)

2.5 nach Absatzrichtung bzw.
Abnehnnrgruppen (2.8. Auslandsumsatz)

3. Gesanrtwert der gegen Provision vermittelten Waren

5. Beteiligungsverhältnisse zur Ermittlung der Werkhandelsuntemehrnen ..

6.Kapazitätsangaben 6.1 Geschäftsfläche
6.2 Verkaufsfläche ...................
6.3 Frerndenbetter/Schlafgelegenheiten ........
6.4 Frerndenzimrner
6.5 Ferienhäuser und -wohnungen .................

7. Bedienungsform - hekömmliche Bedienung
- Selbslbedienung

- lm Zentrum der §adV@rneinde
und arrar
- in einer Fußgängezone
- in der übrigen lnnenstadt

- ln einem Nebenzentrum der
- in einer Fußgängezone
- im übrigen Neberzenlrum

- ln einem Wohngebiet
- Außerhalb der geschlossenen Besiedlung
- ln keiner der genannten Lagen

- Ladengeschäft3)
- Kiosk, Straßenvekaufsstand
- Versandhandel
- Handel vom Lager

- beweglicher Vekaufsstand an Straßen oder
auf Mäirkten

- Haustürvekauf , Vekaufswagen
- sonstige Betriebsform

- Handelsvertretergeschäft
- Handelsmaklergeschäft .

- Versandhandelsvertretergeschäft .................

4. Anzahl der Zweigniederlassungen

- Tankstelle

1. Tätige Personen

2. Urnsatz

8. Örtliche Lage

9. Betriebsform

0. Arten der Handels-
vermittlung

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x4
x2)

x4
x4
x4
x4
x2)

X

x
x

x

x

x

x

x
x
x

x

x

x

x
x
x

x

x
x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x
x

x
x

x
x
x
x
x

X

x
X
x
x

x
x
x

x

x
x

x

xl)

x

x

x

x

xl)

x
x
x

Übersicht 1:
Erhebungsprogramm der Handels- und Gaststättenzählung 1993 in den einzelnen Erhebungsbereichen

1) Betriebsart.
2) Nur für Arbeitsstätten, die überwiegend Selbstbedienungsgroßhandel betreiben.
3) ln der Untergliederung nach bestirnrnten Erscheinungsformen @.B. Warenhaus, Verlcrauchermarkt, Supennarkt).
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Übersicht 2: Zusammengefaßte Darstellung des Tabellenprogramms
der Handels- und Gaststättenzählung 1993

2.1 Kr aftl ahr zeu g hand el; Tankstellen

2.2 Handelsvermittlung und Großhandel

1) ln Arbeilsunterlagen des Statistischen Bundesarntes werden wirtschafisfachlich grob gegliederte Länderergebnisse dargestellt.
2) NurGroßhandel.

Gliederung nach ...

Veröffent-
lichung

in

Tabelleninhalt
Untemehmen, Arlceits-
stätten, Beschäfi igrte,

Zusamrnensetzung des
Umsatzes und Gesarnt-
wert der gegen Provi-

sion vermittelten Waren

Mehrlcetriebsuntemeh-
men und überwiegende
Tätigkeit ihrer Arbeits-

stätten, Beschäftigte und
Umsatz

Arlceitsstätten,
Beschäfiigte und

Zusamrnensetzung des
Umsatzes

Heft Kraftfahaeughandel ; Tankstellen
Tab.-Nr I 2 3 4 5 6 7 I I

'I . Läindeml)

2. der Klassifikation der Wirtschaftvweige
2.'.|

2.2
2.3
2.4

Abteilung
Gruppen
Khssen
Unterklassen

3. Größenklassen
3.1 Urnsatz
3.2 Arzahl der Beschäftigten
3.3 Anzahl der Arbeitsstätten

x
x
x
x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x
x
x
x

x

x

x
x
x
x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x

Gliederung nach ..
Veröffentlichung

tn

Tabelleninhalt
Untemehnpn,
Arbeitsstätten,
Eleschäfiigte,
Zusamrnen-
setzung des

Umsatzes und
Gesarntwert der
gegen Provision

vermittellen Waren

Mehrlcetriebs-
untemehmen

und über-
wiegende
Tätigkeit

ihrer Arbeits-
stätten, Be-
schäftigrte

und Umsatz

fubeitsstätten

Beschäfiigte
und Zusam-
nEnsotzung

des Urnsatzes

Beschäftigrte,
Umsatz,
Urnsatz-

kennzahlen

Heft und
Tab.-Nr I 10 'I 'l 12 13 14

1. Ländemt)

2. der Klassifikation der Wirtschaftszweige
2.'l
2.2
2.3
2.4

Abteilung
Gruppen
Klassen .

Unteklassen

3. Größenklassen
3.1 Urnsatz .

3.2 Anzahl der Bsschäftigrten
3.3 Anzahl der Arbeitsstätten

4. Untemehrnonsförmenz)

5. Arten der Handelsvormittlung

6. Arten des Großhandels

7. Absatzformen des Großhandels

8. Bedienunosformen des Großhandels

X
x
x
x

x
x

x

x
x
x

x

x
x
x

x

x
x
x

x

x

x
x
x

x

x
x
x

x

x
x
x

x
x
x

x

x

x
x
x
x

x
x
x

x

x
x
x

x

x
x

x
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Übersicht 2: Zusammengefaßte Darstellung des Tabellenprogramms
der Handels- und Gaststättenzählung 1993

2.3 Einzelhandel

2.4 Gastgewerbe

1) ln Arbeitsunterlagen des §atistischen Bundesarntes werden wirtschaftsfachlich grob gegliederte Ltinderergebnisse dargestellt
2) Nur für Einzelhandel insgesarnt.

Gliederung nach ..

Veröffent-
lichung

in

Tabelleninhalt

Untemehrnen,
Arbeitsstätten,
Beschäftigte

und Zusammen-
setzung des
Umsatzes

Mehrlcetriebs-
untemehrnen
und überwie-
gende Tätig-
keit ihrer Ar-
beitsstätten,
Beschäftigfte
und Umsatz

Arlceitsstätten Ladenoe-
schäfte,

Beschäftigte,
@schäfts-
fläche, Ver-
kaufsfläche
und Umsatz

Beschäftigte,
Geschäfts-
fläche und

Zusammen-
setzung des

Urnsatzes

Beschäftigte,
Geschäfts-

fläche, Umsatz,
Umsatzkenn-

zahlen

Heft Untemehrnen des
Einzelhandels

Mehrlcetriebsunternehmen und Arbeitsstätten
des Einzelhandels

Tab.-Nr 1 2 3 1 2 3 4 5 6 7 8

.l . Ländernt)

2. der Klassifikation der Wirtschaftszweige
2.1 Abteilung
2.2 Gruppen
2.3 Klassen .,

2.4 Unterklassen

3. Größenklassen
3..1 Umsatz
3.2 Anzahl der Beschäftigten
3.3 Arzahl der Arlceitsstätten
3.4 Verkaufsflächen

4. Untemehmensformen

6. örtlicher Lage

7. Bedienungsformen des Einzelhandels

x
x
x
x

x.t

x
x
X
X

x

X

x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x
X

x
x

x

x

X
x
x
x

x
x
X
x

x

x
X
x
x

x

x

X
x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
x

x

x

Gliederung nach ..

Veröfient-
lichung

in

Tabelleninhalt

Untemehmen, Arbeits-
stätten, Beschäfi igite und
Zusamrnensetzung des

Umsatzes

Mehrbetriebsuntemeh-
npn und überwiegende
Tätigkeit ihrer Arlceits-

stätten, Beschäftigte und
Umsatz

Arbeitsstätten,
Beschäftigte,

Zusammensetzung des
Umsatzes, Fremden-

zimrner, Frendenbetten
und Ferienhäuser

Heft Gastoewerbe
Tab.-Nr. 1 2 3 4 5 6 7 I I 10

1. Ländemt)

2. der Klassifikation der Wrtschaftszweige
2.1 Abteilung
2.2 Gruppen
2.3 Klassen
2.4 Unterklassen (Betriebsarten)

3. Größenklassen
3.1 Umsalz
3.2 Anzahl der Beschäftigrten
3.3 Anzahl der Arbeitsstätten
3.4 Anzahl der Fremdenzimrner
3.5 Anzahl der Fremdenbetten

x
x
x
x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

x

x
x
X
x

x
x
x
x

x

x
x
x
x

X

x
x
x
x

x

x
x
X
x

x
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tabellen miteinander verbunden, Diese Verknüpfung
der beiden Darstellungsebenen vermag Aufschluß über
die verschiedenartigen wirtschaftlichen Tätigkeiten in
den einzelnen Arbeitsstätten von Mehrbetriebsunter-
nehmen zu geben.

Die Darstellungs- und Gliederungsmerkmale der Ergeb-
nisse divergieren in Abhängigkeit davon, ob es sich bei
den dazustellenden Einheiten um Unternehmen oder
um Arbeitsstätten handelt. Eine Reihe von Tatbeständen
ist an die örtliche Einheit gebunden, wie die Bedienungs-
form oder die Anzahl der Gästebetten. Andere Merk-
malsdarstellungen, wie die Unternehmensform (Werk-
handelsunternehmen - ungebundene Unternehmen)
oder die Art des Großhandels (Absa2gebiete und
Abnehmergruppen) sind nur ftlr das ganze Unternehmen
aussagefähig. Als wichtigste Merkmale auf beiden
Ebenen sind die Anzahl der Eleschäftigten und der Um-
satz zu nennen.

ln Anlehnung an das UmsaEsteuerrechB) beinhaltet der
U m s a t z in den Statistiken des Handels- und Gast-
gewerbes unterschiedliche Abgrenzungen, je nachdem,
ob Geschäfte in eigenem oder in fremdem Namen aus-
gefuhrt werden. Bei Geschäften in eigenem Namen ent-
hält der Umsa2 den Gesamtbetrag der mit den Kunden
abgerechneten Lieferungen, bei Geschäften in fremdem
Namen lediglich das Entgelt ftir die Leistungen, also die
Provisionen und Kostenvergütungen. Dies frihrt dazu,
daß die UmsaEergebnisse der Handelsvermittlung nicht
direkt vergleichbar sind mit denen der übrigen Erhe-
bungsbereiche. Diese Orientierung der UmsaEdefinition
am Steuerrecht hat jedoch den Vorteil, daß die Aus-
kunftspflichtigen den Umsatz in der Regel direkt ihren
Geschäftsaufueichnungen entnehmen können.

Für die Wirtschaftsbereiche Handelsvermittlung und
Großhandelwerden die Umsä2e ohne die darauf entfal-
lende UmsaEsteuer, im Einzelhandel und im Gastge-
werbe einschließlich UmsaEsteuer nachgewiesen, weil
dies den branchenüblichen und z.T. (in der Preisabga-
benverordnung vom 10.5.1973) vorgeschriebenen Ab-
rechnungstechniken entspricht. Dementsprechend wer-
den innerhalb des Bereiches Kraftfahzeughandel; Tank-
stellen die UmsäEe je nach Handelsstufe mit oder ohne
Umsa2steuer dargestellt.

Das gesamte Tabellenprogramm der HGZ 1993 wird fr.ir
die vier Erhebungsbereiche in Übersicht 2 (S. 11 und 12)
dargestellt. Zur Erläuterung der weiteren Erhebungs-
und Gliederungsmerkmale wird auf die Abschnitte 3.3,
Erhebungstatbestände, sowie 4, Elegriffsbestimmungen,
venruiesen.

3.5 Anmerkungen zur Darstellung der Ergebnisse

Die Abgrenzung und Gliederung des Gastgewerbes ist in
der \M 1993 in der Abteilung 55 beschrieben. Dabei
wird das Beherbergungsgewerbe in den Gruppen 55.1
und 55.2 nachgewiesen, das Gaststättengewerbe in den
Gruppen 55.3 und 55.4 und die lGntinen und Caterer in
der Gruppe 55,5.

Die wirtschaftssystematische Gliederung der Ergebnisse
richtet sich in den Unternehmenstabellen fl-abellen 1 bis
5 im Tabellenteil) ausschließlich nach der durch den wirt-
schaftlichen Schwerpunkt bestimmten Tätigkeit der Un-
ternehmen. Die zu einem Unternehmen gehörenden Ar-
beitsstätten werden in den Tabellen unabhängig von
ihrem eigenen wirtschaftlichen Schwerpunkt in der Wirt-
schaftsklasse des Unternehmens dargestellt. Dem-
gegenüber werden in den Arbeitsstättentabellen die Ar-
beitsstätten nach ihrem eigenen wirtschaftlichen
Schwerpunkt zugeordnet.

3.6 Vergleich von Ergebnissen der Handels- und
Gaststättendihlung und der UmsaEsteuer-
statistik

Ergebnisse der Umsatzsteuerstatistik werden häuf(7 den
Ergebnissen der Handelsberichterstattung - hier Ergeb-
nisse der Umsa?steuer 1992 denen der Handels- und
Gaststättenzählung 1993 - gegenübergestellt. Dieser
Vergleich drängt sich auf, da diesen Statistiken die
Erfassung des Umsaües gemeinsam ist und zudem die
Abgrenzung des Umsa?es im Rahmen der HGZ sich
stark an dem Umsa2steuerrecht anlehnt.

Dennoch ergeben sich erfahrungsgemäß Abweichungen
der Ergebnisse der HGZ zu denen aus der UmsaE-
steuerstatistik. Sie resultieren u.a. daraus, daß in den
Statistiken des Handels und Gastgewerlces bei umsaE-
steuerlichen Organschaften auch die zwischen den ein-
zelnen Organunternehmen getätigten (lnnen-)UmsäEe
erfaßt werden. Darüber hinaus sind in den Umsätzen der
Handels- und Gaststättenzählungen auch nichtsteuer-
bare UmsäEe enthälten, wie zum Eleispiel aus den glo-
balen Streckengeschäften des Großhandels, bei denen
die Ware vom ausländischen Vorlieferanten zum aus-
ländischen Abnehmer abgese2t wird, ohne in den Gel-
tungsbereich des UmsaEsteuergeseEes zu gelangen.

Der Vergleich der Ergebnisse ist aus weiteren Grunden
beeinträchtigt. Elereits oben (s. Punkt 2) ist berichtet
worden, daß im Flahmen der HGZ der aktuellen wirt-
schaftssystematischen Zuordnung der Unternehmen
eine ungleich größere Bedeutung zukommt als im
Rahmen der Finanzuen /altung. Die anderen Gründe, die
den Ergebnisvergleich beeinflussen, sind nachstehend in
Übersicht 3 dargestellt.

2 ) Siehe § 1 und § 10 Umsatzsteuergesetz 1993.
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Abgrenzung der Erhebungseinheit

Abgrenzung des Erhebungsrnerkrnals Umsatz

Zeitliche Begrenzung der Erhebung

Urnsatzsteuer

Wrtschaftssysternatische Gliederung:

Handels- und Gaslstättenzählung 1 993 Umsalzsteuerstatistik 1 992

Wirtschaftliche Unternehrnen

Wirtschaft licher U msatz

Erfassung aller Erhebungseinheiten, die am
Stichtag 30. April 1993 bestanden

im Großhandel und in der Handelsver-
mittlung:
- Umsätze ohne Umsatzsteuer
im Einzelhandel und im Gastgewerbe:
- Urnsätze einschl. Umsatzsteuer

Klassifikation der Wirtschaft szweige,
Ausoabe 1993

Steuerpflichtige im Sinne der Umsatzsteuer

Steuerbarer Umsatz

Erfassung aller Erhebungseinheiten, die im
Laufe des Jahres .1992 steuerbare Umsätze
getätigt hatten; bei lnhaberwechsel oder
Anderung der Rechtsform in 1992 also
rnehrere §euerpfl ichtige je Unternähmen

alle Urnsätze ohne Umsatzsteuer

Systenntik der Wirtschaftszweige,
Ausoabe.1979

übersicht 3: Zusammengefaßte Darstellung der wesentlichen methodischen Unterschiede zwischen
der Handels- und Gaststättenzählung 1993 und der Umsatzsteuerstatistik 1992

4 Begriffsbestimmungen

Arbeitsstätten

Arbeitsstätten eines Unternehmens sind alle räumlich
voneinander getrennten Verkaufsfilialen, Werkstätten,
Produktions-, Venrualtungs- und Hilfsbetriebe, Lager,
Fuhrparks usw., in denen mindestens eine Personen re-
gelmäßrg (auch nur stundenweise) tätig ist. Räumlich
getrennt sind alle Arbeitsstätten, auch wenn sie in der-
selben Gemeinde liegen, falls sie untereinander nur über
öffentliche Verkehrsflächen erreichbar sind.

Beherbergung

Elehabergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen
vorübergehend (hochstens 2 Monate) Unterkunft ge-
währt, auch wenn der Betrieb der Beherbergungsstätte
nicht der Erlaubnispflicht nach § 2 des Gaststättenge-
seEes unterliegt. Hiezu gehört die Vermietung von Zelt-
oder Wohnwagenpläitzen ebenso wie die Vermietung
von Ferienhäusern oder Ferienwohnungen,

Zum Umsa2 aus Beherbergung rechnen hier auch die
Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädern,
Garagenvermietung u. dgl. einschl. Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen iedoch Verpflegungs-
leistungen (2.8. Frühstück). Diese sind den Gaststätten-
leistungen zuzurechnen.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige lnhaber, unbezahlt mithelfen-
de Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer

einschl. der Auszubildenden und Praktikanten. Dazu ge-
hören auch vorübergehend Abwesende (2.8. Kranke,
Urlauber) und alle Teilzeitbeschäftigten ohne Umrech-
nung auf Vollbeschäft igte.

Eletriebsarten des Gastgewerbes

Entsprechend der Reihenfolge in der Systematik der
Wirtschaftszweige, Ausgabe 1 993:

- Hotel
Jedermann zugängliche Beherbergungs- und Bewir-
tungsstätte mit herkommlichem Dienstleistungsange-
bot und mit wenigstens dnem Restaurant - auch fur
Passanten - sowie weiteren Einrichtungen oder Räu-
men tir unterschiedliche Zwecke (2.8. Konferenzen,
Sport, Erholung).

Gasthof
Jedermann zugängliche Berherbergungs- und Bewir-
tungsstätte mit herkömmlichem Dienstleistungsange-
bot und mit wenigstens einem Restaurant auch fur
Passanten. Daneben hat der Gasthof jedoch keine
welteren Aufenthaltsräume für Hausgäste. Er erzielt
seinen Umsatz hauptsächlich mit Bewirtung.

- Pension
Jedermann zugängliche Beherbergungsstätte, in der
Speisen und Geüänke nur an Hausgäste abgegeben
werden.

- Hotelgarni
Jedermann zugängliche Eleherbergungsstätte, in der
an Hausgäste nur Frühstück abgegeben wird,
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- Jugendherberge, Hütte
Beherbergungsstätte vozugsweise frjr Angehörige der
sie tragenden Organisation (2.8. Wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur an Haus-
gäste abgegeben werden.

- Campingpla2
Abgegrenztes Gelände, das jedermann zum vorüber-
gehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen
oder Zelten zugänglich ist.

- Erholungs-, Ferien- und Schulungsheim
Beherbergungsstätte frir Angehörige bestimmter Per-
sonengruppen (2.8. Mitglieder eines Vereins oder einer
Organisation, Eleschäftige eines Unternehmens, Kin-
der, Mütter u.a. Betreute sozialer Einrichtungen), in der
Speisen und Getränke nur an Hausgäste abgegeben
werden.

Ferienzentrum
Jedermann zugängliche Eleherbergungsstätte mit un-
terschiedlichen Wohn- und Aufenthaltsrnöglichkeiten
sowie betriebseigenen Freizeiteinrichtungen in Ver-
bindung mit Einkaufsmöglichkeiten und Angebot an
Dienstleistungen wie Sauna oder Friseur.

- Ferienhaus,/ -wohnung
Jedermann zugängliche, in Wohneinheiten gegliederte
Beherbergungsstätte ohne Abgabe von Speisen und
Getränken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
einheiten.

Privatquartier
Jedermann zugängliche Bgherbergungsstätte mit we-
niger als 9 Eletten (d,h. nicht erlaubnispflichtig im Sinne
des Gaststättengesetzes).

- Flestaurant
Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit und
ohne Ausschank von Getränken). ln der \M 1993 wird
zwischen Restaurant mit herkömmlicher Bedienung
und mit Selbstbedienung unterschieden.

- Caf6

- Eisdiele

- lmbiBhalle
Bewirtungsstätte mit begrenztem Sortiment von Spei-
sen (mit und ohne Ausschank von Getränken) und kei-
nen oder nur wenigen SiEgelegenheiten.

Schankwirtschaft
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und in
der Regel ergänzendem Angebot von Speisen zum
Vezehr an Ort und Stelle.

- Bar, Vergnügungslokal
Elewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken zum
Verzehr an Ort und Stelle, unter Umständen mit be-
gleitendem Unterhaltungsprogramm.

- Diskothek und Tanzlokal
Lokal mit Tanzmusik, verbunden mit Ausschank von
Getränken zum Vezehr an Ort und Stelle, unter Um-
ständen mit begleitendem Unterhaltungsprogramm.

- Trinkhalle
Bewirtungsstätte mit eng begrenztem Sortiment von
Getränken und keinen oder nur wenigen Siügelegen-
heiten.

lGntine
Verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Speisen und
Getränken - in der Regel zu ermäßigten Preisen - an
einen fasten Arbeitnehmerkeis vor Ort (2.8. Betriebs-
kantine oder Mensa).

Caterer
Unternehmen, die in einer Produktionsstätte zuberei-
tete, vezehrfertige Speisen und Getränke an be-
stimmte Einrichtungen (2.B. Fluggesellschaften) oder
Personengruppen und fljr bestimmte Anlässe (2.8.
Feiern) liefern.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware (Handelsware =
bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne we-
sentliche, d.h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder
Verarbeitung weiterveräußert werden) in eigenem Na-
men fr.ir eigene Rechnung oder fLir fremde Rechnung
(Komm issionshandel) an private Haushalte abseEt.

Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Form (stationärer
Einzelhandel, Versandhandel, Markt-, Straßen- und
Hausierlrandel) die Handelsware abgeseEt wird.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private
Haushalte in einer frlr den Einzelhandel typischen Form
und in verhältnismäBig kleinen, geringftigigen Mengen
verkauft, so ist dieser Umsa2anteil bei Bruttopreisaus-
zeichnung (= einschl. UmsaEsteuer) dem Einzelhandel
zuzuordnen; bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Um-
satzstarcr) dem Großhandel.

Der AbsaE dsr Apoheken an private Haushalte ist Ein-
zelhandel, auch wenn über eine geseElbhe Kranken-
kasse oder eine Ersatzkasse abgerechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Ge-
nußmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrieben (2.8. in
Speisewirtschaften, Caf6s, eigenen Kantinen) rechnet
zum UmsaE. aus Gastgewerbe.

Der ErEs aus dem Verkauf von EQenezzugnissen, z.B.
von selbsthergestellten Back- oder Konditoreiwaren,
zärhlt zum UmsaE aus Herstellung, Fleparatur und Ver-
arbeitung.
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Gastgewerbe

Das Gastgewerbe umfaßt sowohl die Beherbergung als
auch die Bewirtung von Gästen. Unter Beherbergung
versteht man das Anbieten von Übernachtung für eine
begrenzte Zeit (auch mit Abgabe von Speisen und
Getränken) gegen Entgelt. Charakteristisch fur die
Bewirtung im Gaststättengewerbe ist, daß Speisen
und/oder Getränke angeboten werden, deren Verzehr
üblicherweise an Ort und Stelle stattfindet. Zum
Gastgewebe zählen auch Kantinen und Caterer.

Gaststäüenleistungen

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäufe von
Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln
einschließlich Bedienungsgeld, Sekt- und Getränke-
steuer.

Zum Umsa2 aus Gaststättenleistungen rechnen auch
der Verkauf über die Straße und an Betriebsangehörige
sowie der Eigenverbrauch. Ferner rechnen dazu die Ein-
nahmen bzw. Provisionen aus Musik- und Spielautoma-
ten, Eintrittsgelder einschließlich Vergnügungssteuer,
Einnahmen aus SaaMermietung u. dgl.

Die Erlöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkauf
von Zeitungen, Süßwaren, Tabal«varen u. dgl. zählen
jedoch nicht zum Gaststättenumsaü, sondern zum Um-
satz aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch fur die
Verkaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Ne-
benbetrieben.

GroBhandel

Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Na-
men filr eigene Rechnung oder fur fremde Rechnung
(Kommissionshandel) an andere Abnehmer als private
Haushalte absetzt. Handelsware = bewegliche Sachgü-
ter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, d.h. nicht
mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung, weiter-
veräußert werden. Zum Großhandel zählen auch lmport-
und Exportgeschäfte.

Wird Handelsware in einer ftir den Einzelhandel §pi-
schen Form und in verhältnismäßig kleinen, geringwerti-
gen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil bei
Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem
Großhandel zuzuordnen; bei Bruttopreisauszeichnung
(= einschl. Umsa2steuer) dem Einzelhandel.

Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenezeugnissen, z.B.
von selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhand-
lung, zählt zum Umsa2 aus Herstellung, Reparatur und
Verarbeitung.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf
von Handelswaren (= bewegliche Sachgüter) in fremdem
Namen tir fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).
Dazu zählen die Handelsvertreter oder -makler, die

Versandhandelsvertreter, welche die Handelsware über-
wiegend an private Haushalte absetzen sowie die Agen-
turtankstellen.

Neugründungen

Als Neugründungen wurden alle am Stichtag (30. April
1993) bestehenden Unternehmen klassifiziert, die noch
kein volles Geschäftsjahr aufwiesen, das 1992 endete.

UmsaE

UmsaE ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Liefe-
rungen und sonstigen Leistungen einschließlich Bedie-
nungsgeld, Getränke-, Sekt- und Vergnügungssteuer
(nicht jedoch durchlaufende Posten, wie Kurtaxe oder
Fremdenverkehhrsabgabe) sowie einschließlich - falls bei
Lieferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbetrieben ge-
sondert in Rechnung gestellt - Kosten fur Fracht, Porto
und Verpackung sowie Zusatzerlöse.

Nicht dazu gehören ledoch (nicht gewerblich besteuerte)
Erlöse aus Land- und Forstwirtschaft sowie außeror-
dentliche Erträge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagever-
mögen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Einnahmen
aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd ge-
nuEten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus
nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus
Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen
(2.8. Preisnachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen,
Boni) sind bei der Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsa2steuerlichen Organ-
schaft sind sowohl der auf das Unternehmen entfallende
Umsa? mit Dritten als auch die mit den übrigen Toch-
tergesellschaften bzw. der Muttergesellschaft getätigten
lnnenumsäEe anzugeben.

Für die Wirtschaftsbereiche Handelsvermittlung und
Großhandel werden die UmsäEe ohne die darauf entfal-
lende UmsaEsteuer, im Einzelhandel und im Gastge-
werbe einschließlich Umsaüsteuer nachgewiesen. Dem -
entsprechend werden innerhalb des Bereiches Kraft-
fahzeughandel; Tankstellen die Umsä?e je nach Han-
delsstufe mit oder ohne UmsaEsteuer dargestellt.

Unternehmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die aus han-
dels- oder gewerbesteuerrechtlichen Gründen Bücher
fuhren oder ähnliche Au2eichnungen mit dem Ziel einer
jährlichen Feststellung des Vermögensstandes machen
muß. Einbeüiebsunternehmen sind Unternehmen mit nur
einer Arbeitsstätte, Mehrbetriebsunternehmen betreiben
zwei oder mehr Arbeitsstätten.
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5 ÜOerbfcf über die Ergebnisse der Han-
dels- und GaststättenZihlung

5.1 Handel und Gastgewerbe

Am 30.4.1993 wurden in D e u t s c h I a n d
844 Tsd. Unternehmen des Handels und des Gastge-
werbes und im Handelallein 622 Tsd. Unternehmen ge-
zählt. Die große Bedeutung dieses Bereichs als Arbeit-
geber belegen die gleichzeitig ermittelten 6,2 Mill. Be-
schäftigten - im Handel 5,0 Mill. -. Damit hatte fast jeder
sechste Eruuerbstätige in Deutschland einen ArbeitsplaE
im Handel und Gastgewerbe.

Rd. 87 Yo aller Untemehmen im Handel und Gastge-
werbehatten ihren Si2 im f rü h eren Bu n d es -
g e b i e t . ln den einzelnen Bereichen schwankt der
zahlenmäßige Anteil westdeutscher Unternehmen
zwischen 85 % im Einzelhandel und g2 % im Groß-
handel. Noch deutlicher wird das Übergewicht west-
deutscher Unternehmen im Handel und Gastgewerbe,
wenn man die Anteile bei den Beschäftigten und den
UmsäEenbetrachtet.Auf die im f rüheren

Das Umsa2volumen der 844Tsd. Unternehmen des
Handels und Gastgewerbes belief sich im Jahr 1992 auf
2,15 Billionen DM, das der Handelsunternehmen auf
2,06 Billionen DM.

ln diesem Sektor kommt dem Bereich Einzelhandel
zahlenmäßig hinsichtlich der Anzahl der Unternehmen
und der dort Eleschäftigten eine große Bedeutung zu: rd.
46 Yo der Unternehmen und der Eleschäftigten entfallen
auf diesen Bereich. Gemessen am UmsaE nimmt
dagegen der Großhandel mit 50 % Umsatzanteil die
Spiüenstellung ein. Nachstehendes Schaubild 2 ver-
anschaulicht die relative Bedeutung der Bereiche.

B u n d esgeb iet ansässigen Unternehmen- e insc h I ie ß I i c h aller Niederlassungen in den
neu en Lä n d er n - entfielen 92Yo der Eleschäf-
tigten und 95 % der Umsä2e im Handel und Gastge-
werbe.

Ectsahlen der Ergebnisse der HGZ enthält die folgende
Tabelle 1.

Schaubild 2

UNTERNEHMEN UND BESCHAFT]GTE 19$1) SOWIE UMSATZ 19922} tM HANDEL uND GASTGEWERBE
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN

Deutschland

§ Kraftfahzeughandel, Tankstellen ! Handelsvermittlung § Großhandel S Einzelhandel @ Gastgewerbe

UNTERNEHMEN BESCHAFTGTE UMSATZ

1) Stichtag: «).4.1993.- 2) Handelsvermittlung und Großhandel ohne UmsalzsteuEr, EinzElhandol und Gastgawert€ €inschl. Umsatzsteuer, Kraftlahaeug-
handel je nach Handelsstufe mit oder ohns Umsalzstsuor.- Geschäfts- oder Kalsnderiah|I 992.
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Beechäftigteunternehmen
am 30.4.1993

Anzahl
Wirtechaftebereich

Handel und oa.tgowcrbc
davon:

Handel
Kraft fahzeughandel und Tankstellen

Handelevermittlung .........................
Gro8handel......
Einzelhandel

Gastgewerbe

Handcl und Gladgcwcrbc
davon:

Handel ............
Kratttahzeughandel und Tanketellen

Hande1sv6rmitt1un9 ..........................
GroBhandel......
Einzelhandel

Gastg€werbe ..

Handcl und Os.tgowcrb. ...,
davon:

Handel
Kraft fahzeughandel und Tsnketellen

Handelevermittlung .........................
GroBhandel......
Einzelhandel

Tabelle l: Unternehmen, Beachäftigte und Umsatz im Handel
und GastgsuYerbo nach Wirtschaftsbereichen

Dcutechland

E44 337 E 205 686

Fiühct.. Bundecgebict oinrchl. Berlin

733 715 5 705 379

621 591

54 873
50 154

1 18 150

388 41 4

222 746

540 058
48 881

54 285
108 162

328730
193 657

}{ouc Ländor ohn. B.rlin-O.t

fo a22

81 533
5 992
5 869
I 988

59 684
29 089

4977 573

519 099

135 276
1 457 235
2 865 963
1 228 113

4 585 314
469 223
126 833

1 367 347

2621 911
'I 120 065

500 307

392 259
49 876
I 443

89 888
244 052
108 048

1 992

M|II. DM

2 152 500

2 062 792

261 877

16 270
1 099 774

684 871

89 708

2 048 301

1 965 707

244 252
r5 884

1 067 009
638 562

82 594

t04 190

97 086
17 626

386
32 765
46 309
7 113

i-l ttanaervermittluno und GroBhandel ohne Umtatzoteuer, Einzel-' handel und Gaetgäwerbe einechl. UmBalzsteuor, Krattfahzeug-
handel je nach HCndeleetule mit oder ohn€ Umsatz6leuer. -
Geechäfte- oder Kalenderiahr 1992.

5.2 Vergleich der Ergebnisse der HGZ 1993 und
HGZ 1985

Eine Gegenüberstellung von Ergebnissen aus der
HGZ 1993 zu denen der HGZ 1985 ist nur für das
frühere Bundesgebiet möglich. Dabei ist zu berück-
sichtigen, daß der Ergebnisvergleich durch folgende
Sachverhalte beeinflußt wird :

Beiden Erhebungen liegen unterschiedliche Wirt-
schaftssystematiken zugrunde. Die Ergebnisse

der HGZ 1985 können nur annäherungsweise auf
die V1Z 1993 umgeschlüsselt werden,

Die Ergebnisse für Unternehmen im früheren Bun-
desgebiet enthalten Angaben über Arbeitsstätten,
die in den neuen Ländern angesiedelt sind.

Für Berlin liegen noch keine Ergebnisse in der
Gliederung OsWVest vor. Das Gesamtergebnis für
Berlin wurde daher beim Vergleich dem früheren
Bundesgebiet zugeordnet.

-l8-

Ga3tgowerbo



Diese Sachverhalte beeinträchtigen aber nur
schwach die ausgewiesenen Entwicklungen zwischen
den beiden Totalzählungen (siehe Tabelle 2 und
Schaubild 3). Sie weisen eine deutliche Expansion
der Unternehmen und eine noch stärkere bei den Be-

Handcl und Oa.tgotvcrbc
davon:

Handel ............
Kraftfahzeughandel und

733 715 6S3 012 + 5,9 5 705

540 058 506 228 + 6,7 4 585

TankEtellen

schäftigten im Handel und Gastgewerbe aus. Die
durchgängig positive Umsatzentwicklung war in der
Ausweitung stark divergierend. Dabei sind auch un-
terschiedliche Preisentwicklungen in den einzelnen
Bereichen zu berücksichtigen.

Veränd.
1992

gegen.
1 984

o/o

4 506

3 668

360
111

+ 26,6 20463O1 1SS22S7 + 47,1

+ 25,0 1 965 707 1 341 865 + 46,5

Tabelle 2: Vergleich der Zählungsergebnisse 1993 mit 1985 im Handet und Gastgewerbe
nach Wirtschaftsbereichen
Früheres Bundesgebiet')

Umsatzl)

Wirtechaftebereich

Handelevermittlung
GroBhandel
Einzelhandel

Gastgewerbe

+ 12,7

+ 9,0
+ 11,4
+ 4,0
+ 3,7

469
127

1 367

2 622
I 120

112511 + 117,1

9 995 + 58,9
810 059 + 3l ,7

409 300 + 56,0
50 372 + 64,0

48 881

54 285
108 r62
328 730
193 657

43 352
49 791

97 073
316 002
1 86 784

1 071

2 127

839

+ 30,4
+ 14,7

+ 27,7
+ 23,3
+ 33,4

244 252
15 884

1 067 009
638 562

82 594

TlESSlTiäEänt. Berlin-Weet; 1 993: einrchl. Berlin.
l) Handelsvermittlung und Großhandel ohne UmeatzEteuer, Einzel-

handel und Gastgowerbo einschl. UmEatzst€u6r, Kraftfah126ug-

handel je nach Handeleetufe mit oder ohne Umsatzsleuer. -
Geechätte- oder Kalenderjahr 1992 bzw. 1984.

Schaubild 3

Unternehmen Beechäftigte

30.4,1993 29.3. 1985

Veränd.
1993

gegen.
1985

30.4.1993 29.3.1985

Veränd.
1993

gegen.
1985

r992 1984

Anzahl o/o 1 000 lo M|II. DM

UNTERNEHMEN, BESCHAFTTGTE UND UMSATZ1) tM HANDEL UND GASTGEWERBE
Veränderung der Ergebnisse 1 993 gegenüber 1 9852!

Früheres Bundesgebietr)

Zunlernehman VlBeschätngte Eumsatz
ch

120

%
120

r0o

80

r00

80

@

@

60

tO

20

00
Handel u.

Gastgewerbe
insgesamt

KFZ - Handel;
Tankstellen

Handels-
vermittlung

Großhandel Einzelhandel Gastgewerbe

1 ) Handetsvermirtlung und Großhandel ohne Umsatzstouec Einzelhandel und Gastgewerb€ einschl. Umsatzsteug( Krattlahnsughandel je nach Handslsstulo

mir oder ohn6 Um$r..r"u"r.- o"r.iäti. oOei iäG"o"ri"fi, rgea.- z) Üniemelme'n und Beschättigte: Stichtag 30.4.1993 bzw. 29.3.1985; Umsatz Geschätts-

ooli kärino"rj"ttt 1992 bzw. 1984.- 3) '1985: einschl. Bsrlin - wesl; 1993: einschl' Bsrlin'
ShliJi!.tE Buiddart 95'5' 0503
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5.3 Ergebnisse für das Gastgewerbe3 I

5.3.1 UnternehrEn nach Betriebsarten

Am 30. April 1993, dem Stichtag der letzten HGZ, wur-
den in Deutschland 223 m Unternehmen im Gastge-
werbe mit einem Mindestumsatz von 25 00O DM im
Jahr 1992 ermittelt; sie beschäftigten insgesaml 1,228
Mill. Personen (einschl. Teilzeitbeschäft igte) und erzielten
im Kalender- oder Geschäftsjahr 1992 Umsälze in Hohe
von 90 Mrd. DM (einschl. Umsatzsteuer). Davon
entfielen auf das Beherbergungsgewerbe 45 000 Unter-
nehmen (2O yo), 363 00O Eleschäftigte (30 %) und
31 Mrd. DM Umsatz (34yo). Neben den "traditionellen"
Betriebsarten Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels
garnis (Beherbergungsgewerbe im engeren Sinne) gehö-
ren dazu auch gewerblich betriebene Hütten und Ju-
gendherbergen, Campingplätze (ohne Dauercamping-
plätze), Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime, Ferien-
zentren, Ferienhäuser und -wohnungen sowie Privat-
quartiere. Die beiden zuletzt genannten Betriebs§pen
wurden in der Zählung allerdings auf Grund der eingangs
enarähnten Erfassungsgrenze nur zu einem geringen Teil
erfaßt. Nach früheren Untersuchungen dürfte es in
Deutschland mehr als 10OO0O Anbieter von Privatquar-
tieren geben. Wegen der begrenzten Übernachtungska-
pazitäten (definitionsgemäß verfügt ein Privatquartier
über nicht mehr als acht Gästebetten, die zudem oft nur
zu bestimmten Saisonzeiten angeboten werden) er-
reichen diese Kleinbeherbergungsstätten meist nicht den
geforderten Mindestumsatz von 25 00O DM. ln den
Ergebnissen der HGZ 1993 wurden daher nur knapp
2 800 Privatquartiere ausgewiesen.

lnnerhalb des Beherbergungsgeworbes sind die Hotels
die wichtigste Betriebsart. Knapp 20 Mrd. DM wurden
allein von den 11 6@ Hotelunternehmen im Jahr 1992
eruirtschaftet, im Durchschnitt waren das 1,7 Mill. DM je
Unternehmen. Die Zahl der Gasthöfe, Pensionen und
Hotels garnis war zwar zusammen genommen doppelt
so hoch wie die der Hotels, ihre Umsätze erreichten da-
gegen nur die Hälfte der Umsätze in der Hotellerie. Der
mlttlere Umsatz dieser Eletriebs§pen lag demzufolge mit
4m 00O DM deutlich niedriger.

Mehr als drei Viertel aller Gastgewerbeunternehmen sind
im Gaststättengewerbe tätig. ln den 1700O0 Unterneh-
men wurden mit 8@ 000 Beschäfigten (65 o/o) 1992
mehr als 50 Mrd. DM umgesetzl (59 o/o). Das Spektrum
der Betriebsarten umfaßt Restaurants, Cafes, Eisdielen,
lmbißhallen sowie - unter dem Begriff "Sonstiges Gast-
stättengewerbe" zusammengefaßt - Schankwirtschaften,
Bars, Diskotheken, Tanzlokale und Trinkhallen. Letztere
zählen im Sinne der Wirtschaftszweigsystematik aber nur
dann zum Gaststättengewerbe, wenn übenruiegend
Speisen und/oder Getränke zum Verzehr an Ort und
Stelle abgesefzt werden. Ansonsten werden sie, sofern
der Umsatz aus dem Verkauf von Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Tabakwaren und anderer zur Mitnahme bestimmter
Waren übenauiegt, methodisch bedingt als Kioske ein-
gestuft und dem Einzelhandel zugeordnet.

3 ) Vgl. Krockow, A.: 'Unternehrnensstruktur im Gastgewerbe' in
Wista 10/1995 S. 752 ff.

Bei den Restaurants, die mit 69 00O Unternehmen,
440 000 Beschäftigten und Umsatzen in Höhe von
32 Mrd. DM die wichtigste Betriebsart im Gaststätten-
gewerbe waren, wird zwischen "herkömmlicher Bedie-
nung" und "Selbstbedienung" unterschieden. Die Er-
gebnisse der Zählung zeigen, daß üotz der zunehmen-
den Bedeutung der SB-Restaurants, die sich mit dem
Begriff "Systemgastronomie" verbinden, ihr zahlenmäßi-
ger Anteil mit knapp 4 % sehr gering war. lhr Umsaizan-
teil lag allerdings bei 15 Vo, der durchschnittliche Umsatz
je Betriebsstätte war mit 1,9 Mill. DM mehr als viermal
so hoch wie bei den herkömmlichen Restaurants.

Nach den Restaurants sind die wirtschaftssystema-
tisch zum "Sonstigen Gaststättengewerbe" zählenden
Schankwirtschaften mit nahezu 61 0O0 Unternehmen,
175 000 Beschäftigten und Umsätzen von 9,3 Mrd. DM
die zweitgrößte Betriebsart innerhalb des Gaststätten-
gewerbes. Da hier im Gegensatz zu den Restaurants der
Absatz von Getränken im Vordergrund steht und Spei-
sen nur ergänzend angeboten werden, liegt der durch-
schnittliche Umsatz je Betriebsstätte mit 149000DM
deutlich unter dem für Restaurants (444 0O0 DM).

Zum Gastgewerbe gehören auch Kantinen und Caterer.
ln den vorliegenden Ergebnissen werden aber nur die
Kantinen nachgewiesen, die als eigenständige Unter-
nehmen geführt werden. Betriebs- und Bürokantinen
sind dagegen nicht enthalten, v,/enn sie als Teil eines
Unternehmens betrieben werden, das selbst schwer-
punktmäßig nicht im Gastgewerbe tätig ist, Unter
"Catering" wird die Tätigkeit von Unternehmen verstan-
den, die in einer Produktionszentrale zubereitete, ver-
zehrfertige Speisen und Getränke an bestimmte Einrich-
tungen (2.8. Fluggesellschaften) oder Personengruppen
und für bestimmte Anlässo (2.8. Feiern oder Festlichkei-
ten) liefern. ln den bundesweit 7 10O Kantinen- und Ca-
teringunternehmen waren insgesamt 71 0OO Arbeits-
kräfte beschäftigt, der Umsalz im Jahr 1992 belief sich
auf 6 Mrd. DM.

Tabelle 3: Untemohmen, ArboitraEtten, Berchäftigte und UmoaE im
Gastgoworbo in wlrbchaftsryGtematlccher Gliederung

Wirtschatts-
zweigl)

Unter-
nehmen

Arbeits-
stätten

Beschäftigte
am 30.4 '1993 Umsatz 19922)

am 30.4. 1993
i ns-

gesamt
je Unter-
nehmen

ins-
gesamt

ie Unter.
nehmen

Anzahl MiII, DM 1 000 DM

lnsgesamt
Beherbergungs-

gewerbe .

Hotels, Gasthöle,
Pensionen und
Holelsgarnis.....

Hotels, Gasthöfe
und Pensionen

Hotelsgarnis....
Sonsliges Beher-

bergungsgewerbe
Jugendherber-

gen und Hülten .

Campingplätze . . .

Beherbergungs-
gewerbe a.n.g.

Gaststättengewerbe ..
Restaurants, Caf6s,

Eisdielen und
lmbißhallen......

Sonstiges Gast-
stättengewerbe ..

Kantinen und Caterer
Kantinen ..... ...
Caterer .'..... ...

89 708

30 86s

222746 235974 1228113 5.5

45243 47 148 363 159 8.0

35 303

27 031
8272

I 940

36 802

28 247
8 555

10 346

330 265 9,4

10,5
5,7

28 795

24 598
4 197

2070

122
441

1 507
52 854

12 190
5 989
1 883
4 106

403

682

816

910
507

208

310
a1

183
310

180
8tUw

2 440

283214
47 051

32 894

394 428 2213 5,6
295 1 356 4 981 3,81

8 251 8 562 25700
170 407 178 890 793 919

3,1
t7

102 802 109 528 568 825 5.5 ,10 664 396

67 60s
7 096
5 413
1 583

59 352 225 094 3.3
9 936 71 035 10,0
6270 28 494 5,3
3 666 425/1 25,3
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Tabelle 4: Untemehrnen, Arbeltsstätten. Beschäftlgrte und Umsatz lm Gastgewerbe nach GröBenldassen und roglonaler Verte1ung
Deubohhnd

1) Einschl. Umsalzsteuer

5.3.3 Untemehrnen nach BescMftlgtengröBenldassen

5.3.2 Untemshrnen nach UmsatzgröBenklassen

Die Verteilung nach Umsatzgrößenklassen läßt erkennen,
daß im Gastgewerbe ganz übenriegend kleinere Unter-
nehmen tätig sind. Klammert man einmal die Neugrün-
dungen im Jahr 1992 aus, so ezielten mehr als 80 %
der Firmen Umsä?e von weniger als 500 O0O DM im
Jahr 1992, weitere 11 % se2ten zwischen 5@ 0OO und
1 Mill. DM um. Lediglich 31 Unternehmen vezeichneten
Umsätze von 100 Mill. DM und mehr. Einheiten dieser
Größenordnung kamen nur in den Branchen Hotel, Re-
staurant und Catering vor.

Die Größenstruktur schwankt von Betriebsart zu Be-
triebsart beträchtlich, was angesichts des sehr unter-
schiedlichen Leistungsumfangs und -angebots in den

Auch die Aufgliederung der Unternehmen nach Beschäf-
tigtengrößenklassen macht die kleinbetriebliche Strukur
im Gastgewerbe deutlich. Selbst unter Einbeziehung
aller Teilzeitbeschäftigten lag die Zahl der tätigen Perso-
nen bei 90 7o aller Gastgewerbeunternehmen unter 10,
mehr als 40 Yo dar Betriebe hatten sogar nur einen oder
zwei Beschäftigte.

5.3.4 Das @stgewerbe lm früheren Bundesgeblet und ln
den neuen Ländem

Von den 223Cfo gastgewerblichen Betrieben in
Deutschland hatten 29 000, also 13 %, ihren SiE in den
neuen Gndern (ohne Berlin-Ost). Die UmsaE- und Be-
schäft igtenanteile dieser ostdeutschen Unternehmen la-
gen unter 10 % (s. Tabelle 5, S. 22). Hierbei ist zu be-
achten, daß auf Basis der Unternehmensergebnisse eine

einzelnen Branchen auch nicht venruundert. So liegt etwa
der zahlenmäßige Anteil der Unternehmen mit einem
Jahresumsatz von unter 50O 0O0 DM im Hotelgewerbe
bei 35 7o, bei den Restaurants beträgt "r ä"g"g"n
77 Yo.

lmmerhin 12Yo der am Zählungsstichtag festgestellten
Unternehmen sind aus Neugründungen oder Ge-
schäftsübernahmen im Laufe des Jahres 1gg2 entstan-
den, ein lndiz fur die üaditionell hohe Fluktuation im
Gastgewerbe. ln den einzelnen Bereichen schwankt der
Anteil dieser Einheiten, die kein volles Geschäftsjahr
1992 aufweisen und deshalb keiner Umsa2größen-
klasse zugeordnet werden können, zwischen 9 % im
Beherbergungsgewerbe und 16 Yo bei Kantinen und
Caterern.

exakte 'gebietscharfe" Abgrenzung der UmsäEe und
Eleschäftigten insofern nicht möglich ist, als alle Arbeits-
stätten eines Unternehmens - unabhängig von ihrem ei-
genen Standort - dem SiE des Unternehmens zugeord-
net werden. Die Arbeitsstättenergebnisse (s. Tabelle 6,
S. 24), anhand deren eine genaue regionale Abgrenzung
der Umsätze und Beschäftigten vorgenommen werden
kann, zeigen allerdings, daß sich die auf die neuen Län-
der entfallenden Anteile in diesem Fall nur unwesentlich
erhöhen. Das ist damit zu erklären, daß Unternehmen
mit mehreren Zweigniederlassungen im Gastgewerbe
äußerst selten sind. lhr zahlenmäßiger Anteil lag bei 3 %,
ihr UmsaEanteil erreichte dagegen immerhin 20Yo. Die
weitaus meisten dieser sogenannten Mehrbetriebsunter-
nehmen hatten zwischen zwei und vier Arbeitsstätten.

Die Kennzahlen UmsaE bzw. Beschäftigte je Unterneh-
men lassen hinsichtlich der Unternehmensgrößen signi-
fikante Unterschiede zwischen Ost und West erkennen.

Gegenstand der Nachweisung
Unternehmen Arbeitsstätten Beschättigte am 30. 4. 1993 Umsatz'19921)

am 30. 4. 1993 rnsgesamt ie Unternehmen insgesaml je Unternehmen
Anzahl MiII, DM 1 000 DM

lnsgesamt 222746 235974

nach Umsatzgrößenklassen

1 228 113 5,5 89 708 403

Umsatzvon...bisunter
25 000 - 100 000. . . ,

100000-250000....,
250000-500000......
500000- 1Mi[. . ..

1Miil.- '10Miil.... 
.

10 Miil. - 100 Miil.
100Mill.undmehr ......
Neugründungen.......

DM
46 969
70 761
44 333
22059
11704

31
25 511

47 283
71 884
46274
24 088
15 310

1 591
2 1't7

27 327

89 383
199 267
219 435
189 97r
273 980

73 839
77 412

104 825

1,9
2,8
4,9
8,6

23,4
195,3

2 497,2
4,0

2 875
11 672
15 483
15 064
2\943

8327
8 213
3 130

5t
165
349
683

2 131
22 029

264 935
1't0

nach Beschäf tigtengrößenklassen
Unternehmen mil

t-z_........
3-9. ... ..

10undmehr....

bis...Beschäftigten
97 381

102 608
22757

97 789
106 595
31 490

158 009
475 576
594 528

1,6
4,6

26,1

10 835
32250
46622

fit
3t4

2 049

nach der Anzahl der Arbeilsstätten
Unternehmen mil
1. .... ...
2-4...... ..
5-9 ........

loundmehr....

bis...Arbeilsstätten
216 U3

5 880
324

99

216 U3
13 859

1 906
3 756

1 022734
93 257
23 410
88712

4,7
t5,9

896.1

71 558
7 342
2263
8 544

331
t 249
6 905

86 303

FrüheresBundesgebiet (einschl. Berlin)
Neue Länder (ohne Berlin-Ost) . . . . . . . .

193 557
29 089

nach Gebieten
204 890

31 084
1 120 065

108 048
5,8 82 594

7 113
426
245

-2t -



Wirtschaftszweig I )

55 Ghrtgewerbo

55.1

55.2

55.3

55.4

55.5

Hoteh, GaEthöfe, Peneionen,

Hoteb gamb

Sonet. Beherbergungegeweöe .

Flestaurants, Caf 6e, Ebdielen,

lmbißhallen

Sonst. Gaetdänengewerbe .......

Kantinen und Caterer

55.1

55.2

55.3

55.4

5s.5

Hoteb, @sthöfe, Peneionen,

Hoteh garnb

Sonst. Beherbergungegewerbe .

ReEtaurante, Caf6e, Eiedielen,

lmbiBhallen

Son6t. GastEtättengewerbe .......

lGntinen und Caterer

55.2

55.3

55.4

55.5

Sonst. Beheöergungsgeweöe

Flootaurants, Caf6e, Ebdielen,

lmbiBhallen

Songt. CaEtetättengeweöe ....,

Kantinen und Caterer

Tabelle 5: Unternehmen, Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe
in wirtschaftssystematischer Gliederun g

Umoatz 1

Deubchhnd

22274A 100 'l 229113 100 5,5 85707 A2e 100 403 73

1 000 DM

je Besch.

74

35 303

I 940

1028o.2

67 605

7 096

32 6An

I 135

87 036

59 101

5721

2 639

805

15 766

8 504

1 375

15,8

4,5

46,2

30,4

3,2

16,9

4,7

44,9

30,5

3,0

9,1

2,8

9,2
29,2

4,7

26,9

2,7

46,3

18,3

5,8

27,4

2,7

45,8

18,3

5,8

22,1

2,1

51,2

'18,4

6,1

5,5

3,3

10,0

32,1

2,3

45,3

13,6

6,7

8t6

208

396

180

u4

330 265

32 894

568 825

2250B,4

71 035

306 352

30 575

513 503

205 184

il 451

23 913

2 319

55322

19 910

6 584

9,4

3,3

28794 671

2 069 947

40 6&1 099

12 189914

5 988 996

27 2§544
1 954 t68

36 950 317

10 848 258

5 572 872

1 526 127

1 15 779

3 713 783

1 341 656

416',t25

87

N

71

u
84

55 Gbrtgoworbo

Fdlheree Bundecgebiet elncchl. Bodln

193657 100 1 120065 100 5,8 82 594 158 100 424

Nerr l-Änder ohne Berlln-Ort

89

64

72

53

86

9,4

3,3

5,9

3,5

11,3

66

64

50

67

67

63

9,1

2,9

3,5

2,3

4,4

33,0

2,4

44,7

13,1

6,7

835

214

425

'r84

974

245

578

144

236

158

303

55 Ghrtgeweöc

55.1 Hoteb, CaEthöle, Peneionen,

Hoteb gamb

29 oES 100 106 04E 100 3,7 7113470 l(x'

21,5

1,6

52,2

18,9

5,8

ilRiGääkääon der Wirtschaft Ezweige, Auagabe 1 993 2) Einechl. Umsatzoteuer. - Geschäfte- oder Kalenderjahr 1992

Be6chäftigteUnternehmon
inagesamt le Unternje Untern.am 30.4.1993

1 000 DMAnzahl % AnzahlAnzahl %
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ln den neuen Ländern beschäftigten die Unternehmen im
Schnitt 3,7 Personen, im früheren Bundesgebiet da-
gegen 5,8 Personen. Auch der Umsatz je Unternehmen
ist im ostdeutschen Gastgewerbe mit 245 000 DM
wesentlich niedriger als in den alten Bundesländern
(426 000 DM). Die Produktivität der Beschäftigten, ge-
messen am Umsaü je Beschäftigten, unterscheidet sich
dagegen nicht stark, dem UmsaE je Beschäftigten im
westdeutschen Gastgewerbe in Höhe von 74 00O DM
steht der Wert von 66 000 DM Umsaü je Beschäftigten
im ostdeutschen Gastgewerbe gegenüber.

Der Ost-West-Vergleich zeigt auch Unterschiede in den
Branchenstrukturen. So ist die relative Bedeutung des
Beherbergungsgewerbes gegenüber dem Gaststätten-
gewerbe in den neuen Gndern geringer als im früheren
Bundesgebiet. lm Osten kamen auf jedes Beherber-
gungsunternehmen etwa 7, im Westen dagegen rechne-
risch nur 3,5 Gaststättenunternehmen. Dementsprech-
end war auch der auf das Beherbergungsgewerbe ent-
fallende Anteil am Gesamtumsatz ,im Gastgewerbe in
den neuen Ländern mil23 Yo erheblich niedriger als im
früheren Bundesgebiet (35 %).

Enruartungsgemäß weist Nordrhein-Westfalen als be-
völkerungsreichstes Bundesland die hochste Zahl von
Gastgewerbeunternehmen (42 4@) auf, dicht gefolgt
von Bayern mit 40 600 Einheiten (s. Tabelle 6, S. 24).
Auf beide Länder zusammen entfielen damit 1993 37 %
aller gastgewerblichen Unternehmen in Deutschland.

Die auf die einzelnen Bundesländer entfallenden Anteile
am GastgewerbeumsaE korrespondieren zumeist eng
mit den leweiligen Bevölkerungsanteilen. ln den neuen
Ländern sind die UmsaEanteile durchweg geringer, als
nach den Bevölkerungsrelationen zu enruarten wäre.
Demgegenüber hat vor allem Bayern einen deutlich
überproportionalen Anteil, der auf die besondere Bedeu-
tung des Tourismus in diesem Land hinweist.

5.3.5 Enhrlcldung lm f{lheren Bundesgeblet selt '1985

Vergleicht man die Ergebnisse der HGZ 1993 mit denen
der vorangegangenen Zählung im Jahr 19854) , so zei-
gen sich einige bemerkenswerte strukturelle Verschie-
bungen. Am auffallendsten ist sicherlich, daß die Zahl
der Beschäftigten im Gastgewerbe gegenüber 1985,
also in einem Zeitraum von nur acht Jahren, um ein
Drittel gestiegen ist. Ursache fur diese starke Zunahme,
die sich fast durchgängig in allen Betriebsarten beo-
bachten läßt, ist vor allem der schon seit Anfang der
achtziger Jahre fesEustellende deutliche Anstieg der
Teilzeitbeschäftigung, die im Gastgewerbe seit jeher
schon große Bedeutung hat. lm Gastgewerbe war 1985
jeder dritte Beschäftigte teilzeitbeschäftigt, 1993 dage-
gen fast ieder zweite.

Die Zahl der Unternehmen hat seit 1985 um 4 %'zuge-
nommsn. Dies ist auch darauf zurüclaufuhren, daß etli-

4 ) Da - wie bereits erwähnt - noch keine Aufteilung der Ergeb-
nisse für Berlin nach Ost und West vorliegt, wurde in den Er-
gebnissen für 199.3 hilfsweise Berlin als Cranzes dem fruheren
Bundesgebiet zugerechnet. Die Zahlen der HGZ 1993 sind
insofem etwas überhöht, was aber den Rückvergleich nicht
wesentlich beeinträchtigen dürfi e.

che Unternehmen tro2 der Anhebung der Erfassungs-
gronze von 20000DM JahresumsaE (HGZ 1985) auf
25 000 DM (HGZ 1993) infolge der Ausweitung ihrer
UmsäEe - und sei es nur auf Grund von Preissteige-
rungseffekten - in den Erhebungsbereich der Zählung
"hineingewachsen" sind. ln den einzelnen Betriebsarten
ergaben sich aber hochst unterschiedliche, zum Teil so-
gar gegenläufige Entwicklungen.

Das Eleherbergungsgewerbe vezeichnete eine Zunahme
der Unternehmenszahlen um 10 %. Dabei ist der Be-
stand an Hotels, Gasthöfen, Pensionen und Hotels gar-
nis insgesamt weitgehend konstant geblieben, während
die Zahl der Unternehmen im "Sonstigen Beherber-
gungsgewerbe" um mehr als die Hälfte zugenommen
hat. Die relativen UmsaEgewichte der beiden Wirt-
schaftsgruppen haben sich dennoch nur geringfugig ver-
schoben.

Schaubild 4

lm Gaststättengewerbe stieg die Zahl der Restaurants,
Caf6s, Eisdielen und lmbißhallen insgesamt um etwa ein
Viertel. Dem steht ein Rückgang im "Sonstigen Gaststät-
tengewerbe" mit u.a. Bars, Vergnügungs- und Tanzloka-
len sowie Trinkhallen in annähernd gleicher Höhe gegen-
über, so daß die Zahl der Unternehmen in der Gastro-
nomie per Saldo nur leicht zugenommen hat. lm Bereich
Kantinen und Catering hat der Unternehmensbestand im
Vergleichszeitraum um rund ein Viertel zugenommen.

Die UmsäEe sind im Gastgewerbe zwischen 1984 und
1992 nominal um 64 % gestiegen, was einer durch-
schnittlichen jährlichen Zuwachsrate von 6,4 % ent-
spricht, Die bei weitem stärkste Umsa2unahme ver-
zeichneten die Kantinen und Caterer mit einem Plus von
161 Yo. Das Beherbergungsgewerbe steigerte seine
Umsätze um 76 %, im Gaststättengewerbe betrug die
Zunahme 51 %. ln diesem Zeitraum wurde eine Preis-
steigerung bei den Kantinen und Caterern um 18 %, im
Beherbergungsgewerbe um 32 % und im Gaststätten-
gewerbe um 25 Yo festgestellt.

VERGLEICH DER ERGEBI{ISSE
DER HANDELS- UND GAsrsrÄTTExzÄHLUNGEN

.I993 Ul{D I985 IM GASTGEWEBBE
Früheres Bundesgebiet

Veränderung in %

! Unternehmen ffi Bescnattigte ffi Umsat. t
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Tabelle 6: Gegenüberstellung von Ergebniason aue den Unternehmens- und Arbeitsgtättentabellen
im Gastgewerbe

ArbeitBstältentabell6n

Land Umoatz

1 9921)

Baden-Wüttemberg ......

Bayern

Berlin .

Brandenburg

Bremen .

Hamburg

Heasen

Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen

Nordrhein-Weetfalen ...............

Rheinland-Pfalz

Saarland

SachEen

Sacheen-Anhah

Schleewig-Holetein

Thüringen ............

26 083

40 634

7 738

4 998

1 819

4 508

17 032

4 382

22 726

42 442

16 384

4 226

7 506

5 741

'10 065

6 462

1 49 054

253 270

52 773

18 246

13 918

29 465

121 687

19 515

121 838

228 862

73 069

18 567

29 836

19 063

57 562

21 388

11 026

19 003

4 500

1 166

1 190

2 359

10 539

1 333

I 442

15 704

4 678

955

2 023

1 212

4 197

1 380

27 374

42 083

8 .155

5 360

1 967

4 751

18 022

4 779

23 756

44 858

16 835

4 427

I 137

6 130

10 575

6 770

151 1 13

244 821

53 401

19 115

11 533

32 232

104 432

19 940

1 23 058

232 192

73 213

18 425

33 683

20 247

54 335

22 960

11 378

18 493

4 570

't 224

782

2 656

8 680

1 362

I 525

16 269

4 715

967

2 373

1 296

3 934

1 496

11 ,7

18,2

3,5

2,2

0,8

2,O

7,6

2,O

10,2

19,1

7,4

1,9

3,4

CR

4,5

2,9

12,1

20,6

4,3

1,5

1,1

2,4

9,9

1,6

9,9

18,6

5,9

1,5

2,4

1,6

4,7

1,7

11,7
.18,0

3,5

2,3

0,8

2,0

2,O

10,2

19,2

7,2

1,9

3,5

2,6

4,5

2,9

12,4

20,2

4,4

1,6

0,9

,7

8,6

1,6

10,1

19, 1

6,0

1,5

2,8

1,7

4,5

1,9

12,8

20,4

5,2
'I,4

0,9

3,0

9,8

1,5

9,6

18,3

5,3

1,1

2,7

1,5

4,4

1.7

12,3

21 ,2

5,0

1,3

1,3

2,6

11,7

1,5

9,4
'17,5

5,2

1,1

2,3

1,4

4,7

1,5

Dcutcchland

Früheree Bundeggebiet
(einsohl. Berlin) ............

Neue Länder (ohne Berlin-
060

ilEäiGElnmeatzsteuer. - Geechätts- oder Kalenderjah r 1 992.

»r74E 100 1228 113 lm 897@ l(x) 233970 100 1214700 100 88719 lm

1 93 657 86,9 1 120 065 91 ,2 82 594 92j 202 803 86,7 1 098 755 90,5 80 968 91 ,3

29 089 13,1 108 048 8,8 7 113 7,9 3.1 176 13,3 I15 945 9,5 7 75',1 8,7

Unternehmenetabellen

Unternehmen Beechäftigte Arbeitsstätten BeBchäftigt6

am 30.4.1993 1 9921)

Um6atz

am 30.4,.1993
o/o Anzahl % MiII. DMAnzahl o/o Anzahl % M|II, DM Anzahl
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Gastger4erbe
Beschäf-
t igteunter-

nehmen
Arb€its-
stätten

F lei-
scherei

zu-
sarmen

berSung

darun-ter aus
Beher-

hande]
BäK-
kerei
und/
oder
Kondi-
torei

insgesant

am 30.04.1S93

1 000 Dl'lAnzahI

t,lirtschaftsze{€ ig

1 unternehmen, Arbeitsstätten, Bsschäftigte und Un6atz
nach l,,lirtschaf tszHeigen

Nurrnsr
der

Umsatz 1992

davon aus

55. 1 Hotels,Gasthöfe,Pensionen u.Hotels garnis

207 305 19 238 644 97,0 47,7 0,4 0,1

52 795 3 8S9 541 95,3 27,8 0,6 0,3

23 113 1 459 379 97,e 46,4 0,5 0,6

2A3 275 24 597 563 96,8 43,6 0,4 0,2

47 051 4 197 108 97,8 86,0 0,3 0,4

son-
s tigen
Tätis-S),ste-

matik

55.11.1 Hotels
(oh.Hotels garnis)

55.11.2 Gasthöfe

55.11.3 Pensionen

55. 11 Hotels,Gasthöfe u.
Pensionen

55.12 Hotels garnis

55.1 Hotels,Gasthöfe'Pen-
sionen u.Hotels garnis

keit0n

55.21

55.22

55.23.1

55.23.2

ss.23.3

55.23. 4

55.23.5

55.23

55.2

11 596

8 550

5 885

27 031

I 2?2

35 303

394

1 295

678

4 785

2 772

8ßl

I 940

65 095

2 6t7
7 172

5 137

2L 7AL

102 802

60 s{4
2 409

3 156

1 096

67 605

5 413

I 683

7 095

222 7ß

12 598

I 661

6 S88

28 247

8 555

36 802

428

1 356

778

4 970

2 7AL

8 562

10 3116

3 907

7 6t.2

5 550

23 757

109 528

62 zrt
2 593

3 42L

1 137

69 362

6 270

3 665

I 935

235 974

0,4 0,?

0,1 0

4,8 0,?

1,5 0

0'2
3r2

017

212

0,6

1r0

1,9

7r4

1r8

0,7

0,2

0,6

Jugendherbergen u.Hütten

Campingplätze

Erholungs-, Ferien-u.
Schulungsheine

Ferienzentren

Ferienhäuser u. Ferien-
sOhnUngen

PrivatSrartiere
sonst. BehErhrgungs-
ger.srbg ang

Beherbergungsgeh€rbe ang

Sonst. Eeherbergungs-
geHerbE

330 265 28 79q 671 96,9 49,8

55, 2 Sonst. Beherbergungsgenerbs

2 273 127 547 98,7 55,0

4 981 44t 044 93,3 87,9

8 0s1 45S 398 95,9 58,3

0

014

0

l12
1,4

216

1,6

0'5
72 429

3 995

771 683

114 326

96,3
98,8

23L 4 S37 138 93,8 0

aq 2 423 351 84,2 0,2

091 1 333 430 98,9 o

449 4 700 810 96,6 0,1

825 40 664 099 96,1 0,4
55, 4 Sonst. GaststättengeRerbe

435 I 292 405 98,3 0,3

377 681 461 98,0 0,3

675 1 934 166 98,9 0

607 281 8A2 95,8 0

os4 12 18S S14 98,3 0,2

55,5 Kantinen u.Caterer
494 1 883 090 97,? 0

541 1l 105 907 96,0 0,1

035 5 988 S95 96,4 0,1

113 89 707 628 96,7 18,1

0,2

0r1

11 r5

012

0r1

0r8

0,4

0r1

0r1

0

0r4

0r3

0,6

0r5

0r3

0,4

89,0
96,6

7,7

0,5 0

0,2 0,2

0

25 700 1 507 355 95,8 80,6 7,7 0,1

32 A94 2 069 9n7 95,4 80,6 2,3 0,1

55.3 Restaurants,cafes,Eisdiglen u. Jmbißhallen

0,1

012

212

2,0

0'6

0,6

55.30. 1 Restaurants m, herködn-
licher Bedienung

55.30.2 REstaurants n. Selbst-
bedienung

55,30.3 CafEs

55.30,4 Eisdielsn
55.30.5 Imbißhallen

55.3 Rsstaur8nts,Caf Es, Eis-
dislEn u, Inbißhallen

55.40. 1 Schankv{irtschaft8n

55. 40.2 Bars u. Vergnügungslokale

55. 40.3 Diskotheksn u. Tanzlokale

55,40.4 Trinkhallen
55.4 Sonst.Gaststätteng€herbe

68 638 375 407 27 269 369 97,3 0,5 1,5

55.51

55.52

55. s

55

Kantinen

Caterer
Kantinen u.Catergr
6astgeHsrb€

0r1

0

0r1

0

0r1

0r5

1r5

0r8

0'4
0r6

0'1
0

0

0r5

012

0r2

0r2

0r4

1r1

0r6

0r7

l'0

51

41

22

68

568

175

11

35

2

225

28

42

7l
7 228

5r4
3r8
0'6
215

2r2

1r0

014

012

3,8

0r9

Lr4
3,2

?,6

1r5

0

0

0

0,1

0

1) Spslts "Unsatz aus Beherbergungrr in X von Spatte I'lJirsatz oastger{erbe zusamnenrr.
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2 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und lJnsatz
nach WirtschaftszHeigEn und Umsatzgrößenklassen

son-

Unrsatz 1992

davon aus

55. 1 Hotels,Gasthöfe,Pensionen u,HotEls garnis

Nunrn€r
dEr
5)/ste-
natik

stigsn
Tätis-
kEitEn

%

55,11,1 Hotels(oh.Hotels garnis)
0r5
0r1
0r2
0r6
0r3
014
0'4
0r6
1r5
2r0a,:

316
6,2
1r1
212

0
0
0
0
0

0r10'l
0'4
0'5
012orl

ö
0r3
012
012

4
0
3
5
6I
b
2
4

0
0
0
0
2
6

t0

0
3

0
0
0
0

0r3
0r3
1rl
215
1'9

0'l
0

0r1
012
0r3
0r5
1r0
lr7
l12
012
012

0
0r3
0r3
0,7

0r2
0,1
0r5

0
0,?
0,1
012
0r3
0r2

0
0

0,
0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,

0
0
0

0'1
0,2
0r5
1r1
0r6
2'3

0
00rl0rl

012
0,3
0,3
0,3

0

0
0

,2
.2

0
0

0'1
012
0'10'l
012
0r3
0,3
0,5
1r0

0
4
5
4
5
3
6
0
8

0
0
0
0
0
0
1
0

43,2
41 ,5
39,6
37r8
35,6
37 rL
37r0
40, 1
E4,3
118,0
53,1

61,
65,
45,
47,

98,6 3499,4 2798,7 2598,9 2498,4 2498,1 2396,2 20s1,6 20*': 22

%,i 2295,3 27

6 1188
36 338
79 204

128 982
163 726
014 551
2t8 682
770 947
301 430

108 42ö
899 5{r

3
8
2
2
3
3
0
4
5
3
4

s9
99
99
9S
oo
9S
gst
98
97
97
95

96
93
98
97

141 1 9115370 70 432696 23 849
1 181 63 099
1 819 102 358

L2 926 907 479
2'7 4t8 2 204 502
32 ßA 2 489 2tL
38 645 3 575 1125
23 r43 2 243 L24
17 500 1 S23 {81

s s4ö t zsz 7r)
10 043 7 080 622
t2 4ß 457 503

207 305 19 238 644

357
1 133
1 685
2 266
2 462

14 706
15 112
8 516,OT

2 66ä
52 796

097
78t
952
605
600
200
425
395
717

st6
93
98
96

| 292 717
1 080 522

622 327
24 597 563

2 595
4 244
4 323
5 032
6 081

32 832
45 S55
112 399u 408
23 642
18 016

s s4ö
10 0{3
16 870

?43 2r4

1 601
2 062
L 672
1 578
1 660
5 438
5 419
2 945
1 llstl

433
221.

11ä
64

2 79q
2A ?47

54
737
241
358
4602 447

3 171
2 27L
1 331

420
277.

11ä
54

1 079
12 598

54
136
239
357
454
1164
095
084
772
3?9,,:

ä
3

016
596

2
3
2
1

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1r'4i11.1MiIl.- 2Mill,

55.11.2 Gasthöfe

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1l.litl.1Hil].- 2Mitl.2Mill.- 5Mill.
5 Mill. - 10 Mill.

10 MilI. - 25 l.lill.
NsugriJndungsn-

zusaünen

2MiIt.- 5Mi
5 Milt. - 10 Hi

10 MilI. - 25 r'li
25 MiIl. - 50 Mi
50 Mill. - 100 Mi

100 r.rit]. - 250 r,1i ö
0
3
1

0
0

0
0
0
1
2
3
3
q
3

8
3
0
3
5
0
8
5
4

ö
0
1
4

0
0

7
0
1
7

4
5
3
0

250MiIl.-1Mrd.
Neugründungen

ZusalTmEn

0
2
5
2
3
4
3
8
s

1
0
0
0
0
0
0
0
1

0,175
4180
631
742
732
839
788
614
,,?

52ä
661

372
445
800
578
1168
tL2
1160
t20
a:

ssä
988

8

I

175
474
531
740
727

2 At?| 77L
582
111

516
8 550

2

0
03

3
6

I
2

0
0

0,1
Q12
0r1
0r3
012
0r3
0r5
1r6o,:

:
0r3
0r5

0r1
012
0r2
0'3
0'3
0r2
0r4
0r5
0'4
0r5
1r0

ö
0

o12
0r4

b
b

86,l
62,9
57 r2
53,0
1l§1,9
43,2
39,6
35,4
no,:

:
,!l§1,6
$14

61 ,9
52,8
Q14
37,0
35,0
31,9
32,0
36,2
Q,?
47 rG
51,9

61,7
65,0
41,5
llll,6

0
83

0'3
0'3
0r5
014
0r5
0r9
l12
lr8,,:.

orÖ
1r0

014
0r2
0r{
0r4
0'4
0'5
0r5
0,?
1'6
1r9
3r3

3rö
612
1r0
1,9

0
,6

012
0rl

99,6
99,5
99,4
99,2
98,7
98,0
96r 0
Sl,5tr,:

98,Ö
97,3

llst 755
103 849
97 276
99 517

rc3 224
379 806
295 515
745 2L3
69 177

s6 3sö
459 379

58 188 9§1,5
150 618 99,5
206 333 99,1
291 '598 99, 1
369 312 98,8
301 636 98,5
718 799 97,8
805 370 96,9
9116 032 96,6
335 157 97,2
976 323 95,5

55.11.3 Pensionen

25 000 -

Zusattm€n
585

6 885 b
1 756

23 113 I
55.11 Hotels,GasthöfE u.

Pensionen

1) Spaltg trUnsatz aus BehEr&rgungrr in I von Spalte rrumsatz Gastgenerbe zusailnenrr

358
4:'8
796
575
460
047
4:t5
t12,:

597
052
656
672
641
363
301
778
306
337,,:

ä
3

7t7
031

1
1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r.ril
2 nil
5 r,ril

10 r.lil
25 r.ril
50 t{il

I

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I Mill.
2 r,rill.
5 MilI.

10 Mill.
0

or7
25 Mill. -

I'leugründungen
0

2
3
3
3
2
1

1
2
1
1I
6
5
2
1

0
0

ä
5
3
8

2
27

Gastgenerbe
UntBr-
nehnen

Arbeits-
stätten

Beschäf-tigte
insgesamt

zu-
s anrnen

darun-ter aus
Beher-
b"rSr?g

E inze I-
handel

BäK-
kerei
utld/
odgr
l<ondi-
torsi

F lei-
schersi

an 30,04.1993

Unsatz

von.., bis unter ... Dll

t{irtschaftszHeig

Anzahl 1 000 0t{

27

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1fiil].1ililt.- 2l{ill.2l.till. - 5l,litl.
5 MiIl. - 10 Mill.

10 r{itl. - 25 Mill.
25 M1ll. - 50 l{111.
50 r,ri]l. - 100 HilI.

100 Hill. - 250 l{ill.250Mill.-1Mrtl.
Neugründungen_

zusamen

1
1

2
2I
1
1
5
3
1



l-.lmsatz 1992

2 Ljnternehmen, Arbeitsstätten, I

nach l^lirtschaf tszneigen und

831
?la
477
630
538
517
993
536
255

44,:
81ö
272

424
270
537
302
179
880
294
314
561
381
145

48
17
8
3

935
303

51
53
54
42
31
77
46

?

2ä
394

127
193
747
115
103
274
158

43
,?

tzi
295

42
81
49
53
40

159
112
63
33

5
3

38
678

Beschäftigte und Umsatz
umsatzgrößenk I ass en

davon aus

son-

keitön
s tigen
Tätig-

Nurmer

S)rs !e-matik

Neugründungen
ZusalTrnEn

55.21 Jugendherbergen u,Hütten
25 000 -

500 000 -
1 t'rill. -
2 HilI. -5 HiLl. -

NeugründungEn
Zusamlen

55,22 Canpingplätzg

der

a

0,2
0,4
0,{
0,4
0,2

8
a
0
o
1
2

ö
s

0
0
1
1
1
tr

0
1

1
z
2
1
1
6
7
A
6

1

0
0
0
0
0
0
0
0
1
1
3
3
5
3
6
1
1

0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
0
0

0

0
7
2
3I
5
8

9

0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

0
0
0
0
0
0
0

:
0
0

0,2
7,2

0
0,2

012
0r1

48,0
55, 0

88
88
86
81
79
87
88
87
91

83
87

0
0
0
0
0

,1
0
0
0
0
0

0

0
0
0
0
0

0,1
0

0,?
0,?
0,1
1,0

0
0

0,1
012
0,3
0r4
0,9
1,4
1,1
0,2
0,?

0
0
0

0r3
0r3
0r6

0
0
0
0
0

0r1
0
0,,:
ö

0'4

0
0
1
1
2
5
4
4
?
1
4

s
q

0
0

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
7,t,

0
0

0r1
urf
0,2
0r3
0r3
0,3
0,?
0,2
0,1

0
0
0
0

0r3
o,2

0r2

0
0r1

0
012
0'1
O'7

:

0
0
0
0
0
6
0
11

0
0
0
0
0

0
0,1
0,1
0,1

0
0,?
0,3
0,4
0,3
0r1
219

0
,1
'2,3
,3
,2

,5ä
,5
,?
,8
,5
0
0

,2
,4

0
0

0r3
0
0

0r1
0,1

:

1r9
7,4
2r7
3r1
3r1
3,8
5,3
4,0
8r2

,6
,3
,6
0

,5

9?,0
32,0
90,8
90,2
83,5
88,3
88,7
88, 0
85 ,6
79,8
75,8

99,8
99 ,6
99,3
99, 4
99,6
oo,
s8,3
98, 0
97,7
97,Stt ,:

98, i
97,8

30 258
88 593

108 151
109 441
119 624
538 005
596 500
730 759
772 841
299 591
174 133

323
289
20t
842
a27
9S4
620
981
297
114,":
s6i
051

833
227
878
536
543
545
031
580
312

60
25

832
555

2 434
3 243
2 550
2 3t4
2 203
7 Saz
6 450
3 525
1 803

4S3
246
166
150
113
64

3 026
36 802

54
56
EE

42
31
78
EE

:
2äua

721
196
148
726
103
245
772

45,:
va
355

42
84
49
56
42

166
723

6S
47
1S
35
45

778

1

1

55.12 Hotels garnis
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1Milt.1MiII. - 2 r.lill.2Milt.- 5MiIL.
5 Milt. - 10 Miu.

10 MiI]. - 25 MiIl.
25 Mirl. - 50 Mill.
50 t4i.11. - 100 Milt.

Neugründungen
Zusannen

55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen-
sj.onen u.Hotels garnis

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Miu,
2 Mill.
5 MilI.

10 MitI.
25 Hill.
50 Mi.lr.

100 Mill.
250 r,4ilt.
1Mrd.

ö
012

o,i
0,3

86, ä
86,0

37 {sä
97 1084

3
4788

72,2
67r3
59,0
51 ,6
48,5
42,6
41 ,0
44,6
49,8
51,3

3 918 88 445 39,6
6 573 239 212 S9,5
6 52q 314 494 99,2
6 874 401 040 99,?
7 902 488 936 99,0

33 826 2 839 641 98,5
53 575 4 {15 298 97,9
4S 380 4 536 13S 97,0
118 705 4 718 873 96,7
25 7s6 2 634 744 97,3
19 2S8 2 150 455 95,0
13 570 I 703 659 S6,0
8 344 1 130 619 93,3
9 540 7 292 7t7 96,4

10 043 7 080 622 93,5
20 437 759 774 S8,4

330 265 28 794 67t 96,9

100
s9,3
99,5
99,7
99, 1
99,5
98,1
,o:

9S,ä
98,7

1 889
3 937
6 844
7 082
6 794

27 833
30 688
11 358

4 62ä
t21 547

I
sI
5
4
0
3
4
1

99,6
98,4
95,3
98,7
99,3
97,5
s7 ,8
96r 7
OEtr
96,7
90, 4
91, 1
95, g

1 528
5 812
6 050g 2s9
8 977

55 451
78 463
89 963

101 878
33 149
52 837
16 041

459 398

2
3
2
2
2
7
6
3
1

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mi]l.
2 Mi]I.
5 Mil].

10 MilL
25 ilitl.
50 r,riu,

100 MilI.
250 MilL

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r{ilL
2 Mi]],
5 Mill.

10 Mit1.

49,7
4S,8

55. 2 Sonst. BeherbergungsgeHerbe

53,7
60,8
61 ,9
61 ,7
55, 0

71rg
58,9
49,5
50, 1
53,4
42,4
57 r7
66 ,7

6
3I
7
7
7
5
6
3

2
35

0,
0,
0,
0,
0,
1,

0
7,2

0
014
1r6
1,0
1'3
1r9,,:
ors
L,4

014
1,
4,
1,
0,
2,
L,
e
3,
1,

5
1
3
7
3I
3I
0
0I
6

105
774
167
154
732
541
428
152.

10ä
2L3

2L0
407
360
342
329
148
027
3118,,?

32ä
981

lb5
256
18S
255
197
223
493ua
180
375
017
342
0s1

2

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 Mill.
5 Hill.

10 HiIl.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 tliI1.
2 MiI].

4 534 97
14 204 97
17 909 97
19 983 S6
22 887 95
95 675 95

109 963 93
55 314 93
47 879 86

v 8s2 s3
4St 044 93

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 Milt,
5 MiIl.

10 I'riI1.
25 MiIt.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
500 000 -
1 Mill. -2 ttilI. -5 MiII. -'

10 r.tiIl. -
s,7
4,8

0,
0,

0
,1
,7

sI

80,4
77,3
7q,t
69,3
61,5
68,8
65rg
Tl rl72r!
55,4
63,5
77,4
68,3

4
341

Neugründungen
Zusailnen

55.23. 1 Erholungs-,Ferien-u,
Schulungsheime

5 MiIl.
10 r,4iI1.
25 Hil].

Neugründungsn
Zusamen

0
0

0

0
0
1
3
0

I
1
1
1

1

8
8
2

0
2I
1

1) Spalte "Un6atz aus Beherbergungrr in % von Spalte "UiEatz GastgeHerbe zusallmenr.

Gsstgerierbe
Unter-
nehmen

Arbeits-
stätten

Beschäf-
t igte

insgesamt
zu-
sarfien

berouno- 1l

darun-ter aus
Beher-

Einze
hande

1-
I

ii

BäK-
kerei
und/
oder
Kond.
torer

F lei-
scherei

an 30.04.1993

14irtschaftszHe ig

l.lnrs atz
von... bis unter , Dl.1

Anzahl 1 000 Dr'1

-28 -



2 UntErnehmen, Arbeitsstätten, Beschäftiote und Unxsatz
nach t,lirtschaftszHeigen uÄd Urcatzgrößenklassen

Umsatz 1992

son-

davon aus

x

7'2
4rö

NunrnEr
der
S)rste-
natik

55.23.2 Ferienzentren

55.23.3 Ferienhäuser u.Ferien-
hohnungen

2 t,ril I .
5 Mitl.

10 Mill
25 MiIl

stigen
Tätig-
keiten

9q,6 0 0 0 0,198,s 0,1 0 0 0,397,60,1000,694,3 0,5 0 0 0,497,q 0 0 o 0,,90,2 0,6 0,2 0 1,5
99,C r,4 0,8 0 1,689,8 2,1 0,4 0 1,679,0 5,9 0 l,g 7,2

s7,ä z,ä ö ö s,ä
s2,ä o,i ö ö o,ä89,0 1,7 0,2 0,2 1,6

99,9
93,5
99,3
99, 1
99,7
97,7
961 1
95 rg

ß 278
108 307
76 743
52 930
37 294
85 965
97 632
87 433
80 253

so 31ä

0,3
0r6
1,1

0
4'3
3r4

0
0

0,6

,2
,4
,9
,5
,6
,8
,7
,5

,ä
6r3
3r5
212

012
0,5
0r7
0r5
0'9
1'4
1,6
212
3,1
lr8
3r3
6'3
216
2ro

2 039
2 733
1 370

775
510r 019

1 005
749
439

ssi
77i

72 429

2 r87
663
774

43
33
53
38

804
3 995

4 333
3 652
1 7115
1 063

740
2 295
2 544
2 785

6oä

s6i
2 015

25 700

4

1

2

2
2

1I

3
2

1
10

291
s31
635
305
169
252
140
62
2t

ä

37ä
785

595
439

a2
19
t2
15
5

605
772

929
051
767
377
22L
4%
258
726

ä

a
020
251

101
297
958
534
355
777
ß2
177

75
72g

4
159
940

326
562
661
322
183
272
164

70
27

ä

37ö
970

598
440
84
tg
t2
15
5

508
7At

968
086
795
397
237
453
295
140

2ä

1ö
036
562

143
338
9S8
s65
371
815
522
193
108

q4
52
10

188
3115

I
1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I Mitl.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000

r,rill,
r.ril I.
r,ril l.
r{i1I.
r,,ri1l.

91,2
88,ä
gS,ä
95,3

95,7
90, 7

100
99,9
98,8

50 Milr

I Mil
2 r.li]
5 Mil

10 Mil
25 MiI

20 727
771 683

178 616

56 335

4
l,leugründungen

ZusaflrnEn

55.23. 4 Privatquortiere
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1MilI.

NeugrUndungen
ZusarmEn

55.23. 5 Sonst. BEherber€ungs-
geHErbE ang

55.23 BEhErbergungsgEHerbe ang

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1Mill,1Mill. - 2 ?.tirl.2r'rill, - 5Mill.
5 r,rill. - l0 Mill,

10 Mill. - 25 r.ril].
25 Mill. - 50 Hill.

NeugrUndungen
Zusanmen

Sonst. Beherbergungs-
geHerbE

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0r1
0
0

ö

0
0
0

0r2
0

0r1

0,4
0

0r1

ä
3
7

5
0
1

0,

0
0
1
0
0
0
0
0
0

5

0
0

2
2
2
7
6
6
8
8
6

0
0
0

0

0

3
7
8
7
0II
1
5I
4
2
7
6

0
0
0
0
0
1
2
1
3
5
4
5
1
2

,1
,5
,7
0
0

,9
0

,1
,5

0rl
0,2
012
014

0
0r5
1'0

1
3
5II
7
4
7
5
2
3I
7
3

98
97
s6
94
86
88
8S
96
96

gg,5
98,8
98, I

100

55 010
28 660I 873
3 175
2 654
5 268
3 599
6 686

114 928

104 786
742 740
92 770
65 355
1t8 925

147 583
180 415

2

0
0
0
0
0
1
1
2

I

0
0
0
0
0

0r1
014
0r2

ö

0
0
0
0
0

,1
,3
,3
0
0
0

,4
0

,1

I
4I
8
2
1I
1

i
2
3
6

98
97
95
90
90
a2
76
80

64

57
84
80

97
95
91
85
84
79
78
81
78
69
68
57
81
80

99,7
99,4
98,9
99, 1
99,'{
97 rq
96,9
s6,l
S{,ö
87, ä
96,1
95r8

99,6
99,2
98,8
98,6
98,2
96,7
95,8
95,7
92,2
93,0
92,5
47,3
95,7
95,11

2
2

13s 43ä
45 873

507 356
I
8

55.2

4 6118 111 209
4 233 160 921
2 272 77t 523
1 559 92 420
7 207 78 5SS
3 984 272 791
3 9St9 321 065
2 585 255 2A8
2 070 226 Aß885 89 355
1 S48 150 747961 13S 1133
2 549 68 3,118

32 894 2 069 947

3
2

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

0

I

0

0

500 000
1 r,4ill.
2
5

10
25
50

1r{i]t.2l.lill.
5 r,,ritI

10 MtlI
25 MiIt

t',leugriindungen 1
sZusalrrngn

GastgeHerbe
Unter-
nehnen

ArbEits-
stätten

Beschäf-tigts

am 30.04,1993

insgesant
zu-
samnen

bereung

darun-ter aus
Beher-

Einze I -
handel

BäK-
kerei
und/

FIei-
scherei

l,'lirtschaf tszHeig

von. DH

Unlsatz

bis unter

AnzEhl 1 000 Dfi

29



2 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Un6atz
nach t,lirt6chaftszHeigen und Unrsatzgrößenklassen

Ursatz 1992

davon aus

son-Nurrner
der
5)6te-
matik

55. 30. 1 Restaurants n. herkörrn-
Iicher Bgdienung

25 000 - 50 000

stigsn
Tätig-
keitsn

x

55.3 Restaurants,Cafes,Eisdielen u. Inbißhallsn

012
012
0,2
0r2
0,2
0r2
0'3
0r5
0r8
0r9
217.

orä

ori
0r5

,8
,3
,4
,3
,4
,2
,1
,7
,5
,2
0

,q
ö

0
0
n
0
0
0
0i
1
z

0r3
0,6

0,7
0r4
0r3
0r3
0r5
0,3
0r4
0,4
0,6

orä
0r5

0r1
012
0r1
0r1
0r3
0,2
012o,:

orä
0r3

0,?
0r1
0r1
0,?
0,2
0,3
0r5
0r8
0,6
0,3
0,7

0
0

0,1
0r1
0'1
0r1
0,1
012

0,1
o,2

0
0
0
0

0,1
0r1

0
0
0
0

ö

0r9
1'9
216
4,1
4'6
8'0

72,5
75,7
22,?

0
012
012
0'1
0r3
0r1
0'1
o,:

or)
o12

1
3
3
3
2
3
5
8
0
6
8

,3
,2
,s
,6
,0
,q
,0
,4
,0
,4
,6
,8
ö

,)
,4

0,5
1,5
lrg
1rg
214
2r8
4r0
5r3
a,?

2,\
3r8

0'6
0'6
0'6
0r7
0r5
0r4
017,,:
or6
0'5

0
0
0
0
0
0
0
0
2
2
5

0
1
s
7
6

3
4
q
6
1

0
,2
0
0
0

,1
,2
,1
0
0
0
0

ö

ö
0

0,4
0r7
0r3
012
012
012
012
0,2
012

0
012

0
0
0
0
0

:
ö
0

2,
1,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

gg,5
99,4
99,3
99,3
99, 4
99,2
98,5
97,7
98,0
95,8to,:

92,ä
gS, ä
97r3

50 321
352 138
816 155
202 3A5
488 882
876 383
302 018
4S3 003
024 275
s34 3s2
794 5L2

ss4 11Ö

98,8
98, 4
98,7
s8,8
98,7
9A,2
97,4
95,5
95,4
93r4
99,4
93,7

1oö

98, ä
93,8

3 269
15 123
23 096
35 690
43 S74

196 1€
233 675
168 080
627 239
681 491
1165 025
1S3 069

573 125

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.

I
2
2
8
6I
1
6
3

I
2
2
2II
5
3

10 057 97ü 732 96
10st 516 95
121 836 93ß7 342 92
555 12s 88
598 065 83
363 235 ?A
2116 190 69

1186
898
453
347
535
3311
029
008
259

256 6 668 93I 053 41 156 98I 828 87 356 99
2 358 129 659 99
2 179 126 293 98
6 1lS0 1l:16 006 99
3 511 280 327 9t
1 253 103 577 97

2 osä ffi 70ä sg
22 09L 1 !m 430 98

1
1
6
6
3
2

765
s59
519
790
549
838
383
288
958
059ta:

305

2I
Lb
z0
23
95
77
38
?0
10

6

5

337
581
575
955
7t8
020
878
052
987
239tu:

15i

87
199
24L
215
270
590
391
171
2AO
165
720
53

2sÖ

372
s07

267
881
834
711
639
5,45
996
364,tl
o3ä
682

773
550
70s
776
582
389
s34,,:
5sä
550

1
4
6
5
6

20I
3

1 336
4 55S
6 532
6 901I 642

19 568I 350
2 625

698
138tl

ä

7 67ä
66 095

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 r',ril1 .
2 Mill.
5 MiIl.

10 MilI.
25 MilI.
50 r.til1.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mi]],
2 r{ill.

Mil I
Mi l1
Mil I

0,6
0,5
0,65

0

0

0ri
0r2

6,8

orä
1,5

0r7

or)
0r5

34 525 1 075 818
375 507 27 269 369

7 A2A
68 638

10
25
s0 Mill. - 100 MilI.

100 Mi]l. - 250 MiIl.
250MiI]. -1t|rd.
Neugründungen_

zusamnen

55.30.2 Restaurants m. Selbt-
b€dienung

10 Mill. -
25 Mitl. -

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 ttitl.
2 MilI.
5 t,rill.l0 r{ill.

25 r,,ritl.
50 l.lill.

100 l.lil1 .

0

0
0
0
0

U
1
0
0
1
1
2
2
3
4
0
E

0r4

0,

0
199
440
563
597
722

2 784
2 424
2 086
7 737
7 880
5 032
1 884
g 045

3 16ö
61 2313

5

87
198
234
217
196
554
341
725
180
99
33

6

a

34t
2 6t7

266
873
883
698
611I 576
858
272

90

1 017
7 772

170
536
593
745
566
274
424
,?

$2
137

0
0
0

0
1

0
5 '?,1

0
0

110 334
4 937 138

2 Mlll. -
5 Hili. -

50 Hi]l. -
100 MiIt. -
250 MilI. -
Neugrijndungen

250 M1II.
1 I'lrd.

Zusamßn

4r4
11 ,5

0
0
0
0
0
0
0
0,:
ö

,1

0

0
3 7s5 87 ali s3,2 0,2

41 647 2 423 357 84,2 0,2

55.30,3 Cafes

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -

Zusamen

55.30.4 Elsdielen

1) Spalts 'runrsatz aus Beherberyungrr in f von Spalte "UnBatz Gsstgeflerbs zusarnsnrl

I
7

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r'till.
2 r,|i1l.
5 r,,1111.

10 r'1itt.
25 l,4il].

5

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- lr.r11l.1üil]. - 2 r.1111.2r,til].- 5r{ill.

10 Mill. - 25 r,,rill.
N€ugründungen

Zusartngn

500 000 -
1 Mill. -2 Mitl. -5 r.ril]. -

10 r.1ill, - i

l,leugründungen

0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

3I
I
II
3
0

aI

1

6astgeg.erbE
Arbeits-
s tätten

Beschäf-tigteUnter-
nehnen

b"rsrlg

darun-ter aus
Esher-

Einze l-
handel

und/
oder

BäK-
kerei

Kondi-
torei

Flei-
schereiinsgesamt

zu-
s anrnen

am 30.04.1993

1 000 DHAnz6hl

Unrsatz

von... bis unter ... Dl'(

l.lirtschaftszlre ig

-30-

I



tJrlBatz 1992

10 Mitl
25 Milt

10 MiIt.
25 MiII.
50 MiII

55.40. 1 SchankNirtschaften

55. 40.2 Bars u.Vergnugungslokale

Zus6rmen

55.40.3 oiskotheksn u. Tanzlokale

25 000 -
50 000 -

2 Unternehnren, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz
nach !'lirtschaftszHeigen und Umsatzgrößenklassen

52 3?a
568 825

ß oü as 6oi
175 435 I 292 405

3116
2 593

stigen
Tätig-
keiten

davon aus

x

son-

2,9 3,0

NlJllnrsr
der
5)6te-
matik

55.30.5 InbißhallEn
25 000 -

55.3

0,3
012
0'2
0r1
0r3
012
0r4
012

0'3
012
0,2
012
o12
o'2
0r3
0r5
1,0
1r5
t,7
0'5

0
0
0
0
0

,L
,5
,2

,1
,1,l
,L
,1
,2
,5

018
0r5
o12
0r6

0

0
0

0rl
0

0r1
or2
013
0'3

0

ori0'l

0
0
2

4A 747 98
267 ?9A 98
423 A33 98
503 168 98
415 817 98
235 047 97
770 508 95
389 705 94

78 13ä 87

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0r1
0r1
0r.2

0

ö
0'1

0r1
o12
o'2
0r3
0'3
0'5
1'0
1,52rl
1r3
0rs

0

ö

orä
0r8

0
0
0
0
0
0

or20rl
0

0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

0r9
1'3
1r1
lr3lr7
2r2
3'9

",:
7rö
2rä
215

0'5
0'8
017
0r7
017
0r8
1r1
1r5
2r9
3r4
4'0
213

3rä

orö
212

0r5
0,4

0r1
0r1
0r3
0'1

0
0r1
0'8
712

0'5
0'8
0r ll
0r1
0r1
0'l
0rl
0r6

:
ö

0r2

0
0

0r1
0r1

0
0

0'1
0r1

,9
,5
,5
,5
,4
,4
,3?
,3
,3
,2

0

,ä

,5
0
0
0

,2a
,7,:
0

0'3

1r5
0'1

0
0
0
0
0
0

:
ö
0

8
5
6
4
0
4
0

:
i
ö
6

s9,0
98,7
98,8
98,7
98,7
98,3
97,1
95,7
93,5
93,7
92,9
97r 1

96rt
98,ä
96,1

119 052
742 94?

1 1165 955
1 993 737
2 2L2 348I 298 71Nl
8 184 594
4 517 601
3 171 350
1 786 935
1 375 318

440 377

1 P7 2sä

1 s57 3oi
40 564 09Sl

5 825
19 337
28 500
33 4118
34 745

129 851
101 311
50 663
34 724
19 565
13 182
4 140

14 3si

3 722 99,9
23 733 99,7
41 674 99,5
50 636 99,6
56 129 99,4

168 128 98,8
L46 297 98,1
a5 727. ta,:

33 8Sö 9S,ä
581 1161 98,0

99,3
98,3
99,2
9t|,5
9§lr8g9,5
99,11
98,5,t,:

93,t
s8,9

228€,
10 8!ts
20 823
33 956
52 388

295 151
474 303
458 359
3Sr0 315

190
419
678
477

1 055
5 544
8 311
7 634
5 967

3 72)
35 675

2 109
5 987
7 737
7 356
5 760

15 401
8 564
4 028

ssi
I 74i

68 !l1Nt

344t
554
493
018
976
737
588at:

1ä

72)
751

3
23

331
514
415
906
866
615
752
297

5

598
787

1
3
3
3
1
4
1

?
13
13

7
4
6
1

1
3
3
2
1
3
1

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 r'ril].
5 r,,riI1.

10 MiIl.
25 MiIl.

50 000 -
100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
500 000 -1r'rill. -
2 r,rilI. -
5 r,,ril1. -

10 l.till. - i

25 Milt. - !

NeugrUndungen 0r1
014

0,2
0r4

2,9
ö

0'1
22s 57ä e7

4 700 810 95

50 MitI.
Zusanmen

3
21

L3 270
102 802

Restaurants rCafEs,dielen u. Imbißhall
Eis-
en

25 000 - 50 000 0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0

99,5 0,4 0,299,4 0,3 0,399,4 0r2 0,399,1 0,3 0,5gg,g 0r3 0,797,9 0,4 1,496,5 0,3 2,494,4 o,ll 3 r792,0 0 3,4
.::9!1,0 0,4 0,798,3 0,3 1,0

263 198
993 158
598 215
330 823
981 011
119 896
88r 558
344 175
184 944

1
1

2

13 750ä 557
28 §4
20 ?97
14 879
30 803
12 913
5 22320ß

3 ?08I 775
11 S11
11 675
10 125
27 7Al
13 387
4 322I 740

492
309

86

41t

13 61ä
109 528

3 190I 680
Lt ?57
11 1161I 881
26 589
12 135
3 391I 061

243
92
14

ä

7 169
73 243
13 05777ß
4 424
5 1114
1 336

264

T
7 20ö

60 s44

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.2l,li]l.
5 HiIt,

200 000
250 000
500 000I MitI.

100 000
150 000

2 MilI.
5 Mitt.

o12

o12
0r6

o12
o120'l
012
0r3
0r5
o'7
1r5n,:

ori
0r5

0
012
012
0r3
0r6
1r0
l'1o,:

1,ä
1r5

012
0r9

0

0

0

55. 4 Sonst. GaststättengeH€rbe

0r3

189
292
147
a42
506
798
553
419,,:
2st
277

98
305
347
294
287
524ß8
100

64
1411
168
195
235
8115
759
401tt:

37Öur

7
62

3

98
305
336
291ß2
ß7
2t5
65

:
335
409

51
143
167
195
233
810
685
339,:
366
156

2

s0 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 MiII.
2 r.rill.
5 HiIl.

10 MilI.
25 Mill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 r,,rill,
2 r,,ril1.
5 Miu.
.0 Mill.

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
500 000 -1r,ri1l. -
2 Hill. -
5 r,r11l. -

0
0
0
0
0I
0

:
ö
0

0,
0,
0,
0,
0,
0,
1,

0
0
0
0
0
0
2
0I

01Sg
871
922
954
932
579
090tn:

38ä
377

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I i,lil
2 Mil
5 Mil

l0 r,ril

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 t4ill.
2 Mill.
5 r,rlll.

10 t4lll.
25 Mill.
I

Zussrrn€n

0,
0
0
0
0

2
2

I
1t

0
0r4NeugrundungEn

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0,

0,

0,
0
0

100 000
r50 000
200 000
250 000
500 000

l,t1I
Hll
Mil
I'ri I

I
2
5

10 0
0

ö
1

81 630
1 934 1663

1) Spalte trulEatz aus BehsrbErgungtr in l' von spalte rrun§atz GastgEr{Erbe zusaftItenrr.

Gsstgelrerbe
Unter-
nehmen

Arbeits-
stätten

Beschäf-tigte
FlBi-
scherEi

an 30.04.1993

insgesamt
zu-
satTrnen

bergung

darun-ter aus
Beher-

Einzel-
handel

BäK-
kerei
und/
oder
Kondi-
torsi

1 000 Di,4

l.lirtsch6ftszr4eig

von. D{,,1

Unisatz

bis untEr

AnzahI

-31-



2 Unternehm€n, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Unsatz
nach tlirtschaftszr.elgen und Umsatzgrößenklassen

unrsatz 1992

davon aus

son-
Nunmer
der
Systs-
m6tik

55.40.4 TrinkhallEn
25 000 -

55.4

55.51 Kantinsn

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000
200 000

55.52

f,l€ugrondurEen

5 Mill.
10 Milt.

l,leugründungsn
Zusarngn

Sonst. Gaststättengexerbe

25 000 - 50 000
- 100 000
- 150 000
- 200 000
- 250 000
- 500 000- 1 Hill.
- 2 Mlll.2Hill.- 5MiI].

5 Mill. - 10 MiIl.
10 r.litl. - 25 MiIt.

NeugrUndungen
Zusannen

st igen
Tätig-
keiten

3
4

0
0

x

6I
6
4
6
3
4
o

0
0
0
n
0
0
0

0,2
012
0r2
0r2
0r3
0r5
0r5
1,1
2r5
3,9
0,2
0r3
0'6

o12
0r3

0
0,2
0r1
0,4
o,z
0,3!'2
,,?

0ri
1r1

0r3
0r9
017
0,2
0,1
0'5
0r7l'2
2,9,,:

ö

0
0
0

,1
0
0
0
0

0
0

0
0
0
0

,L
,1
,2
,1
,1
0
0

,1
,1

0
n

0r2
0
0

0r1
0r1

:
ö

0'1

0
0

,1
0
0
0
0

,1
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0'3
0
0

3,q
3,4
212
4r9
3,2
3'5
4r2
7 17.

2,ä
3r8

0,?
0,4
0r4
0,6
017
7,2
7,7
2,0
1r0
0,5

0
0'6
0r9

0
0

,2
0
0
0
0

:
ö
0

0
0
0
0

0'1
0,1

0
0
0
0

0
0

0
0
0
0

0,1
0
0

0'3
0,3
0,3

3 138 95,0
11 676 95,7
19 356 97,1
77 Aq7 94,6
17 983 96,3
85 s56 95,0
79 47r 95,3
22 075 

",:
10 7Si g7,i

281 88? 95,8

154
254
327
17S
157
605
457
105

264
2 607

99,5
99,4
99,4
9S,1
98,9
98,1
97,q
96,8
96,3
95,5
99,8
99,0sr3

99,5
§18,8
99,2
98,3
98,9
97,8
97,8
97,8
96,5ta,:

98, ö
97,2

2t ?20
63 A27
79 349
83 017
65 862

311 061
409 943
277 900
165 585
158 525

63 lsä
b

4 53S 9!t,4t2 o77 98,4
15 157 98,8
18 566 98,8
23 952 98,7
s2 23A 96,6

151 1611 93,0
153 524 93,9
27A 07q 94,0
219 691 96,2

83
159
156
104
80

257
131

":
13ä
L37

434
900
818
440
088
418
707
943
360
84
l9

157
362

575
896
658
496
319
983
747
313
194
7t2

8El6
270

130
167
LN
110
114
254
zAl
1gst
2t6,rl

3ü.

soä
685

83
157
156
103
80

242
722,:
13ä

1 096

7 ALt
13 8€
13 716
8 334
4 989
7 953
2 358

688
234
33

7
8 034

57 605

573
876
51ß
474
295
472
595
203
57,:

7si
1113

130
165
124
106
106
262
?t5
111
90,l

i
311
583

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001t{ill.
2 lriu.
5 Hill.

Caterer

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- lr,rllt.1r.rill. - 2 r,rill.2Mill.- 5rii]l.
5 irill. - 10 Mill,l0 l,,lill. - 25 Mill.

25 l.tilt. - 50 l{ill,
50 Hill. - 100 l,{ill.

100 r,rilt. - 250 r,,rlll.
250 l.till.-1i.ffi.I iffi. und nehr

0

Mit I
?.til I2

1

U
0
0
0
0

0
0

0
0
0
0
0
0
I
0
0
0
0

0

0,

74 293 272 344
25 901 1 03Sl 405
30 791 1 680 068
22 795 7 433 262
77 023 1 107 5113t 731 2 668 731
23 76t 1 581 529
13 905 910 276
8 54:l 637 656
2 630 214 556s15 88 558

23 805 555 918
225 094 12 189 914

3
8
6
5
0
8I
3

I

4
3
2
3
3
3
2
2
0
0
0
3
2

0
n
0
0
0
U
0
0

0
0

7
13
13
8
5
8
2

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 l',lilt.

MiI l.
MiI I.Milt.Milt.

8
59

55.5 Kantinen u.Caterer

0
0
0
0
0
0

0,1
0r5
0r5o,:

ö
012

0rl
0,2

0
0

0r6
012lr9l'5
0'3
0 

'7.

0

0
0
0II
1
1
1
1I

0'3
0r5
0r5
1,0
0r6
2r8
4r3
3r0
218,,:

t,:
orä
312

1 058
1 950
7 722
1 574
1 179
4 1ß8
4 941
302a
1 963
2 20t

2 s2)
28 494

257
396
376
fE6
386I 556

2 384
2 041
2 841
2 388

n*:
333ä

42 547

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 t4it
2 t{it
5 Mil

10 Mil
25 r,ril
50 r,ril

0

250 000
500 000I Mirt,
2
5

10
% i

1
0
0

ö
4

I
I

Neugrtindung€n
1 883 090

src ß2

115 830
4 105 907

5Zusani€n

:
ö

012

0

0
0

0,r,0.

Sg,ö
96,0

0r5
0r1

0
b3I 0Zusanmen

1) Spalts "UnBatz aus Beherbergungrr in f von Spalte "lJllBatz Gostggxarbe zusamnsnrt

0astgeHerbe
Unter-
nehmen

Arbei.ts-
stätten

Beschäf-tigte

an 30.04.1993

insgesant
2U-
samsn

darun-ter aus
Beher-
b"rSr?g

E inzel-
handel

BäK-
kerei
und/
oder
Kondi-
torei

FIei-
scherei

umsatz

von... bis unter... Dl,l

l,{irtschaf tszr{€ ig

AnzahI 1 000 DH
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Umsstz 1S,2

2 Unternshmen, Arbeitsstätt€n, Beschäftiote und Ljmsatz
nach !{irtschaftszHeigen und t nsatzgrößenklassEn

55.5 Kentinenu.Caterer

5 760
71 0:F

55 6astgs..€rb€

25 000 -

1) Spalts trl-hratz aus BEh€rb€rgurgrr in I von Sp€ltErruilsatz Gastgel€rt€ zusamsnrr.

davon aus

so.n-
stlosn
TätIs-
keitsn

NurnEr
der
S),ste-
matik

0
0
0
0

0'2
0,
0,
0,
0,
0,
0,

1
bI
4
7I
0

I

012
0'4
0'1
012
0r1
014
014
0r6
213lr7
4'6

0

i
ö

0r7

012
0,2
0r2
012
0r3
0r3
0r4
0r7
1r5
1r8
219
216
llrS
l17

00,3000,9000,600 1,4 00,1 0,9 00,1 2,0 002,50
0, I 1,9 0,10,2 2,4 00,2 1,ll 00r2 0r2 0r1000i',gi
o,ä o,ä ö0r1 216 0

99,s25 760
75 904
94 505

101 582
8S 814

403 2S9
561 106
431 523
4rß 59§t
378 216
4115 976
234 708

s6 ß2

309
3{6
0s8
970
565
0111t
3ß
075
804
589
524
313

65ö

2S 993 616 820
sst 390 2 258 389
70 185 3 672 5{5
66 51ß 4 022 040
62 436 3 9?7 209

219 436 15 1182 610
189 971 15 053 691t
121 709 10 640 A27
98 8116 I 198 327
53 425 5 103 810
39 857 4 211 054
20 984 2 516 117
12 988 1 600 087
28 550 2 9ß A7

ro4 8zt s r3o s7ö
224 tt3 83 707 628

1
2
2I
1
6
7
5
4
4
s
2

4

705
063
78?
606
433
277
028
5L2
410
283
2672§
sö

34ö
936

924
359
064
500
220
?74
088
495
419
396
887
s28
276
875

703
1 041

767
580
401

1 134
810
314
147
53ß

7

:
I 10ä
7 0st6

18 833
30 136
29 745
23 27L
17 805
44 3:tir
22 69
788,4
3 078

742
242

73
23

26 51i
222 7ß

25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- lMiu.Ir,rill.- 2Mill.2r{ill. - 5Mill.
5 t{il]. - l0 Mitl.

10 Mill. - 25 Milt.
25 Milt. - 50 tlilt.
50 }till. - 100 |rill.

100 r',titl. - 250 Mill.250t'lill.-1Mrd.
1 Mrd. und mehr
Neugründungen

Zusanmgn

98,8
99,2
98,4
98,9
97,5
95,5
96,11
94,9
96,1

I

1
1

0
0'2

0
0

0'1
0r10rl
012
0r6l'0
0'8
012
0'3

0
0r3

I
ori
0,11

028,3 0,31413 0r58r3 0r57,5 0,67,9 0,69,5 0,8l3r9 1,02L,2 l, I27,9 1,48,2 1,630,1 2rl,43,9 1,343,5 1,027,4 2,7
::l4,l 0,618,1 l r5

95,1
100

ar,g

99, i
96,11

9§),5
99,1
99, I
98,9
98,8
98,3
97 r3
96,4
95,4
95,8
94,3
96, I
93,8tu,:

98,ä
96,7

179 023
5 988 9St6

1I

16
30
30
23
18
,{6
24

o
4
1

50 000 - 100 000
100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- lMiIl.lr.rill.- 2MiIl.2r{ilt.- 5t'rill.
5 MiIt. - 10 r{itl.

10 MiII. - 25 Mill.
25 r{ill. - 50 Hilt.
50 r',rilt. - 100 r,till.

100 iriu. - 250 tlill.250M1u.-1r.ffi.
1 |tr. und m€hr
l,leugründungen

50 000

012
0r{
0r7
0r8
0r9
016
0'4

0
0r3

0

0rl
0rl
012

orä
0r5

0
1

5
0

27 3272§ 97qZusamen

Gastgelrerbe
UntEr-
nehmen

ArbEits-
stätten

Beschäf-tigte

an 30.011.1993

insgesant
zu-
sailnen

darun-ter aus
Beher-
b.rurlg

Einzel-
handel

BäK-
ksrei
Und/
odgr
Kondl-
torei

FIel-
schersiUnrsatz

von... bis unter ... Dl,t

Hirtschaftszl{€ig

Anzahl 1 000 oN.t
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3 UntErnehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und ljnrsatz
nach I{j.rtschäftszrieigen und Eeschäftigtengrößenklassen

son-
stigen
Tätig-
keiten

0r4
0r5
0r6
0'5
t,?
2r4

,5
,3
,2

,4
,4
,5
,6,:

418
3r5
5r3
1'9

0r4
o17
1,1
0r8
1r6
1r1
9r1
3r1
714

212
312
415
3'5
5r3
1'8

4
5
I.
6
2
3
8

0,
0,
0,
0,
1,
2,
2,

Umsatz 1992

davon aus

55, 1 Hotels,Gasthöfe,Pensionen u.Hotels garnis

NumnEr
der
5),ste-
matik

%

0
2
3
3
5
2

0,
0,
0,
0,
0,

0
0r2
012

0,
1,
2,
4,
7,

0r1
0r3
0,8
1r8
1'9

0,7

3
2
8I
2

012
0,6
7,2
l14
1'1
0r3
0r1

0
0

012
0r7

0
0r1

0
014
0r1

0
7r7

0
o12

0rl
0r5
1r0
712
1ro
012
012

0
0

o12
0rB

0r1
or2
0r3
0,{
0r3
1r3
215

0
0r4

0r1
012
0,3
0r3
0r3
0r3
O'2

0
0
0

0'2

0r5
0

orä

0,4
0r4
0r4
0r4
0'3
0r3
l12
Qr7
or7

0
0'4

0'1
012
0'3
012
0'4
012
5'0

0
0r3

0r3
0'3
014
0r4
0'3
0r3
1r5
0r6
0r7

0
0r4

0r1
0'l
Q12
0,2
0'3
0,1

ö
0

0r1

0,1
012
0,4
0r3
0'5

fl
0r3
0'9
0'9o,:

orö

0'1
012
0'3
0r3
0,3
o12

0
0
0
0

0,2

0'1
O'2
0,2
0,4
0,3
o,?

or)
0

0,q

0,9
0,5
0,5
0,5
,,1

orö

151 024 99,4
1 101 820 99,0
1 701 110 98,7
3 099 187 98,6
3 869 233 S7,8
2 686 729 97,1

25,8
23,5
27,4

98,2
97,8
95,8
93,7
tO, 

1

247 568
075 593
039 628
018 171
422 t36

1- 23- 56- I10- 1920- 4950- 99
100 - 199

58,0
4ß,3
40 17
35,0at,l

99,3
98,2
96,2
95,3tn,:

97 rä

318 373
509 92S
288 116
196 270
79 524

978
1118
144
044
034

2
4I0,

0,
5I
4
3
1

7A7
273
589
250
3l

5 328 339 038 99,4 9L,2
10 479 787 635 g8,g 89,3
7 523 525 83S 98,3 88,6

10 366 953 580 98,3 87,2
7 334 751 41ß 97,6 84,5
2 368 259 747 97,4 78,1721 1oo 405 81,7 88,4
2 932 380 022 96,9 74,7

47 051 4 1S7 108 97,8 86,0

gg,9 43,4gg,4 34,697,5 32,697,3 35,197,0 41,597,0 116,695,8 51,494,6 58,995,8 59,3911,5 63, g96,8 43,6

r0 225 716 95s
33 965 2 687 352
37 885 3 028 854
55 806 4 313 628
54 855 4 370 893
31 1118 2 746 762
16 4S7 1 579 161
16 956 2 065 358
7 566 913 353

18 311 2 135 238
283 274 24 5S7 563

II
2
6I
3
3
6
3
s
8

41 ,0
39,0
37,9
39,6q3,7
nr,?

59, ä
63,9
q7 r7

1 375
72 020
79 A?2
37 854
47 5S1
29 954

7 s5ö
18 311

207 305

2 872
L3 797
13 91S
14 S08
6 230

766
931
815
976
818
557

2
2
2
1

764
2 968
2 74'7
2 852I 616

447.

iI
11 596

1 614
3 560
1 957
1 162,:
I ssö

3
2

6 165I 74t
5 293
4 264
1 895

1165
L25
60
72I

27 037

3 273
2 832
1 063

796
257

36
5

10
a 272

2
5I

19
49
9Sl

199
1X99
999

nghr

1
3
6

10
20
50

100
200
500
000

55.11.1 Hotels(oh.Hotels garnis)

-2
-E-9
- lo
-49-99- 199
- 49§t
- 999
und mehr
Zusairn8n

55.11.2 Gasthöfe

1
3
6

10
20
50

100
200
500
000

I
3
6

10
20
50

100
200
500
000

3
5
2

0
0
0
0
1

95,ä
94,5
97r0

913 3s32 735 ?34
19 238 644

151
163

12 sS8

1 617
3 5Sl
1 983
1 191

257.

I 66i

3 803
? 249

611
272

:,
5 e8Ö

5 186
8 831
5 40S
4 1139
2 177

586
2t7
1511
151
163

28 247

3 275
2 473
1 096

870
305

58
33
44

8 555

I 1l6t
11 70{
6 505
5 309
2 423

644
244
198
151
163

36 802

2
5I

19

0,5

0r4
0'8
l12l'5,,:.

1rö

0,3 3,2

20,6
19,9

sz ßä 3 89s s4i 9s,ä 21,ä

23 113 1 1159 379 sr4

ZusaiIriren

6 885

55,11.3 Pensionsn

1-3-
6

10
20

55. 11

{s50- 99
100 - 199
200 - 49El

Zusamnen

Hotsls,Gasthöfe u.
Pensionen

und
Zusrafln€n

0r4
0r5
0r7
0r7
1r3

58
47
42
44
47
4S
53
5S
5S
53
49

99, 1
98,5
97,6
97 rq
97, 1
97, 0
95,0
94,9
95,8
94;5
95,9

15 553 1 056 002
44 444 3 474 978
115 408 3 654 693
66 t72 5 267 207
52 189 5 722 336
33 516 3 045 909
t7 278 1 679 566
19 888 2 445 389
7 566 913 353l8 311 2 735 238

330 265 28 794 677

438
573
356
060
153
502
130

70
72I

303

55.12 Hotels garnis
1- 23- 55- Ir0- 19

20
50

49

100
200

-99- 199
- lNtsl
Zusanngn

55.1 Hotels,GasthöfE, PEn-
sionen u.Hotels garnis

2
5o

19
49
99

199
4Nl9
999

und mehr
Zusalilnan

1) SpaItE'run§6tz aus Beherbergungl in I von Spalte rtunlsatz GastgsHebe zuliantnenr'.

I
,1
5
5
2

1
35

Gastget{erbe
Arbeits-
stättEn

Beschäf-tigteLJnter-
nehnen

torei
oder
Kondi-

BäK-
kerei
und/

FlEi-
schersi

zu-
sarrnen

b""Sr?g

darun-
tEr aus
Behsr-

handelinsgesamt

an 30,04.1993
1 000 Dr,1AnzahI

Unternehmen nit ...
bis ... BEschäftigten

l.lirtschaftszHs ig
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6astgsH€rbe
Unter-
nehmEn

Arbeits-
stätten

Beschäf-tigts

am 30.04.1993

insgesamt
zu-
sannen

darun-ter aus
BehEr-
b.rsrlg

E inzel-
handel

8äk-
kersiuti/
oder
Kondi-
torEi

FIei-
scherei

tlirtschaf tsz]€ig

Unternehnen mit ...
bis ... BeschäftigtEn

AnzahI 1 000 otl

3 Unternehnen, ArbEitsstätten, Beschäftigte und lJlrlsatz
nach tlirtschaftszHeigen und Beschäftigtangrößenklassen

55. 2 Sonst. Bsherbergungsgenerbe

UrEatz 1992

davon aus

f,lunrner
der
5)/sts-
matik

son-
stigsn
Tätig-
keiten

a

55.2f Jugendherbergen u.Hütten

55.22 Ca@ingplätze

239
493
502
440

1- 23- 56- I10- 1920- 49
50 - 9§t

100 - 19St
Zusannrgn

10 693 98
41 053 97
53 321 97
§t2 330 97

r52 160 94
118 666 99

1- 23- 56- Il0- 1920- 4950- 99
100 - 199
200 - 4ls,§l
s00 - sxtg

14ß
134
68

":.

3sä

579

118

4 785

2

2 772

7q4
r39
75
n1

424

581
510
757
a:

1 3sä

111
200
155

2 6L4
762

2 78t

2 273

4 981

180
770
024
588
577
811

3 4r1tn:

3 eei

45
115
61
55

99,2
98r3
99,5
99,3

0

0

75 757
155 525
91 784
47 357

441 o4i

938
880
038
ar:

1
5
3
0
7
6

15 044
27 358
32 300
20 950

QL 54)

3r3
413
3r9
9,2.

4rä

0
8
q

:

86,2
87,9
87,8,r,:
87rÖ

0
7
7
8
5I

0
1
0

0,
0
0
0
0

ö

0
,4
0

:
,2

0
0
0

:

0r8
1r6
0'5o,:

7r)

0,
0,
1,I,

lr7
2r5
2r5
2r9
4r4

0

7
7
0

:
ä

0r3
1r3
1'0
1'3
1'9
sr)
1rä

0r3,,?

orÄ

0r4
1r6
1r6
2r4
3r8
lr9
"11
2ri

1- 2

012

98,7 55,0 0,1

95,9
94,5
95,1*,:
s3rä

0
0
0
0

3
6

10
20
50

5I
l9

501
1118

1 2et

111
197
1 ltit
119
91,:

67ä

lNt

1- ?3- 56- I10- 19
Zusailngn

Sonst. Behsrb€rgungs-
ge|.erbs ang

Beh€rb€rgurEsgev{Erbe ang

l- 23- 56- Ir0- 19
20 - 119
50 - s!9

r00 - lsE
200 - rNlg
500 - gsE

Zusiltnen

Zusainen
9!)

0'4
55.23. 1 Erholungs-,Feri8n-u.

SchulurEshEine

Zusairngn

55.23.2 FErienzentren

391
233
963
982
834

"i

5
3

131
110

31

778

3 66,q
1 007

160
95
38

ä

4 s7ö

1
1
2

78
65
69
72
67
69

68

0,3'
00'l0'l

0'9orl

1rä

or2
7,4
1r5
2rO
3r4
3rt
lri

0r6o,:

or6

0'3lrl
L12
0'9
1'6
4r7,,:
7r)

0
0
0
0
0
0

0
0

o14
1r4

0

ö

ori

0
0

0

0
0

0r3
0rB

0
0

I
ori

o
00rl
0
0
0

0
0
0

1r6
0r1

ö

or)

0
0

:
ori

I 09r 1ls9 3!'8 95,9

28S 500
183 1157

882
572
s55

t2 429

40 550

771 58ä

003 216

55.23.3 FeriEnhäuser u. Ferisn-
FOhnUngen

Zusann€n

55.23.4 Privatquertiere

1- 23- 56- I10- 19
20 - rNl
50 - 9!'

100 - 19Sl
200 - lß9

4
3
0I
b

ö

ä

99,1*rl
98,ä

608
159

627
s15
139

7A
2A

ä

3

352
271
289
200
720

16

:
zsi

6I

97r8
94,1
86, I
77,9
80,6
55,ä

89,ö

397 475 99,3 97,2
239 424 97,3 89,1
140 904 96,9 79,5
167 162 95,5 75,7
210 5411 94,6 70,8
a4 327 93,5 73,9
85 933 95,6 61t,8

986
554
0116
641
4{11
020
,":.

67
55

st,
97,
9?,
93,
94,

91,

96,

0
0

0

0
0

0r1
0r6

I
4
2
2
3
1

97 254
14 914t

114 926

97,5tr,:
sr5

55.23.5

55.23

5
1

392
369
3242§
14Nt

40,:
8 562 % 70o 1 507 356 95,8 80,6

1) Spalte rrlisatz aus Bsherbergungrr in x von SpaltE trLhi§atz Gastgg{EbE zusamlenrl

8
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3 Untsrnehmen, Arbeitsstätten
nach tlirtschaftszheigen und

, Beschäftigte und Unsatz
Beschäf tigtengrößenk lassen

UnEatz 1992

davon aus

32 89q 2 069 S47

55.3 Rsstaurants,Cafes,Eisdielsn u. Irüißhallen

Numn€r
son-

0r4 o16

0r1 016

0

,4
,3
,3
,1
,7
,4,:
,ö

)2
,2
,3
,5
,6
,8
,9
,7

stigen
Tätis-
kEitEn

0

1
2
3
2
2

0r1
0'4
0'5
2r2
213l'7

0
0

012
0'3
0'5
017
0r1

0
312
0r4

te-
ik

der
s)6'
nat

r

Sonst. Beherbergungs-
geHErbe

55.2

0
0
0
0
0

1
0
0
1
0
0
0
0

0,

0,

lr8
2r8
2r9
2r5
3'6
6'4

0
2r5

0
0

0r1
0rl

0
0

2r70rl

93,8
85, g
80, 1
76,0
74,8
75,2
aa,:

80, ö

9g, g
96,3
96,6
94,6
93,5
92rlta,:

95, ä

ß9 275
42? 308
264 988
235 1169
246 745
s3 823
s5 752

0
0
0
0
0

1
2

0
0
0

,5
,6
0
0

,2

,2
,3
,4
,5
,g

,l
,3
,2
j2
,1
0
0
0

0
0
0
0orl

ori

0
0
0
0

:

00rl
0r7
1'5
1'1
216

0
014

0
0,2
0,1
o'4

0
0
0

0,1

0
0r1
0r1
0r2
0r6
0,3
0,5
1,3

ori

0
0

012
0

0'1
0
0

0r1

o'8
212
2r0
2,5
2r7
5r5
1,7,

2rä

163
917
586
564
234
160tr:

32 237
110 5116
81 418
72 649
38 451
11 485
7 653
4 642

117
018
556
31I5
lSA

42
,1

346

18 313
23 266
12 065
6 3:15
1 8:16

2A0
151
,o:

68 63ä

7
2

0

n7
3,{6
636
178
361
5r7
788
459

956
547
239
170
r68

sLz
001
t25
t62,"i

197
479
594
099
250
0*t
797
41ß

20
23
10
8
4I

68

10
5
3
3
4
1

3
2
3
5I
b
3

3II
10
7

2I
5
3I

064
906
50526
11t8

18

e4ö

263
898
558
715
402
175
55
L7

55 095

743
8Xt
373
24t
168
L42

51,:
26:J

2 43t
2 4§ß
1 150

784

T
? L72

t 723
2 379

734ß3
1l:l

s 13i

t2 937
6 1Nt0t 524

653
156

15
62t 78L

7
1

1- 23- 56- I10- 1920- 4950- 99
100 - 199
200 - 499
500 - 9st9

0

20IZusarisn

55.30. f Restaurants m.herkömFlicher Bedienung

0
0
0
0
0I
1
0

2I
4

0
0
0
0
0
0
0I

0r5
0'4
0'4
0r7
1r9
?,2
4,0
2,2.

1,6

IE
1r8
1r6
3rl
5,5
4r7
0,1

:
5ri

2r1
312
3r6
4r7

"r:.

3rä

0r9
014
0r7

0
0
0
0
0
0
0
1

0
0
0
0
0

99, 1
99,0
98,8
98, 1
95,0
95,5
93,5
94)4

2 559 614
8 015 683
5 552 431
4 779 847
2 68S 831

8S9 850
662 563
375 965

18
28
11
5
1

19
49
s9

lgg
4gs
9gst

und nehr
Zusanien

55.30.2 Restaurants n. Selbt-
bedienung

2
5

2
5

I
3
5

10
20
50

100
200
500
000

I
3
6

10
20
50

100
200
500
000

1 s7,ä o,ä

98,3 0,197,4 0,197,6 0,294,3 0,192,0 094,2 o99,9 o,o: :
93,ä ö

97 772
257 536
187 1160
2416 559
4?6 787
752 176
533 820
274 oqt

75L
920
422
303
250
198
165
50

98
9S
9Sl
98
s6

98,ö

98,0
95,7
95,8
95r3
95r 1
91,0
96,8
96,6

375 407 27 2BS 369

3 907 6t 231 4 937 138

lst
E9
s9

1S§t
llslg
s9€t

urd m€hr
Zusailnen

0r3
0r5
0r3
0r3orl

ort

0,2
o120'l
0r3,,:.

orä

0'1

213
6r0

10,3
74,7,t,:

11,6

0120rl
012
0r6

I
ori

1

55,30.3 C6fes

3
3I
2I

264 83St %,2
573 321 90,3
1l7l 3llit 85,85§ ?7? 80,9
416 568 

'U,:.

7
3
0
5I

41lg
s64
26t
9r4
st1

2
2I

l- 23- 56- I10- r920- 49
50 - lxt

100 - 199
200 - 1l§t9

t3 038
7 t07
1 St84l
1 080

1158
5St
15

23 75t

7 ffiz 4t 64t 2 423 §t 84,2 0,2ZusrilBn
55.30.4 Eisdiel€n

l- 2

7
0

0

L97 728
553 035
315 49r
181 937*r:
333 «!ö

74t
492
853
34?
84

5,07 %4
561 92168 72r
490 564
266. 810
86 265
99 274

700 810

3
b

l0
I

19
20
50

119
st

100
200

0r60

19!)
{99

5 550 22 09t IZusannen

55.30.5 Imbißhallen

l- 23- 55- Stl0- ls
20 (Nt
50- 99

100 - 199
Zusanrngn

l) Sp€lte trlJnBatz aus Bsherbergungrr in f von Spalte rrLhlsatz Gastgsx€bg zusarmsnrr.

1

4

Gastgewerbe
Unter-
nshmsn

Arbeits-
stätten

Beschäf-tigts

am 30.011.1993

insgasant
zu-
salTrnEn

darun-ter aus
Beher-
b"rsrlg

Einzel-
handel

8äk-
kerei
und/
odsr

torei

Flsi-
scherei

Unternehmen mit ...
bis ... Beschäftigtsn

l.lirtschaftszr{€ig

AnzahI 1 000 Dr'r
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3 unterneh.nen, -Arb€itsstätten, Beschäf tigts und UnEatznach t,tirtschaftszH€igsn und äeschäfti§[än[rtiOäniiassen

Unrsatz 1992

davon aus

I

NumEr
der
5)6te-
natik

30n-
stigsn
Tätis-
keiten

REstaurants,Cafes, Eis-dielen u. Inüißhallen
55.3

0rl
012
0'l

012
012
0r3
0r5
0r8
7r7,,:
2ri
0'6

o12
0r4
0r5
2rO
0r8,,:
or6

0rl
012
014
0r5
0r7
0'2
0r1

0
0r2

0
0r1
0r1

:
ori

0
0,2
0rl
0'5
0r6

0
0

0r3
012

012
014
0r7
1r5
214
7'4o,:

o,)
0r8

2;

0r5
0'4
0r3

98,5
98,2
97,6
96,2
93,3
93, S
96,1

50 539 4 626 544
155 S19 l0 961 597
108 012 7 315 41ß
s7 298 6 238 7ß
56 382 3 908 075
24 022 7 862 524
16 008 I 329 587

3? 23i 3 24S 6rä
568 825 40 654 099

286
3llst
585
s79
019
629
ar:

o06
528

2
5I

19
,0s)

99
l9s
499
99Sl

1

8
2

0r3
0r3
012
0,11

86,9 0,7 10,96,1 0,4 2,
55. 4 Sonst. GaststättEnga.{€rbe

17s «,6 I 2g2 4os 98,ä o,ä 1,ö

1r0
0r9
0r9l'2
2r8
9'3

,8
,2
,3
,8o
0

012
o12
1r0
o,?

orä

0r8
l12lr1lrl
0r5

0
0
0

0r9

38
42
16
8
3

I
09

:t6 097
41 145
15 349
7 5116
2 035

361,,:
iund ,nehr

Zusarmen

I
3
b

10
20
50

100
200
500
000

3
6

10
20
50

100
200

I
3
6

10
20
50

39 644
16 420
3 088
1 37S

363,:
60 s4ä

876
932
373,t:

2 40ä

477
4§J.2
652
5511
406

":
3 156

424
220

:t5,:
I 096

2
5I

19
49oo

199
4Nt9

2
5Ils

49
99

821
{54l€
2t7
a32
104
22

3
605

408
65S
798
{108
104t

17I
10

413

lt1
l8

1l
2

67

2I

5

Zusarnen

2
5I

l9
{s}
9S

2
5I

l9
49
99

lss
4S9

2
5o

19
ltst
99

199
{lst9

I 0
30,702 802 1

55.40. 1 SchankHirtschaftEn

98,9
%12
97rg
95,9
98,4
98,2

073 277
071 8:18
990 674
584 157
358 235
103 29€t

4
3

757
037
424
202
805
505

63
59
2t
t7
s
2

39 751
16 850
3 375
1 819

516,:
62 21i

110 290 99,3
209 555 98,6
160 451 97,e
L07 2ß g§t,t

68r q6i 98,ö

99,5
98,9
99,0
Sl,0
98,5ta,:

srÖ

85 3EtS26 203
306 575
180 537
51ß 5il1
170 395

163 1181
77 190
16 963
16 511

2ü §ä

372 441
64t!l 785
474 754
268 459
992 370
290 740
120 554
26 8r1

0

98,3
97,7
97,9
98,0
95,9
98,0
99,7
89,9
97,2

225 00t
390 1125
349 232
31ß 7118
223 5t6
87 195
86 825

134 1116
883 090

3 6!t5
623.2
5 680
5 207
2 947I 077I 391
2 275n 494

425
768
332
580
259
93
4St

154
270

1-
0
0
0

0
,l,l
,1
0

I
ö

0
0
0

I
ö

0
0
0
0
0
0

0

II
0

:
i

0
0rl
0rl
0rl

0
0
0
0
0

0
0
0

,l
0
0
0

,3
,1

0II
1
0

0r3
o14
0'4
0120,t0rl

0'1
0t4
0r6

:
orä

1I
0
0
0

:
ö

0
0
0
0

012
0r3
0r30rl0rl0rl

0
0

o12

5
2
1
7

0
1
1
0

0'3
0
0

0rl

0
0

0, I
0

lts3
508
633orl

1
3
2
2

881
979
4t7,,:

Zusamnen

55. 40.2 Bars u.Vergnügungslokate

Zusailnen

55.40.3 oiskotheken u. Tanzlokale

Zusadnen

55,110.4 Trlnkhallen

Zusanrnen

55.11 Sonst.GaststättEngeNerbe

1r5

0r4
0r5
0'5
0'9
1r1
0,2.

orä

012
0'6
l12
0,2.

ori

0t7 377

I 934 165

2 60?

225 094 12 189 914 98,3

55.5 Kantinen u.Catsrer

832
3 541
4 656I 5{5

12 049N'T
35 675

258
791
2ß,T

2 59:t

479
9lg
691
72?
ß2
T

3{2i

829
227

44
a:

1 13i

l- 23- 56- I10- l920- 4950- 99
100 - 199
200 - 1199

0r1
0r4
0r5

0
012o,:

orä

3r0
511
612a,:

3rä

0,
0,

0
0
0

:
ö

0,
0,

0,

8
3
5I

96
94
92
s3

srä

98rg
9812
98, I
97,3
98,3
98,5
98,7

100

1
3
6

l0
20
50

2
4
6
5I
4
3
0
6

,3
)2
,3
,2
,3
0
0
E

,1

0
0
0III
1

0

0
0
0
0
2

4
3II

67 240
66 877
28 959
28 013
23 503
6 854
2 800

8118

41 940
18 S75
4 527
2 5911I 088

185
1ß
10

59 362

1-
0
0
0
0

o
1

0
0

0

3
6

10
20
50

100
200

I
3
6

l0
20
50

100
?00

55.51 Kantinen

0

4I
b
2
2
0
3
0
4

I
1
1II
2
0

I

0
0

,l
0
0
0
0
0
0

2

bZus6nrnen

1) Spalte rrlhtsatz aus BEhsrbergungtr in t von Spalte rruiBatz Gastgen€be zusannentr.

6astger{erbe
[Jnter-
nehmen

Arbeits-
stättEn

Beschäf-tigte

an 30.04.1993

insgesant
zu-
safüen

darun-ter aus
Beher-
b.rsulg

EinzEl-
hand€l

BäK-
kersl
utld,/
oder
l(ondi-torsl

Flsl-
scherei

bis ... BEschäftigtEn

Hirtschaftszxeig

UntErnefnEn mit

AnzahI 1 000 0r{
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3 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Unsatz
näch t,lirtschäftszHeigen und Beschäftigtengr'ÖßEnkrassen

unEatz 1992

davon aus

son-
stigen
Tätig-
keiten

Nurmer
der
Sj6te-
matik

x

0,2 1,41,2 0,37,2 2,3\r2 7r7or3 1r80,8 1,0000 3,10000or2 016

0 0,60r4 0r20,4 0,80r7 or70r4 2r0016 0r7000,1 5,400000,2 0,7

0,1 0,30,3 0,30,5 0,50,8 0,70,8 1,20,2 1,90,1 2,10,2 3,90 1,90 2,40r4 1r0

0
U
0

0,2
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0

0,8
0r3

0
0

0'4
0
0

0,1

1,3
3r8
3,9
2,0
2r3
2,0

0
014

14,2
214
312

t,s
2,4
2,2
1r5
1r8
2ro
0r1
Q12

L4,2
2r4
216

0
0
0

0'1
0
0
0

0'1
0
0
0

0r1
0'3
0,5
018
1r0
0r6
0'3
0r3

0
0'1
0'5

4 s14 290 675 98,0
8 092 523 709 96,3
7 362 513 7Sl 96,6
7 949 5{S 473 96,9
7 337 544 504 95,7
3 572 273 400 96,8
3 809 280 139 99,9
5 383 379 030 94,?
2 429 31lsl 089 85,8

20 588 2 285 238 97,6
71 035 5 988 996 96,4

98,7 10,3 0,998,2 10,8 1,0s7,6 13,5 0,9
96,8 18,9 0,9s5,7 25,0 1,4s5.8 28,6 1,495,9 27,1 1,694,7 42,3 0,992,8 31,6 5,392,2 18,5 5,398,7 18,1 1,5

158 009 10 834 938
?82 249 19 025 377
193 327 73 223 62L
203 096 13 559 333
153 6115 10 854 030
69 124 5 566 396
40 770 3 505 5S8
36 4183 3 696 122
75 274 1 774 11S
76 136 7 567 0S5

228 173 89 707 628

2
5I

19
1t9
99

199
,48 9
9Sl9

879 65 674 97,1
1 810 133 284 94,7
1 882 124 508 92,5
2 742 202 725 94,9
4 390 320 988 95,5
2 495 186 205 96,2
2 418 1s3 312 loq3 108 244 884 95,6
2 429 31ltl 089 85,8

20 s88 2 285 238 97,6
42 54L 4 105 907 95'0

560
302
274
274
338
118
7q7
2A4
LO2

1 063
3 666

2 S85
2 270
1 206

858
607
277
196
438
L02I 063

s 936

97 789
77 3t6
29 379
18 085
7 335
1 711

884
826
418

2 231
235 974

553
472
233
206
145
37
17
10

4
5

1 683

2 961
2 137
1 031

614
249
54
26
20

4
6

7 096

s7 381
75 279
2? 3A9
15 8165 417
1 039

304
130
24
27

222 7ß

55.52 caterer

55.5

Zusanmen

Kantinen u.Catgrer

1- 23- 56- I10- 1920- 49
50 - ssl

100 - 199
200 - 4s9
500 - 999

1 000 und mehr

0
0

0'1
0'3
012

0
0

0r3
n
0

0'1

-2-5-st-19
- 4Sl-s9- 199- 4sl!l- 999
und nehr
Zusamen

1
3
6

10
20
50

100
200
500
000

1
3
6

10
20
50

r00
200
500
0001

1

GastgeNerbe55

und mEhr
ZusalIrnen

1) Spatte rruiEatz aus Beherbergungrr in % von SpattE I'Unisatz GastgsHebe zusanmEnrr.

GastgeHerbe
Beschäf-tigteUnter-

nehmen
Arbeits-
stätten Flsi-

scherei

Beher-
bersunY

darun-ter aus

E inzel-
handel

BäK-
kerei
und/
odsr
Kondi
torei

insgesamt
2U-
sanr,llen

am 30.04.1933
1 000 Dr,,lAnzahl

UnternehnBn mit '..
bis .., BeschäftigtEn

l,,lirtschaf tszvieig
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GEstg€Herbe
Unter-
nehmen

Arbeits-
stätten

Beschäf-
tigtE

an 30.04.1993

insgesamt
zu-
sanmen Bsher-

b"rSr?g

darun-tsr aus

E inze l-
handEl

I
I

8äk-
kereiurt/
oder
Kond:
torE:

Flei-
schErei

l{irtschaftszH€ig

Unternshmen mit .,.
bis ... Arbeitsstätten

Anzahl I 000 Dtt

4 lJnternEhmen, Arbeitsstätten, Eeschäftigte und Umsatz
nach t,lirtschaftszHEigen urd Anzahl der Arbeitsstätten

Nunrner
der
5)6tE-
matik

55.11.1 Hotels(oh.Hotels garnis)

55.11.2 Gasthöfe

12- 45- I
Zusailnen

55.11.3 PensionEn

55.11

Zusamn€n

Hotsls,66sthöfs u
PEnsionen

Unsatz 1992

davon aus

55. 1 Hotels,Gasthöfe,PensionEn u.Hot8ls garnis

51 633 3 793 0rß

son-

T

stigsn
Tätis-
ksitsn

1
2
6
4
2

I
2
5
4I

I
0I
2
1

1r3
214
612
4rB
1r8

5
?
2I
2

3
6Io
I

2
7
2I
4

0r3
012

0
012
012

a,:

3ri

017
0'5

0
o12
0r6

0rl
o12

0
0

0r1

ot2
0r3

0
0

0'2

012
or7
4r9

44,6
ß14
61, 1
62,2
47 r7

762 282 t4 434 245 97,9
17 191 I 557 273 95,7
8 965 I 127 093 92,3

18 867 2 720 032 94,9
207 305 13 2:B 5,04 97,0

165I2- 45- I
10 - ,4S)

Zusemrgn

97 r4
95,0
92,4
94,9
96,8

L 738 220
2 720 032

24 597 563

235 3S0
18 902I 055
18 867

243 2t4

% 427L2ß
206
328

2A 24?

2
0I
1
8

5
4I
6I

33
16

11 596

342

8 459

I 550

6 803

6 885

11 165
912
193
328

12 598

0'3
l12
1r5

0
0r ll

0r3
1r4
1r5

0
0,11

12- 45- I

t*:
I 661

6 803

6 S88

or:

orä

o,:

orä

o,:

or6

or:

or)

1,0

1rö

52 796 3 899 s4l

22 475

23 tt3

1 407 452

aa,:

95,ä

tr,:
97, ä

95,4
98,0

2!,7.

21,ä

*r1

45, ä

7l12
68,7

o,:

orö

o,:

or6

0,
0,

0r8
or7

0
o12
0t7

0'l
0
0lrl

012

55.12

55.1

I
2
5

10

4I
,ff)

427
553

35
16

031

110
150I

4
272

28

27

I

I

I 1159 379

19 635 r40
1 704 171

4 617 §4 272 93,9

4 981 441 o41l 93,3 4,ä o,i o,ä r,i

1r6
2r0

40
47
60
62
43

86
85
68
85
86

4
2I
2
6

3
5
3
8
0

Zusailren

Hotels garnis
I2- q
5- I10-49

Zusanrnen

HotEls,6asthöfe, PEn-
sionen u.Hotsls garnls

1ß 196 3 7ll5 914 98
2 086 229 740 98670 68 265 86I 099 153 r89 91

47 051 { 1S7 108 97

110
339

,45
61

555

8

8

97
95
92
94
96

279 586 23 :Bt 054
20 988 1 933 911
9 725 7 206 ß4

19 956 2 273 222

34 537
1 625

%t
38§l

36 802

34 537
703

113
20

35 303

2
5
0

3r3
0r3

lr6
0,ll

12- 45- Il0 - 1I9

4I
r19

ZusaniEn

384

391t

L 267

1 295

6115
27

678

6 6St§'
1155

I 091

o12
0r3
0r3
0r1
ot2

0
0

0

lr2

3r0
0

2rä

4?,8 0,351,9 1,3Q!,2 1,4
330 265 28 794 677

63,7 0r341,8 0,4
55.2 Sonst. Beherbergung§gsHerbs

384 1 965 106 203 98,6 53,7 0,1

424 2 213 r2l 547 98,7 55,0

arr 
I

87rÖ

55.21 Jwsndherbergsn u.Hutten

I
2
5

0 1,4

l0
Zusam€n

#.22 CaDingplätzs
1
2 -45- 9

10 - llsl
Zusannen

55. 23. f ErholungE-, Ferisn-u.
Schulungshelm

I2- 45- 9
10 - 1§,

Zusdmen
g,ß.2 FErienzsntren

0rl 0

4,8 0,2

0

7 247

1 !t56

64s
70

778

0 1,2

:Nt3 418
25 97S

0
0

01159 *t8 §t5,9 68,3 1,5

1) SpaItE ttt ßatz aus Bshstüsrgungrr in I von spalte rrunsatz Gastgererbe zusamnEnrr.
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Gastgenerbe
Unter-
nehmEn

Arb€its-
stätten

Beschäf-
tigte

an 30,04.1993

insgesamt
zu-
sarmen

darun-ter aus
Beher-
berSUng

EinzeI-
handel

BäK-
kerEi
und/
oder
Kordi-
torei

Flei-
scherei

9Jlrtschaftszne ig

Unternshnen mit ,..
bis .,. Arbeitsstättsn

Anzahl 1 000 Dt4

q Unternshmen, Arbeitsstättsn, Beschäftigte und Urcatz
nach l.lirtschaftszr{sigsn und Anzahl der Arbeitsstätten

Un6atz 1992

Numn€r
dEr
5)6ts-
matik

724 207
4S 375
3 L02

771 683

88,6
s4,3

10089,0 1

davon aus

1,5 0,2

016

son-

55.23.3

55.23.4

55.23.5

55.23

s5.2

Ferienhäuser u. Ferien-
,shnungen

12- 45- I
Zusailnen

Privatqu6rtlere
I2- 4

Zusannen

Sonst. Beherbgrgungs-
geHerbe eng

BeherbergungsgeHerbe ang

12- 45- It0-€
Zusamen

Sonst. Beherbergungs-
gs{erbe

55.30. I Restaurants n.herktiilr&-
licher BediEnung

I2- 45- I10-49
50 und mehr

Zusarmen

55.30.2 Restaurants m. Selbt-
bedienung

I2- 45- I
t0 - r§t
50 urd mshr

Zusanrnen

55.30.3 Cafes

55.30.,{ EisdiElen

96r3
96,3
92,7
96,3

0
0

0r2

1
1

4 77 720
5116

63
72 429

3 376
19

3 9S5

29I

32

927 728
603 412
156 641
19 031

700 810

20 6118
2 611

447
115

23 751

20 848
1 053

7B
4

21 7Al

012
0

0
0
0

2

2

I
0

:

0'3
1r1
1r5

0
014

656
725

4
785

764I
772

075
16,41

4 656
293

27
4 970

0
0
0

0'1

:

,7
,2
0

,7

0,5
0

0r5

7,7
7,7,

012
0,2

0

0
0

:

)2
t:

,2

,1,l

0r3

stigen
Tätis-
keiten

,3,:2
1

1,6
?,5
7,3
1,6

0,6
0

0,6

4 0,2

2 76q
t7

2 747

I 075
arl

8 s6ä

4L2
51S
926

23 332I 159

2s 70ö

s7,3

3 907 61 231 4 937 138 93,8

98,8 96,7100 86,0gg,g 95,6

0
0
0

0r1

55.3 Restaurants,Cafes,EisdiElen u. ImbißhalIEn

114

114

8 81,5
85,5

95 r8ta,?
1 3116 008

75 223

0,1
1'4

0
0

012

0'4
0,3
o,:

orä

0r1

0,

2r0
212
1'9

0
2r0

0r3
1,3
0,2.

orä

1'6
0 r,{

0

0r5

0'5o,:

ori

'0 r2,,:
orä

I 25r

0

1 507 356 95,8 80,6 7,J 0,1 0,1 2,2

12- 45- I10-49

81 ,0
87rB
78r0
24,3
80,6

95,5
93,4
95,1

100
95,4

1 8116 1183
r15 881
83 862
23 722

2 069 947

915
559
705
715
894

98,5
93,0
98,6

334 520 23 78 477
23 616 1 9s7 144
3 265 225 935

375 40) 2? 26s 36ö

64 523
3 470,a:

68 6'38

611 523I 513

T
66 095

2
7

:

98,9

97, 1
94,0
94,7

100
96,6

97ß
ß2

76
62

10 316

726
198

13
3

940

378
514
108

02
3
3

2

,2
,0
,0
0

,3

0r5
5,3
0r9

3'1
1'9
tr?

,5
,1

213
3r9
312

0
2r5

Zusanrnen

2 0,22 520 1 772 5ß 95l0 62q 855 1511 97I aaz 156 964 98

2378
209
l8

7
4

0,41
7r4

:
o,t

00rl
?

0,2
0,5

2 6t7

7 L72

o 5,4 0,1 0,1

12- 45- Il0 - {lst

2
2

3
5

6 852
725

:

452
307

36 193 2 046 961
4 750 327 433

85,6
77,7

10
15

0
0

0
0

Zusail€n

Zusamn€n

ZusailnEn

7ffiz 47 647 2 U3 §L 84,2 0,2 3,8 11,5 0,1

12- 45- I10-49

12- 45- S10-49

0I0

:
ö 0

99,2tr,:155 8111
143 823

81ts
ar:

ssö

481t8
274

4 19 024 I
2 390

0
0

5 137 22 09t I 333 430

55.30.5 ImbißhallEn

58 1!t5 3I 213
1 836

205
58 41lsl 4

1).Spalte rrlJnEatz aus BBherbergungrr in I von Sp8lte "UiEatz 66stgeHsrb€ zusamienrr.

0

0
0r6

0
0

0r1

0
0

0r1

,3
,9
,7
0

,4

0
0
0

0

-40-



4 UntsrnslilEn, Arb€itsstätten, Beschäftiqte und Umratz
nach l.llrtschaftszr{eigen und Anzahl dgr-Arbeitsstätten

thrsatz 1992

son-

davon aus

I

1r1
412
2'4

11,9
9r0
212

0r9,,:
1rö

0'1
ö

orä

3'6

0
0
0
0

0
0'1

0
0
1
0

Nunngr
der
5)6te-
matik 9!lgen

r atlg-
keit€n

Restaurants,Caf€s, Eis-dielsn u. Inbißhallen
55.3

0'4
1r0
012
5r0

0
0r6

O14
2'L.

or6

,2
,5
,9
,5
,1

,2
,4
,0
,5
0

,6

0r3
0r3
0'5
O'4

0
0r3

0r8
l14
1r5
0'3
0r3
0rg

0

0

0

0
0
0
0
0

0I
1
3I

0r4
0'9
0r60'l
o12
0r5

93,0
95,4
82,4
90,7

0'3
0'8

0

9S' 249
3 358

180
2A
7

102 802

60 070
841

60 070
1 934

60 944 62 217

2 300

ö

2 40Ö

2 300

2 593

2 9?O
183

2

3
3 156

9611 O;4

55. 4 Sonst. GaststättEng€hBrb€

97,432 665 53{
3 887 367

598 726
1 411 049
2 Lot 424

40 664 099

470 ß2
49 SSX!
7 841

t7 79t

stst 249
7 940

936
1ß3
920

109 528

4I
,ff|

und mehr
Zusanm€n

I
2
5

10
50

I 8112 335
384 408

I 292 405

443,a:157
54I

4ls,

98r5tn,:

98,ä

lr8
012

0r3

0
.0' 1

0
0

012
Q,§
012

0
012

0r1

23 Lß
568.825

10 192

107

tL 3?7

2 432

2 60)

601 769

11 83ö

681 rrsi

55.40. I Schankrirtschaftsn

0,
0,0

0r3
0r9

1
2
5

l0

I
2
5

10

0175 435zusarlen
55. 40.2 Bars u.Vergnugungslokale

0r3

orÖ

orä

0r8

ö

1r5Zusannrgn

55. 40.3 oiskothek€n u. Tanzlokale

Zusamen

55.40.4 Trinkhallen
12- 45- I

Zusanrnen

55.4 Sonst.Gaststättengenerbe

55.51 Kantinen

I

55.52 Caterer

I2- 45- Il0 - 1l§,
50 und mehr

Zusamen

Xantlnen u.Catersr
I2- 45- I10-49

50 und m€hr
Zusarmen

0

0

0

S9,1

100

1

30 573
1l 600

502
35 675

35

970
1[34
t7

4273

4I
49

12- 45- I

0.§t8

8
5
8I

5I
6
6
b

0'6
0r8
1r3
L14

0
or7

,7
)4
,7
,9
0

,0

0
1
3
3

I

0I
2

22
0

0I
1
8I

I
0I
0

0r10r1
0r9

0
012

0r8
2'7
0r3

0
0r9

l12
219
1r0
O'2
lt4

,6
,2
,0
,1
,5
,2

99,0
98,5
98r2
98r9

664 302ß5 047
t4 477

9311 166

260 919

95,5 o97,0 0,395,1 0,798,5 0!8,5 o95,4 0,1

97,5
94,3
93,5
92,4
92,5
95,7

L 022 73q 71 558 024
93 ß7 7 342 772
23 4t0 2 263 t745t 723 5 172 096
36 989 3 372 ß2t 224 713 89 707 p28

210 640 11 373 325 98,6
t2 73t 715 106 95,4
1 59!l 92 351 97,2130 I l:l:l 77,4

225 094 12 189 914 Sts,3

66 413
2 66€' ?45

36
89 !82

68 413
7 Lqt

42
3

67 605

4I
49

Zusatnten

1 073

1 096

5 044
317

1 073

I 137

o,:

ori

o,:

orä

0

8

0

0

0

0

3241 882

*,:
S5,Ö

55.5 Kantin€n u.Ceterer

32 t{t 2I 386

0r1
0
0
0o't

,2
,6
0

,3
,2

0r9
0
0
0

I
2
5

10

0
0

0
0

0

0
s22 791
429 73t
178 988r 303 538I 270 858

1l 105 907

313
853
836
8St8
8111
541

11
4
1

10
13
42

0
0
0
0

0

II
0
E
3
5

0
3
2
3
7I

0
0
0
0

98,4 094,9 0,197,0 090,8 09712 0

91,3 0%,2 0,494,0 L,299,11 095,5 096,0 0,1

I
7I
3
1
1

L7
t5
35
29

0
18

I :t68 8!B
260 117
LOz 703
151 1ß2I 883 090

20 an
3 73:l
1 710
2 223

2A ß4

5 011{t
758
2n
230

6 270

I 474
:ts6
170
1ß5I 201

3 666

6 518
1 154

398
665I 201I 938

216 41ß
13 869
1 906
1 635
2 t27

235 974

38
14

5 413

I 474
157
28
17

7
1 683

6 518
475
65
31

7
7 098

2t6 443
5 880

324
85
14

222 7ß

2- 45- S
10 - r§t

zusa,lnBn

012

0
,1
0
0
0
0

0
,1
0
0
0
0

5
1
5
0
4
3

3,
1,
3,
0,
4,
2,

0
0

4I
5
1
5
6

0
29r 62St
6m 848
281 591
454 S70
270 858
988 995

1
1
5

3 5116
13 121
13 841

071 035

55 GastgEN€rbe

2- 45- Il0 - 1§l
50 urd nshr

Zusamen

1) Spalts rrursatz aus BeherbergurErr in I von Spalts rrthsatz GastgeHsrbE zusamsnrr

G6stgsxerbe
untsr-
nghn€n

Arbeits-
stEtten

Eeschäf-tigts

an 30.04.1st3

insgesamt
zu-
s ailnsn

d6run-ter sus
Beher-
betuulg

Einzsl-
handel

BäK-
kBrsi
und/
odsr
Kondi-
torei

Flei-
schereiUnternehnEn nit ...

bis ... Arbeltsstätten

!{irtschaf tszr.ßig

Amahl I 000 Dr{

-41-

0
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5 MehrbetriebuntsrnehiEn, B6chäftigts,
nach tlirtschafts

HehrbEtriebunternehn€n

Arbeits-
stätteninsgesant B€schäf-tigts Arbgits-

stätten
Beschäf-tigts

tttrsatz
1992

an 30.04.19§13

1 000 Dl,,l AnzahlAnzahl

t{irtschaftsznsig
dsr
lü,.nner

S)E!e-
mätik

55.11.1 Hotsls(oh.Hotels garnis)

55.11.2 Gasthöfe

55.11.3 Penslon€n

55.11 Hotels,Gasthöfe u.
PEnsionen

55.12 Hotels garnis

55.1 HotEls
s1()nen

3 678 39 ollsl

Von dgn Arbsitsstätten
Gastgsneröe

tlrEatz

insgesant

1 000 0i{

55.1

4 707 6S
101 8,{0

49 171

4 858 707

lKto 789

5 289 llst6

5s.2
L5 027

s2 977

56 928

116 5115

I 175

lBl 027

219 030

55.3

3 380 935

2 822 892

350 832

1711 845

752 757

55.21

55.22

55.?3.1

55.n.2
55.23.3

55.23.4

55.23.5

55.23

55.2

, Gasthöfs, Psn-
u.Hotels garnis

Jugendherbsrgen u. Hütten

Caapingplätze

Eriolungs-, Ferien-u.
Schulungshsing

FerienzentrEn
Fsrlenhäuser u. F€risn-
|ohnungen

PrivatqrartiErE
Sonst. B€herüsrgums-
ge}€rb€ ang

Behsrb€rgungsg*rb€ arE

Sonst. B€hsrbergungs-
geI€rbe

577

22

3344

89

r32

1ß1

614

4ß
91

8!l

503

162

765

10

n
33

130

I

178

216

44 %2

1 163

64Kl

1t6 788

3 855

50 61Kt

247

364

1 392

711

24

2 375

2 986

40 935

38 711

5 1159

3 067

10 254

98 rl25

7 421

200

183

1 804

444

22ß

,lt 800 828

106 498

5l sl54

4 95§l 280

1151 194

5 410 475

15 3115

ß 772

65 979

4t 522

I 175

162 055

224 t7!

3 505

3 164

375

777

779

8 003

097

609

897

589

084

277

4118

79

259

15

815

707

693

854

963

226

574 ß2
3 135 916

3 550 168

18 103 317

I 250

177

161

1 588

391

I 979

68

1111

224

77

113 587

1 103

593

45 283

3 578

{8 86r

205

296

I 333

2 161

z 662

35 559

4 908

2 966

I 411

7 573

1 108

4 964

162

13 807

7 306

29 029

36 334

193 5s7

307

19

374

475

55.30, 1 R€staurants m.herkömn-lich€r B€dlenung

55. 30.2 Restaurants m. Selbst-
b€dienung

55.30.3 cafes

55.30.4 Eisdielsn
55.30,5 Imbißhallen

55,3 Restaurants,CafEs,Eis-
dielen u. InbißhallEn

55.40. f SchankHirtschaften

55. 40.2 Bars u.vergnügungslokale

55.40.3 oiskotheken u. Tanzlokale

55.40.11 Trinkhallen
55.4 Sonst.GaststättengExsrbe

857

109

186

23

1 185

r 580

239

327

289

1 133

3 562

4 093

| 522

826

70L

3 088

10 230

2 126

290

442

63

2 921

I 223

2 740

3 363

19 376

1 239

676

638

2 611

1 875

250

37S

55

2 559

1 085

1 S99

3 084

15 939

7 962

I 185

5 102

175

ts 424

I 842 91 8Sr3 7 ß2 245

55.4

ß2 197

72 439

266 52t
15 867

747 024

55.5

487 159

3 031 378

3 518 537

77 296 332

55.51

55.52

55.5
ta

Kantinen

CaterEr
Kantinen u.Caterer
GsstgelrerbE

369

204

577

6 305

7 666

30 935

38 601

205 080

-42-



Arbeitsstätten und tfisatz
zn8igsn

b€trisb€n ausschlleßlich oder Ub€rrlsgend

1S2

Antsil an
6ssanturEatz

der Untemshmn

Hotslsrc6thöf€rPEnslonsn u. tlctels garnls

98,1 51 394

95,6 77 53

911,6 7 22

98,0 75 1ß9

95,5 18 t20

97,8 *l 58S'

Sons t. B€herbergungsgeHerbs

97,9
9l rg

Sl,9

gTrg

100

sNl,1l 24

97,7 7t 65

Restaurants,C€f6s, Eisdlelen u. Inbißhallsn

der
§1,ste-
nstlk

Itl.lrngr

55. 11. I

55. lt.2
55. 11.3

55.11

55.12

55.1

56.22

55.23.1

§.23.2
s5.23.3

55.23.4

55.23.5

55. 30. 1

55.30.2

55.30.3
55.30.4t

55.30. s

55.3

782

1 8{6

403

41

293

3 365

274

t25
65

190

4U7

a2

4

2

st
20

109

317

s5l
7tl:t

651

207

858

977

4 164

119

338

ß
2

23

508

!156

1150

988

432

951

178

17 138

6 243

I 474.

10s
25 951

25 796

I 1159

35 264

683 414

I 001

7

28

I 0:E

157

1 193

L 074

I 306

l,ß
60

550

3 138

244

35

t24
5

429

235

| 442

2 077

7 096

720
Hotslsl0 6S5 (oh.lbtsls garnls)

- G6thöfe
- Psnslonen

Hotels,66sthöfs u.
10 65 Pgnslon€n

152 Hotsls garnls
tbtsls,6astlüls, Pen-

10 847 slonen u.Hotsls garnis

Restaurants n. herkü[Tr-I 088 lich€r Bedienur€

R€staurants n.S€lbt-
834 bedl€nung

1 140 Cafes

- EisdislEn
1 157 Imbißhallen

Rsstaurants,Csfes, Eis-
4 219 dielen u.Irilbißhall€n

. .Irgendherbsrg€n u.Hutten 55.21

Caipirlgplätzs
Erholungs-, Fsrisft-u.
Schulungshslns

. Ferisnzentren

Ferienhäuser u. Fsrleft-. rphnungen

. Prlvatquartlere
Sonst. Bshertotpungs-. geFsrbe am

- Beherbergungsgehßrbe sng 55.23

Sonst.SeherösrgurEs- 55.2
- gg.ßfü8

6

15

141

:E

176

@12

93, I
98,5
s15,6

93r5

Sonst. 6as tstättenger{erbe

96,3

90,9

98,8

93,5
96,5

Kantinen u.Catsr€r
94,7

96,7

96,4

95,5

147

187

89

2t
114

558

190

2s9

s
122

268

96

6l
42

363

830

159

ß
5,11

4

ß3

r55

ll1

14

a2

14

I
4

109

51

20

7L

8118

78

535

1 532

2 245

Schankv{irtschaftsn 55.40.1
Ears u.Vergnugungslokals 55. 110.2

oiskotheken u. Tanzlokale 55. 40.3
Trlnkh8llen 55.40.4
Sonst. Gaststättsnger{erb€ 55. 4

87

tzt
208

1 589

!160 Kantinen

89 1{4 Catsrgr
89 60q Kantin€n u.CatErsr

106 915 oastgsxerbe

55.51

55.52

55.5
55

sonstlgE generbliche Tätigksitgn zsntrale Funktionen

Aräeits-
stätten

Bsschäf-tlgte thBatz
1992

Arbsits-
stättsn

Beschäf-tigts unrsatz
1S92

Anzahl I 000 0l{ AnzahI I 000 Dt{

l{irtschaf tszrclg

-43-
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der
5!6te-
matik

5 Arbeitsstätten, Beschäftis."e"5il"EüäifliIa

insgesamt

1 000 Dll

Nurmer

55,11.1 Hotels(oh.Hotels garnis)

55.11,2 GasthöfE

55.11.3 PensionEn

55. l1 t|otsls,Gastltif e u,
PensionEn

55.12 HotEls garnis

L2 029

8 580

6 9ll8

27 557

I 629

36 186

419

1 340

735

I

4 930

2 494

7

8 575

10 334

68 2415

3 558

7 660

5 517

23 897

108 687

62 008

2 375

3 339

1 151

69 073

6 3§t9

3 300

I 599

233 S7g

200

52

23

276

49

325

202

623

313

138

401

53St

2 776

4 925

7 672

922

72 475

4 155

1 069

26 293

33 394

372 756

55 89S

42 73?

22 057

68 675

562 573

77q

11

35

2

224

518

455

477

646

066

2A s.24

40 204

69 128

7 214 100

080

063

358

501

500

001

5 0118

27E

22 677

u7

3 136

5 609

1 918

33 707

110 029

11 880

60

453

65

72 ßA

4 892

94

65

7

5 058

13

5

18

747 544

571 88St

L67 n7
137 410

976 530

32r 204

I 297 734

25zs]a
ss2

46 258

s30

6 235

I 757

7 612

70 803

96 553

20 979

96

800

l16

21 991

3 333

1 193

2 677

7 797

3 827

11 018

t0 422

3 658

7 604

21 584

10 628

32 3L2

Deutsch

55.1

18 512 964

3 876 568

1 491 538

23 881 070

4 1162 046

28 343 116

s5.2

121 863

440 081

444 132

113 856

814 11{

116 809

80 601

| 573 522

? 135 472

55.3

25 956 334

4 572 5A2

2 ß2 7AO

1 *14 251

4 765 11ß

40 091 089

55.4

I 315 114

681 o5o

1 927 *l:l
286 1t97

72 210 004

55.5

1 892 2S1

4 0116 SEz

5 939 252

88 718 Sl4

374

91

75

544

185

730
55.1

55.21

55,22

55.23. 1

55,23.2

55.23.3

55.23.4

55,23.5

55.23

55.2

Hot€ls
sionen

6asthöfs, Pen-
u.Hotels garnis

Jugendherbergen u. HÜtten

ca.npingplätze

Erholungs-, Ferien-u.
Schulungsheime

Ferisnzentren

Ferisnhäuser u, FsriEn-
vshnunggn

PrivatquartiEre
Sonst. BehErbergungs-
geFerbs ang

BeherbergungsgElrerbe ang

Sonst. B€hErb€rgungs-
ger{erbs

56 ?77

57 657

189 931

195 220

188

1 192

s44

2 942

48 976

3 375

390

134

2

2

4

69 220

576

773

611

542

115

663

I
6

15

224 924

1

3

3

11

166

8

55.30. 1

55.30.2

55.30.3

55.30.4

55.30.5

55.3

Restaurants m. herköiln-
Iicher Bsdisnung

Rsstaurants m. S€Ibst-
bodienung

Cafes

EisdielEn
InüißhalIEn
Restaurants rCafes , Eis-
dielen u. ImbißhalIEn

303

10

50

6

2r

769

28

124

16

53

988

3115

72

26

389

55. 110. 1 Schanknirtschaften

55, 40. 2 Bars u. Vergnügungs lokalE
55. 40.3 Diskotheken u. Tanzlokale

55.40.4 Trinkhallen
55.4 Sonst.GaststättengeH€rb€

8 505

127

108

13

I 747

3

63

11

151

55.51

55.52

55.5

55

Kantinen

Cat€rsr
Kantingn u.Caterer
Gastgev€rbe

l6
72

?a

I 425 057

l) Arbeitsstättsn ntit ausschließlichEr oder UbenAlegender Gastgevrsrb€tätigkeit von Unternelmen des Hardels und Gastger{srb€s.

Ferienhäuser,
-Hohnungen

FrErd€n-
betten l{ohnein-

heiten
SchIaf-
gElegsn-
hEiten

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigte
Frenden-
zirnsr

am 30.04.1993
Anzahl

t{irtschaftszneig

Land

44



-bsttenr -Ferignhäuser, iohnungen und UmsatzI'lirtschaftszx€ig€n

Unsatz 19§12

davon aus

6ast-
gexerbe

land

lbtsls,G6ttüfE,Psnslonen u.Hotels garnis

9716 0,3 0,1 0,2 1,g
95,5 0,6 0,3 3,1 0,5
97,5 0,4 0,5 0,5 1,0

Nurngr
der
S5,ste-
niatik

97,2

97rB

0r3

0r4

53,6
78rl
53,4

57,5

111,0

50,6

44,3

12,4

30rg

1t6,0

77,2

3'3

qE,7

19,9

19,9

sr7

100

9§),8

100

100

99r8

$14
27,9
18,6

Q'5
86,0

ßr4

55,7

87,6

69, t
5qr0

88,8

96,7

53,3

80,1

80, 1

0r3

21 953

a 742

8 688

77 874

19 831

18 37{l

10 705

X

t2 597

16 3S7

13 333

72 4ß

14 543

13 191

16 523

7 353

4 624

6 320

12 452

I 520

7 308

4 70r
19 !i:E

5 971

3 213

4 98S'

5 825

4 977

5 555

17 916

itotels
12 272 (oh.lblsls garnis)
{ 741 Gasthitfe
4 575 PensionEn

tlotels,GasthöfE u.g 879 PEnsion€n

ll 31{ Hotels garnis
HotEls,6asthöfs, Psn-

10 237 sionen u.Hotsls g8rnis

55. 11. I

55.11.2

55.11.3

55.11

55.12

55.1

55.21

55,22

55.23. I

55.23.2

55.23.3

55.23.4

55.23.5

55.23

55.2

55.30. I

55.30.2

55.30.3

55.30.4
55.30.5

55.3

55.51

55.52

55.5

55

9713 0,4 0,2 0,6 1,5
Sons t , Beherüsrgungsgwrö8

98,40,4001,2
93,5 5,0 0,2 0 1,3

95,8 1,5002,7
91,03,0006,0

0r2 0,7 116

0,2 0,1 1,4

lr7
0r6

2ß4
X

5 950

4ß2

4 031

6 060

3 564

4 553

5 532

2 65§t

14 fiz
3 :87
I 691

2 444

.,ugendherb€rgen u.HUtten

CampingplätzE

Erholungs-, Ferien-u.
Schulungsheine

Ferienzentren

FErienhäussr u.FsriEn-
r{hnunggn

Privatquartier€
Sonst. Beherb€rgungs-
gsflerbe ang

Beherbergungsg€n€rbe ang

Sonst. Beherb€rgungE-
gElßrbe

gg,1 1,9 0,2
s,8 0,5 0

g7r3 1,2 0,8

Sonst. GststättEngexeröe
9815 0,9 orl
$r8 0,1 o

9!lr0 0,2 o

g6,o 3,6 0,1
gg,5 o,g o

Xantlnen u.Catsrsr
ggr4 1,1 o

97,8 1r5 0

!8,0 l,1l 0

97,4 o,g 0,4

or2

0

64,9 0 0 0 35,1
94,2 I,5 0, I 0,1 3,9

94,3 2,3 0,1 0, t 3,2
Restaurants,Cafes, Eisdi€len u. Imbißhallen

98,4 0,7 0,2 0,4 0,3

$,6 2,4 0,1 o

85,0 3,6 10,9 0,1
sl,l 0r5 0,2 0

9713 2,1 0rl 0,3

0r9

0r4

0r3

0r3

o14

0

012

0

0

Restaurants m.herktläF
4 112 licher Bedl€nung

REstaurants n.Selbst-
2 653 bediEnung

3 441 Cafes

4 820 Eisdielen
4 336 ImbißhallEn

Restaurents,Cafes, Eis-
4 080 dislen u.Inbißhallen

Schankxirtschaften 55.40.1
Bsrs u. Vgrgnugungslokale 55.,{0.2
DiskothekEn u. Tanzlokale 55. 40.3
Trinkhallen 55.40,{
Sonst. Gaststätteng$ßrb€ 55. 4

0r3

0'l
0

0r1

0

0rl

o12

O'2

o12

0'4

or4
1r0

0t7

0r3

0'5

0r3

0r3

0

0

012

O'2

0'4
0r4

0r8

0

0

0

77 ra

99,7
99r7

100

100

9§1,8

100

100

100

8212

o12

3 l§E Ksntinen

1 936 Caterer

2 842 Kantinen u.Caterer
I 280 Gastger{erbe

Voln ttßatz aus Gastgsr{erb€ entfielen auf
Behsrb€rgung

JsEin-
zel-
handel u. /o.

Kondi-
torei

BäK-
ksrei

Fl€i-
sche-r€i r urgErr

Tätis-
keiten

Verpflegung
einschl.
GetränkE insgesamt

FrendEn-
zinner und/
oder l,bhn-
Binh€it

Schlafgelegen-
heit

tFrendenbet
und/oder

Dr{

Hirtschaftsmig

Land

-45-
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Nunmer
der

6 Arbeitsstätt€n, BEschäf tigts' Frendsnzinner,
nech Lanogrn uno

insgesart

1 000 DH

5)6te-
mstik

55. 11

55. 12

55.1

55.22

55.23

55.2

55.51

55.52

55.5
EE

55. tl

55. 12

55.1

55.21

55.22

55.23

55.2

55.51

s5.52

5s.5
55

Hotels,Gasthöfe
Pensiongn

u
942

797

7 779

212

1 552

I 864

no
L20

400

10 575

42

2 601

1 1163

175

173

3118

4 751

2 551

7 57q

10 125

3 25L

13 376

881

4 190

5 07r

1 589

1 044

2 633

54 3:'5

3 588

2 772

6 360

27

2t9

77 857

4 991

889

1 S15

2 805

32 232

2a 273

5 807

L7 253

12 060

29 313

13

1 588

r 601

118

31 564

5 310

7 526

12 836

s43

57

38

73 374

47 425

23 702

32 520

22 343

54 883

24

3 641

3 571

I 745

13 121

22 466

23 599

83 690

41 581

513

719

7 ?32

72

1lt 987

15 059

64

6

1 586

2 ltrt

3 769

242

49 1185

49 767

167

23

6

6

53 732

73

1 631

2 751

SchIEsr{ig-

55.1

850 724

261 364

L LLz 092

55.2

96 385

309 14ß

46 527

55.3

1 878 303

55.4

3:E 861

55.5

133 051

68 710

201 760

3 933 544

Han

55.1

1124 5s8

314 319

734 877

55.2

55.3
4 859 26 957

55.4 Sonst.GaststättEngsr{erbe I 663 6 2St8

lbtels garnis

Hotels , GasthöfE 
' 
Pen-

sionen u.Hotels garnis

Campingplätze

BeherbergungsgeHerbe ang

Sonst. BehErb€rgung§-
ger{€rbe

Restaurants rC6fBs 
' 
Eis-

diel€n u. ImblßhallEn

Kantinen
C6ter€r

Kantinsn u.Caterer
GastgeHsrbe

Hotsls,Gasthtife u.
Pension€n

Hote]s garnis

HotEls,Gasthtife, PEn-
sionen u.HotEls garnis

Jugendherbergsn u.Hütten

Canpingplätz€

BeherbErgungsgeHerb€ ang

Sonst. BeherbErgungs-
geHerbe

Kantinen

CatBrer
Kantinen u.Caterer
Gastgelrerbe

HotEls,Gasthöfe u.
PensionEn

s53

203

532

1

59 710

I
16 362

?7

220

297

I

8

15

l5

603

76

54

19

27

58

? 296

18 556

55.3

1 334 656

55. {
304 430

s5.5

81 964

176 979

2s8 943

2 655 551

Nieder

55. 1

2 332 207

430 t22

55.3 Restaurants rCafes, Eis-
dielen u. Imbißhallen

55.4 Sonst.GaststättengeHsrbe

55,11

55. 12

s41

s03Hotels garnis

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überHiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehnen dss Handels und Gastger{srbes.

Ferisnhäuser,
-r€hnunggn

gelegen-
heitEn
Schlaf-FrEnden-

zinner
Frerden-
betten hlohnein-

hsiten
Arbsits-
stätten

1)

Bsschäf-tigte

am 30.04.1993

AnzahI

l{irtschaftsz}ieig

Laril

-46-



-bstten, FgrienhäusEr, -+EhnungEn und Umsstz
!tirtschaftszr{€igsn

thsatz lsl92

davon aus

Gast-
gexErbe

Holstsin
HotelsrGasthöfs,PEnsionen u.Hotsls garnis

98,6 0,1 0 0 1,2
§t9,0 0 0,1 0 0,9

98,70,100L,2
Sonst. Beherbergurqsgenerbe

95,93,7000,5
96,50,8002,7

96,3 1,5002r2
Rsstaurants,Cafes,Eisdlslen u. Inüißhallen

96,8 2,2 0,6 0r l 0r3
Sonst. Gas ts tätteng§{€rb€

98,70,8000,5
K6ntinen u.Cat€rBr

98,41,5000,1
9St,20,8000
98,71,2000r1
9715 1r3 0,3 0,1 0,7

burg

Hote]s,6asthöfs,Pensionen u,HotEIs garnis

fi,z 0,1 o o \,7
97,90r2001,9

98,1 0,1 0 0 1,8

Sonst. B€hsrbsrgungsgerierb€

fiLmner
der
5)6ts-
matlk

62rl
10,3

49rg

9r4

77,q

15,5

9!lr7

Sl,8

100

100

100

75r9

43,1

14rB

31 ,1

412

18,0

99,7

100

100

100

80,2

64,6

71,2

37,9

89r 7

50r 1

90,6

82,6

811,5

0r3

or2

0

0

0

23rl

55r9

8612

68,9

7t 892

18 163

18 06

x

14 858

1S 806

I 815

5 565

3? 27t
x

33 271

18 1185

{4 683

34 7A2

38 875

x

x

x

38 539

s5.3

3 0S Sonst.Gststättengel€rb€ 55.{

X Caipingplätze 55.?2

4 635 Behsrbsrgungsger*rb€ ang 55.23

Sonst.Bshsrborgums- 55.2
6 175 gEv€rb€

Restaurants,Cafes,Eis-
4 691 dielen u.Inbißhallen

Hotels,Gasthöfs u.I 320 Pensionen
g 1FB Hotels garnis

ll3tels, Gasthöfe, P€n-I 377 sionen u.Hot€ls garnls

5 545 Kantlnen

X Caterer

5 5l§ Kantinsn u.CatErsr
7 809 oastgsr{erbe

HstElS,GAsthiJfe u.
24 347 Pensionen

19 94ß Hotels garnis
Hotels, Gasthöfs, Psn-

21 822 sionen u.Hotels garnis

X Kantinen
X Catgrer
X Kantinen u.CatErer

21 817 GastgeHerbe

tlotels,Gasthöfs u.I 502 Pensionen

s5. l1

55.12

55.1

55.51

55.52

55.5

55

55.1r

55.12

55.1

55.51

55.52
EE<

55

100 0 000

o 0,,

95,8

82,0 33 116

0r1 17 581

0r3 22 234

. Jugendherbergen u.Hütten 55.21

x Campingplätze 55,22

. BEherbergungsgercrbs ang 55.23

Sonst.Beherb€rgungs- 55,2
23 1116 gElrerbe

Restaurants, Cafes rEis-
13 186 dielen u.Inbißhallen

55.3

15 646 Sonst.GaststättengeH€rbe 55.4

1000000
REstaurants,Cafes,EisdielEn u. Imbißhallen

98,1 1,3 O,2 o 0,4

Sonst. Gaststätt€nger{erbe

98,80,1001,1
Kantinen u.Catsrer

99,2 0,7 0 0 0

99,6 0,2 0 0 0,1

99,50,4000,1
98,3 0,7 0,1 o 0,8

sachsen

HotEls,Gasthöfe,Pensionen u.Hotels garnis

98,3

99,0

0r1

0

0

0

19,8

0 35,4

88,8

Von t[nsatz aus Gastg€x€rb€ entfi€len auf
BsherbErgung

JeEin-
zel-
handel

BäK-
kErsl
u. /o.
Kondl-
tor€1

FIei-
sche-rei

son-
stigen
Tätig-
keiten

VsrpflEgung
einschl.
6Etränke insgssant

oder
elnhe

FrEnden-
zinmsr und/

l,lchn-
rit

tFrsndenbet'
und/oder
Schlafgeleg€n-
h€tt

Dr{

Hirtschaftszr€ig

Land

0,4
0r1

1r1

0,8

-47 -

16 902

15 374 I 533 Hotels garnis

55. 11

55.12

a



tfurrmr
der
SystE-
natik

55.1

55.21

55,22

55.23

55.2

55.51

55.52

55.s

55

55.11

55.12

55.1

55.23

55.2

55.51

55.52

55.5

55

55.11

s5. 12

55.1

55.21

55.22

55.23

4 125

23

2:15

r 947

2 205

I 385

7 222

34 080

110

9s1

4 714

5 775

53 235

24 A54

3 035

2 078

5 114

123 058

7 274

380

1 654

3 105

26
606

811

11 533

32 249

8 506

q0 7s5

31

316

1 091

347

37

3 701

4 125

1 191

I 003

1

I
77 A47

2 250

1 165

3 415

4

4

3 517

56 038

31 705

a7 743

1 439

70

7 750

I 259

2 049

1 674

1

1

138 254

3 913

1 919

5 832

4

4

5 985

96 877

57 254

748 727

286

16

3 3511

L 454

L7

1ß4

t1 056

11 5s7

6B

13 0S6

56

101

1 070

38 503

39 674

154

44 A3

516

344

960

20

2

5 065

2 762 330

55.2

5 005

85 71t5

273 45,4

7L 127 725 27r

6 Arbeitsstätten, Beschäftis..A5l*iäE#ila

insges6mt

1 000 DH

4 342

55.3 Rsstaurants ,Cafes , Eis-
diglen u. Inü1ßh6llEn

55.4 Sonst.Gaststättengexerbe

Hotels,Gasthtif e, PEn-
sionsn u.HotEIs garnis

JugendhErber€en u. Hfitten

CanpingplätzE

BEhertergungs ger{srbe ang

Sonst. Beherbsrgungs-
gEvieröe

Kantinen

Caterer

KEntinsn u.CaterEr

6astgenerb€

Hot€Is,oasttüf€ u.
Pensionsn

lbtels garnis
Hotels, G6sthöfe, PEn-
sionen u.Hotsls garnis

BehErbergungsgeH€rb€ ang

Sonst. BEherb€rgung§-
generb€

Kantinen

CatErer
Kantinen u.CetErer

6dstgEriErbe

Hotels,Gasthöfe u
Pens ionen

Hotels garnis
Hote ls ,68sthöfE, PEn-
sionEn u.Hotels garnis

Jugendherber€sn u.Hütten
Canpingplätze

Eeherbergungsgewerbe ang

7329

355 204

55.3

3 61t1 818

55.11

1 398 010

55.5

175 904

180 8El7

67 741

I 525 103

BrE

55.1

to7 774

32 064

139 8:B

55.2
902

902

55,3

qll 898

55.4

161 047

55.5

13 09s

55 3S2

68 1188

742 773

lbrdrhBin-
55.1

60s

2to
819

23 756

44

4t

85

8

8

15

15

t2
3

15

76

76

2

I

3

4S

lls)

55.3 RestaurEnts, CafEs , Eis-
dielen u. Inbißhallen

55.4 Sonst.GaststättengeHerb€

s5 9118

65

65

56

2A

44

44

36

18

49

45

94

1 957

8311

9116

2 749

1 257

4 0116

99

I 70

8

1 821

7

1

1 313

200

tzs

324

2 915 1164

783 881

3 699 345

55.2

1 377

27 675

55 402

92

375

1) Arbeitsstätten nit ausschließlicher oder überr{iegender GastgeNerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und GastgeHerbes.

FerienhEuser,
-shnungen

FrE rdEn-
zinn€r

Frenden-
b€tten !{ohnsin-

heltBn
Schlaf-
gelEgen-
heiten

Arbeits-
stätten

1)

BEschäf-tigte

am 30.04.19S13
t,llrtsch6ftszHsig

Land

Anz6hI

48

I



-bsttEn, _Ferlenhäuser, -$Ehnungen und UnBatzl{irtschaftszn€igen

t isetz l§192

davon aus

Gast-
geH€rbs

99,4 0,3 0,1 O lrl
Sons t. Bsherb€rgungsger{srbs

97,7 0,3 0 o 2ro
sl,3 4r2 0rl o 2r5
95,3 2r3 0,1 0 2,3

911,9 2r7 0,1 o 2,3
Rastaurants,C6fEs,Eisdielen u. Iirbißhallen

g7D2 lr4 0rg 0,1 0,6
Sonst. GEststätteng€t{srös

98,1 1,3 0,1 0 0r5
Kantinen u.CatErEr

97,5 2,2 0,2 0,2 o

§1811 0,1 0 0r1 lr7
97,8 1,1 0,1 0,2 0,9
97,7 1,1 0,4 0,1 0,9

m9n

Hotels,66thöfErPsnsionsn u.llotels garnis

§,2 0,1 0 0 L,7
98,1 0 0 0 I,g

98,2 0,1 0 0 1,7
Sons t. Bsherb€rgungsge,{€rbe

1000000

1000000
Restaurants,Cafes,Eisdielen u. ImbißhaIlEn

99,4 0,4 0,2 0 0

Sonst. Gaststättengeherbe

99,70,3000,1
Kantinen u.Catergr

98137,7000
99,60,2000,2
9€1,30,5000,2
99,2 0,3 0,1 0 0,4

l,,les tf alen
HotEls,Gasthöfe,Psnsionsn u.Hotels garnis

98,4 0,3 0,2 0 1,1

s8,5 O,2 0,2 0 I ,1

9814 0,3 0r2 0

Sons t. BeherbergungsgeHerbe

93,7000
92,q 4,2 0 0

94,1 2,5 0,3 1,9

l{urnsr
der
S)atE-
ilatik

12,6

S)r7

Sl,6

100

100

100

81,9

56,3

30r8

10r3

13,0

ßr7

69,2

89r7

87,O

87,4

0r3

0'4

16 381t

l0 0115

x

15 366

19 291

I 531

5 420

2 s00

x

2 500

16 567

l9 376

23 9s4

20 9:B

6 504

6 50{

27 t38

6 4113

12 000

x

12 000

20 5118

5s. I

2 6:15 Jugendherhrgen u.Huttsn SS.ZI
X Canpingplätze SS.Z2

{ 902 Beherö€rgurEsg*rös ang SS.Z3

. re, 3&§:o3"heräsrsunss- 
ss'z

Rsstaur8nts . Cafes. Eis-5 lß8 diel€n u.Iiüißhali8n 55.3

3 202 Sonst.Gaststätteng€rsrte SS.{

tlotelsI 171 sion€n

Hotels
12 240 sionen

,GasthöfE,Pen-u.Hotsls garnls

58r8

ll,2

47,g

*1,0

33,0

9§1,7

99,9

9§),6

100

9§1,9

90,5

59,9

14,5

50,2

34,5

8,5
2317

0

0

0

18,1

Qr4

0

0,1

9r5

4l12

88,8

52,1

67,0

67r0

0r3

o't

, Pen-
garfiis

55.51

55.52

55.5

55

55. l1

55.12

55.1

55.51

55.52

s5,5

55

55.11

55,12

55.1

2 500 Kantlnen
x Cat€rer

2 500 Kantinen u.Catersr
8 267 G6tg€'{erö€

Hotels,oasthöfe u.1l 117 Pensionen

l4 532 Hot8ls garnis

,Gasthöfsu.ll3tEls

4 290 Behsrbergungsgffitlle ang 55.23

Sonst.BehErb€rsunos- 55,24 290 gEH€rbe

Restaurants, Cafes,Eis-
:.6 961 dielen u.Inüißhallsn

55.3

,{ 1{2 Sonst.GaststättsrEeHerb€ 55. 4

12 000 Kantinen

x caterer
12 000 Kantinen u.Catersr
12 068 Gastger{erbe

40r!
85's

49r8

65,5
ol c

76,3

20 ß2
20 729

20 571

Hotels,Gasthöfg u.
11 815 Psnsion€n

12 789 Hotels garnis
Hotels,Gasthöfe, Pen-

12 152 sionen u.Hotsls garnis

10 499

X

12 6S4

2 642 JugendherbergEn u.Hi.itten 55.21

X Campingplätze 55,22

4 725 EeherbergungsgeriErbe ang 55.23

Von unsatz aus G8stger.€tte sntfiElen auf
8eh€rbergung

JeEift-
zEl-
hand€l

BäK-
ksrei
u. /o.
Kordi-torsi

FIEi-
sche-
rei

keitän

son-
stioen
r atrg-

VErpflsgung
sinschl.
GetränkE lnsgesait

FreidEn-
zimnsr urdl
oder hbhn-
einheit

Frsnd€nb€tt
und/oder
SchlsfgelEgen-

Dll

Hirtschaftsa*ig

Land

l'1

6'3
3r4
l12

-49-

I



Numnsr
dBr
5)6tB-
m6tik

6 ArbeitsstättEn, BEschäftis.";5il.15üäiflila

insgEs6mt

I 000 Dl.l

55.2 Sonst, BEherbsrgungs-
generbe

Restaurants rCafEs 
' 
Eis-

diElen u. ImbißhalIen

55.4 Sonst.Gaststätt€ngeY{erbE

55.11

55.12

55.1

55.21

55.22

55.23

55.2

55.51

55.52

55.5
55

55.11

55.12

55,1

55.21

55.22

55,23

55.2

u.

, PEn-
garnis

2t 647

16 594

L 220

875

2 095

44 858

2 641

605

32ß

5 135

332

358

690

L8 022

2 040

658

2 638

1 438

117 308

57 628

6 612

I 411

15 023

232 792

26 AA4

2 974

29 858

4L2

342

1 684

2 438

ß 257

ls 903

1 529

I 447

I 976

t04 s32

76 027

3 265

19 291

275

597

1 681

2 qs3

1 899

1 410

I 477

92 523

59 L27

72 674

71 801

1 261

72

2 AAL

4 114

427

5

3

8

76 832

35 q49

2 274

47 727

2?9

s

3 802

4 040

3 556

2 410

2ßt

103 151

20 372

t23 723

5 561

2A

5 752

11 339

1 085

462

7

I
15

136 624

66 413

22 077

88 484

985

77

5 ?26

6 728

I 32L

Z3

4

22

2 5!E

2§2

1

3 ?42

53

77

3 973

4 043

5 087

57

4l:t

6 147

I 902

394

2 294

88

?2

11 120

11 280

18

13 508

84 394

55.3

8 2115 701

55.4

3 111 852

55.5

366 298

761 231

I 72? 529

16 268 821

HEs

55. I

2 594 992

275 92r

2 870 913

55.2
26 456

2r at4
103 821

152 090

55.3

3 507 32St

55.4

912 S93

55.5

101 835

1 034 892

7 t36 727

8 680 052

RhEinIand-

55.1

474

19

55.51

55.52

55.5

55

Kantinen

Catersr
KantinEn u.Caterer
G6stgeHerbE

Hotsls,Gstl*ifE
PsnsionBn

Hotels garnls

Hotels 'Gasthöfesionen u.Hotels

I 687

515

153

668

156 6!tB

JugenclherbergEn u. Htlttsn

Canpingplätze

Beh€rbgrgungsgExerbe ang

Sonst. EehErbergungs-
generbe

Kantinen

CaterEr
Kantinen u.Caterer
Gastgelrerbe

Hotels,Gasthöfs u
Pensionen

Hotels garnis
Hotels,Gasthöfe, Pen-
sionen u.Hotels garnis

Jugendherbergen u.Hütten

cantpingplätze

Beherbergungsgev{erbe 8ng

Sonst. Beherbergungs-
geHerbe

55

ttz
28

186

55.3 Rastaurants 
'Cafes ' 

Eis-
dielEn u. ImbißhalIEn

55.4 Sonst.GaststättengEy{€rb€

I 1Nl4

145242

655

188

841

2 316

504

? 820

294

51

18 443

18 788

L 322 720

242 r43

1 564 864

55.2

8 448

41 307

132 392

30

197

235

ß2

1) Arbeltsstätten mit ausschließIicher oder UberHiegender oastgeHerbetätigkeit von Unternehmen dss Handels und GastgeHerbes

Fsrisnhäuser '-i{ohnungen

SchIEf-
gElegsn-
heiten

FrendEn-
bEttsn I.bhnEin-

heiten
Frenden-
zitTfiEr

ArbEits-
stätten

1)

Beschäf-tigte

an 30.04.1993

Anzahl

!{irtschaftszt{Eig

Land

-50-
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lbetten, FeriEnhäuser, {shnungsn und lhEatz
l,{irtschaftszxeigen

tirsatz lg92
davon aus

Gast-
geHErbe

93,6 3,0 0,2 1,3 2,0
REstaurants,CafesrElsdl€len u. Inüißhallsn

97,6 1,0 0,9 0,2 0,3

Sons t. Gasts tätterEer€rts
98,7 0,8 0r1 0 0rll

KantinEn u.CEtsrer
98,7 0,8 0,1 0,1 Q,2

97,0 1r3 o or8 or8

97,6 1,2 0 0,6 016

9810 0,8 0,5 0,1 0,5
ssn

Hotsls,Gasthöfe, PEnslonsn u. ttotels garnis

9719 0rl 0,2 0,3 1r5
gTrg o,1 o, I 0,3 lr7

l,lurnsr
dsr
5),ste-natlk

r

18,9

99,8

99,7

100

100

100

88,1

'fflr5
15,3

116,3

33,6
16,g

21,2

22,7

9E),9

62,7
15, 1

55, 4

67, 1

15,1

24,q

81,1

o12

013

t9 878

I 705

5 818

x

X

x

20 1311

2t 514

17 508

20 823

13 4Xt

x

15 oixt

t7 249

5 6!E

3 059

720

2 000

I 200

20 339

13 458

L6 725

74 142

I 729

x

11 058

Sonst. EEherb€rgurus-
7 321 ger€rte

55.2

Rsstaurants,Cafss, Els-
5 G57 dielen u.Irüißhrllen

55.3

3 162 Sonst.Gaststättsngsrcrbe 55.,4

0

0

0

I1,9

X Kantinsn

X Caterer

X Kantinsn u.Caterar
11 652 Gastg€nerbe

tlotels rGasttüfs
Pensionen

55.51

55.52

55.5

55

55. 11

55.12

55.1

55.51

55.52

55.5

55

55. tl

55.12

55. I

98,00,9001,1
Restaurants,Cefes,Eisdielen u, Imblßhallen

98,8 0,4 0,5 Or2 0,2

Sons t. Gaststätter€ev€rb€

98,9 0,6 0 0 0,5

Kantinen u.Caterer
98,60,5000,9
9§1,90,1000
sx),80,1000,1
98,6 0,3 0,2 0,2 0,7

Pfalz
Hotels,Gasthöfe'Pgnsionsn u. Hotels garnis

98,5 0 0,2 0,1 L,2

97,A 0,1 0,3 0 1,8

97,8 0,1 0,2 0r3

Sons t. BehErtsrgungsOexerbE
g7,o o,l 0 o

95,3 3,5 o 0

98,8 0,5 0 0

98,4 0,1 0,2 0, I
Sons t. Beherbergungs gsrtstte

98,8 0,3 0 o

94,7 4r7 0 0

85, g 8,5 0,4 0,2

88,5 7,L 0,3 0,2

1r6

219

L12

0r6

1'3

0,9

7r2
4r9

3'9

50,5

8317

53r7

66,11

83,1
78,8

77,3

0r1

0'1

37 r3
84,9

44,6

32,9
84,9
75,6

75,6

3 018 Jugsndherb€r!€n u.Hutten 55.21

X Cmpin0plätze 55.22

1l 791 Beherb€rgung§go{ette ang 55.23

Sonst.Behsrbsrgung§- 55.2
5 091 gev{erb€

Restaurants rCafss,Eis-3 239 diel€n u.Inblßhallen
55.3

I 844 Sonst.Gaststättengenerb€ 55.4

10 7i:l Hote1s garnls
Hotsls,G6thöfs, PEn-

11 974 sion€n u.lbtels gamls

u.
t2 2t4

514 Kantinen

750 Caterer

540 Kantin€n u.Cateler
10 841 GsstgelierbB

HotEls,Gasthöfe u.
7 070 PensionEn

I 902 Hotels garnis
HotEls,G6sthöfg,P€n-.

7 523 sionen u.Hotels garnis

100

100

100

81 ,0

0

0

0

19,0

2 745

x

3 557

4 779

Jugendherbergen u.Halttsn 55.21

Csnpingplätze 55.22

Beherbergungsg€e{€rbe ang 55. 23

Sonst.Beherbsrgungs- 55,2
ger{Erbe

Vom Unrsatz aus Gastgeäsrb€ entfielen auf
Bsherbergung

JeEin-
zel-
handel

BäK-
kersl
0, /o,
Kondl
torBl

FIel-
sche-rei

son-
stig€n
Tätis-
keitEn

Vsrpflsgung
einschl.
6Etränke insgesart

odEr bbhn-
sinheit

Frenden-zimsr und/
FrEidBnbstt
und/oder
Schlafgelegen-
helt

0l,l

l{lrtschoftsz€ig

Uand

24r4

-51 -

15 085

99,9



l{rJnner
der
S),ste-
m6t1k

5 Arbeitsstätten, Beschäftisr";"5fflgiffiiflila

insgesant

1 000 DH

55.3 Restaurants, Cafss, Eis-
diglen u.Inüißhallen a 642 30 810

55.q Sonst.GaststättengEHerbs 6 624 18 328

959

576

53 302

a9 774

23 924

t73 702

1N'0

105

2 27?

2 A7?

2 742

296

169 014

32 7A7

201 801

13 491

2 767

1 766

I 066

98 044

2 343

116

4 1183

a 942

4 751

491

306 828

56 4SS

363 327

8 606

76

24 205

32 AA7

4 950

16

77

4 917

55.3

l.69 {124

55.4
866 1120

55.5
72 Aß
59 105

131 9511

4 7111 809

Bdsn-
55.1

3 944 203

479 924

4 424 727

55.2

10 559

51 068

63 169

124 796

55.3

5 041 097

55.4

1 189 703

55.5

155 271

442 703

597 974

lt 377 696

Bay

55.1

6 759 376

7S8 053

7 587 429

s5.2

43 581

76 175

1166 203

586 059

55.3

7 475 271

33

43

55.51

55.52

55.5

55

55.11

55.12

55. l

55.21

55.22

55.23

55.2

55.51

s5.52

55.5

55

55. l1

55.12

55.1

55.21

55.22

55.23

55,2

Hote
Pens

47ß
I 100

5 885

6 256

506

366

872

27 374

I 168

1 382

10 550

171

183

2 805

3 15S

lSg

443

1 383

2 025

59 {7El

21 89Sr

2 051

4 161

6 222

151 113

77 434

8 094

85 928

Kantinen

CatErer
Kantinen u.Catersr
GastgEhßrbe

llotels,66thöfs u.
Pensionen

Hotels garnis
Hotels rGasthöfs,PEn-sionen u.Hotels garnis

JugendhErb€rgen u. Hotten

Canpingplätzs
Bshgrtergungsgeneräe ang

Sonst. Behert€rgungs-gmrb€

Kantinen

Caterer

Kantinen u,Cat€rgr
Gastgenerbe

263

11t5

409

15 8El5

1 365

926

2 291

ß 2r3

45 940

5 5118

51 1188

755 922

110 {03

196 325

I 021

263

t 244

21 58{

2 AO2

695

3 (xt7

1:t5

5 S80

6 115

752

39

6

5

I 809

I 4:16

2 457

10 893

472

60

52 275

53 087

1959

717

1183

659

55.3 Restaurants,Cafss rEis-dielen u. Inbißhallen

55.4 Sonst.GaststättEngehErb€

t3 702

I 980

r 999

14

2

2

3§2

3 004

909

3 913

62

2t
77 620

77 703

94

2

2

119 624

s

4

208 513

ls,Gasthöfs u.
ionen

Hotels garnis
HoteIs,Gasthöfe, Pen-
sionen u.Hotels garnis

Jugendherbergen u. HüttEn

Campingplätze

BeherbergungsgeHerbe ang

Sonst. Beherbergungs-
geHerbe

Res taurants , Cafes , Eis-
dielen u, Imbißhal]en

aLz

732

8 511

1 658

q5

77 778

10 055

77 792 101 845 ?s8

1) Arbeitsstätten mit ausschlie8licher odsr überHiegsnder Gastger{erbetätigkeit von Unternehmen des Handsls und GastgeHerbes

Fsrianhäussr,
-}shnungen

Arbeits-
stättEn

1)

Eeschäf-tigte
Fre[dEn-
zim€r

Fre[dgn-
b€ttEn tlohnEin-

h€itsn
Schlaf-
gEIeg€ft-
heitEn

am 30.04.1993
tlirtschaftszneig

Land

AnzahI

-52-



-bettenr-Ferienhäuser, -r.ohnungen und UnsatzHirtsch6ftszH€igen

Unsatz 1992

davon aus

6ast-
gEnerb€

Restaurants,Cafss rEisdiElEn u. Imbißhallen

98,7 0,3 0,7 0 0,3
Sonst. GaststEttEnger{erbs

99,30,2000,4
Kantlnan u.CaterEr

97,92,1 000
§l§1,90000
98,8 1,1 0 0 0

98,3 0,5 0,4 0rl 0rg
H0rttembsrg

HotEls,Gasthöfe,Psnsionen u.tbtels garnls

97,3 0,5 0 12 1,0 1,0
95,8 1,9 0,7 0,6 0rg

9?,2 0,7 Q,2 0,9 1,0
Sonst. Beherb€rgungsger€rbE

1000000
§,2 10,1 0 0r1 1,5
9718 0rl 016 0,1 1,3

94,1 4,2 0,3 0rl 1,3
Resteurants, Caf Es, EiscliElen u. Iiillißhallen

97,3 1,0 1,1 0r4 0,3
Sonst. 6aststättengexerbe

98,6 0,5 0 0,1 o,7
Kantinen u.Catersr

98,0 0,5 0 !,2 0,3
98,5 0,1 0,1 0 1,4
sts,3 0,2 0,1 0,3 1,1
97,4 0,8 0,5 0,5 0,7

em
tlotels,Gasthtif e, Pens ionen u. tlotels garnis

95,2 0,4 0,3 L,7 2,3
$,5 0,4 0,4 0,1 2,6

Nunngr
der
SJ/sts-
natik

99,7

!19r7

100

100

100

82,4

60,0

12,8

54,9

67,6
18,5

29,6

ßr8

Sl,6

99,9

100

100

100

81,6

55,3

1r, t

5t,5

27,7

0r3

0r3

40,0
87 12

115,1

32,4

8l,5
70rq

s3,7

88,9

418,5

,06, I
85,9

81 ,0

78,9

0r2

6 165

4 51t€t

x

x
x

L4 042

16 S17

t6 572

16 8115

6 731

x

t0 2ß

16 388

20 321

t7 032

11 519

x

12 499

111 368

REstaurants,Cafes,Eis-
3 341 dlelEn u.Imblßhall€n

55.3

2429 Sonst.Gaststättsng€r{erts SS. 4

0

0

0

17,6

Hot€ls,G8sthöfs u. 55I 577 Pensionsn

I 755 tlotels garnis 55

Hotels,GasthöfE,Pen- 55I 69il sionen u.Hotels gsrnis

1 383 .tugsndhErbEtgen u.HÜtten 55.21

X Carplngplätze 55.22

4 159 Beherbergungsgo{erts eng 55.23

Sonst.BEh€rborgunos- 55.26 {06 gererbe

Restaur6nts,cafBs,Eis-
3 547 dielen u.Imblßhallen

X Kantinsn
x cater€r
X KantinEn u.CaterEr

6 828 Gastger"ßrb€

X Kantinen

2 88{ Caterer
2 884 Kantinen u,Caterer
I 340 Gastgen€rbe

55.51

55. s2

55.5
55

55.51

55.52

55.5
55

55.11

55. 12

55.1

1l

L2

1

7l,2 t7 77t

014 6 178

0r1 3 477

18,4

x

7 2t0
7 270

16 580

55.3

2 03{ Sonst.GaststättengexErbs 55.4

0

0

213

Hotels,Gasthöfe u.I 9112 Pensionen

11 615 Hot€ls garnis
HoteIs,G6sthöfe, Pen-I 363 sionen u,Hotels gsrnis9514 0r4 or3 116

Sons t. Beherbergungs geHerbe

99,0000
93,0 6,0 0,7 0

97,9 0,6 0,1 0

0r9

0,3
to

53,9

lq,t
19r0

2 115 JugEndherb€rgsn u.Hüttsn 55.21

X Canpingplätze 55.22

4 808 BeherbergungsgeHerbe ang 55.23

Sonst.Beherbergungs- 55.2
5 213 gei,{erbe

/

Res taurants , Cafes , E is-
3 290 dielen u. Imbißhallen

96,9 1,3 0,2 0 1,6
RBstaurants,Caf€s, Eisdielen u. Inbißhallen

95,5 1,5 1,3 0,9 0,6

Von ußatz aus GastgeHsrbs Entflelsn auf
Beherbsrgung

JeEift-
zel-
handsl

BäK-
kerei
u. /o.
Kondi-torei

Flsi-
schs-rsi

son-
stigen
Tätis-
keitsn

VerpflEgung
einschl.
Getränke insgesant

Frenden-
zir,nrBr und/
oder bbhn-
einh€1t

FrsrdEnbett
undloder
Schlafgelegen-
hEit

OH

v{irtschEftszy€ig

LaTd

99,8

-53-

5 978
55,3

I



Numngr
der
Syste-
matik

55.4 Sonst.6aststättengelr€rbs

6 Arteitsstätten, Beschäftis*;"5fiTEiläirila

insgEsamt

1 000 Di4

55.51

55.52

55.5

55

55.11

55.12

s5.1

55.21

55,22

55.23

55.2

55.51

55.52

55.5
55

55.11

55.12

55.1

55.27

55.22

s5,23

55.2

Kantinen

Caterer
KantinBn u.Caterer
GastgeEsrb€

Hotsls,Gasthöf€ u.
Psnsionen

Hotsls garnis
Hotsls,
sionan

GasthöfB, PEn-
u.HotBls garnis

Jugsndherbergen u.HUtten

CamplngplätzE

BEherbergungsgen€rbe ang

Sonst. Beherb€r€ungs-
geHerb€

Kantinen

Caterer
Kantinen u.Caterer
Gastgeyierbe

Hotels,Gasthöfs u'
Pensionen

Hotsls garnis
Hote Is , Gasthöfe, Pen-
sionen u.HotEls garnis

Jugendherbergen u. Hijtten

Campingplätze

Beherbergungs gel.{erbe ang

Sonst. Beherbergungs-
geHerbe

I 864

991

327

1 318

42 043

35 655

5 087

5 251

10 338

244 A2l

1 984

335

2 379

7 193

516

581

1 097

18 1125

79?3
q 607

12 535

751

3 527

| 274

4 741

772

19

5 027

11 076

12 151

23 237

909

2 597

3 406

I 378

402 542

6 155

1 976

8 131

8 680

19 1,q6

22 776

41 862

2 060

8 763

10 823

44

2t 754

77

116

64 344

2A

60

55,1l

I 828 575

s5.5

385 4S3

650 283

1 035 776

18 1Nl3 051

Saar

55.1

143 608

21 186

164 794

55.2

1 0§t5

218 810

190

58

ßa

t2

24

1 465

2 544

67

69

135

4 527

7

s

2

11

36

toz 230

247

32

s5

7 7L4

5

35

20

5

55.3 Restaurants , Cafes , E is-
dlelen u. InbißhallEn

55.4 Sonst.Gaststättengee{erbe

103

310

413

10

3

118

131

4 A22

2 205

189

7

1 181

1 357

3 247

55.3

459 375

55.4

243 4ß
55.5

22 LBr

33 978

56 159

967 018

Ber

55.1

867 708

570 890

1 438 598

55.2

14 !t88

1 359

75 831

91 678

55.3

2 727 075

55.4

505 461

55. 3 Restaurants, Cafes, Eis-
dielen u. Imbißhallen

55.4 Sonst.6aststättengeHerbs

27 426

7 739

?87

267

150

150

341

341

104

104

4163

23

33

16

1) Arbeitsstätten nit ausschließlicher odsr überfliegender Gastgev{erbetätigkeit von Unternehmen des Handels und GastgE}rerbEs.

FerisnhäusBr'
-flohnunggn

l.lohnein-
heiten

Schlaf-
gelegen-
heitsn

Fremden-
ziftnsr

Frenden-
b€ttsnArbeits-

stätten
1)

Beschäf-tigts

am 30,04.1993

AnzahI

l{irtschaftszHsig

Land

-54-



-bEttenr -FeriEnhäusEr, -nohnungen und umsatz
l.,lirtschaf tszl{e igEn

uisatz l9S2

davon aus

G6st-
gerierbe

Sonst. oaststätt€ngsNerb€

9810 0r8 0,1 0,5 0,7
Kantinen u.Catsr€r

9815 l,l 0 0r3 0,1
$1,11 6,6OOO
95,3 4,5 o 0,1 o

§15,8 1r2 0,7 1,1 1,3
land

HctEls rcasthöf€,Pensionen u.Hot€ls garnis

9!1,8 O Or1 0,1 O

1000000

99,8 0 0r1 0,1

Sons t. Beherbergungsgen€rt€

ItJEmsr
der
Slcte-
matik

x

99,9

100

100

100

77 16

63r0

5r6

55r7

44,9

18,3

34,2

22,5
97,9

50,5

45,3

0r1

3l,0
93,4

4413

85r 0

53,0

012

2 779

14 985

t6 213

15 315

20 404

4 704

I 839

15 000

41 950

37 650

39 691

11 953

X

I 047

I 808

2t 776

1 479 Sonst.GaststättEngeHerb€ 55.11

0

0

0

22,4

x

X

x

15 508

X Kantinsn

X CatErer
X KantinEn u.Cstersr

8 506 Gastg€r{erbe

I 570
Hot€ls,Gasthöfe
Pensionen

u.

HotEls,Gasthöfe u.
24 274 Pensionen

20 173 Hotels garnis

55.51

55.52

55.5

55

55,11

55. t2
55.1

55.11

55. 12

55.1

0

I 979 Hotels garnls
HoteIs , Gasthöfe, Pen-

8 912 sionen u.Hotels garnls

100 0 000 15r0

37 r0

9§1,8

100

100

100
100

92,7

x

. JugEndherb€rgEn u.Htittsn 55,21

x Campingplätze 5,5.22

. BgherbergungsgEHerbe ang 55.23

Sonst.Beh€rbergums- 55.2
8 162 gev€rbg

Restaurants,Cafes, Els-
2 819 dielEn u.Inüißhallen

55.3

994 Sonst.GaststättsngeHert€ 55. 4

X Kantinen 55.51

X Caterer
X Kantinen u,CatErer

s5.52
s5.5

8 657 Gastgercrb€

X

X
x

0

0
0

1000000
Restaurants,Cafes,Eisdielen u. ImbißhallEn

98,1 0,7 1,1 0 0

Sonst. GaststättEngenerbe

99,90000,1
Kantinsn u.Caterar

9!1,9 0,1 0,1 0 0

100000099,90000
99,0 0,3 0,5 0 0

Iin
Hot€ls,Gasthöfe,Pensionen u.Hotels garnis

97,30,8001,9
99,4 0,2 0 o 0,4

98,1 0,6 0 0 1,3

Sons t. Beherbergungs ger{€rbe

95,83,2000
1000000

62,700037,3

68,50,50030,9
Restaurants,C6fes,EisdiElen u. Imbißhallsn

97 17 1,6 0,2 0 0,5

Sonst, Gsststättengenerbe

98,90,4000,7

0

0

7r9

55, 1

47,7

65,8

Tl rs
?,7

1N|,5

54,7

55

HOTEIS
22 037 sionen

,6esthöfe, Pen-
u.Hotels garnis

100

5 274 Jugendherbergen u.Htitten 55.21

X Campingplätze 55,22

2 585 Behgrbergungsgererbs ang 55.23

Sonst.Eeherber€ungs- 55.2
3 084 gensrbg

Restaurants,caf es, Eis-
11 051 dielen u.Inbißhallen

55.3

0,1

Von Unrsatz aus Gstgsherbe entfiElen auf
Beherbsrgung

JeEin-
zel-
handel

BäK-

torsl

kErsl
u. lo.
Kondi-

Flei-
sche-rei

kEitän

son-
stigEn
Tätig-

Vsrpflegung
Einsch].
Gstränks insg8sant

Frendsn-
zirner und/
oder t{ohn-
Einheit

FrendEnbett
und/odEr
Schl6fgelegen-
hEit

Dl,{

Hirtschaftsz{€ig

Land

99,9

-55-

21 088 14 670 Sonst.Gaststättengelierbe 55. 4



ItJlnner
dsr
5)'sts-
metik

6 Arbsitsstätten, Beschäf tis.";"5il"ßi!ä*I'Ha

insgssant

1 000 Dr{

55.3 R€staurants,Caf€s,Eis-
dlsl€n u. Irüißhallen

55.{ Sonst.Gaststättengeä€rbs

Kantinen

Catsrer
Kantinen u.Caterer
GastgeHErbe

HotEls,GasttriJf€ u.
Pensiongn

tkltels garnis
ilotels,Gasthöfe,Pen-
sionEn u.Hotels garnis

.Irgendh€rt€rg€n u. HUttEn

C60!rlngplätzE

Beherbergungsgexerbe ang

Sonst. BEhsrb€rgungs-
g€Hsrbe

KantinEn

Catsrer
Kantinsn u.CaterEr
G6tgeHert€

Hotels,Gasthöf€ u.
Pensionen

Hotels garnis
HotEls,66sthtif s, Psn-
sionen u.Hotsls garnis

C6npingpIätze

Beherbergungsgenerbe ang

Sonst. Beherbergungs-
gEr{erbe

55.51

55.52

55,5

55

55. ll

55.12

55.1

55.21

ü.22
55.23

55.2

55.51

55.52

55.5

55

55.11

s5.12

55.1

55,22

55.23

55.2

55,51

55.52

55.5

1166

118

. 584

8 155

1 093

2ß
53

309

5 360

2 752

2 752

4 344

53 401

55.5

164 181

242 9n
407 109

4 569 920

Branden

55.1

22L 757

23 229

244 985

55.2

3 379

6 376

5 860

15 514

55.3

722 533

55.4

169 661

55.5

38 534

32 624

7t 762

I 2?3 956

26 @2

1 t32
1 681

I 813

226

10

305

541

427

10 888

3 823

14 711

20

1 265

I 245

209

84

52 77!

13 000

3 244

16 264

536

n
571

1 136

786

18

18 204

21 445

7 771

29 156

22

2 9S0

3 072

605

504

777

775

32

638

1161

1 r31

16

2

7 924

006

?77

277

531

5 916

6 447

52

b

255

188

5E

247

8

159

141

308

25A

90

3118

1l
37

79

127

3 575

501

4 076

59

r17

177

347

10 850

2 523

758

561

1 319

19 115

5 437

7St

,6 230

263

767

1 030

g 132

2 368

617

563

1 180

3 1183 6

1I

I 790 562

410

156

566

65

157

222

310

94

404

Mecklenburg-

55,1

374 631

ll5 682

421 313

55.2

20 118

43 449

69 567

55.3

631 899

55.11

151 193

55.5

33 555

44 322

77 877

143

1 849

1 9S2

55.3 REstaurants,Caf es, Eis-
dielen u. Inbißhallen

55.4 Sonst,GaststättengeHerbe

384

752

2 596

I 023

18

3

Kantinen

CatErsr

Kantinen u.Caterer

276

56

272

1) arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überfliegsnder Gastgenerbetätigkeit von Unternehnen des Handels und Gastger.terbes,

FerienhäusEr,
Johnung€n

Arbeits-
stättEn

1)

Beschäf-
tigtE

Fre[den-
zi,ilner

Frenden-
betten l.lohnein-

hsitsn gelegEn-
hsiten
Schlaf-

an 30.04.19S13
t,lirtschaftszv{eig

Land

Anzahl

-56-



-b€tten, -Ferienhäuser, -,€hnunggn und Un§atzHirtschaftszHelgen

Umsatz 1992

davon aus

Gast-
geherbe

Kantin€n u.Catsr8r
99,40,6000
9719 7,4 0 0,6 0

9815 lrl 0 0,11 0

97,5 l,l 0,1 0 1,3
burg

HotelsrGasthöfg,PsnsionEn u.Hotels gamis

97,3 0,1 0 0 216

98,10001,9

97,30,1 002,5
Sons t. BehErbergungsgg {€rbE

1000000
$,3 1,9001,8
98,50,8000,9

97,9 1,1 0 0 1,0
Restaurants rCaf es,Eisdielsn u. Imbißhallen

98,0 116 0,2 0 0,3
Sonst. GaststättengeHerbe

98,0 1,6 0 0,1 0,3
Kantin€n u,CaterEr

98,61,4000
s,6 1,0 0 0,1 0,3
98,6 7,2 0 0,1 0,2
97,9 1,2 0,1 o 0,7

Vorpoinern

Hotels,GssthöfE,Pensionen u.Hotels garnis

97,90,200r,8
94,9 {,5 0 0 0,5

97,6 0,7 0 0 7,7
Sons t. BehErb€rgungsgeHerbg

92,6 7,3 0 0 0,2
s,9 1,5001,6

95,7 3,2 0 0 7,2
Restaurants,Cafes, EisdielEn u. Inbißhallen

Nunrn€r
dsr
SJßte-
m€tik

t

100

100

100

100

78,4

58,1

16,4

5412

37 r7
10, €

31,2

24,3

100

100

100

89,5

51,7
12t8

47 rs

8,S

16,7

14,5

0

0

0

27 rG

x

x

x

35 765

12 330

10 91t8

12 065

I 989

x

I 8S6

15 832

I 861

14 zAS

x

72 82r

17 360

I 086

5 415

55.51

55.52

55.5
55

55.11

55.12

55. r

75,7 13 634t

0r5 7ß3

0 2 881

tl3tgls,GsthöfE u6 635 PensionEn

5 5116 Hotsls g8rnls
HotEls,6asthöfe

6 415 sionen u.lbtgls ,PEn-garnis

3 703 JugendhErbergen u.HUttEn 55.21

X Canplngplätze SS.Z2

3 8(§ Behgrt€rgungsge|€rö€ ang SS.23

Sonst.BeherbsrqurEs- 55.25 106 gs{ert€

Restaurants,Cafes, Els-4 029 dielsn u.Inülßhelien
55.3

I 4{l Sonst.GaststätterEe8erb€ 55.4

X Kantinen
x catErer
X Kantinen u.Catgrer

18 056 c6tgErsrb€

X Kantin€n

X Caterer
X Ksntinen u.CatEr€r

6 168 Gastger*rbe

Hotels,Gasthtife u.7 896 Penslonen

4 839 HotEls gsrnis
HoteIs,Gesthöfe, Pen-

7 095 sionen u,HotEls garnis

X Kantinen

X Caterer
x Kantinen u.Caterer

41r g

83r6

115,8

62,3

89,6

68,8

118,3

87 r2

52,5

9r, t
93,3

85,5

0,3

0,3

0

0

0

10,4

X

X

x

11 9S2

55.51

55.52

55.5
55

55. l1

55.12

55,1

55. 51

55.52

55,5

X Campingplätze 55.22

4 483 Beherb€rgungsgsrcrbe arE 55.23

Sonst.Beherberqungs- 55.25 014 geHerbe

Restsurants, Cafes ,4 731 dielen u.Imbißha]l
Eis-
en95,9 2,5 0,1

Sonst. 6aststättengeHerbe
96, 1 3,7 o

Kantinen u.Caterer
96,5 3,1 0

95,5 0,7 0

96,5 7,7 o

0

0

0r5

0r2

99,7

99,7

100

100

100

55.3

2 982 Sonst.Gaststättsngeherbe 55. 4

0

0

0

0

0

0

X

x

X

-57 -

Von unsatz aus Gastggrerb8 entfielsn auf
Bsherbergung

JEEin-
zEl-
handel

BäK-
kgrel
u. /o

1

Kondi-
torei

Flsi-
sch+-rei

son-
stigen
Tätig-
keitsn

Vsrpflegung
Einschl.
Getränke insgssant

FrenrdEn-
zilrYier und/
oder l5hn-
einh€it

Frendenbett
und/oder
i!!l"tn*'"n"n-

Dü

xirtschaftszHelg

Land

0,4

2,4

1r8

99,5



Nurmer
der
SJ1ste-
matik

55 GastgeHerbe

Hotels,Gasthöfe u.

6 Arbeitsstätten, Eeschäftis*;:ilTEiäälPila

insgesamt

1 000 Di,l

7 742 I 361 850

Sach

55.1

Pensionen

HotEls gsrnis
HoteIs
sionen

6asthöfe 
' 
PEn-

u.Hotels garnis

4 779

68S)

134

823

5

11

101

1L7

3 595

2 9t7

,ß9

226

685

8 137

329

6t

390

1 519

250

77

. 327

6 130

19 940

7 306

954

8 250

16 289

13 566

3 734

17 300

3

78 474

5 475

2 tz2

7 598

32 704

?6 767

5 731

32 898

205

4

864

1 073

4

4

§ 224

10 164

3 532

13 6S5

725

1 19S

15 497

303

4m

786

116

2

I 228

7 276

3

3

2 L07

162

51

213

1 026

526 m
81 517

607 74S

55.2
716

I 496

I 347

11 559

55.3

1 0116 170

s5.4
478 910

55.5

§ 327

162 663

22A 99t
? 373 379

Sachsen-

55.1

154 2ß
ß 712

202 957

55.2

I 260

5 433

5 007

11 599

55.3

769 222

55.4

226 736

55.5

43 953

47 208

85 162

1 295 776

2 4t7

107

272

319

s5.3 REstaurants'CEfes, Eis-
diElen u. InbißhallEn

55.4 Sonst.GaststättengeY{srbe

55.11

55.12

55.1

55.21

55.22

55.23

55.2

55.51

55,52

55.5
55

55.11

55. 12

55. 1

55.21

55,22

55.23
ct)

55, 51

55. 52

55.5

55

HOtEIS,
sionen

239

t5 333

6 701

tl?3
2 022

3 150

33 683

2 685

74t

3 426

3 667

14

28

197

892

777

1 409

20 247

10

1

353

364

701

262

JugEndhsrbergsn u. HiittEn

Campingplätze

BehBrbEr€ungsgeH€rbs ang

Sonst. Beherbergungs-
generbe

Kantinen

Caterer
Kantinen u.Catersr
Gastgehlerbs

Hotels,Gasthöfe u.
PEnsionEn

Hotels garnis
Gasthöfe 

' 
Pen-

u,Hotels garnis

Jugsndhsrbergsn u.HÜtten

campingplätze

Beherb€rgungsgelrerbe ang

Sonst. Beherbergungs-
ger{erbe

Kantinen

Caterer
Kanti.nsn u.Caterer
GastgeHerbe

694

555

53

2

1150

505

368

294

2t

2r

7

10

3 1

46

2S

70

4 47430

143

1116

319

505

96

100

377

477

8 3116

4g

77

130

278

53

77 4263 870

442

359

801

72

95

93

188

s5. 3 Restaurants,Cafes, Eis-
dielen u. Imbißh61 len

55.4 Sonst.6aststättsngeHerbe

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher odsr überniegender oastger{erbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgee{erbes

FErienhäuser,
-rshnung€n

tlohnein-
hEiten

Schlaf-
gelegen-
heiten

Frenden-
zirTrn€r

Frenden-
b€ttenBeschäf-tigtsArbeits-

stätten
1)

am 30.04.1993

Anzahl

l{irtschaftszneig

Land

-58-



lbetten, Fgrlenhäusgr, -r.ohnungen und Umsatz
t.{lrtschaftszHeigEn

ttnsatz 1Sl2

d6von aus

Gast-
gEHErbE

97r 0 2,0 0,1 0 0,9

sgn

tbtels,GasthöfsrPensionsn u. Hotels garnis

s,1 0,11 0 0r1 lr4
9lr4 0 0 o 2,6

98,0 0,4 0 0,1 1,5

Sonst. giherbergungsger€rbe

99180000r2
92,1 7,5000,4
9811 1,9 0 0 0

97 ,4 2,5 0 0 0,1

Restaurants rCaf es, Eisdlelen u. Irüißha]l€n

9610 2r9 0,5 0,1 0,6

Sonst. G6ststättEnger€rbs

97,7 2,0 0 0 0,3

Kantinen u.CatErer

97,91r9000r2
99,1 Or7o0or2
s,7 1,0000,2
97,1 1,9 0,2 o,l 0,7

Anhalt

Hotgls,Gasthöfe,Pensionsn u. Hotels gsrnis

97,5 0,2 O 0,2 2,!
94,8 0 0 0 5,1

96,8 o,l o 0,2 2,9
Sons t. EeherbergungsgeFßrbe

1000000
95,30004,7
9§1,90,1000

97,8 0 0 0 2,2

REstaurants,Cafes'Eisdielen u. Irüißhallsn

sr7 2,9 0,2 0 o,2

Sonst. 66tstättEnger{erbe
98,01,5000,4

Kantinen u.Catsrer
97,92,Q000
97,52,4000,1
97,7 2,2 0 0 0

97,0 2,1 o,1 0,1 0,6

ItJlrlrt€r
der
§),§ts-metlk

79,1

59r3

19,7

54,0

5412

712

15,11

16,1

SlrT

9§1,6

63,5

23,5

54,1

4216

6r2
24,L

18,0

99,6

?O'9

40r7

80r3

4Fr0

18,8

$r8
84rG

&1,9

36,5

76,5

45,9

57 14

93,8
75rg

82,0

0,4

012

14 719

l5 371

16 15{

15 547

5 1S7

x

I 562

10 873

8 11118

5 977

0

x

0

15 0!t!,

I §126

16 473

11 758

7 227

x

I 262

15 496

r0 034

7 473

6 801 Gastgosrte

Hot€ls,G6ttüfs u.
7 940 Pensionsn

8 836 Hotels gamis

Hotels, Gasthöfs, Pon-
8 132 sionsn u.tlotels gsrnls

I 304

x

3 709

4 022

55.11

55.12

55.1

.trgendh€rbergen u.Hottsn $5.21

Camingplätze #.22
Beh€röergungsgsffi röe aru 55. ?3

sonst.B€h€rtsruurig§- 55.2
g€Nerbs

0r3

0r4

Rgstaurants,Catss,Eis-
4 1ß1 dlelen u.Inülßhallen

3 196 Sonst.€astst6ttsng€,{srbe 55.4

100

100

100

87,5

0

0

0

12,5

0 Kantlngn

X Catsr€r
0 Kantlnsn u.Catgr€r

7 725 06stger{€rt€

5 308
Hotels,Gasthöfe
Psnsionen

U.

I 85-6 lbtels garnls
llotEls,Gasthöf€,Psn-

6 ll82 sionsn u.Hotels gamis

X Kantinen

X Caterer
X Kantinen u.Catsr€r

5 2lg GastgeHgrbe

56.51

55.52

55,5

55

55. 11

55. 12

55. r

55.51

s5.52

55.5
55

I 525 Jugendhsrb€rgsn u.Htltten 55.21

X Campingplätze 55.22

3 503 Beherbergungsgl€!{€rbs ang 55.23

Sonst.BeherÖsrgungs- 55.2
4 688 gex€rbe

' RestaurantsrCafgsrEis-
5 1153 dielsn u.Imbißhallen

55.3

4 093 Sonst.G6ststättengererb€ 55.4

'100

100

100

91,8

0

0

X

x

X

11 938

0

812

Von Urcatz aus GastgeHrb€ entfiElen auf

Behsrösrgung

JeEin-zsl-
handsl

BäK-
kErei
u. lo.
Kondl-
tor€i

Flei-
sche-rsi

keltän

son-
stlgsn
Tätis-

VerpflEgung
Einschl.
Getränks insgssart

Fr€rd€n-
zinrn€r und/
odsr l.bhn-
Elnhsit

Freidenb€tt
und/odsr
SchlafgslEgen-
hElt

Di{

xlrtschaftszlßig

Land

-59-
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Nunmer
dsr

5 ArbsitsstättEn, BEschäftis."er:fiTgtäiflit

insgesant

1 000 Dr.l

5)6te-
matik

55.11

55. 12

55. I

55.21

55.22

55.23

55.2

55.51

55.52

55.5

55

HotEls,Gasthöfe
Penslonen

u.

Hotels garnis
Hotels, Gasthöfs, Pen-
sionen u.HotEIs garnis

JugEndhErbErg€n u. HUtten

Canpingplätze
Beherbergungsgeererbe ang

Sonst. Bsherbergungs-
ger€rb€

Krntinen

CatErer

Kantinen u.Caterer
6astg&{erb€

9l
a

:l:l8

471

541

136

677

38

10

204

ß2

177

199

384t

17

2

10 sl63 590

4 989

474

5 863

4 2t4

6118

768

1 416

22 *;0

11 196

2 940

t4 136

550

13

588

I 151

520

2A

2L 394

5 505

26 899

2 619

52

1 259

3 930

1 175

54

no
38

318

118

563

561

r 272

116

4

ThUr

55.1

330 866

52 03S'

382 905

55.2

4 071

1 739

6 526

12 337

55.3

7n 379

55.4

275 702

55.5
36 801

59 100

95 901

7 4% 224

86

14

100

8

55.3 Restaurants , Cafes , Eis-
dielBn u. Inbißhallen

55,4 Sonst.GaststättengeH€rb€ 1 904

270

77

347

6 Tto 50315 933 32 058 1 640

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher odsr ijbep{iegender GastgeHerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgey{erbes

FerienhäusEr,
ishnungEn

Arbeits-
stätten

l)
Beschäf-tigte

Frerden-zirißr Frsdsn-
betten l{ohnsin-

heiten
SchIsf-
gelegsn-
heiten

arn 30.04.1993
t,lirtschaftszHEig

Land

AnzahI

-60-



+ettsn, Fsrienhäussr
HirtschaftszhEigen , -r€hnur€sn und tfi§atz

ti§atz 1Sl2

davon aua

6ast-
gell€rbe

ingsn

tlctelsrGasthölerPsnslonen u.ttctsls garnls

s,9 0rl 0 0r1 0rg
97,90002,1

€1818 0,1 0 0rl 1r1

Sons t. geherb€rgungsg€lBrt€

1000000
1000000

s1,50000,5

$t,80000,2
Restaurants,C6fEsrElsdielBn u. Inbißhallen

t

67r7

17,8

55,8

20,6

5r5

36r8

27,O

slr3

100

3E,3

82rz

4412

79.4

94rs

6Elr2

73,0

0r7

u 121

111 165

IL ß2

5 796

x

5 215

5 852

3 796

x

x

x

11 038

tlotsls,G6ttüfe u.5 789 Penslonen

7 51Xg lbtsls garnls
Hotels,GasÜröts,Psft-

6 l1l7 slonen u.Hotila glrnls

55.11

55.12

55. I

| 273

x

2 l!ts

I 727

&gendhsrösrg€n u.Hottsn 55.21

Caopingpletzs $,22
B€herbergung8g€r€rte ang 55.23

Sonst.B€hetüorgums- #.2
gs].tsrbo

ggrT 0,7 0,2
Sons t. G6tstätterqen€rb€

sß,4 1,0 0,1
KEntinen u.Caterer

97,5 1,2 0rl
g8,g lrl 0,1
98,3 lrl 0,1
98,6 0,6 0r1

l12
0

0r5

0rl

100

100

100

87,7

X Kantlnen

X Coterer
X Kantinsn u.Cater€r

5 :84 Gastgffiräe

0 0,4

0,3 0,2 0

7 8St5
Rsstaurants,Caf es, Els-

4 119 dielsn u.Inülßhallen
55.3

I &12 Sonst.Gsststättsngmrto 55.{

0

0

0

0

0

0

55.5r
55.52
55.5

5512,30r5

Von thBatz aus oaitgmrbs Entflelsn auf
Bshert€rgurE

JsEin-zsl-
handel

Kondl-torel

BäK-
ksrel
u. /o,

Flei-
schE-
rei

son-
stioen
TätIs-
kElten

Verpflegung
einschl.
6etränke insges'lrt

Frenden-
ziEnsr und/
odsr l.bhn-
einheit

Frgldsnb€tt
und/odsr
Schlsfgelegen-

Dr{

Hlrtschaftsa,Blg

Land

-61-
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7 Arbsitsstätten' BeschäftigtE' Frsndsnzimnsr,
nach I.lirtschaf tszr{e igEn

insgEsant

1 000 Dr,l

55.1

lünTnEr
dsr
5)6te-
matik

10
2 704

11 13St
31 06s
64 694

105 740
930 5811
259 811
971 630
854 843
853 900*oT
363 oO5
512 S64

6 522
:15 555
80 201

130 566
165 214
018 025
224 593
759 213
300 637

50 061
104 907
98 956

701 322
103 501
379 645
295 S09
151 601
54 1134

fl 44)
22 574
14 526
11 507g 835
2? 2t6
14 1168
5 089
2 080

:

10 745
137 4r0

s 2sÖ
12 247
7 895
6 2?5
5 407

15 103I 747
2 844I 204.

5 886
75 358

2 707
2 812
1 973
1 641
1 587
5 178
3 411I 441at:

1 669
23 313

rao
58 687

152 600
270 237
296 581
374 1155

2 324 %4
3 780 314
3§241,,4
s 229 974
2 8§t6 519
2637283I 592 865

2
2
3
2
2

80
31
31

139
7?2
z0?
756
647
042
s75
24Nl
543

1
2

2

1 703
1 5113 149
4 A92
6 9:|4

10 134
62 237

113 375
115 s19
t29 520
a2 245* nrl

ß 18ä
571 889

2 33i
6 525I 703

11 014
11 647
51. 451
41 89{ta 32r5 492

I 487
767 237

1
2
1

2
2
2
2
2

1
2
1
1
1
6
5
2
1

1 921t
27 n4
32 190ß tzl
29 455
31 516

140 S04
159 ru
1:t8 §tzg
137 0§'2
82 905
59 186
27 100.

63 41ä
st78 530

I 002
11 373
17 474
15 348
16 062
17 301
77 AO0
94 227
7A 295
77 519
116 891
34 085
15 807

34 83ä
544 501

3411
2 662
4 399
4 405
5 131
6 145

33 208
46 716
113 340
115 300
28 369
22 ß6t2 251

14 8oi
276 ßA

2l
8

11
55
a2
65

263
564
698
654
595
,n:

16ä
333

4ä
76
76
47
56

357
278
702

pö
193

ßä
664
384
173
170
357
149
143

i
Isi
671

24
1188
751
515
302
291
977
991
94F|
683
595
1119

1188
197

2

898
863

1 690
2 752
3 894
5 583

34 630
63 014
65 412
73 294
116 519
33 5S6

2s s2ä
378 080

I 2t7
3 477
4 70!
5 943
6 311

2A 067
23 066
10 039
3 0?7

5 oli
s1 063

311
196
43S
729
203
881
296
742
ß7
568
979

^:
s5ä
202

3sÖ
1118
703
247
677
734
163
432
036

577
623

1
1

13
2A
33
41
27
2L

10
200

z5
EO

1116
249
366
1169
526
175
139
267
,4110

,,?

976
029

749
135

376
453
809
585
1161
087
438
116
,:,

s8ö
9118

37
611
080
697
700
664
432
395
828
393
4t7
179

o6ä
557

?
3
2
1

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 ililr,
2 Mill.
5 Milt.

10 Mill.
25 Mill.
50 MiIl.

100 MiII.
250 HiIl.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r,{iil.
2 MilI.
5 t{itl.

10 Mill.
25 Mill.
50 I,4iI1.

100 r,,ti11.

55. ll.1 HotEIs(oh.Hotels garnis)

unter

55,11.2 Gasthöfe

unter

55.11.3 Pensionen

unter

Zusanrnen

55.11 HotElsrcasthöfB u.
Pensionen

550
70 422 182t?

1

724
27L
233
143
169
103
735
334
,1

4si
658

22ä
880
036
531
519
032
a8
362

:
s7ä
604

8tt
384
742
408
81ß
895
891
810
738
071
249
s41

1
1
2
2

14
15
8
a

2
52

17ä
4181
639

2 819

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mi1],
2 Mitl.
5 i,tit].

10 MilI.
25 MiIt.

I

Zusannen

25 000
50 000

100 000
150 000'200 000
250 000
500 000
1 Milt.
2 r{ill,
5 Mill.

10 M111.
25 Mill.
50 MiII.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
s00 000
1 Hill.
2 t,lill.
5 Mill.

10 r,ti1I.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 r.ril1.
2 r,rill.
5 r.rilt.

10 r,till.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000l t,till.
2l,,lil1.
5 Hill.

10 r'{i11.
25 t',rill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 HitI.
2 Hill.
5 Hitl.

10 r,rill.

I 7A?
s73

10

510
8 s80

lleugrtindungen 99 085
3 876 588

52 2ß
1 lts[ 538

3

1

76

unter 25 000

50 Hi]1.25 r,ril].

1 578 s14 364
21 684 23 881 070

2
27

50 t,ti]l. - 100 HiII.
100 r.till. - 250 MiIl.
Ngugr{indungen-

lus6nm€n 7

1) AröeitsstättEn mit ausschließlicher odgr obeE{iegender GastgeH€rbetätigkEit von l.lntemehmen des HEndeIs und GastgeH€rtes.

Ferienhäuser'
-l$hnungen

Schlaf-
gelegen-
heiten

Frenden-
zirmer

Frenden-
betten hlohnein-

heiten
Arbeits-
stätten

1)

Bsschäf-tigte

an 30.04. 1993

Anzahl

l,,lirtschaf tszr{eig

Unrsatz

von .,. bis untsr . Dn

-62-

1

1
1

I
1

1



Von Un§atz aus Gastgererbe entfielsn auf
Beherbergurlg

JsE1n-zsl-
handel

BäK-
kersi
u.lo.
Kondi-
torei

FIei-
schE-rei

son-
stioen
r atJ.g-
keitsn

Verpflegung
einschl.
Gstränke lnsgesallt

Frenden-zinmr und/
oder l.lohn-
€inheit

Schlafgslegen-
hsit

FrBndenb€tt
und/oder

Dt{

l{irtschEf tszßig

ljilsatz
von ... bis untSr Dt{

-bstten, Ferienhäuser, ishnungen und UnEatz
und umsatzgrößenklassän

lluiner
der
S5,ste-
netik

Unsatz 1992

davon aus

Gast-
generbe

Hot€lsrcasthöfs,Penslonen u. Hotels garnis

s5.11. 1

55. lr.2

55. tr.3

55.11

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 HII
2 iril
5 r,rll

10 }lil
25 Hl]
50 t{11

100 r,tll
250 r{11

untsr 25 000
25 000 - 50 000
s0 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- lHiIl.lHill.- 2r{ilt.2MitI.- Sirill.
5 r'titl. - 10 Hill.l0r{ill. - 25t{ill.

l,l€ugrtlndungen
Zt§af,lnn

Hotsls(oh.tlotEls garnls)

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r{ill.
2 1,1111.
5 r,rltl.

10 r{111.
25 r{ill.
50 t{ill.

100 itlll.
100 Mill. - 250 l.rill.
I{€ugrtlrdung€n

a,lseil§n

untgr
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r{ill.
2 r4ilt.
5 Hill.

10 r,rill,
25 r,{lll.
50 r,rill.

I
s80I 4772ß7

3 425
3 707
5 41t€l
7 228

10 061
13 076
16 455
22 475

3 474
72 272

1I 027
2 76t
4 405
6 722
6 787
s a2?

73 077D 492
23 252
29 524u rr?.

6 30Ö
21 953

10,0
Qr8
Qr2
40,L
37,9
36,5
37 rl
37 rL
40,4
415,6
50, 1
ua,:

1f räß,4
1
8

s1äI 4163
2 236
2 820
3 342
4 393
5 765
7 623

10 74ß

2ßö
4 741

r 76ä
2 6Sl
3 617qAfl
4 914
5 670
7 522I 838

10 828

2 24ä
4 675

55
61
52
42
37
34
32
32
:E
44
50
53
58

lxt
42

90r0
57,2
57,8
59,9
62,1
681,5
62,9
62,9
59,6
54r4
1ß,9*rl

57 r'4S'5

65,ö
72rB
74r8
75 16
75r4
75 rg
79,1
79,6,,,?

77 rä
78,7

34, ö
37r 1Q'8
47,l
50,2
56,9
60,7&r7ar,:

50,Ö
53,11

4413
§12
47,1
57rs
6209
651 1
68,0
67rg
&1,4
56,0
50,0
q7 r0nr,:

60rä
57,5

0
5I
2
7
2
4
4
6
5
2
3

1,0
012
0,5
0,2
012
0,4
0,3
0,7,,:
ori
0'5

ä
3
5
4
4
s
3
4
1

0
4
2
q
4
3
5
5
7
b
2
2
b

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
L,
2,
3,

1,
7,

0
0
0
0
0
0II
4

0
0
0
0
0
0
0
0
1
2
3
3

0
0
0
0
0
0

0'1
0r1
0r4
0r4
0'2
or:

0r3
012

0
,l
0

,1
,2
,3E
,0
,6
,1
,2
,1
0

,4
,7

0
012
0r1
0r4

0
0,3
0'1
O'2
0r30rl

0
0

0
0
0
1
2II
2
2
3
3
5

,ööö,4 0r4 0
,7 0r4 0
,8 0r4 0r1
,5 0r5 Or2
,0 0r3 0r3
,2 0r5 0r3
,s 0,9 0,4
,6 0,8 0,3

ori
0t2
0r1
o'3
012
0,3
0r4
018
015

4r40rl
o12
o12
0r3
0r3
0r3
0r3
0r3
0r3
0'3
0'5

0

,6
,5E
,l
,0
,8E
,9
,1
,8
,2
,1
.4

ö
0
0

0r1
0,3
0,5
0r9
0r8

"r?.

ö
0r5

0
0
0

0r1
0r1
0r3
0r3
0r3
0r3
o120rl

0
0

0rl
o12

0
0
0
0
0
0
0
0
0

100
99,3
99,8
*1,2
9§1,1
99,3
99r3
9€1, Isr5
97,7
97,2*rl
98,ä
97rE

98
99
s8
98
98
98
SE
g1
a7

sl8
95

ori
0r3

,7 0,1
,5 0,6

1,I,0
0

4
2

0r1
0r3

0
0

,2
,1

6asthöfs

1 7sä
2 797
4 taz
5 253I 274
a t22

10 528t4 02s
19 677

4 30ä
a 742

3
5
6II

l0
13
t7
18

4I

3
4
5
6
?I

72
17nß
39
56

5
t7

35,0
27,4
25,2
2S,E
24,6
2g'1
20,9
20,4,,,:
22,i
21,9

0,4
0

0r3
0r5
0r5
0,9
216
611
917

orÖ
3'1

ö
0
0
0

0r3
0,3l'1
214
,r:.

0
0r6

0
,30

25 000
50 000

r00 000
r50 000
200 000
250 000

rlll.
t{l1l.
r{111.irilt.

500 000I rttl.
2 irill.

llotslsrGasthöfs u.
Psnsionen

5
l0ß
50

Pensionen

untsr
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I }rlll.
2 r.rill.. 5 t{111.

10 t{il1.
25 Mil

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 r{itl.
2 r{ill.
5 r,rill.l0 l,l1ll.

25 t{ill.
50 r{itl.

,7
,8
,9

37I 592
2 !ts8
3 001
3 596
3 973
5 104
6 892I 732

12 949
18 522
22 403
32 g2

3 071
s 879

:83
085
7St
310
123
!El
507
s53
,":.

18i
688

72
042
420
587
659
342
316
1t89
399
01r16ß
244
5rß

851
474

66, ö
62,9
57,2
52rg
49,8
,4!1,1
39,3
37,3*,:

ß12
116,6

0I
:

0r3
0,11

99rä
99,5
99,4
gst,2
98,7
98,0
§16r4
94,8to,:

98,ä
97,5

5II
0I
5
0
0
0
2

4
5

I
0

ö
6

0

0
0
0
0
1
1
1
0
0

95slst
9!rsl
98
98
97
97s
97
SE
96

98
97

-63-
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7 Arbeitsstätten, Beschäftigts, FrEndenzirmgr,
nach t{irtschaf tszHeigen

insgesant

1 000 0N{

Nunmer
der
5)/sts-
natik

t72
31 095
91 162

111 055
113 598
124 351
562 603
730 250
792 444
893 580
394 400
263 238
221 222
132 41Sqs2 0ms

257
89 783

?43 762
3?t ?92
410 17S
498 815

2 8S)0 863
4 510 564
4 675 2AA
5 123 595
3 297 020
2 900 520I 814 087

85185
4 042
6 957
7 79772ß

31 3116
29 650
13 998
74 22t
46?3

121 86§)

141
4 667

L4 542
L8 234
20 702
23 570
99 217

los 4s6
64 774
{6 2552l 381u 099

41lO 081

39
1 692
6 398
6 299I 280I 615

62 173
87 665

rcz nL
97 755

ls 17Ö4ß r323

62
1 055
1 568

8116
767
547

1 565
909
886I 012
476

924
10 628

151
1l50
750
254
513
442
E56
719
624
083
725
541

502
3t?

64
134

33
t32
60

llst5
350

88

220
576

115
13:!
2t6
561
169
:t85
108
313

30

75ä
713

10
36

192
444
t82
4116
:TE
610
2L8

:
si

611

19
379
5418
313
243
193
588
345
361
381
119

312
821

43
867
299
aza
585
484
565
336
304
064
774
14:

800
11 018

2t
2t

5
14
7t
32
49

4

25
188

I
63
5S

242
q7
82

374
a4

10

22i
192

2I
53

150
52
s1
96

752n7
i

rä
9{ln

723
7ltst
101
321
247
905
83Sl
6811
436
624
275
298

22
st
8

:B
4l
20

163
69

:
8l

452

403
571
953
zAL
3115
568
3lll
697
458

ooö
264

1
2
2
2
1
5
4
1
1
1

25

I
2
1
2
1I
3
7
4

2
4t6

27
383
445
444
519
3&'
:l:l3llE
536
58S
250
0118

20
6
4

20
24
t2

t27i
23

274

176
560
081
478
885
6472§
559
422
627.

s6i
617

6

1 493
10 815
19 684
18 285
14 554
14 765
52 227
51 979
44 {89
42 455
L4 037
6 400
4 502

25 513
32r 204

803
6 013

11 059
10 411I 443
8 457

30 596
30 528
25 s05
24 565
8 171q 187
2 389

14 373
185 s00

198
368
355
2Sl
8€'0
888
320
492
404
166
529
180
5144ß
401

3 477
32 099
51 874
116 406
44 019
116 381

193 131
22t 777
183 418
779 54t
96 S4l2
65 886
31 602

1
2
2
1
1
7
7
7
7
2
2
1
3

lNt

I 805
17 385
2A 473
25 759
24 305
?5 754

108 396
7?4 755
103 800
102 084
55 062
38 272
18 136

4s 20Ö
730 001

539
4 030
6 754
6 6116
7 02rI 033

40 524
54 608
50 744
52 1166
30 898
24 636
13 765

18 2sö
325 539

18
857
252
89s
654
560
589
044
542
293
57
15
5

806
629

55
1l58
332
592
354
224
027
4Kl9
410
686
474
1S5
50

2 472
36 186

6
51
54
55
116
33
87
45
10

4
2A

419

111
t%
198
150
119
106n2
158

1§l
L?
3

119
3110

I
1t6
88
51
53
ltll

178
724
70

T
3ä

735

1
1

55.12 HotEls garnis
untsr

1 r,ril1. -
2 Mill.
5 Mirl

10 MiII

55.1

25 MiII. - 50 MiIl.
Nsugründungen

ZusalTmsn

Hotels, Gasthöfs, Pen-
.sionen u.Hotels garnis

unter 25 000

10 MilI.
25 Mill.
50 Mi]]

100 Mi]1
250 r,4il1

Zusarngn

55.21 Jugendherb€rgen u.Htitten

2 Mill. -
Neugr[indungen

55,22 calpingplätze
untsr

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 MilI.
5 Mill.

10 Hilt.
25 Mitt.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 Mill.
5 Mill.

000
000
000
000
000
000
000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I Mitl.
2 Mlll.
5 Mill.

I

ZusamlEn

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000

25 000
50 000

r00 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 MiIl.
2 MirI.
5 r,rill.

10 Hill.
25 Mlll.

3

2
3
2
1
1
s
3
3
3
2

1
2
3
2
2
2
8
6
3
1

25
50

100
150
200
250
500
1 r,4i
2Mi
5Mi

10 Mi
25 Mi
50 Mi

100 t{i

unter
25 000
s0 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.

1
1
1
1

6116 783
28 343 116

55,2

2
32

88 931
297 734

NeugrUndungen

I

6
103
L7t
170
166
141
586
4t4
200
113
106
176

111
2t5
416
363
342
339
172
971
396
253
129
315
925

32
115
263
1S4
240
224
lNE
668
53Slot:

33i
672

2

4

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -

31

250 000 - 500 000500000- 1Mill.1Mitl.- 2Mill.2Mill.- 5MiIl.
5 Mlll. - 10 Mirl.

l,l€ugrilndurEen
Zusann€n

55.23. 1 Erfiolungs-,Ferien-u.
SchulungshEine

untEr

1
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

4
4
3
2

I
1
1
1

I MiII
2 f,rill
5 Hill

10 HiIl. - l

Neugründungen
Zusanrnen 22

1) Arbeitsstätten nit ausschliEßlichgr oder Ub€rr{iegender G6tgenerbEtätigkeit von Untgrnehnen des Handsls und Gastg€nerb€|s

7

FerisnhäusEr,
-t'phnungen

zinrller
Frenden- Frenden-

betten bbhnein-
heiten

Schlaf-
gelegen-
heiten

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigte

ail 30.04.1993

Untsatz

bis unter , .. Dl,{

tlirtschaftszlre ig

von

Anzahl

64

I

1

I



Von Unsatz aus Gastget{erb€ entfielEn auf
BehErbsrgung

JEEin-
zel-
h6ndEl

BäK-
kersi
u./o.
Kondt-
torel

Flel-
schs-rel

son-
stigen
TEtis-
keitsn

V€rpflegung
Einschl.
G€tränk€ insgesgllt

oder l5hn-
einhsit

FrEnden-
züm€r urd/

FrBndenbett
und/oder
Schl6fg€Isgen-
helt

Dll

HirtschaftszH€ig

Ußatz
von ... bis untsr 0r{

-b€ttEn, Fsrienheuser, +ohnungen und udsatz
und UnBstzgößEnklass.!r

thrsstz lg}2
d6von aus

ItrrllBr
dsr
St6t$-
natlk

Gast-
gEH€rbe

E5.12

55.1

55.23.1

tbtBls garnls
unt€r
25 000 -

i,leugründungen
ZtJsamEn

HoteIs, Gasthöfs, Pen-
sionen u.Hotsls gsrnis

250 MrIl.
3,1120 tileugründungen

fO 237 Zusannpn

ileugrUndungen
Zusdm€n

Erholungs-, Fsrlen-u.
Schulungshelm

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I itil
2 Mll
5 1r1l

10 r{11
25 Hll
50 !{il

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 ttil
2 r{il
5 r{il

10 r{il
25 l.til
50 r,,riI

100 i,ril

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r.rill.
2 r{ill.
5 HiIl.l0 r{ilI.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 irlll.

250 000
500 000r r{ill.
2
5

10
25

50 000
100 000
150 000
200 000

r{il1
I{iI I
r{il I
r{il1

51 untsrl 871 25 000
2 944 50 000
3 878 100 000
4 521 150 000
5 022 200 000
6 206 250 0008 106 s00 000

11 057 1 r,riu.
14 0141 2 r,rill.
77 276 5 Mitl.
22 936 10 Mitl.
:l:l 05€ 2s r',ri]l,. 50 ttill.. 100 Mill.

98
3 540
5 501
7 0s8
8 411I 153

11 151
74 432
19 677
24 813
30 764
33 657
57 432

:
6 253

18 374

1
2
5

untgr
25 000
50 000

100 000
r50 000
200 000
250 000
500 000
1 Hill.
2 Hill.
5 t{ill.

t0 Hilr.

MilI
r,riIl
r,til I

692&3
3 St29
5 231
6 61t6
7 250I 152

12 065
15 195t7 4%
2723fJ27s§
:t3 588q 277tl 314

130
4 466
7 tsEI :l:}2

11 701t
t2 834
15 787
20 668
26 555
30 383
37 270
4270E,
63 296
7 ?00

19 831

1000099,8 0 o99,6 0, I 099,3 0,1 0,t9§1,4 0,1 0,1gg,5 o 0,2gg,7 0,2 0,3gg,4 0,3 0,498,0 0,4 0,1198,0 0r3 0,19618 0,8 092,L 2,7 096,6 0 098,6 0 0,4g7,g 0,4 0r2

532
749I 074tß7

1 894
1 SB§I226
3 310
5 SSEI
5 SETII 4782ß4

117
341
r52
692
559
772
326
956
828
122
035
705

X
x
X
X
x
x
x
x
x
x
x
x
x

9C
818

1 570
2 621
2 54t
2 843
4 08ll
5 8rß
7 slt,n=
47€x5SO

zra
2 :'!10
4 316
7 086
6 856
7 572I 973

12 3119
15 860ß *l,2.

s s6ö
12 597

95
92
92
90
90
8S
88
88
88
85
81
73
70
86
88

74't2
a7
59
51
118
43
41
45
51
53
54
59

49
49

75
7t
59
,fft
51
54t
45
57
67
59ß
55

7L
69

11,1
8ro
8r0
9'3
9'8

10,3
11r 4
7l12
11,3
13,6
19,0
28,2
29,3
13,4
l4r 0

25,9
27,7
32,5
40,8
{8,1
51,3
57r0
58,7
54,5
1ß,5
416,3
115,I
40,2.

50,Ö
50,6

24,1
28,8
40,2
5012
ß12
1ß,6
511,8
Qr7
32,9
30, r
52,0
44,3

0
11,Ill14
12rg
l8r3
20,4
11,9
10,1
7512
8r4
8r9

16,S
12,4

0
19,3ar7
24ra
29,9
41,4
!15,1
32,L
34,2
28,0.

28,Ö
30r.9

I
0
0
7
2
7
6
8
7
4
0I
7
6
0

I
3
5
2
s
7
0
3
5
5
7
sI

8
8
4
2
3II
0
7

0
o12
0r4
014
0r3
012
0r7
0'9
0,9
1,3
213
5r9
3'4
0r9
714

0
0

o,7
o12
o12
0r9
0r4
1r9

0
415
012
t12

000 0,30 1r30 3,90 1,3O 0,70,1 2,00 1,7o 2,9: n'l

0
0
0
0
00rl0rl
0

0r3
012
0r1

0
0
0

0r1

0
0
0

,1
,2
,3
,4
,8
,3
,9
,2
,1
I

,ä
,6

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
3
3
4
4
3
5
5
7
5
2
5
6

ö
5

0
0
0
0
0
0
1
2
3
3

0
0
0
0
0I
0
0
0

100000097,9 1r9 0,2 0 097,61,2001,297192,000096,0 3,3 0,1 0 0,6s15,53,0001r59{1,7 4,0 0,2 0,1 1, 194,0 5r0 orl o 0,992,7 4r5 0,6 0 2,291,67r0001,380,5L6,2003,293,15,9000,9st3,5 5,0 0,2 o 1,3

100 099,7 098,5 0r195,5 0,698,7 099,1 0 1297,8 0,197,8 0,595,8 0,3o,l o':
90,ä öst5,8 1,5

0
0

0,,
012

0
0
0

,l
,7
,3
,3
,3
,3
,2
,1
0
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

0
0
0
0
0
0
0
0

6
6
5
2
1
0
b
0
3
0
2
8
q

ori
0'4,5

,3

100
100

99,3
99,5s'8
99,1
99,5
98,0
96,7
95,5
99,5
98,4

2'4
0

0,1
O'2
0r3
012
012
0r3
0'4
0'3
0'4
0'6

0

0
0
0

0,3
0
0

0r1
0r1
3r3

0
o12
0r4

97
9S
9S
9S
9S
9S
98
98
97
97
97
95
96

s8
97

i
4

,9
,2
,Q

100
88,9
88,6
87 rl
81,7
79r6
88,1
8!1,9
84,8
91,5
91, 1
83,1
87rG

100

Sonst. Beherbergungsgmrbe

JugendhErb€rgsn u.Huttsn 55.21

untEr 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1t{ill.ltt{ill.- 2illtl.2l,,lill. - 5l{11I.

l,l€ugrtlrdungen
ZusalTmn

Canpingplätzs #.22

3
3
5
7
7I

l0
l3
l6
16I
10

untsr
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

80,7
7813
75,2

2 r,r1l
5 trll

10 r,rll
25 iill

70.7
58,6
64,9
67rg
65,8
72,0

i
1

-6s-

0 9,40 2,7

I

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0



7 Arbeitsstätten, Beschäf tigts, Frendgnzinn€r,
nach l.lirtschaf tsze{eigBn

2982 7t 542

insgssart

1 000 Dr{

113 866

Numner
der
5)6tE-
matik

930

83
056
136
021
304
2L7
620
625
158
353

369
236

61
402
672
384
102

811
s8
22

934
757

5
1

7 672

547a 029
5 761
2 707
2 752
1 363ro 030l0 344
7 632
4 886

18!t,,7
4 8oi

70 803

427

29
534
592
474
170
104
334
275

80
,69

221
136

32
040
998
256
68
53
63
72

087
60s

237
13,4
671
222
723
804
6S5
818
909
atz
98

ar:

449
707

922I55,23,2 F€riBnzEntren

55.23.3 Fsrignhäussr u. Ferien-
r$hnungen

55.23. 4 Privatquartiers

55.23.5 Sonst. Beherbergungs-
ge,€rbe ang

55.23 BehertergungsgEHerbe ang

511
49 253

110 937
78 515
52 957
39 088
90 513

r00 %?9r 032
73 ,ß5
28 815

20 63i
814 1111

989
55 612
29 027I 8?7
3 176
2 654
5 268
3 599
6 663

115 809

80 601

410
825
58,41
742
427
6118
8§t9
115
747
975
72t

110
57q
974
081
207
s73
756
900
696
462
lgsr

727
722
592

83
74

5
431
375

18
28
19
10

7
15
t7
16
11

4

24
30
20
10
8

16
17
18
t2

7
5

5
8
6
3
2
4
4
4
2
1

I
1
1

lKl
013
753
389
750
509
015
959
724
51S,t:

77ö
475

744
208
66S
170

43
33
53
38

799
155

224
33{
585
745
033
770
ß7
673
269
699
404,":
g45
293

7?

2

1 063

1
26

34
327
558
650
305
777
243
145
64
2q

4

371
930

103
611
4SS

a2
19
72
15
5

603
894

1116
978
100
744
377
232
455
276
135
61

8

:
oi
575

2
2
I

1

1I
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r.rill.
2 Mill.
5 t1iII.

10 MiII.
25 r,rill.
50 Mill.

unter 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1r,,r111.

l'lsugriindungen
Zusarrnen

untar 25 000
2s 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1r.rill.1r.rill. - 2 r'rill.2r.r111.- 5r.rill.
5 r{i11. - 10 r,rirl.

10 r,ritl. - 25 r'rill.
25 r,rill. - 50 r,rirr.
50 r1ilt. - 100 iti]l.

ItlaJgrtlrEungen_
zus amrgn

untEr
25 000
50 000

r00 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 üill.
2 t{ilI.
5 HilI.

10 r{i]t.
8 534

166 115

428
5 389
1 ,q19

178
23

72
7 274
8 663

10 371 114 Stll
189 9:ll 7 573 522

2 874
48 975

3 451# 277

25 Hill. -
I'leugründungEn

53

1 918

1
5s

4

1

Zusamen

2

3
1I2

7

1 539
106 556
1116 356
94 744
6s 413
51 357

158 054
r91 521
194 5,413
185 «t5
51 {lSE

108 710

s68
250
195
ll0ll
832
094
234
737
007
144
163*:

269
705
629
324
273
5611
852
058
000
954
575
1lst5

7I
6
3
2
s
5
5
2
1I

4
2I
1

4
4
3
2

2

2
33

4
ä
I
1

2
2
2
1

1

2
2

II

FeriEnhäuser,
-r,€hnungen

I.lohnein-
heitsn

Schlaf-
gelegen-
heiten

Beschäf-
tigts

Frerden-
zirmer

Frendeft
betten

Arbeits-
stätten

1)

am 30.04.1993

9lirtschaftszlreig

Unrsatz

von ... bis unter Dl'l

Anzohl

1) Aröeitsstättsn mit ausschlleßIicher oder obernisgerder oastgeH€rbetätigkeit von lrntem€hnBn des Hsndels und Oastg*rb€s

-66-



Von UnEstz aus GastgüßrbE entfielEn auf
Beh€rbergung

JEEin-
zel-
handel

BäK-
kBrel
u. /o.
Kondi-
torel

FlEl-
sche-
rEi

son-
stioBn
r 6t19-
keitEn

VerpflEgung
einschl.
Getränke insgessnt

Frerden-
zimBr undl
odsr hbhn-
einheit

Frerildenbett
und/oder
Schlafgelegen-
hslt

0r{

thrsatz

bis untsr . .. Dl.l

t{irtschaf tsa€ig

von

-bstt6n, Ferienhäusgr, -,Fhnungsn und Ums€tz
und thEatzg$ßenklassän

trEatz 1992

davon aus

f-tr'nEr
d€r
Systo-
nätik

G6st-
g€r{€rbe

T

55.23.2

55.23.3

55.23.11

4 lß2 Ferlenzentr€n
F€rlenhäussr u.Ferisrt-
l€hnungen

PrivatqJartlBre
untgr

16 39754r 0

100sr7sr5
97,5
94,9
96,8
90,9
85,4
91,0
76,1n,:
92,'4
88,8

99,8
98,2
97 14
95,8
94,7
86,6
88,6
8§1,8
§16,8
§16,7

53,3

116,091,0 3,0 0 0 6,0

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r,rlll.
2 ir111.
5 t{111.

10 t{il1.
25 r{111.
50 r{1I1.

unter

I
2
5

l0
%

037
442
653
452
5![l
808
s06
641
6S!
099,a:

13ä
031

67?
91t8
379
584
743
663
92L
90s
6t2
671,":
138*ß

5 209
10 530
17 566
27 25t
36 687
41 1169
67 202

179 608
4 245

72 525

14 543

3 038
8 807

7t 522
11 902
13 471
13 531
13 061
14 514
18 251
22 542
20 l{16
15 637

6 16it3 191

3
7

11
11
14
74
15
15
16
16
77

6
13

0
3
5
5
1
2I
6
0I
6

1
2
5
3I

14I
23
22

0000 0 0,1000,3000,5000,4000,20,2 0 1,10,8 0 1,70r{ 0 1160 1,5 1,80 0 2,7

0
0r3
0r6
1r1

0
4'3
314

0
0

0
0
0
0
0
1
1
2
3
2
4

0
0I0,

100
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r{ill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

2 019
5 037I 036

16 rß8
24 067
26 165
44 r0r
95 087
2 047
6 060

3 66{

I 015 unter 25 000
3 230 25 000 - 50 000
3 941 50 000 - 100 000
3 885 100 000 - 150 000
4 425 150 000 - 200 000
4 531 200 000 - 250 000
4 747 250 000 - 500 0005 119 500 000 - I r{1I1.5650 11,ri11.- 2r{ill.7832 2l{i11.- Strllll.
11 584 5 1{111. - l0 illll.
7 726 l0 r{ill. - 25 t{111.. 25 I'till. - 50 itlll.

1,8
6
3
1
8
4
2
8
4

äI

$t,
gEl,
99,
99,
99,
98,
96,
95,
90,
92,

SN',
95,

100
99,6
98,8
98,1

100
95,7
90r7

100
99, I
98,8

,7
,4
,9
,0
,5o
,0
,2
,6
,8,:
,i
,2

tlil
1,111
Hl1
r{i1

0
0
0

0r1
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0r1
or4
o12

0
0
0

ö
0rl

0rl
0r6

0
0'3lr3
2r2
6r4a,:

ori
lr8

n
0r1
0'5
0r7

0
0

5'g
0

0r1
0r5

0
0r1
0'2
O'2
0r ll

0
0r4
0r9
1r3
217
617
5r9

orä
1r6

2
4

7,8ll,2öö0,äo,2 0,2 7,7

NeugrUndumen
Zusarrpn

Sonst.Beherbsrgungs- 55.23.5
geHerbe ang

Bsherb€rgungsgffirh ang 55.23
gfts
97s
91
89
80
77
77
74
72
70

84
80

012
lr8
216
412
5'3

13,4
11 ,4
10,2
3'2
3,3

s8,7

0'1l'9
216
412
8'5

10,8
19,4
22rG
22rE
25rl
27,9
29,7.

15,i
19rg

00

0r6

35, 1

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

,1
0
0

,b
0

:
0

,1

64,9 0

o
I
4
8
4
2
6
ll
4I
1

:
ä
1

100

0

0

99
99
98
9S)
99
97
97sgt
s0
8St

s
94

. 50 ilill. - r00 rlll3$ tleugründumen553 Zr§EttrEn
2
4

3
30

-67 -



7 Arbsitsstätten, Beschäf tigte r FrerdEnziilner,
nach t{irtschaf tszv{eigBn

insgesant

1 000 0M

66 612
2 L35 412

Nunrn€r
der
5)6te-
matik

55.2

1 766
113 118
164 S40
119 946
93 912
a2 177

28A 8fi
330 567
273 3r9
245 911
72 876

108 710

1 013
24 447
30 5115
20 9S
10 933
8 53€)

17 841
18 400
18 095t2 174
7 163
5 556

11 34ä
795 ??0

592I 777
7 870
5 057
5 040
3 888

15 032
15 097I 068
6 51{

189
3 286

6 lsi
96 553

1 089
53 S30

366 612
845 399

1 245 364I 53A 322
7 050 117
6 482 914
3 699 583
? ß2 324
1 015 443

664 029

L78
3 750

15 152
32 460
41 8115
47 034

229 SS4
341 0§|3
522 2ß

1 500 0113
1 260 929

180 36Ö

76 7sä
4 572 542

3%
11 130
73 L42

118 259ta 762tß 744
603 810
5ff1 :t55
37S 619
204 08Sl
69 747
84 799

2 ß2 740

Sonst, Eeherbergungs-
gesaerbs

3
57

55.30. 1

55.30.2 Restaurants m. Selbst-
bedisnung

unter 25 000
- 50 000
- 100 000- 150 000- 200 000
- 250 000- 500 000
- 1 i,tilt.
- 2 Milr.
- 5 MilI.- 10 Mill.
- 25 MilI.
- 50 r.till.- 100 HiIl.

Neugründungsn
Zus6lTrnen

55.30.3 Cafes

93
563
108
642
,480
671
016
577
oaz
605
727
628
r32

1) Arbeitsstätten nit eusschließlicher odsr UbsHiegerder Gastger{srbetätigkeit von Untsrnstnsn des Handels und GastgsH€rt€s.

278
78S
709
571
334
853
258
191
004
964
575nt:

6sä
657

?
10
29
32
45
27
70
54

8

:

2l
303

-
1

ä

3
I

-
:
i

10

2
6
3
2
1

15
10

2

7
50

7I
6
3
2
(
E

2
1
1

274
523
r20
686
656
199
155
029
4115
401

98
at?

72i
029

4S3
150
330
410
237
662
409
25?

49

I

860
860

-
8

2
s

29

:
:
ö

60

34
a2
65
43
2t

116
,?

66
453

2SS
4 652
s 272
2 278I 541I 250
4 225
4 058
2 865
2 055

533I 235

2 36i
33 394

166
154
352
989
542
3778ß
479
194
a2
11

:
1sö
334

1
10

739
3 073

70 423
17 ?07
21 555
2S 320
97 744
78 840
40 499
25 020I 906
5 958

33 105
372 756

178
1 43547ß
6 770
7 145
6 864

20 077I 517
2 770

841
153

7sä
68 ?45

4'77
275
4447tl
727
774

3 431
4 373
6 347

18 761
L4 520

77i
2 s8ä

56 89St

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 MitI.
2 Mi]l.
5 Hill.

10 r.,rill.
25 l.till,
50 r,ril],

2
2
2
2

10I
5
2

3
42

000
000
000
000
000
000
000

25
50

100
150
200
250
500
1Mi

unter
4
3
1
1
1
6
5
4
3

2

3
?

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

t{i
Mi
Mi
Mi
Mi
Mi

2
5

10
25

t{il
Hi1
MiI
t,tir

1
2
5

10

2
40amrgn

55 3

6
24
94
85

712
70

181
131

10

:

418
759

i
7

;
:

öß

4
72
72
6
2

32
27
10

1S
724

I
895

2 119
2 3742ß5
2 240
6 335
2 434

445
87

9

1 545
?0 979

-
14

?
14
118

4

-

111
95

51
153
t23
72
33

194
41

123
800

I
1
1
1
3
1

Restaurants m. herkörtn-
lichsr Bedienung

unter 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - i00 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000s00000- 1r.ril].1Mill. - 2 r,4iII.2Mill. - 5Mitr.s Mill. - 10 Mi.lI.

10 Mill. - 25 tti]l.
25 Mill. - 50 Mirt.250ttill.-1Mrd.

tleugrLindungEn
zusamen

995 610
26 956 33411

:lt)
100
273
261
241
2L0
6{15
490
370
s47
191

ö

334
3 568

113
296
st55
9547§
61ß
716
937
284

75
10

000
660

I
7

unter 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - r00 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1r,,rill.1r.rill. - 2 r,,ritt.2Milt. - 5Mi]l.
5 Mitt. - 10 MiIl.

t\|€ugrtindungen
ZusannEn

Ferienhäuser,
-RohnungBn

Frerden-
zimnsr

Frenden-
betten !.lohnein-

heitsn
SchIaf-
gelegen-
heiten

stätten
1)

Arbeits- Beschäf-tigte

am 30.04,1993

thEatz

bis unter ... Dl.|

I,lirtschaftszr{eig

von

AnzahI

-68-



Vom lJr§atz aus GastgEH€rb€ entfie]en auf
BEherbsrgung

JsEin-
zEl-
handel

BäK-
ksr€i
u. lo,
lGndi-
tor€i

Flei-
sche-
rei

son-
stigen
Tätis-
kEiten

VErpflsgung
einschl.
G€tränks insgesant

Fr€nden-
ziirnsr und/
oder l.bhn-
sinheit

tFrgndenbet'
und/oder
SchlafgslsOen-
heit

Dtt

Iirtschaftszr,{€ig

tlllsatz
von ... bls unter Dl,l

-bettsn, Fsrienhäuser, -r,§hnungsn und tjt§atz
und ußatzgrößenklGsön

t nrsatz 1992

davon aus

ld.*ntEr
dsr
Slste-
natik

6ast-
gsH€rbe

55.2

55.30.3

Sonst. Beherbergung§-gffirbe

Itleugrtirduhgen
Zusamen

Restaurants ltl,herkt mF-licher Efoienung -

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 l.rll1.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001r{ill.
2 r,rill.
5 r{ill.

10 r,,rill.
25 r{ilt.
50 Hitl.I iffi.

1 053 unter
1 139 25 000
1 793 50 000
2 808 100 000
3 318 150 000
3 709 200 000
5 011 250 000
5 6415 500 000

r0 714 r Mill.
14 1[l5 2 Mill.

101 388 5 Milt.x 10 Miu.. 25 f.till.. 250 l.lill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r{111.

untsr 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 2s0 000
250 000 - 500 000500000- ltttill.
11{111. - 2M111.
21.{111. - 5 MllI.
5 r{111. -, l0 r.till.

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I Milt.
2 nill.
5 r{ill.

10 Mill.
25 HiIl.
50 r.rill.

t 022
3 205
4 079
4 175
4 9765 424
6 54175ß
7 54rI 53!'
6 718,,:
2 s6ö
5 532

3 r35
8 908

72 273
13 179
15 8strt7 ß4
19 1t111
22 5§
21 679
28 008
29 524
16 537

8 069
16 523

98,7
97 r3
95,7
91,8
86,0
83,4
7312
79,6
78,6
77,6
77,2
70r3

81, ä
80, 1

X unterx 25000-r 944 50 000 -l 583 100 000 -6 087 150 000 -s96 200 000 -3 813 250 000 -4 279 500 000 -3 8!'3 I Mlll. -X 2 l,,lill. -x 5l{ill. -. 10 !'rill. -x 25 Mill. -, 50 Mill. -

X
603

2 7tO
2 664
3 ll$t
5 921
4 510I 34464ß

X
x

1 1lil5
3 1t41

1,3
2r7
413
812

14,0
16,6
20,8
20,q
27,4
22,E
22,8ßr7

0
or2
0r5
or7
0r5
0r8
l12
l14
212
2r9
2r8n,:

2r)
3'2

0
0r2
012
012
o12
O'2
0'2
0r3
0,4
0,7
0,4
2,1

0
or7
o12
o14
0r3
0r3
0r2
0rl
0r5
0r6
!r2
6rä

orä
0r9

0
016
0r4
0r3
ot4
0r4
0r3
0r3
0r3

0

0
0
0
0
0
0

0r1
0
0

0'4
0

:
ö

0rl

0
0
0
0
0
0

0r1
0r3
0r3

0
0

:
ö

0rl

2001 0 0,23 0 0,13 0,1 0,13 0,1 0,1, 0,, 0,13 0r1 0r34 0,1 0,5, 0,, 0,77 0,4 0,4, o,t 0,28 0,4 0,8

000,1 00,2 0000 0,2000 0rl0,1 0,30,1 0r 1000,1 0

0
0
0
0
0
0
0
0
0

,6
0
0

,l

0
012
0r3
0r5
1r0
0r9
1'6
2r22'l
3r3
9r4a,:

rrä
213

0
012
1,4
0r8
0r7
018
1r1
lrl
1r1
1r3
2'2

24,ö

rrö
2r4

100
S),6

2 iril
5 t{11l0 tlll

25 l.lll
50 r,r11

100 r{11

s,
98,s,
98,
97t
96,
95'
93,
87,
89'

95,
94,

99,8
99,4
9{t,4
99,3
99,3
9:t,4
st,2
98,7
s8,0
96,8
95,4ta,:

100

Sg,ä
98,4

99ss
se
98
sn
98
st8
SB
SE

6S

98
96

0

0

gg,7 0,2 1,1s,0 0,5 0,9s,2 1,5 1,9sr l 1,9 2,793,8 1,9 3,992,5 2,4 4,7gg,o 2,9 7 rg&1,1 1lr0 t2r679,5 5,0 75,2?l,l 2,3 28,066,6 r5,3 13,1193,3 2rO 4,485,0 3,5 10,9

2
8
4
3
0
1
4
4I
:
t
3

,0
,1
,8
,7
,9
,E;
,5
,2,l
,6

,i
,i
,6

äIl8
1S

55.30.1

Rsstaurants m.S€lEt-
bsdlsnung

55.30.2

2
4

2 458
2 oat
3 365
5 070
5 96S
5 779
8 71ß

11 668
18 71Nl
25 475

202 776
x

3 928
7 353

x
x

403
250
087
743
372
558
1150

x
x

i
116
624

x
089
080
210
055
420
78r
751
065

x
x

792
320

2
s

3
6
6I
6
8
5

7r4
?,0
1,1
0,8
0r7
0,6
0r5
0r3
0'1
0r1
0'1

0

0
0

,2
0
0
0

,1
0
0
0
0

ö

ö
0

0
014
0r6
0r3
012
0'2
012
0r1

0
0

6
0I
2
3
4
5
7II

98
98
98
99
9g
9g
st§l
99
99
s9

99
99

100
100

99,8
100
100
100

9§1,9
100
100
100
100

1oö

roö
100

100
99,6
9S1,4
99,7
EE,8
9§1,8
9E1,8
99,9

100
100
100

99,7
99,8

0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
3
2

t72
0r4

014
0r3

99,9
100

6
7 Ltz,2

,3
0
0

o,ä o,ä0r7 0r2

00
o,i ö0,1 0

2 r{1ll
5 r{illl0 r,rlll

25 t.rill
50 HllI

100 HtlI

0

0

0
0'3
012

11,8
0r3
0r1l

1 058 ltleugründungen
2 65i:l ZusonnEn

cafes

1
5
5
6I
?

15
16

2
6

69
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7 Arbeitsstätten, Beschäf tigte, Freidenzinner'
nach l{irtschaf tszheigsn

insgesant

1 000 of,l

1 {Kto s€4
40 091 089

55.4

n3 32äI 315 1r4

t{uTnier
der
Syste-
matik

332
8 010

47 4g3
98 281

139 246
135 388
457 793
258 550
103 607
15 S36
58 61s

334 25r

I 797
56 864

300 190q72 844
553 331ßo 242
333 105
765 80€
247 279
1118 830
58 4118

21s 16i
755 143

3 721
133 684
803 588
5A7 63
r08 51Nl
327 7?7
67q 270
502 7t7
9S2 2s3
33t 226
404 556
970 382

I ?20
268 635
017 zao
628 832
356 190
002 1sl
135 298
848 5414
310 81lS)

ss ssi

147
4 t2t

28 7CS
116 051
54 456
58 834

182 081
r49 652
80 680
47 918
30 416

681 060

1

:
,r_

q

:
16

-
18
6
6
3
4

.

8
53

6
28

1!i6
107
!?4

82
221
172

23

:

81
988

85
74
38
35
31
53
10

:
t9

34F

:
4

:
12

:
7
2
3
1
1

:
3

2l

2
72
47
38
51
32
87
77
13

:

3ä
390

29
32
77
14
11
18

I

10
134

125
318

1 18020ß
2 502
2 328
6 663
3 415
1 330

190
1 952

22 057

56
203
420
780
800
611
343
408

79
6

611
517

228
551
957
819
196
066
917
157
278

48
8

5

unter 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1Mi]l.1t{i11.- 2M111.2r,,ri11.- 5MiIl.

Neugri.indungsn
Zusarrnen

25 000
50 000

100 000
1s0 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 Mill.
5 MiII.

10 Milt.
25 Mi1t,
50 Mill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 r,,ti11,
2 r',till.
5 ilil].

10 Hil1.
25 Mill.

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001t,tilt.
2 MilI.
5 r,,titI.

10 t,till.
25 MilI.
50 MilI.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 r.ti1l.
2 MiIt.
5 r,rill.

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I nill.
2 lrtlll.

55.30.11 Eisdiel8n

55,30.5 InbißhalIEn
unter

55,3

;
2S
11aa

4
?4

-
10

116

8
953
310
508
592
29t
601
ß2
449
87

9

6sä
9S1

912
739
609
304
721
451
240

2A
.-

4s6
505

4
5

t2
t2
38
20
13
8

I
727

ä
13
8

16
2

14

-

5
65

4
530

7 253
1 403r 47L
1 269
3 821
1 438

256
49

1

s4öt2 c!t8

52,
968
919
756
4ß62
762

15

:
26ä
892

q
5
I
8

23
18
t2
9
7

94

4t42Ul
6 642
7 883
7 980
6 334

16 144
7 S,ß2 525
1 075

nr:

I 20ä
68 675

1 81ß
5 650

20 a37
30 491
35 234
36 431

133 9Sß
104 153
55 683
47 651
25 632
8 5115

554
3 585

10 491
72 584
72 720l0 3s9
27 698
12 60937ßI 477

362
66

416
13 326
25 819
29 290
2L tä
15 099
31 057
12 698
4 366

s4ä

18 4st
174 5118

34
274
7ß
9!t8
016
005
8911
0611
784
396M
1155

1
3
3
3
2
3
1

4
3 528

23 697
NeugründungEn-

zus afüen

Restaurants,Cafes, Eis-
dielen u. InbißhallEn

unter 25 000

1 Hirl
2 Mill
5 r,til]

10 r.1i11
25 r,rill
50 ?{ilI - 100 r,,riII250Mitt.-1Mrd,

llsugründungEn
Zusainen

1
?
2I
8
4
4
2

2
2
2
2I
2

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
2s0 000 -
500 000 -

1
27

49 47E
562 573

13 071
108 587

55. 40. 1 Schanknirtschaften
175

7 313
t3 572
13 309
7 895
4 522
64ml
1 318

240

It

16
108
3U
373
314
%4
527
223
60
183n

575

1 M111. -2 MilI. -5 Mitt. -l0 MllI. -

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.
2 MilI.
5 MitI.

10 Mitt.
25 MilI.

unter
1
1
1I
2

1
1

7 722
62 008

Itleugr0nlungen
4Zusainen

55.40.2 Bars u.vsrgniigungslokale

2

i

ä

1
1
2
2

2

1) Arboitsstätten nit ausschließlicher oder ub€rflisgEnder Gastgsx€rbetätigkeit von UnternehmEn dss Handsls und GastgeHerües

FBrisnhäuser,
-+ohnungEn

Schlaf-
gelegen-
hsiten

Frenden-
zinner

Frenden-
betten t.lohnein-

heiten
Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigts

an 30.04.1993

Unrsatz

bis unter .. . 01,|

tlirtschaftszHeig

von

Anzshl

70

1
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Vom Umsatz aus Gastgsr{srbe Entfislen auf
Bsherbsrgung

JeEin-
ze!-
handEI

BäK-
kerei
u. lo,
l(ondl-
torsl

FIEi-
SChE-rsi

son-
stigen
Tätig-
kEiten

Vsrpflegung
einschl.
6etränke insgesant

Frerden-
zimn€r urd/
odsr l,lohn-
sinheit

Frendenbstt
und/oder
Schlafgelegen-
hslt

0r.r

l,tirtschaf tsa*ig

von $l
UnEatz

bis untsr

-b€tten, Ferienhäuser, -{.Ehnungen und Umsatz
und UmsEtzgrößEnklassEn

thEatz 1992

davon aus

ill.llrnsr
der
S5atr
nEtlk

6ast-
generbe

r

Eisdlslen
untgr
25 000 -

x 500 000 -x I l.lill. -x 2 r,rill. -

Iribißhall€n
untgr
25 000

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 0001t{lIr.
2 irlll.
5 trtlll.

55.30.r1

55.30.5

55.3

X ltleugrundum€nq 8m Zussünn

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000

0,

50 000
r00 000
150 000
200 000
250 000

2 l,,lil
5 l,,l1l

10 f,ril
25 r.ril

x
x

69!!
x
x
x

847
X
X
x
x

852

x
850
2%
772
793
73:t
r93u2

x
x
x

501
520

x
x

5 289
x
x
x

3 4t2

72

13

t2

3
4

15
13

7
6

13

2M20ß
3 532
5 154
6 069
6 779
8 690

11 768
LA ß2%aß

202 776

I
3 79:l
7 308

0
0I
0
0
0
0
0
0
0
0
0

4
8
6
5
4
4
4
2
1
0
0

:
ä
2

0
0'3
0r3
012
0r3
0r3
0r3
0t2

0

ö

orä
0r3

100
100

99,9
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
,o:

1oö
100

99,6
99,2
99,4
99,5
9Slr5
9€1,5
9§lr6
99,8
99,9

100
100,o:

99,i
s§,8

100
9St,7
99r7
99,8
99r7
99r7
99,7
§8,8

100

1oö

gg,Ö
99r7

100
99,5sr9

100
100

$1,8
9f1,7
Sl,3
9§1,7

r00
100

99,7

0
0
2I
1
2
2
2
1
5
3
3

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,I,
0,
0,

0
012
012
012
0r1
0r3
O'2
0r5
0'3
0r7

:

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
00rl

0r5
213
012

:
0ri
0r3

0
0r1
0r1
0rl
0rl
0r1
012
0r 1l
0r7
0r3
0r1
0r6

0rl
0'3

0
0,3
012
0'2
012
012
012
0'3
0r4
0r6
0r9,,:

o12
0r4

0'l
0'1
0r2
012
0r3
0'3
0r5
1r0
1,3
1r5
0r8
0,3

0'1
0'6
0'8
0,7
0r7
0'6
0r7
1r0
!12
L17
2r9
,,?,

0000,50,2 0 0 0,20,3 0 0 0,20,3 0 0 0,20,5 0 0 0,20,7 0 0,1 0,31,2 0,1 0,2 0,42rl or2 or3 0r?3,I 0,2 0,2 1,4

o,) ö ö o,)
o,) ö o,i o,i0,9 0,1 0,1 0r4

00000,1 0 0 00,1 0 o 0,30.1 0 0 0,20;1 0 0 0,30000,80,1 0 0 1,60.3 o o 1,10,1 0 0 0,80,1 0 0 1,30 0 0 1,60,1 o o 1,0

1000099,3 0,6 0slro 0,6 0,299,3 0,5 0,299,0 0,7 0,199,2 0,3 0,299,41 0,3 0,199,2 0,6 0,198,8 0,5 0,591,5 0 098,3 0,7 0,69g,l 0r5 or2

10000gg,7 1,0 098,5 L,2 0s8,6 1, 1 09g16 !,2 0,1%,2 1,5 097,6 2,0 0,195,3 3,8 0,193,0 4,1 0,393,9 5,3 o,o:::
sli z,ä ö97,3 2,L 0,1

99,8
99,0
98,7
98,8
98,8
98,7
98,3
9l rzsr4
95,9
95,3tt,1

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000.
250 000
500 000r üill.
2 r,rill.
5 r,rill.

10 l|lll.
25 ltill.
50 irill.

unt€r 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1t{111.Itlil].- 2l{112MilI. - 5litll
5 Mill. - 10 r{11

10 l,till. - 25 1.{11
25 !,rill. - 50 t{lt
50 Mill. - 100 rll250ilill.-11.H.

tleugründung3!

x
650
0115
278
?20
314
318
542

x
x

T

30i
336

1 053
1 107
L 877
2 440
3 401
3 717
4 978
6 691

70 522
14 1135

101 388

)

2 042
4 080

unt€r 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- lnlll.1r{ill.- 2Hlll.2l,,llll. - 5rlll.

ttEugründungsn
zusailEn

x
924I 575

2 tat
2 975
3 588
4 472
6 586
4 724

x

2 o8i
2 669

x
1l 66925ß

0
813

3 692l9 031
73 855
31 8&'

x
202

74 t02

x
672
674
8El8
t74
18St
731
575
247

i
54S
701

x
569
728

0
219
100
0lNt
010
8et

x
25§'
fiE

3
4

4
4

I
b

24
80
31

l9

1
2I
6
3
3
8 500 000l tlill.

l,lsugrtlndungsn
Zusailßn

Restaurants,Cafes, Eis-
dielen u. Inblßhallen

48

0
0
0
0
0
0
0
0
0

98,5 0,8 0,4 097,3 1,2 0,8 0,3

Sonst. GaststättengeHsrbe

9§lr5
es;s
Sß,4
99,4
99,2
98,9
98,1
96,6
95,1

98,ä
9§1,0
98r5

Schankrirtschaften 55.40.1

untsr 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1itlIr.1r.rill. - 2 Hill.2r11ll.- 5t{111.
5 r{itl. - 10 t{ilr.

10 r,rllt. - 25 ilill.
l,lEWr{ndunge!

zuaeilEn

Bars u.vergnügutEslokale 55.410.2

aJsailEn
0,
0,

1
2
3
5
6
?
1
8

0
0

0
0
0
0

100
99,9
9§lr6
99,7
99,6
§l§1,2
98r3
98rB
99,1
98,6
98,4
98,8 0

7l

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0



7 Arbeitsstätten, Beschäftigte, Frendsnziirnsr,
nach l{irtschsf tszF€igEn

insgEsamt

1 000 Dr'|

33 199
4 ons gsz

189
2 337

12 015
22 349
37 571
55 982

318 649
493 170
489 s54
344 359

102
185
488
720
002
t32
0L7
691
123
173

lKt
3 358

12 423
20 996
19 391
18 597
87 380
85 702
t7 582.

e 7eÖ
286 497

2 099
278 ß0
068 4237ß 224
1167 608
136 874
723 409
5S7 067
898 665
568 293
158 397
54 215

524 265
210 004

7E7
24 ß0
78 331
97 919

102 650
84 0S5

382 049
450 797
2S[ 456
L23 724
726 26E
74 304
55 4l8g

892 29r

159
5 871

17 149% 205
40 028
37 507

225 455
456 5S8
551 520
610 738
269 203
3r9 464
150 165
478 674

t2

8ä
84
38
39
35
65,:

19
389

I
1
1
1
?I

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

i
4
8

10

26

i
2
2

9

11

a
?

6
:
3

2

5

i

i
3
7

5

b

o

1

1

2

;
4
8

7
35
30

?

)
108

;
3
5

E
2L
19

3

:
4

65

22
62

150
179
276
253
877
7L7
361,,:
3si
339

6
89

rbb
169
tt2
83

259
131,:
13ö
151

2t9
7 572

74 242
14 030
8 537
5 L22
8 111t
2 :t89

674
204
24
5

7 937
69 073

Numner
der
S)iste-
matik

55.40.3 Diskothsksn u. TanzlokalE

untEr 25 000
25 000 -

500 000
1 HiIl..
2 t{iI1.
5 Hill

10 Mill
25 Mill.
Zus6nnen

55,,{0.{ Trinkhallen
unter
25 000 -

500 000
1Mi-tl.
2 Mih.

55.4

5 Mill. - 10 Mill.
l,leWründungen

Zusanngn

Sonst. GaststättengeHerbe

unter 25 000

l,lBugründungsn

55.51 KantinBn

55.52 catersr

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 MilI.
2 MilI.
5 r',ril1.

10 rlil1.

1
1
6
8
8
5

7q 722
927 333

Itl€ugründungen

Itil
Mil
Mit

2 889
35 4173

11
137
263
345
202
762
614
479
64

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

50 000
100 000
150 000
200 000
250 000

1
2
5

3i
35
77
15
13
27

I

lo
151

;

6
13

925
750
629
316
766
505
328

38
14

477
747

-I
4
4

.
16

-
4

.

:

12

1

8

s3i
977
933
764
453
891
195
2q
!

242
058

1

3
4

.
13

5

24ä
2 6116

553
13 866
21 3t8
31 353
23 345
17 398
40 58?
23 932
13 337
7 257
1 5,63

6113
22 9t5

225 066

327
1 1942ß3
2 094
1 892
1 llslo
5 450
5 360
3 171
7 723
7 423

400
2 153

28 924

554
350
593
622
785
63§'

3 4S9
6 015
6 118
s 530
2 250
2256

916,*:
t 75)

40 204

PA
662
078
7s.2
588
377
oaz
6552tt

42
t7

5
762
3€t9

78
16€2§2ß
230
166
624
638
:tsl2
204

41
2L

4

:
28i
300

6

3

I Mit
2 I.tiI
5 l,{it

10 MiI
25 t,til

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I Mitl.
2 MiIt.
5 Milt.

10 t,ti]l.

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r,till.
2 r,till.

untsr
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Milt.
2 Mitt.
5 Mill.l0 MiII.

25 MiII.
50 MilI.

100 Mill.

55.5

Zusaflrn€n

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 |rlll.
2 t{ilI.
S tritl.

10 Mllt.
25 r.titI.

I

Zusanrttgn

5 r.rill. -
10 Hill. -

t',lsugr0ndungen

6

b

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I Mil
2 Mil
5 Mll

10 l,rit
25 Mil
50 Mil

100 l.lil
250 r{il250Mill.-1l.ffi.

NEugriJndungEn
Zusailngn

1) Arbeitsstättsn mlt ausschließlich€r oder ub€rxj,egender Gastgeli€rbetätigkeit von Unternehmen dss Handels und GastgEH€rb€s

Ferienhäuser,
-hohnungen

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-
tigte

Frenden-
zinner

FrErden-
betten l..lohnsin-

heiten
Schlaf-
gelegen-
heiten

an 30.04.1993

Umsatz

von ... bis unter .., 0l{

l.,lirtschaftszHe ig

Anzahl

-72 -

I

1

1



Von lJmsatz aus Gastge]€rte Entftglgn auf
EEhErber€urE

JeEin-
zel-
handel

BäK-
ksrei
u. /o.
Kondl-tor€i

FIsi-
scha-rei

son-
stiosn
r atlg-
ksiten

Verpflegum
Einschl.
Getränke insgEseit

Frsndsn-ziili€r und/
oder hbhn-
einheit

Frendenbett
und/oder
Schlafgelsgeft-
heit

Dil

thsatz
von .. . bis untsr ... 0l,l

t{irtschaf tszrclg

-betten,.FeriEnhäusgr, i,ghnung€n und tltlsatz.und unEatzgrößsnklassen

Umsstz 1992

Nurner
dsr
$/3ts-n6tlk

Diskotheken u. Tanzlokale 55.110.3

r

Gast-
ger{ErbE

davon aus

0
o12

26 000
50 000

100 000
150 000
200 000
2S0 000
500 000
1 l,llll.
2 r{llt.
5 r,rlll.

10 rill.
25 l,ltll.

unter 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- 1r{ill.1l,lill. - 2l{11t.2Mill. - 5Hill.
5 Milt. - r0 Hill.

10 ],rill, - 25 r,rill.
wsugrtindungsn

Zusamen

Kantinen

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000l r,rill.
2 Hlll.
5 r'rill.l0 HiII.

25 HiIl.
50 r{ill.

100 r,riu.
250 r,rill.
1 trlrd.

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mitl.
2 r,,rilt.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000

i,!111.
r,,ri1l.
r,ri1l.t{iIl.
MiII.
Mil l.
r.tit t.
r.rilI.

5
10

x
3 822
2 :60

885
7 200ta4
2 74L
5 180

Xt*:

r osö
3 387

x
6 880
3 l3:l
L 477
lt 800
2z3,8
,4 003I 28S

x
25 2ß

I 83i
5 971

0
0
0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

0
1r0
0r8
0r4
0r1
0r1
0r2
0r1
0'4

0

004r2 03,2 02,4 0,24,9 03,1 03,4 0,14,3 0,24,1 0

0,

0

1r3

100
99,6
9§l, o
9§1,2
98,5
98,9
!8,4
98,4
Eß,1
97 14
97rg

100
§12
98,4

ö
0r4

0
012

10000sl,S 0,2 098,7 0,5 0s9,3 0,3 09§1,0 0,5 0s,7 0,6 0,298,5 1,1 097,9 1,1 0,1$r4 0r8 0g8r1 0,9 0§16,9 1,3 os8,5 0 010000to:::
99,ö o,ä ö97,8 1,5 0

0l'5
0r1

0
0
0
0
0
0
0

ö
0

0
,5
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

0
0r4
0r3
0,2
0,3
0r3
0r3
0'2

0
0
0
0

012
012

0
0
0
0
0I
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

,L
0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

0
0,1

100
98,5
99,9

100
100
100
r00
100
100
,o:

1oö
100

100sr5
100
100
100
100
100
100
,o:

1oö
100

100
99,6
99,7
99,8
99,7
99,7
99,7
99,8

100
100
100
100

99,8
99,8

100
100
100
100
100

9!1,9
100
100
100
100
r00
100
100
100

100
100
100
100
100

99,9
100
100
100
100
100
100
100
,o:

toö
100

0
o12
0r8
0r3
014
0r1
0r3
013
0r6
2,0.

or6
0r7

014
012
0,?
0r2
0r2
0r3
015
0,5
0'9
2r5
1r3
012
013
0'5

0
0
0
0
0
0
0

012
0

0'2

000 0,6o o,t0 0,50,1 0,30 0,5o 0,30 0,300

0
0
0
0
0
1I
2
1
1
0
0II

0,
0,
0,
0,
0,

0,
0,

000000,20 0 0,20000 0 0,10 0 0,10 0,1 0,20 0,1 0,10 0,3 o,4
,4 lr0 00 1,0 0000
,1 0 0,10 0,2 0,2

000 0.20rl 0160 0r40,1 0,50,4 0,10r1 or20,6 0,2or4 0r{0,2 0,9016 lr20 1,50000

100
98,8
98,11
Sl,3
9€),6
9§t,8
99,5
9§1,4
9S1,1tr,:
99,t
9S1,0

100
95rz
96,0
96,9
94,6
95,4
%,2
%12tt':

96,Ösr0

99,6
99,5
99,11gfl,1l
99,1
98,9
98,2
97,6
97,6$r3
98,3
99,8
99,0
98,5

Zusat'tEn

55.1t0.4Trinkhallsn
x unter 25 000

4 320 25 000 - 50 000
1 0:F 50 000 - 100 000x 100 000 - 150 000x 150 000 - 200 000x 200 000 - 250 000x 250 000 - 500 0002 t43 500 000 - I Mill.x 1Ili]I. - 2Hiu.. 2l{i]I. - 5l.lltl.. 5 r,rill. - 10 r{tll.0 f,lsugrundungsnI 691 Zusarnpn

X
978

1 4ß4
2 159
2 SE1
3 563
4 631
8 873

10 75Et
5 419

x
x

2 007
2 444

X
640
070

x
X
X
X

571
x

0
2L3

XI 765
2 689
3 78S
5 1:ß
5 125
7 977

15 063
16 139
10 837

x
x

3 4104!m

x
x

2 500
x
0

12 000
2 8!t6

x
x
x
x
x
x

3 {§E

x
x
x
x
x

884
750

x
x
x
x
x
x

:
i

§16

x
X

500
x
0

000
118

x
x
x
x
x
x

825

x
x
x
x
x

210
000

7
2

8
2

0

3

3
ö o,ä0 0r3

2,ä ö
316 0r 1

Sonst. Gaststättengs{€rb€ 55. {

55.51

55.52

0
0
0
0
0
0
0

0r1
0r1

0
0
0
0
0

0
0,3
0r4
0r3
0r6
0r5
1r1
114
1r3
1r1
0r4

0
0r6
0r8

1'0
1'3lr4
1'11r1 0lr1

01,6 0
1rl

Kantinen u.Catsr€r

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000

2 r,ril
5 l.lil

10 r{11
25 r.tll

untgr
25 000 -
50 000 -

100 000 -
150 000 -
200 000 -
250 000 -
500 000 -I MitI. -2 MitI. -5 r,rill. -l0 r,rltl. -

2
012
0rl
o'7

500 000I t{itl.
L2
6

5

Caterer
unter

20

1
z
5

10
%
50

100
250
ll€r€rUndungsn

-73 -
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7 ArbEitsstätten, Beschäftigte, FrEnüenzifiner,
nach t{irtschaftszHsigsn

insgesant

1000fi

lüJrrisr
der
Syste-
n6tik

s05
30 331
sls 481

723 t%
742 674tzt 602
607 904
907 395
a42 9?6
7311 1166
395 {67
:t93 76€
150 165
474 674

I 742
6115 376

2 376 793
3 849 853
s 222 925
s L67 233

15 185 064
15 81ß 409
11 682 500
11 003 490
6 322 326
4 437 597
2 510 087
1 416 509

27ilß)
88 718 934

1 170
27 074
34 515
23 397
t2 772
10 104
22 589
22 37r
27 742
15 265I 888
6 10S
8 162

.
13 945

224 s,zq

323
699
090
ll54
966
194
932
607
327
032
289
545
727_

5
b
6

IE

:
1

4I

2A

-
1

3
6

18

8
.1
7
3
3
o
6
6
4
2
1
2

875r 544
2 Aq6
2 7LA
2 677
2 729
8 949

11 375I 289
7 253
3 673
2 658

916,*:
3 e1ö

69 128

4 069
30 742
62 037
73 ß4
69 818
65 247

228 242
198 126
131 918
115 586
62 29S
37 775
18 300r*1

206
827
313
998
818
54e|
706
293
603
250
58
26

4
5

1 044I 699

190
606
730
1S3
371
659
364
20s
606
643
s29
298

77
27

1

unter 25 000
25 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 150 000
150 000 - 200 000
200 000 - 250 000
250 000 - 500 000500000- rHiIl.1MiIl.- 2HitI.2HilI.- 5tlitl.
5 MiIl. - l0 Mill.

10 i,rilr, - 25 Mill.
25 Mill. - 50 MiIl.
50 r,4ill. - 100 MiIl.

100 Mitl. - 250 l'4iII.
250 l,{i]I.-1|'lrd.
Neugründung€n-

zusamren

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Hill.
2 r.1111.
5 MiIl.

10 MiIl.
25 Hirl.
50 t1i l1 .

100 MilI.

55.5 Kantinenu.Caterer

55 Gastgev{erbE

88 588
939 2525

4 tt7
43 764
63 805
55 510
52 977
s3 334

2t? 245
239 424
1S2 971
186 162
97 139
69 772
31 9112
77 804

2 0a7
22 9?0
33 824
z9 747
28 409
28 685

719 277
732 418
108 525
105 541
s5 164
40 887
18 404
7 375

s3 lsä
7A7 5q4

1
77
31
31
24
18
116
23

8
e

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mil
2 r.ti]
5 Mil

10 r.ril
25 t',|i1
50 Mil

97 257 4 541
7 4ß 057 69 220

25 083
233 979

96 916| 2L4 700

Ferienhäuser,
-l€hnungEn

Frerden-
betten hbhnein-

heiten
Schlaf-
gelegEn-
heiten

Beschäf-
tigte

Frendsn-
zirrnsr

Arbeits-
stättEn

1)

am 30,04.1993

Anzahl

t ltsatz

. bis untsr ... Dt'l

I'lirtschaf tsa{€ig

von

1) Arb€ltsstätten nit ausschliBßllcher oder Ubell{isgerder GastgexerbstätlgkEit von UnternEhm€n dEs HardEls und G6tgsr€rb€s.

-74-



-bettEn, Ferienhäusgr, -r'ohnungen und umsatz
und UnEatzgrößenklassen

Unisatz 1992

d€von aus

tt{.fingr
der
S!ßte-
netlk

Gast-
gerierbg

r

55.5

55

Kantinen u.Catsrsr
unter 25 000

50 000
100 000
150 000

I.-1tffi.

Mlll. - I tffi.

x
x

2 500
x
0

54Hl
2 04t

x
x
X
x
x
X
x

!872ß2
3 :I34
3 905
4 622
5 034
6 208
8 021

10 611
13 s$t
15 5012t 7ß
27 3§,, Y,

805
570
294
287
377
017
79!t
772
838
§t§ß
739
432
394*:
3gs
915

5
7
8I

10
11
15
19
24
30
37
53
55

22
27
13
8
7
7I

13
20
25
29
37
!15
30

13
77

x
x

500
x
0

605
783

x
x
x
x
x
x
X

0
0
0
0
0
1
0
0
0
0
0
0
0

:
ö
0

100
100
100
100
100

9§1,9
100
100
100
100
100
100
100
,o:

1oö
100

77 rB
?2,5
86,1
91,9
92,7
92,2
90,6
86,4
79,9
7412
71,0
62rG
53,7tt,:

86, ä
82,2

0
0
0
0
0

,l
0

,1
0

,1
0
0
0

:
,i
0

1 0 0 0,13 0 0 0,25 0,1 0 0,25 0,1 0,1 0,2

" 
0,, 0,1 0,2

" 
o,, 0, 1 0,37 0,4 0,2 0,3I 0,7 0,5 0,4I 0,7 0,9 0,60 0,7 0,5 7,25 0,3 0,2 1,61 0, 1 0,2 2,83003,4

: : o. 4,4.

ö o,ä o, i 0,69 0,4 0,4 0,8

0
2
3
1
2
1
2
2
4
7I
2
0
0

1
4

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
1,

0
0
0
0
0

0r1
0r1
0r4
014
0r3
or7

0
0
0

0
0'2

0
0r2
017
0r5
1r1
0r9
!12
l'2
0r9
0r9
1'3

0
0

:
Lrit,4

100

200 000
2S0 000
500 000
1 Hill.

tü11.
r,ril1.Mill.
1.,11 I I .HiII.i{ill.t{ill.

25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000I r'ril
2 Mil
5 üil

10 MlI
25 MiI
50 Mil

100 Mil
250 Mil

GastgeH€rb€

unter
25 000
50 000

100 000
150 000
200 000
250 000
500 000
1 Mill.Hill.fiill.rlill.

r.,rill.Mill.Hitt.

2

I
4

0,

9g
99
sst
98
98
98
s8
98
98
97,2
98,8

100
100

38,i
98,0

99,8 09§1,4 099,1 099,1 098,9 098,8 098,3 097,5 095,9 o$,5 I96,4 195,8 194,3 294,7 0

6
0
2
6I
4
2
3
0

0

0

0
2
5

10
%
50

100
ß0

x l,leugrtlndung€n
2 842 Zusamn

x
5 555

0
0

0

25 000- 50 000- 100 000- 150 000
- 200 000
- 250 000
- 500 000
- I tllll.- 2 r.rltl.- 5],,tlll.- 10 t4itt.
- 25 t{ill.- 50 HirI.
- 100 ]{ill.- 250 i,till.

2
5

10ä
50

100ä0
btt 3 320 t€ugriindungenI 280 zusünBn

0,
0,

,ä
,4

98
97

Vom tlrEatz aus GastgeH€rbs entfielen auf
Beherbsrgung

JeEin-
zeI-
hand€l

BäK-

tor€i

ker€i
u. /o,
Kondi-

F lei-
schs-rei

son-
stigen
Tätig-
keitan

verpflsgung
einschl.
GetrEnke insgesamt

Fr€nden-
zllTmer und/
od€r l.bhn-
slnheit

Schlafgelegen-
h€1t

FrE dsnbstt
und/odsr

0r,l

thrsatz

bis untsr ... oil

HirtschaftszH€19

von

-?5 -



I Arbeitsstätten,

L72
472
549
705
567
887
100

insgesant

1 000 0r.r

s5.1

3 658 3 876 568

Numer

5)6te-
mätik

55.11.1 Hotels

der

(oh.HoteIs garnis)
156 492
141 100
722 304
183 7118
320 Azt
235 902
120 688

25t 077t 079 ta2
1 037 039
1 010 379

421 L77

730
342
793
685,o:

731 052
2 732 089
3 047 402
4 3S4 948
4 821 887
3 337 517
2 158 626

183
837
113
775
917
096,T

362 901
830 452
680 1185
052 807
851 403
243 23?
r53 5?2
257 t2?
1162 0{16

093 S54
562 541
727 858
447 755
583 290
500 814
312 1!ß

303
188
596
079
797
096
363

150
307
7?4
411

72

179
297
854
289*:

362
1311
967
qe4
926
096*:

L6 427
76 349
93 845

137 066
157 785
94 436
52 879

571 88Ö

22 849
62 138
41 560
30 683I 145

07s
150
3118
275
838
207
800

2t4
598
895
918
993

I
s2
52
77
88
53
30

72
33
22
16

4

I 420
72 344
20 752
3A 477
51 316
33 881
21 2§

2oo 202

2 905
13 831
13 920
14 A?A
6 261

52 62ä

791
052
796
928
731
505
160

262
a4?
347
33S
010
523
163

410
923
t20
8:r8
240

41II
529

672
770
ß7
t77
290
5611,,:

3
2
2

2
5I

19
49
99

1gst
lXt9
999

3
2

1- 23- 56- I10- 1920- 4950- 99
100 - 199
200 - 49S

1- 23- 58- I10- 1920- 49
50 - 9Sl

100 - 1s9
200 - 1l§t9
500 - s99

3
2
1

1-
1
1
3
4
3
2

1

4
3

2

t
3
3
5
5
3
2

1
1
2
1
?

3
6
.0

3 ßä rc 42ä 18 s12 s6AL2 0n

8 580

6 9118

27 557

323
511
288
200

79

484
807
059
420
888

378 080

91 063 767 231

75 358 137 410

Zusamien

55.11.2 Gasthöfe

20
50

100
200
500

100
200

23L
436
274
220
,?

r rsä

7 q74
774
?57
169

:
z ati

1 817
7 622
1 078
1 095

598
887
,o:

t tsi

7 552
1 188

333
115*:

3 82t

3 269
2 810
1 411I 210I 331

887,o:

rr orä

634
574
958
160
?43

437
227
593
251
36

1
3
1
1

1- 23- 56- S10- 1920- 4950- 9S
100 - 19S

Zusannen

55.11.3 PEnsionen

55.11 Hotels,Gasthöfe u.
Pensionen

Zusanrn€n

55.72 Hotels garnis
I
3

s
?

6
8
4
3
1

58 651€ 116
17 q22
I 067
? 458

31 512
26 ß2I 808
5 205
1 440

046
15S
180
051,rl

97 941
185 603
752 827
176 816
169 388
96 335
53 058

sze ssö

52 800
102 270
85 051
99 3S8
95 27L
54 11t5
30 8S7

ses soi

59 868
85 690
51 879
63 816
4t 532
s 251
4 159
5 203

32r 204

13 327
49 885
30 267
37 110
23 4403 420
2 807
2 843

r85 500

5 541l0 819
7942

10 918
8 116
2 758I 318I 989

49 401

157 609
2'72 293
204 706
240 632ztl 920
105 596
57 217

a6 727
152 095ll5 318
136 508
119 111
5S' 565
33 704

zso ooi

15 912
45 163
116 194
a7 674
66 707
37 779
23 0n

szs sgö36 186alllrgnZus

7 604 1 4S1 538

21 684 23 881 070

23 313Zusamren

5
s
3
3
I
3

10 371
34 344
3A 252
56 756
58 591
34 961
21 7$

zte ßä

6
8
5
4
2

I
l1
b
5
2

2
5I

10 19
20
50

49
gst

2
5I

19
49
99

l9s
49S
s99

1SE
49!t

410 6288Zusatnen

Hotels,GasthöfE, PEn-
sionen u.Hotels garnis

55.1

II
3
3
3
3

1-
3I

10
20
50

100
200
500

32 3t2 28 3113 116| 297 738

1) Arb€ltsstätten mit ausschließlicher oder über{iegender Gostger{ert€tätigkeit von unternehnen des Handels und GastgEH€rbss.

FeriEnhäuser,
-i,shnungsn

hlohnsin-
heitsn

Schlaf-
gelegen-
heiten

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-
tigtE

Frsnden-
zirner

Frenden-
betten

am 30.04.1993

Arbeitsstätten nit ,,
bis ... Beschäftigten

tlirtschaftszHsig

AnzahI

-76 -



Von [I6atz aus Gastge]€rbe sntfielen auf
Bsherbergung

JeEin-
ZBI-
handsl

BäK-
kErEi
ü. /o.
l(ondi
torei

Flei-
sche-rei

son-
stigen
Tätig-
k€itän

VerpflEgung
einschl.
Getränk€ insgesamt

Frefiden-
zinn€r und/
odEr hbhn-
Einheit

Frendenbett
und/oder
SchI6fgeIegen-
heit

Df4

bis ... Beschäftlgt€n

l,lirtschaf tsa.{eig

Arbeitsstätten mit

-bsttEnr. Ferienhäuser, i{ohnungen und Ußsatz
und Bsschäf tigtengrößEnk lassen

lü,lnnsr
der
5)/stE-
m6tlk

Unsatz 1992

davon aus

Gast-
generbe

HotEIs,G8sthöfe,Pensionsn u. Hotels garnis

97,5

x

l- 2

55.11.1

s5.11.2

55. 1r .3

55.11

55.12

Hotels(oh.tlotels garnis)

3
6

5

10
20

o
19
4950- 99

100 - 19St

3Aß
5 697
6 756I 014

L2 L44
15 8:'5
20 228

L2 272

2
5I

1g
1N)
99

199
Zus

2705 13925 35061 5
6 225 10
8 s{lit 20.50. 100
4 74t

2 963
s78a
G 222
7 256

11 971

4 675

6 964
10 378
12 190
16 084
21 675
28 552
34 854

41,7
39r 1
37,9
39 rg
115,8q9rz
ar,:

46,ä

5 129
7 322I 2SS

11 395
75 754

I 742

5 747
8 979

11 286
15 10§)2t 3tß
2A 602
34 834

fl 874

s 1ß9
14 !197
19 558
24 542
2a 7n
36 480
34 335
62 9§t8l9 8Et1

3 8116
5 947
7 528I 963

12 810
16 300
20 426

Lo 23i

183
765
454
658
851
308
792

7
l0
13
77
22ß
34

40r7
52,5
56,9
54,3
50,2
49,3
*r:

50,ö

IIII
2I
1

58
60
62
60
54
50
47

0,t 0,1 0 0,30,2 0,1 0,1 0,40,2 0,2 0,2 0,50,2 0,2 0,3 0,60,2 0,2 0,4 I,20,3 0 0r2 2,5o,: : 0,1 ',:
o,ä o,i o,i 1,ä

014
0'4
0'5
0'6
or?

ort

0r9
0r5
0r4
0,5
1,2

o,ö

0'4
0r5
0'6
0'6
7r2
2r4,,:
rrö

0r2
0r5
7r2
714
1'0
012o'l

or)

0'l
012
0'3
0r3
012
0r1

:
or2

,l
,2
,2
,4
,3
0
0
0

,2

or4 0rl 0r1 0r40,3 0r2 0,5 0,50r3 0r3 1r0 or70,3 0,3 1,2 0,60,4 0,2 0,8 1,30r3 0,1 0,2 2,4o,: : o': n,9

o,ä 0,2 0,6 r,t

,l 0rll
,l 0,70 1,0
,4 0,7
,1 1r80 2r00 17,20 1,9
,1 L,4

0
0

0
0

slst
99
98
98
98
97
96

98,2
97,A
96,0
93,8tr,:
95,ö

99,2
98,2
96,9
95,9ta,:

200 - 499
500 - 999

Zusampn

GasthiJfe

Pensionen

1- 23- 56- I10- 1920- 4950- 99
100 - 199
200 - 4sg

Zusammn

lbtels,G6sthöfs u.
Pensionen

Zusampn

tlotels garnls

21,9

116,6

21 953

8 688

18 374

53,5

anngn

I
6
5
6
7

0
0
4
7
6

1
5
3
2
5
6
6
0
0

25
23
2r
20
20

1
4
5
q

:
i

74
76
78
79
79

7A

0r3
1,2
2r8
418
617

0rl
012
014
0r3
0'5

0 0,10r3 or30,7 0,80,8 1,80,8 1,9

3'130

5 642
8 863

7L 224
12 797
20 1lsl0

58
118
40
35
3S

Qr0
52,0
5s's
8S, e
ao,:

:
53,4

56,6
65,3
67,3
64,5
56,4
51 ,4nr,:

57r6

8r9
10,5
L0,7
11 r8
15,5
23,4
ß14n,o
14,0

0,4
0r8
L12
1r3
3,8

1ro

012
014
0r4
0,3

?

0,5 0,5s7,Ü o,ä

98,9 0,{98,4 0,497,7 0,397,q 0,397,3 0,396,9 0,3t.,: o,:

g7,2 o,ä

99,3 Or298,9 0,198,4 0,398,4 0,19710 0r998,0 085,3 3,598,1 097,8 0,4

1
5
8
6
2
0

:
ä

2
5I

19
4g
99

199
,qsl9
st§t9

1
3
b

10
20
50

100
200
500

3 044
4 870
6 233
8 1ß6

11 947
15 830
20 2t2

I S7S

l- 23- 56- Il0- 1920- 49
50 - 9§'

100 - lsxt
200 - lxlg

5 1111I 263
11 31Nl
74 25L
76 207
21 350
23 774
34 A3
11 3111

1- 23- 5
6- I10- ls20- 49

50 - gst
100 - 19!'
200 - 499
500 - 999

Zusarngn

43,E
34,7
32,7
35,5
1lil,6
1Er6

"r,:
42,i

s1
89
89
88
84
76
73
7t
86

59,3
47,5
43,1
45,7
lEr8
50,7ta,:

49, ä

0
0
0
0
0

Zusamen

llotelsrGasthöfErPen- 55.1
sionen u.Hotels garnis

00

9!t
98
97
97
97
97
§E

97

77



I Arbsitsstätten, Beschäftlgte, Frerdenziiln€r'
nach Hirtschaf tszHeigen

Ferienhäussr,
-hlohnungen

Frenden-
zinlller

Fr€ndsfl-
bett€n I,'lohnein-

heiten
Schlaf-
gelegen-
heiten

Arbe its-
stätten

1)

Beschäf-
tigte

am 30.04.lffi!

l.JirtschaftszHeig

Arbeitsstätten mit ..
bis ... Beschäftigten

AnzahI

dsr
5!,ste-
natik

L.rrlier

55.21 Jugsndherbergcn u.HÜtten

Zusannsn

#.22 Ca@ingplätze
1- 2

5I
l9
llst
s9

55.23. 1 Erholungs-, Ferien-u.
Schulungsheime

Zusanmen

55.23.2 Ferienzentren
55.23.3 Ferienhäuser u.Ferien-

rshnungen

Zusanrngn

55.23.4 Priv8tqJartiere

insges6mt

55.2

1 000 Dr{

153
1116
70
a:

41Ö

610
519
150

49

2
5I

19
49
99

1-
5-6-10-20-50-

2 725
15S

2 894

72 475

4 155

1 069

755
909
715

3 511

77 542

2 684

165 115

I 309rrl
8 66ä

15 526
30 660
33 307
20 118

4ß t32
113 866

310 362
183 102
a3 027
86 350
s9 966

40 6sö

814 1li

99 205
14 8r4

116 809

80 501

?49
539
514*?

2 77ä

977
1 94S
1 053

=r:
4 g25

205
823I 084

1 807
2 784

7 S?)

922

I ztt
1 630
1 385

889

6 0rß

76
163
23

:
27'4

1 31ß
3 392
3 697
5 116
5 815

?2 677

427

205
103

1 192

945

2 982

3 375

ß 268

930

I 012
777.

g 75;

7 6L2

220
583
106
766

5
7
5
3

150
424
695,t:

1 s7ö

1 162
1 396

743,t:

3 71ä

?9
54
64,:

18ä

432
442

121 86Ö

78 765
166 457
98 136
53 893

440 o8i

t2 072
45 033
55 9rl

105 695
164 093

730
502

2
5
Ito

4S
99

4iS,9

ß 298

3
D

10
20
50

1
ä
5

10
20
50

200

160
230
53

:
45i

763
291
403
757
534

23 477
t7 741
4 57S
3 594
3 4St3

8sö

48 s7ö

2%
ß4
347
4?7
383

3oö

3
1

6 235

1 681
744
166
216
175

ßö
3 136

591
141
918
978
427

,ai

1 31t0ZusaürEn

1- 23- 56- I10- 1920- 49
50 - 9S)

100 - 1s,§)
200 - llsx,

188
184
183
260
129

3
8I
.0
.0

725
213
150
136
,09

735

I

795
892
132
77
2A

ä

s3ö

3 5
3

77
37
15
15
72

340
220
886
508
753

4

1-
3
6

2
5
st

19

231
,a:

3170*:
6oÖ

5539tn:3

277
563
898
349
t52
427
153

1B
10

8
11
11

1

8
4
3
5
6

st
4
2
z
3

10-
Zusaflien

55.23.5 Sonst.Beherbergungs-
g€r{€rbe ang

§.23 BeherbergungsgeH€rbe ang

1- 23- 56- S'10- 1920- 4950- 99
100 - 199
200 - 1ß9
500 - 99S

Zusanmen

7 1 918

I
1

6116
245
293
216
133

11
4

337
516
042an
732
61lit
542

379
173
702
58!)
046
330
,o:

85
38
16
16
14
3
5

27 236
12 093
4 744
3 91t6
3 754

535
1 536

ss 27)

030
472
853
269
so2
615,rl

1121 539
242 9tß
141 9,4§l
195 697
244 tzL
36 517
59 S53

8 575 ßß3 33 707 70 803 1*l sßl I 573 5,22

1) Arb€itsstättEn mlt ausschlisßllchEr oder Uben{iegender Gastgensrbetätigkeit vDn tm,Ernehnsn dss Hondels und Gastger€rt6.
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Vom uiEatz aus Gastger€rbE EntfielEn auf
Beherbergung

JeEin-
zeL-
handel

BäK-
ksrei
u. lo.
Kondi-
torEi

Flei-
sche-rei

son-
stigen
Tätig-
keiten

Verpflsgung
Einschl;
6Etränke insgesart

Frenden-
zinrner und/
oder ,5hn-
einheit

Frerdenbett
und/odsr
Schlafgelegen-
heit

Dtl

bis ... Beschöftigten

l.'lirtschaftsze{eig

Arbeitsstätten mit

-betten, Ferierhäuser, +€hnungen und UiEatz
und Beschäf tigtsngrößEnk lasssn

l{urm€r
der
S),sts-
matik

t trs8tz 1992

davon aus

Gast-
generbe

Sonst. BEherbergpr€sgev{srbe

0
0,

x

Jugendherbergen u.HUttEn 55.21

2ß4 ZusamEn

Campingplätze 55.22

55.23.1

5 950 Zusann€n

4 4182 Ferienzentren 55.23.2

55.23.3FeriEnhäussr u. Ferlsn-
!$hnungen

4 031

55.23.4

6 060

l- 23- 56- I10- 19
Zusatnpn

747
a42
526tr:

amn€n

X
x
x
X

x

X
x
x

X

2II
:
ö0

20ß 13389 34080 6
6 l4lsl 10
8 943 20.50. 200

991
333
630
342
925

2
5I

19
49
99

2
5I

19
{l§t
9!t

2
5I

19
49
99

499

1-3-6-10-20-50-
Zlrs

I
3
5

l0
20
50

1
1
3
2

6 106
8 740

14 117
L2 017,

10 70ö

416
4A
61
55

53,8
51,3
38,3
nn,:

44,ä

2
7
7
4

0
0
0
0

7
8
7
8
4

3
2
3
2
b

0
0

0
0

0r3
1r1
1r1
2r5
1,8

0
0
0lr2

0,1

0
0
4
1
0

0'3
ar:

orö

0'8
Lr4
0,11o,:

7ri

0r8
017
0r9

35,1

0r3
Lr4
lr7
2r7
3r3
0r8a,:

3rÖ

0
0

0r3
0r5

0
0

:
ori

S7r3
89,5
78,5
73rL
69,7
74,5
60,4

2t7
10rs
2!,5
26,9
30,3
%rSo,:
19,ö

99,3
97,5
§16r8
94,3
95,11
96,9*,:
94,2

1
0
2

99,2
98r5
99,6gg,2

95,6
94,4
95,5
ao,:

93,5

30,9
,1t6,0

3'3

ßr7

55,7

69,1

54,0

97,9
94,6
85,5
76,8
78,5

56,ä
88,ä

%r7

53,3

80, 1

88
87
8?
89

87

77
67
68
59
64

13,8
12,2
t?,1,0,:

72,i

22
32
3l
30
35

2,
5,

t4,
23,
21,

0
0
0
0

U

0

98,4 0,4

64,9 0

0

0,2 0

0

0

316
4r4
3r5
6r7 214

1rä

Erholungs-, Ferien-u.
Schulungshsine

5,ö

0r40rl
0'3or:

1,5

3,0

0r3lrl
l12
2rO
1r3
3r3,,:
rrö

5
8I

13
16

1l
72
12
14
16
l9
20

1,5
212
214
215
4r1

0,

0
0
0
0

:
ö

0

98,1
97r6
97,3
97,2,",:
95,Ö

91 ,0

72 597

16 397

11 867
t3 522
L4 472ls 865
12 193

20 88ä

13 ßä

2r7

6ro

3752 1- 24356 3- 54220 6- I3781 10- 193403 20- 49, 50- 9§t
7 04t0 100 - 199. 200 - 1[rs

2
5
s

19
49
stg

199
rNlg
9SXt

I
4
5
2
4

7

0,
1,

o12
7,4
7,7
4,0
312

99
97
96
91
94

91

!t6

,4
,5
,7
,2
,9

,ä
,i

ll€t3'5
1rÖ

4,7

lr)
0

,ä

0

:
ö

0

0
0

,1
,5
0
0
0

,1

0
0

0

0

:
ö

0

ZusamgnLl,2

gTrB
91r g

tl 423 5 5110
23 447 12 551

4
1

2
8

0,so,:

orö

gg,1orl
98rä

Sonst.Bshert€rgungs- 55.23.5
3 664 gsxerbe ang

Bgheröergungsg€r€rä€ ang 55. Z3

12 42i

t4 543

13 lg1

3979 14355 34223 6
4 841 10
5 379 20
5 273 50
6 157 100. 200. 500
4 553

,llEt5

718
429
508
:188
1116ot:

Zusat'mn

-79 -

0

0
,4
0

:
,i



8 Arbeitsstätten, Beschäftigts, Frendenzinner,
nach t,lirtschaf tszwEigen

insgesamt

I 000 0t',1

2 135 472

55.3

4 57? 5A?

2 ß2 740

4 765 1,4et

Numter
dEr
5)/ste-
m6tik

516 930
440 066
273 452
269 707
298 653

115 013
59 953

2 663 390
8 307 919
5 787 874
4 958 722
3 752 787

920 550
533 742.

26 9s6 33ä

772 343
302 449
?52 SS4
557 185
086 213
50s 924

297 037
632 088
506 250
572 851
354 333

4 273
10 315
a 772

10 713
5 1t41

uß2

225 534
s86 359
307 119
165 312
44 230
5 688

334 251

722 q24
673 040
670 891
404 815
134 208

95 646

5 014 727
11 501 855
7 524 57A
6 758 885
4 771 77L
2 553 941
7 233 552

40 osl 08Ö

87 70L
33 997
18 140
17 l3B
74 204
3 330
5 202.

1g3 220

697
583
053
081
773
53s
ua:

65;

100
131

47
27

I

:
303

27
72
5
E
3

22 Sto
18 265
7S 072
15 044
14 001
1 659,r]

s6 ssä

4S8
355
372
254
079
833
153

583
004
649
447
3Sl
783
542

I
Jb
11

4

:
6ö

198
77A
54
21

4sä

s
6
5
o
7

3 689
5 191I 874

970
t32

I
11 860

10
7
3
3
4

33 387
1111 293
82 975
74 275
43 183
11 563
6 310

18 956
29 892
11 781
5 819
1 558

176
E7

58 245

361
811
451
327
478
092

1
3
3
7

11
?t

820
000
481
541
354
307

409
930
513
301
157

13
4

7

55.2 sonst. Beherbergungs-
geH€rbe

1- 23- 56- Sr0- 1920- 4950- s9
100 - lsl
200 - {ls}g
500 - 99S

Zusamen

55.30. 1 Restaurants m. herköNüF
Iicher Bedienung

1- 23- 56- S10- 1920- 49
50 - 9§t

100 - 19S
200 - 49S

1 000 und mehr
Zusaingn

55.30.2 Restaurants m. Selt6t-
bsdienung

1- 2

1

5?40 02933 39410 334

257
33S
115
50
I
:

769

77
6

3

-

26

16
55
2A
25

124

4
,r_

16

45

8

-
:

sä

339
4t2
151
78

:
s88

o

i

0

6
23
t2
:

50

I

-:o

17_

:
:

2l

130
762
63
31

:
390

6 616I 196
3 254
1 579

226
9

?0 979

14
58
20

1

96

365
3011

88
38

:
8oö

85
19I
I
:

11ö

081
577
37t
720
234

:

372 756

55 899

3- 56- I10- 19

3 568

2 627
2 707
L 224

836

7 66ö

I 989
2523

715
247

41
3

5 517

23ZusainEn

2
5I

19
lNt
9§l

1$t

2
5I

19
4N)*,

2
5I

19
1§'
99

199
41!t9

2
5I

l9
lNtst

1Sl
lNlSt

20 llsl50- 99
100 - 1st
200 - 4sst

Zusarnpn

55.30.3 CafES

1-3-6-10-20-50-
100 -

Zusaflnsn

55.30.4 Eisdielen

Zusannpn

55.30.5 IibißhallEn

3 309I 511
4 961
3 005
1 083

La2
22 051

22 675
25 013

115
L2
5

:
:

6t

3 9415 417
1 944

994
138

1

L2 434

54 945
162 91ß
110 605
L02 269
54 351
34 718
15 235

562 57ä

14
b
1

I
3
6

10
20
50

I
3
6

l8
50

100
200

10 506
7 015
2 16€

597
926
507
575

79

t
6si

38 989
43 053l5 708I 012
2 274

515,,:
ro8 58i

659

68 87ä

55.3

l) Arbeitsstättsn nit ausschlisßlichgr oder Ubeiliegender Gastgev{erbetätigkeit von UnternBhnsn des HandBIs und Gastgey{Erbss

7I
3I

1
3
6

10
20
50

100
200
000

21 991
und nehr
Zusaillgn

Ferienhäuser,
-Hohnungen

Frenden-
zinrner

Frenden-
bstten l.bhnein-

heiten
Sch Iaf-
gelegen-
he iten

1)

Arbeits-
stättsn

BEschäf-tigts

am 30.04.1993

AnzahI

Arbeitsstätten mit ...
bis ... Beschäftigten

tlirtschaftszHeig

-80-

1
1

1

1
1

Rgstourants rCafes, Els-
dlglen u. IrilbißhallEn



Vorir U[6atz Eus Gastgengrbe entfielen auf
Beherbergung

JeEin-
zel-
handel u, /o.

l(ondi-
torEi

BäK-
kerei

FlEi-
sche-rei

son-
stigen
Tätig-
keiten

VErpflegung
einschl.
Getränke insg€safit

Frenden-
zinner und/
oder tbhn-
einheit

tFrenldenbet
und/oder
Schlafgelegeh-
heit

Dü

bis ... Beschäftigtsn

ArbeitsstättEn mit

!.lirtschaf tszr{sig

-bEtten,_ Fgrienhäus€r, {€hnungen und UnBatz
und Beschäf tigtengrößenklassen

unBatz 1992

davon aus

Num€r
der
S),s te-
natik

Gast-
gexerbe

x

55.2

REstaurants rn.herktlrn-- 55.30,1licher Bedienung

2A% 1- 2
3
6

Sonst. Eeherb€rgungs-
gEwerbs

2
5I

1S
4S
99

1S9
499
9StS

1l 359 16257 36558 6
5 898 10
7 078 20
6 570 50
6 157 100. 200. 500
s 532

905
243
338
383
397
s52ot:

s2ä

5 724
7 277

t2
19
20
18
18
23
20

16

94,0
85,9
79,8
74,9
70,9
71,0
ao,:

80, i

0
1
2
1
1
0

:

6
111
20
25
29
23
39

19,9

$1,3
99 r5gg,7
99,8
99,9
99,9

ro9

99, i

100
99,9

100
100
100
100

100

99,7
99,7
99,9
99,S

100

9!1,8

100
100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

1oö

1oö

99,6
9Slr6
99,8

0 0,40 1,20 1,3
,4 2,50 3,20 2,0I '.,:
,i 3,2

012
0,3
0r2

0
0
0

ö
0r1

0
0o,:

0ri

0
0
0
0
0

012
012
012
1rl

0
0

0r3

0'1
0r3
0'4
0,{
0r8

ö

orä

0rl 0r20,2 0,20,4 0,30r5 0r40,5 0,80r1 1r1or: or:

o,ä o,ä

3
4
3
3
1

012
0,3
0,q
0,s
0r7
0r2
012

0
,2,l
,3
0
0
0

0
0,1
0r1
012
0r5
0r5o,:

ori

0r8
213
lr9
2r8
215
5'4
2'7

0r4
014
0r4
0,6
714
?,6
2,9

o,)

7,7 07,2 01,3 01,5 0, t2r9 orl2,3 0,1

214
8r0

10,7
14,3tt,l
10, Ö

o12
0r1
o'1
0r5

0
0

012

000 0r10r2 0r40,1 1,8o,2 0,2

öö

012
0r4
0r8
1r4lr8
1r0
0'3

0
0
0

98,8
s,1l
96,7

094'
94,
92
93

0
3
b
8

Zusanrrgn94,3 2,3 0,1 0

202 776

7 353

6 320

10
20
50

100
200

1 000

-5
-o-19-49-s9- 19S- 49S
und mehr
Zusamn€n

I
3
b

10
20
50

100

3 970
7 353
8 736

10 llsl3
0

1
3
6

10
20
50

7
t1
X
x
x
x

0
0
0
0
0

ö

ö

4 051
4 911
a 622

10 636
101 388

I
4 LLb.

2 472
4 052
4 8SE
6 594l0 341

r01 !188

:
4 08ö

5 1257%4I 590
11 567
L7 623

202 774

I
7 30Ö

99,8
99,9

100,o:

99,ä

I 612
11 554
18 300

3
s
5

13
3

4

017
0r5
0,3
0,2
0r1
0'1

0

0
0r1

0
0
0

?

ö

0r3
0r3
0r1
0r1

:
ori

,4
,4
,2
,2
,1
0
0

0
0
0
0
0

Restaurants,Cafes, Eisdislen u. Imbißhol len

99,2
99,0
98,9
98,3
96,9
95,4
95,3

98,4

98,0
98,2
97r8
97 r7
%12
*r:

96,ö

85,0 3,6 0,4

98rS
§18,3
§J7,7
96r7sr0sr3*;:
S7,ä

012
0,2
012
0'4
0,5
714
,,?

o,ä

0,1
0,3
0r6
0'7
1r8o,:

orÖ

x

504
292
954
5S0
390

X

824

)40

Restaurants
bedienung

2 553

Cafes

2 120
4 t77
4 971
4 S'!t7

0

3 4111

Eisdielen

4 A2O ZusailEn
Imbißhal len

m. Sslbst- 55.30.2

55.30.3

55.30. 4

55.30.5

55.3

1595 lj 22615 3- 53425 6- I4563 l0- 1S3390 20- 49x 50- 99. 100 - 19§t. 200 - 49!'

0,3

o12

5 bbb
14 689

x
x
x
x

t2 452

Zusairngnz,i o, i

Zusarrr€n

2
5I

19
,49
99

199

2
5I

19
49
9!t

2
5I

19
ll€t
99

1Sr9
4t§)9

2
5

95,2 2,09010 3,585,2 3,981,8 3,776,7. n,:

or7
0'4
0r6
o12

0
0

0r5

lr8
2r4
217
1r8
4r5

ö

2rl

1'0
0r9
0r9
lro
2rO
2'5
3'2.

Lr2

9l
L2b

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

I 1§19
2 176
4 843

25 gre
X

i
I s2ö

s18,9
99,3
9§1, 1
98,2

100
100

EErl

98,0
97,2
98,3
95,9
94r3

1oö

97,ä

1
3

l0
20
50

100
200

Zusanign

Restaurants rC6fss rEis-disl€n u. ImbißhallBn

4 502I 374
2 564ß926

x

i
4ßöo,i o,ä

1-
36- Il0- 19

20 - llsl50- 99
100 - 1s9
200 - 49S)

1 000 urd rEhr
Zusarillgn

-81-

0r8



8 Arbeitsstätten, Beschäftigte, Frsndenzimier'
nach t,lirtschaf tszH€igen

insgesamt

1 000 oil

55.11

lünngr
der
5)6ts-
matik

55. 40. 1 Schankv{irtschaften
4 125 736
3 090 697

973 280
674 062
324 119
74 728

e 31s 11ä

83
44

6

I

1348

92 S30
304 914
320 0115
1183 851
5110 944
127 735
56 916

927 333

170 345
83 667
13 843I 765

2A6 497

4 515 6{7
3 705 555
L ß8 222I 270 t97

929 016
211 860

207
118

f0

:
345

8

:

72

14
s

:
26

6

22t
136
20,:

389

-

3

88
53

7

:
1si

3

:

s

;

6

1I
,_

15

4

i
:
ti

I

:
13

2

:
:
5

424
793
5,48
25.2
88

505

49
50
22_

727

14
51
19

6I
108

4
2

s4

I
36
72

6
3

65

13

895
909
589
252
94

:

4
2

a 7475 058

27ß
1 614

329
ls7
56

4 492

65 2t7
59 4542t 220
16 898I 009
L 476

174 548

1 s62
3 797
2 574
,ono.,

67S
556
057
350
335

":
52 008

982
1 008

355
,a:

2 57i

523
966
68S
888
413
50
10

3 339

40
16

3
1

2
5I

19
119
99

1lt§t
499

2
5I

19

1-

1
3
6

3I
10
20
50

100
200

1
3
5

10
?o
50

Zusarnen

55. 40.2 Bars u. Vergniigungslokale
125 637
227 374
161 054
103 519

681 oSö

2

I
311
39
27

10-20- 4950- 99
3

I 151

3 300

11 455

n 924

Zusanfien

55.40.3 Diskotheken u.Tanzlokale

Zusarmen

55.40.4 Trinkhall€n

55.4

2usannpn

Sorst. GoststättongeHErbe

1- 23- 55- S10- 1920- 49

;
1
,_

1

o8

:
4

:

907
3 830
4 904
3 042

12 159
3 255
1 300

35 417

2
5I

19
lls)
99

199

2
5I

19
{sl
9€t

1
3
6

10
20
50
.00

2
1

t 320
8115
228,,:

2 64ä

066
927
930
099
664
866

69
67
28
2A
22

4

873
233
33I

792
892
362
L47
62

3

43 057
18 763
4 145
2 2L0

805
,?

6s 07ä

93

ZusaI'lrsn

Zusamilen

- 19§l- ,499

2
5I

19
lNt
s,9

19Sr
1lg9

2
5I

19
49
sts)

1Sß
,ffE
9gst

50
100
200 t2 2L0 00q

55.5

I ß2 29t

224 068

279 910
477 476Afi tß
356 941
1&l 663
65 81ß

ß7
502
324
524
1101
954

t24 t79
249 290
371 920
640 953
670 487
3!t6 6,42
136 593

{05 67ä

{ o{s ssä

1 365
3 439
4 47277§
8 511
3 570I 953

2ffiÖ
40 20i

4
7
6
5
2

2 967
1 995

887
,1136

88t:

5 3sÖ

855
883
611
575ß7

53
l3

4

55.51 Kantinen

55.52 Caterer

1
3
5

l0
20
50

100
200

I
3
6

t0
20
50

100
200
500
000 urE mehr

Zusamen

1) Arbeitsstätten nit ausschlisßlich€r oder überfliegendEr GsstgeH€rbetätigkeit von Untsrnehnen dEs Handels und Gsstg$Erbss.

I
2

Ferienhäuser,
-Hohnungen

SchI6f-
gelegen-
heiten

Frerden-
zirner

Frenden-
betten t.lohnein-

heiten
Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigte

am 30.011.1993

Anzahl

Arbeitsstättsn mit ,..
bis ... BEschäftigten

tJirtschaftsz,{€ ig

-82-

7



Vom Un6atz aus Gsstger.rerbe entfielsn auf
Beherbergung

1eEin-
zel-
handel

BäK-

torsi

kerEi
u. /o.
l(ondi-

Flei-
schs-rei

son-
stigsn
Tätis-
kEiten

Verpflegung
einschl.
6stränke insgesant

Frenden-
zirner und/
oder hlohn-
Einheit

Schlafgelegen-
heit

Frendenbett
und/oder

Dl,t

bis .., Beschäftigten

tJirtschaftszNeig

Arbeitsstätten mit

-bEtten, Fsrienhäuser, -rohnungen und Umsatz
und BEschäf tigtengrößsnk lassen

uräsatz lggz

l,ltnn€r
der
SlrstE-
mstik

davon aus

Gast-
ges.srbe

Sonst. Gaststättengexerbe

0r9

I

55.40. 1

Bars u.vergnügungslokale 55. 40.2

Zusa,rngn

DiskothEken u.Tsnzlokale 55. 40.3

2
5I

19
llsl
99

199
499

1- 23- S6- I10- 1920- 4950- 99

366
230

X

16
40

2 964
22 0*5
42 7ß

X

19 335

0r6

:

2
5I

1S
1N,
99

1- 23- 56- I10- 19
20 - 1l§t
50 - gst

100 - 1st9
200 - {lstg

l- 23- 56- I10- 1920- 4S50- 99
100 - 19!l
200 - 1Nl9

2
5
s

1S
1ß
st

19€'
4§l§t
999

I
3
5

10
20
50

100
200
500
000

2077 13438 33525 5
3 140 10
4 270 20x50, 100. 200
2 669

3198 12502 35154 6010
4 500 20I 442 50x 100
3 387

1
3
6

10
20
50

3 694
5 035
5 935
5 432
6 711

I
4 7oi

0r3
0'3
012
0r1
0'1

0

0r3

0r1
0r4

0r3

0
0r1

0
0
00'l
0
0

99
9g
9S
99

7
7II

2
4
7
7
3
2

0
0
0
1
0
0

0 0,10,1 0,20r1 0,I0,1 0,30,1 0

::
o,i o,i

Qr7
1r1
1r1
1,6
0r5

0

98,9
98,3
98,0
96,4
99,1tt,:

98,5

98,ä o,i

99,5 0,1gg,5 0,699,4 0,299,t o98,9 0,1s9,7 0,197,8 09910 0r2

96,8
94,'l
88,6
,o:

95, ö

98,5
98,3
98rs
98r4
98,2tr,:
98,ä

98,4
97,7
97,7
98,8
98,2
98,2tr,:

Zus

99,9
ro9

Sg, i

99,9
99,6
99,11
,09

sg, i

100
99,9

100
100
100

99,9
100
100

100
100
100
,09

1oö

0,4

I 472

7q 702

0'9
\,4
112
0 r7,

1rö

0,4
0r6
014
0,8
1r0
012
212
0r7

0'3
014
0r7
1r3
or7
0'2

012
012
0r3
0rl
o12

:
o12

)7
,2
,7
,8
,3
,4
ö

,a

0
0

0r1
0

0
0,2

0
0'1
0r1

0
n

0,1

0
0
0
0

0
0120'l
012
0,1

0

000 0,2000 0,110 0,700

o 0,2

0,1 0r10 0160 0,110 0,110 0,10 ors00
öö
ö 0,2

0
0
0
0

012
012
0r1

0

3'0
4r7
9r4

:

0I
0
0
0
0

1'3
1'3
l12
1r0
0r9,,:
l,i

0r7
l14
l12
0r5
0r8
1rl

0

o
,4
,6
,3

98
98
98
99

0

2
5I

5 5S6
4 265I 119

n
4 500

25 2AA
x

5 971

3 689
6 aEs
8 108
s 359
5 4S7ß 2AA

4 S8S

0
0
0
0
0
0
0
0

0r1
0rl
0r6

0

0,
0,
0,

19
llst- s§l- 19!'

Zusailnen

Trinkhal Ien 55.40.4

1 691 Zusami€n

Sonst. Gsststätterger,erbe 55. O

Kantinen 55.51

530
1113

x
X

1
2

2 076
3 642
4 913
3 0115
428,6I ß2.

2 84ä

4
2

5
5

5 825

x
7 270

x
? 000

x
x
X

i
4 s7)

61r
1115

x
x
x
x

3 060
3 571

x
X

3 273

0
0
0

:
ö

012
0'5
lr4

0

3,6 0,1 o 0,3

0
0
0
0

8
7
8

9S1,9
100,o:

99,ä

r00
100
100
100
100,o:

1oö

100
100
100
100
100
100
100

1oö

1oö

st9
99
99

0I
1
1
0
0

8
1II
2
1

98,9
98,3
98,3
97 17
99,0
99,8

Zusarnpn0o 0,1 0,598,ä o,ä

K6ntinen u.Caterer

2@
836

x

0
0
0
0
0

:
ö

x
x
x

2usarnBn3 1lst5

55.52Catsrsr
x

2 A84
x

750
x
x
x

i90,0
97,ä

10, ö

1r5

0
0
0
0
0
0
2

und nEhr
ZusalImn0 I 936

-83-

0
0
0
0
0
0
0

0

0



8 Arbeitsstätten, Beschäftigte, Frendenzinier,
nach t{irtschaf tszxeigsn

insgesant

1 000 Dil

5 939 252

Nunner
der
5)6te-
matik

3,:

r
15

1

r

s
11

8

:
:

2ä

8
7

3

:
-

1ä

404 089
766 766
798 049
997 894
854 151
402 1190

ßs ?1ä
405 674

5 833
10 s41
10 796
13 310
10 912
4 5341

2ßä
2 639

6s 12ä

11 545 346
19 977 895
L3 792 727
L4 745 434
12 536 88r
6 825 118
3 996 2S1
3 537 591

833 160
930 086

88 718 S34

s7 626
48 6S1
22 274
20 690
18 138
6 526
5 565I 510

228 924

185
617
534
325
108
422
536
39:

31
15
6
5
5
1
1
2

192 004
303 055
222 674
257 656
?25 259
107 27L
57 528
48 305
11 311

425 057

102 366
16s 568
122 936
143 896
126 390
60 405
33 857
28 161
3 965

747 544

156 319
293 S78
200 174
215 199
169 025
82 620
44 U7
29 470
6 355
7 199

274 700

55.5 Kantinenu,Caterer

55

69 220

l) ArbeitsstättEn mit ausschlisßticher oder Uben{iegender GsstgeHeröetätlgkeit von Unternshilen des Handels und GastgEnerbes

3 422
2 478
1 498
1 011

385
67

ä
s

s 6sÖ

102 949
78 394
2A 337
16 711
5 911I ?3q

335
702I

3
233 979

- 99S
und mehr
Zusamgn

2
5I

19
49
99

199
119!t

2
5I

19
lls)
s,9

199
1ß9

1
3
5

10
20
50

100
200
500
000

1
3
6

10
20
50

100
200
500
000

1

6astgelrerbB

- gSlst

und mehr
Zusairnen

1

Ferienhäuser,
-rshnungen

Arbeits-
stättsn

1)

Beschäf-
tigte

Frenden-
zirmer

Frellden-
betten I.bhnein-

heiten
SchIaf-
gelegsn-
heiten

an 30.04.1993
bis ... Beschäftigten

I.,lirtschaf tszneig

Arbeitsstätten mit

Anz6hI

-84-

1



-betten, Ferienhäussr, -r.Ehnungen und t nsatz
und Beschäf tigtsngrößenk lassEn

thEatz 1992

davon aus

Nunner
der
Systs-
natlk

Gast-
gsr{eft€

x

Kantinen u.CatErer

2
5I

1g
49
99

199
499- 999

und mehr
Zusanrngn

4204 I2A57 3X6750 10x20x50. 100x 200x 500. 1000
2 442

2
5I

19
49
9!)

199
499- s99

und nehr
Zusanign

1
3
b

10
20
50

100
200
500
000

3 983
5 925
7 355I 1164

72 t40
15 879
19 179
26 766
14 011

xI 280

8 639lt 501
13 915
17 6511
22 470
29 201
34 093
50 6118
39 970

x
17 9160

0
0
0
0
0
0

0
0

ö

0
0
0
0
0
0

ö
0

0
0
0
0
0
0
0

611
571

x
000

Y
x

E

6

10,1
10,6
13, 4
18,4
2q,4
27,4
31,6
45,3
2Irs

0
77 rB

0,4
012
0r5
012
0r7
012

ö
0

o,ä

,3
,3
,4
,5
,0
,7
,7
,8
,3
0

,8

0
U
0
0I
1
2
2
5

100
100
100
100
100
100

10ö
100

1oö

89,9
89, {
86,6
81 r675,6
7216
68,4
54,7
78,5

100
42,2

0
0r3
O'2
0,4
0r3
0r4

,1
,3
,5
,7
,6
,7
,7
0
0
0

,q

0

srs 1,I
!B,l 1,298,5 0r78,2 0,8%r2 lr2
roö ö9o,o 1o,o

98,ö t,i

§,7 0,9 0,1s,3 0,9 0,397,8 0,7 0,597,2 0,7 0,9$,5 1,1 0,896,5 t,2 0,5s,8 1,4 0,1§5,6 0,6 o88,3 6,3 o1000097,4 0,9 0,4

2

x
x

5 5550r2

55Gastger{erbe

0

Vom UnBatz aus oastgeHerb€ sntfielEn auf
Beherbergung

JeEin-
zel-
handel

BäK-
kerei
u. /o.
Kondi-
torEi

Flei-
sche-rei

son-
stigen
Tätig-
kEiten

Verpflegung
einschl.
6stränke insgesamt

Frgnden-
zi.ilner und/
oder hbhn-
Binheit

Frendenbett
und/oder
Schlafgelegen-
heit

0l'l

Arbeitsstätten mit ..,
bis ... Beschäftigten

l,,lirtschaf tszr{€ig

-85-

55.5

1



insgesant

1 000 Dtt

55.1

3 876 568

2

Numier
der
5!6te-
matik

19 508
703 237
359 8711
473 180

1 595 748
8 938 474
7 022 843

18 512 964

97 8n
295 664
634 1133
535 :154
150 147

3 6581 193

3 384
10 576
23 208
21 565
49 6118

:
167 237

1 389
5 277t2 449

11 833
27 637.

sl 06ä

2;205
81 92?

191 443
1Sg 517
394 528

193
372
207
157
596

144 642
440 427

1 185 71Nl
1 204 051
3 140 423

10 625 497
7 0s9 880

23 881 070

7 977
27 05t
89 550

111 4404ß 2§
2 ?04 LzA
1 075 5664ß20ß

152 613
507 879I 275 399I 315 1192

3 586 662
13 329 625
8 175 446

28 31ß 115

116
51

723
76

?97
017
234
422

154
273
551
405,a:

o
3

10

29
lb
45
33

255
019
935
333

43
84

173
136,,?

2

3

533
3 025

10 663
15 910
62 572

371 491
207 589
671 889

219
1 504
5 726
a 672

34 34ll
210 834
118 781
378 080

2 030
7 031

18 7s0
18 9554t 71N)

137 41ö

840
3 452I 755

10 203
22 873

7s 3sä

s29
535
801
5116
422

6 8S0
23 894
64 030
70 500

203 063
670 356
2, 8 905ß7 734

947
442
307
514
70'l

? 431
7 757

18 088
77 789
42 564

124 853
52 656

276 138

2 836
11 811!r
33 970
s8 457

112 598
383 9112
r4ß 355
730 001

2 444
8 38S

20 0u
19 958
49 589

153 8437t 074
325 539

192
130
380
332
966

250
142
242
ta7ar:

nä

I
2
1
4

4

7I
15

306
1 500
5 037
6 541

20 627
104 179
62 0L2

200 202

66
304
884

1 030
2 819
6 275

651
72 029

56- 78- I10-1516-99
100 und mehr

Zusarrnen

1 598
4 622I 250
7 702

15 515

52 62ä

376
1 071
1 964
L 424
2 344

8 s8ö

2L3
632

1 S'54
2 169
7 025

28 990
8 418

4S 401

55.11.1 Hotels(oh.Hotels garnis)

bis q

55.11.2 G6thöfe
bis 4

5

55.11.3 Pensionen

bis 4

55. l1 Hotels,Gasthöfe u.
PEnsionen

55.12 Hotsls garnis
bis 4

5

55.1 Hotels
sionen

Zusanmen

6- 78- I10-1515-99
100 und mehr

5

8- I10-1516-S9
100 und mehr

bis 4
56- 78- I10-1516-S9

100 und mshr
Zusannen

7I
15

6
8

10
16

100
- gft
und mehr
fusaltrnen

Gasthöfe
u. Hotels

nehr

4

7I
15
99

und

bis
6I

10
l6

100

1I
2

118
138
436
395tr:
s7i

720
238
654
564
ß2
224
935
197

93
89

331
355
751
41ß
755
azt

273
327
s85
920
213
670
690
018

24
10
19a,:

18ä

1
3
3
6

?35
774
575
250
007

1
1
2

677
2 093
4 423
3 774
7 t70I 817

653
27 557

725
341
s85
953

2 339
3 710

166
8 529

7 604 1 49r 538223 3136 9118

802
434
408
677
509
527
829
186

77
2A
62
115

'9
41Ö

Zusanrnen

3llst
885
878
939o:

55.

1l
3

l0
7

18

1153
696
887
538
274
486
236
684

323
?54
s,00
999

2 717
3 925
2 770

10 628

786
950
787
637
395
411
3116
372

355
90

116
2AO
320.

1
1
4I
3

27

2
2
6

13
5

32

1
3

7

1

3

2
4
1I

5 947
20 632
52 627
56 440

r53 S69
475 837
21L 074
976 530

943
3 262

11 403
14 160
49 094

194 519
47 427

321 208

24ß
70 227
27 930
30 708
84 854

269 650
118 68{
544 501

388
1 616
6 040
7 749

27 744
7r4 292
27 67t

185 500

Pen-
garnis

1

2
5
sI

t2
36ZusaflrnEn

55.21 Jugsndhsrbergen u.Hütten

-99
und mhr
zusamten

bis
I

bI
10
16

100
121 8691 5766 01t8 25 2982

1) Arteltsstätten mit ausschliEßIlcher odgr Ubsn{iegender Gastgev{erbstätlgkeit von Unternehmen des Handels und oastgeHerb€s.

Ferienhäuser,
-hDhnungen

Frenden-
zinmer

Frelden-
betten I,,lohnein-

heiten
Schl af-
gelsgen-
heiten

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigte

am 30.04.1993

Aröeitsstätten mit ..
bis ... Frendenzimrer

!,,lirtschaf tszlte ig

Anzohl

-86-

I Arbeitsstätten,

:



Vom Umsatz aus GastgewerbE EntfielEn 6uf

BehErb€rgung

Je

keitän

son-
stigen
Tätig-

VerpflegurE
einschl.
Gstränke insgesüirt

oder l.{ohn-
einheit

Frarden-
zinner und/

Frendenbett
und/odEr
Schlafgelegen-
heit

h8ndsl

Ein-
zeI-

BäK-
ker€i
u. /o.
lGndi-
tor€i

FIei-
schE-rei

Dtl

Arbsitsstätten mit ...
bis ... FrerdErxzirner

HirtschaftszH€ig

-betten, Ferienhäuser, Johnungen und Unsatz
und Anzahl der Frerdenzirner

l{urTner
cler

umsatz 1992

davon aus

Gast-
geHerbs

HotEls,GasthöfE,Petrsionen u. Hots1s garnis

5)/stE-
natik

x

Hotels(oh.Hotgls garnls)

Pens ionen

bis 4
56- 7.8- I10-1516-99

100 und n8hr
Zusam€n

Hot€Is,Gasthöfe u.
Pensionen

bis 4
55- 78- I10-1516-99

100 und rEhr
Zusairßn

Hotels garnis

bis

Hotels
sionen

55.11.1

55.11.2

55. 11,3

55.11

55. t2

Pen- 55.1
garnis

bis 4
5a- 78- I10-1516-99

100 und mshr
ZusailiEn

72 452
t2 4ß
11 603
t2 2ß
13 2118
18 095
32 853
21 953

15,0
18,4
18,9
22,9
29,1
44,0
57,0
116,4

99,8 0 099,4 0,2 0,198,6 0,3 0,798,5 0,4 0,298,8 0,2 0,4g7,g 0,4 0,196,7 0,2 o97,6 0,3 0,1

bis 4
56- 78- S

10-1516-99
100 und nehr

Zusannen

6I
10
r6

100

GasthöfE

835
1116
20L
668
234
203
3:15
272

247
978
160
357arl

4
6
6
6
7

10
18
72

3
3
4
E
4

3
4
4
4
5I

18
s

008
080
831
015
441

II
7I
8

72
15
16
18
2L

4
1
2
5
5

84,0
81,6
81, 1
77 rl
70rg
56,0
43,0
53,6

87,6
84,9
fflr8
81,5
78;s

78,i

0,2
o'2
0,3
0,8
0r3
l12
3r1
1r8

,l
,7
,4
,2
,6

5130202020

,8
,8
,4
,7

,ö

1r3
0r6
Qr4
0r5
0'5
1'1
3,1
1r6

,5
,6
,5
,6
,8
,0
,0
,4

0
0
0
0
0
1
3
1

7,2
0r6
0r4
0r5
0r5
1rl
3r1
1r5

0
0r1
0'1
0'1
0'3
0'3

0
0r2

1,7 0,4 2,r,2 0,4 1,0,6 0,3 2,0r5 or2 ?,0,6 0,3 3,

0,2 00,5 0,5o,7 0,70,4 0,3or: ,r:

0,6 0,6

0r3
0r4
0r5
or2
0r4
o12

0
o12

50004 0,8 0,3 1,03 0,5 1,6 0,17 0,3 0,3 0,11 0,3 0,6 0,21 0,5 0,2 0,100008 0,11 o,2 0,1

1r6
0r9
l12
1r0
L'2
0rl

0

1'l
018
0r5
0r 1l
0r4
0r4
o12
0r4

7'7
0,9
1,3
1r1
1,4
0r8

0
o'7

s ?47a 7a2

10 341
§t 399

17 418
32 032
18 374

4 1130
3 88S
3 536
3 860
4 067

27 rg

37 r3
35, S
37 r7
40,6
116,8

46,ä

0,6 0,3 3,1 0,5

94,4
96,4
96,4
96,8
*r:

95,ä

0,1
0r3
0r4
0,3
0,3

,0
,0
,8
,4
,0

97
98
97
98
98

815
260
336
425
324
151
28t
879

11 089I 019
6 324
7 328
7 592,

I 58ä

522
682
259
960
1311
275
7t7
474

I
8
8
8

10
16
32
L7

62,
54,
62,
59
53

7
1
3
4
2

2
0
0
0
0

4 67553,4

82r3
80,6
79,5
76,2
7l 14
57, I
'1ß,0
57 rs

97,5 0,4

1l,7
19,4
20rs
23,8
28,8
Q19
57 r0Qr5

89,3
89,3
89rB
90,9
88,9
87,8
79,4
85,0

2L
23ß
23
36
52
60
1[l,4

!15,3
32,2
33,0
116r 1
44,0.

55,i

l0r7
10,7
10,2
9r1

11,I
1212
20rB
14r 0

78,4
76rg
74rG
70,5
63,9
1l8r0
110,0
50,6

64r7
67rB
57r0
53,9ta,:

44,ä

95,6
97,3
97r3
97,8
97,4
97,5
96,7
97 12

1r1
0r8
0'5
0'4
0'4
0'4
o,2
0r3

,Gast1löfs
u. Hotels

-- §tt)
und nehr
Zusarltpn

-9S
und nshr
Zusarmn

:1
1
2I

4
0I
0
1

0

4

?I
15

4

7
g

15
99

7I
15

5 591
6 692
6 :,67
6 597
7 602

11 730
16 592
11 314

111 715
13 799
t2 296
12 338
13 663
?o tLz
29 l1l8
t9 831

18 1155I 926
8 971I 778,o:

10 705

99
97
97
98
98
98
97
97

95,8
97,3
97,3
97,8
97 rs
97,6
96,7
97,3

bis
6I

10
16

bls
5
8

10
16

100

108
604
710
191
035
899
9,48
237

341
477
038
757

6
1
4
5
1
0
0

s
4
4
5
5I

t7
10

s 003I 655
11 010

0r3
0r3
0r6
or2
O'4
0.2

0 100 und nshr
Zusarpno,2 0,6

Sonst. Behertergung§geü€rbE
Jugsndherbergen u. Huttsn 55.21

4I 7320
0
0
0
0

0
0
0
0

:
ö

o,?99,5
100

s19,7
100tr,:

9s, ä

0,

2,

l12

0

0

012
0

0 2ß4

-87 -

0r4



I Arbeitsstätten, Beschäftigte, Frendenzirrner,
nach l"lirtschaf tszHeigen

insgesamt

1 000 Dt4

l,lurrner

5)6t9-
nstik

55,22 Campingplätze

der

srl 428I 780
? 444
2 878
s 561

7I
15

87 041
51 791
8S 014
75 840

103 7?6
?7s 202
191 500
814 114

95 732
13 312
6 095
1 669

116 809

80 601

207 976
70 065

101 1123
85 S88

130 681
532 582
450 807
573 522

624 754
83 730

114 718
96 803

158 285
594 222
458 935tß q72

292
145

82
42
31
54,tl

1 Ls|

8
29
33
31

100
629
114
944

2 942

I
31

7
46

52
18
25

3
50

274

37
111
278
s74I 650

15 306
4 881

22 617

427

4 586
78
37
3l

720,

4 e2ä

31
130
742
207
624

5 340
1 158
7 672

922

2 507
1 295I 861
7 23r
1 4180
z 352
1 749

t2 475

3 572
388
158
27

4 155

I 059

6 227
1 813
2 2t1I 465
2 72677n
4 724

26 83

72
2A
3S
53

145
436
22

735

s

563
720
987
584
571
474
51

s30

525
259
93
t7

894

7

104
007
119
634
719
913

79
575

114
32
45

4,,:
ssi

725
33S
659
437
955
648
105
268

930

267
315
842
698
074
060
986
236

07q
84S
706
tza
757

7 274
12

o
7

1 3{ö

4bis
6
8

10
16

100

98
202
872

440 081

-99
und mshr
Zusarrnen

3 375

3 713

27
110
727
105
385

2 508
355

3 611

7t 542

8

55.23. I Erholungs-, Ferien-u
Schulungsheims

I 551
4 962
6 313
8 479

26 851
313 610
86 3554ß 732

113 865

bis 4
56- 78- I10-1516-99

100 und mehr
Zusanrnen

l9 ?07
10 998
18 102
13 378
18 889
118 08{
37 457

165 115

8 526
114

15

27 760
Lt 222
78 238
13 491
79 274
50 922
49 025

189 931

I 549
3 534
5 878
4 379
6 275

15 395
12 ?67
56 277

7 ,q96
2 503
2 207
2 263
6 099

33 738
16 497
70 803

3 863
1 501
1 277

s04
2 266

16 384
7 57A

33 707

?8 407l1 1157ta 452
13 973
20 406
52 755
49 770

7% 220

855
586
92A
475
1186
887
640
657

5 256
3 435
5 833
4 340
6 174

14 629I 309
48 976

24533
1

5

?

2

8
3
5
4
6

15
t2
57

125
165
426
362
582
064
stz

3 136

55,23,2 Ferienzentren
55,23.3 Ferienhäuser u.Ferien-

Hohnungen

bis S
56- 78- I10-1516-99

100 und mehr
Zusannen

55. 23, 4 PrivatquartierE
bis

70
t2I

7

o

589
225
567
724
60s

1
2

5

1

4

4
1
1

4

7I

Sonst. Bsherb€rgungs-
gerierbe

5
5

I
663

8
Zusaiünen

55.23,5 Sonst. BehErbergungs-
geHErbe ang

55.23 BehErbErgungsgenerbe ang

bis 4

55.2

1) Arbeitsstätten mit ausschließIlcher odgr UbemiEgender GastgeHerbetätigkeit von unternetmran des Handels und Gastgenerhs

76121 918

18

55- 78- I10-15
16 - 9t)

100 und mehr
Zusamngn

I 557
3 377
4 559
3 781

70 327
47 207
L7 757
st6 553

4 707
1 641S'
1 616
1 239
3 2A2

19 966
8 170

40 029

11 06320ß
2 530
1 683
2 562I 727
s ao?

33 394

5 1155
L 047
1 190

686
420

1 052
84

10 3311

bis 4
56- 78- I10-1516-99

100 und mehr
Zusannen 2

Ferienhäuser,
-xohnungsn

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigte Frenden-
zirmer

Frellden-
betten tbhnein-

heiten
Schl af-
gelegen-
heiten

am 30.04.1993

Arbeitsstätten mit .,.
bis . ., Fren'dEnzinmer

l,,lirtschaf tszHeig

Anzahl

-88-

1



Von UnBatz aus GastggHerbe Entfielen auf
Beherbergung

jE
Ein-
zel-
handal

BäK-
kergl
u. lo.
Kondi-torsl

Flei-
sche-rei

son-
stigen
Tätis-
keiten

Verpflegung
einschL
Getränke insgesamt

FrEnden-
zinrner und/
oder l.bhn-
sinheit

Frendenbett
und/oder
SchlEfgelEgen-
heit

0t{

Arbeitsstätten mit ...
bis ,.. FrendEnzimEr

t{irtschaftszHeig

-betten, FEriEnhäuser, -hohnungen und UiEatz
und Anzahl dEr FrendEnzimsr

Unsatz 1992

d6von EUs

Numrer
der
SlBte-
natik

55.22

55.23.1

Gast-
gENerbe

T

5 950 Zusanrnen

4 1182 Ferienzentren

Canpingplätze

bis 4
55- 78- I10-1516-99

100 und mehr
ZusarrnBn

Erholungs-, FErisn-u.
Schulungsheirm

Ferienhäuser u.Ferien-
Hohnungen

bis 4
56- 78- I10-1515-99

100 und mEhr
Zusamnen

Zusairnen

X

X
X
x

x

20
0
0
080

,5 5,,2 7',1 4,,4 3,,0 0'

16
11
t2I
10
72
13
t2
16

t5 t72
L2 362
12 698
13 932
13 101
12 524
13 zllEl
13 191

189
477
53§t
997
116
322
9!E
523

41
13
t2
13
13
12
L2
16

88,7
88,1
8q,2
87,2
82,6
7612
67,9
80, I

87,6
79,2
76,2
98, 1ta':

87rö

12,4
20,8
23,8

1r9a,:

prä

,l 0 7,20 0 1,80 0 l,g000,6,: : r':
,) ö r,ä

0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0

1,4
0
0

0,1
0,2

0
,8
,2
,4
,4
0

,3
,2

0
0

0,4
2,5
1r0

0
0r6

012
0
0

0

0 0,90 0,80 0,91rl lr30 1,5o 2,30r1 9,50,1 3,2

0rl
0r5
012
0r3
0r9

0
0r10rl

0'3
0r7
1r0
lrll
lr3
2r4
9r7
3r9

93
91
s4
96
95

55,23.2

55.23.3

bis 4
56- 78- I10-1516-99

100 und nehr

817
597
854
858
4113
922
890

270
857
009
939
505
693
277
597

397

14 805
13 430
12 989
14 362
13 829
12 3118
13 449
13 333

3{1
5s5
403
672
410
701
013
553

13 937
4 756
4 1,1t11

4 505
4 169
4420
3 987
5 5:t2

4
3
3
2
3
5
8

4
4
4
4
4
3
3
q

5
4
4
4
4
4
4
4

sr9
33,5
1ßrS
55,2
70,9
66,9
82,3
69,1

54.0

13 197I 4,{5I 859
12 115t2 425

14 5,ß

92,2
94,5
92,3
94,6
91,3
e?,1
75rg
88,8

97, 1
94rz
95,4
98,7sr7

53,3

,8
,5
,7
,4
,7
,9
,1
,2

,s
,8
,6
,3
,3

93
90
89
90
87
TI
87
80

6'1
9'9

10, 1
912

72,8
22rg
32,3
19rg

1
5
5
8
1
1
7I
0

0
0
0
0
0
0
0
0

0

53
56
50
44
29
33
77
30

115

7
5
7
5
8
7

2S
11

0
0

3r4
5'6
3'5
3'1
017
2r7

6r0

0,3
0r3
0r8
1,0
0,8
1,1
4,5
t,'7

0

093,ä 5,ö

100 0100 095,4 0,294,4 096,5 o96,11 0,593,3 6,095,8 1,5

91,0 3,0

0
0

99,e 0,398,8 0,t98,9 094,1 3, 198,6 0,297,7 1,1s0,0 5, 196,1 1,8

511,9 0

99,2 0,ll98,6 o,l98,7 0,194,2 2,798,2 0,296,8 0,886,1 4r094,2 1,6

092
274
297
798
580
864
q01
031

5 900
6 231
7 977

12 115
6 060

0
0
0
0

55.23.4

55.2

bis 4
56- 78- S

2
5
4I
3

0
0
0
0
0

11
13
15
t2
t7
23
32
19

3r5
0r9
012
215
012
018
319
213

0r6
0

0r7
0

0'5

99,0
97rs
98'?

100
98,8

Sonst.BEhErbergungs- 55.23.5
3 664 geHerbe ang

BEherbErgungsgee{Erb€ 6ng 55.23

Sonst. Beherbergungs-
gellerbe

ßr70 35,1

bis 4
56- 78- I10-15t6-99

100 und mehr
ZusarrlEn

bis 4
56- 78- It0-1516-99

100 und mhr

III
8
2
2
7
1

0
0
0

!12
0
00'l

0r1

0
0r6
o12
0r4
0r3

00'l
0r1

Zusaltlr€n

3I
8I
1lII
s

95,4
97r8sr7
94rB
98r 0
llEr9
86,4
94,3

89

X
X
x
x

i
i



Ferienhäuser,
-rrchnungen

tlohnein-
hsitsn

Sch laf-
gelegen-
heiten

Beschäf-tigte
Freiden-
zinmer

Freiden-
betten

1)

Arbeits-
stätten

an 30,04.1993

I.lirtschaftszHeig

Arbeitsstätten mit ...
bis ... Frendsnzi[trEr

Anzahl

I Arbeitsstätten, Beschäftigte, FrerüenzirtrEr,
nach t.lirtschaf tszv€igen

Numer
der
5)6te-
matik

55.30. 1 Rsst8urants m.herklhn-
licher Bedisnung

bis S
5

116 ?t

insgesant

I 000 D{..l

55.3

4 572 5,A2

2 457 547

2 ß2 7AO

4 765 143

I 315 114

I 6116

681 osö

I 92q 7t2

I 927 3!t!t

13 069
2 186

72 2t0 004

-7-s
Zusailr€n

55.30.2 Restaurants n.Selbst-
bedienurq

bis 4q
8- 7

Zusafirßn

55.30.3 Cafes

bis 4
56- 7
Zusailnen

55.30.4 Ei,sdielen
'bis4

Zusamngn

55,30.5 Imbißhallen
bis 4

5
Zusanrien

55.3 Restaurants,Cafes,Eis-
dielen u, Imbißhallen

bis 4
56- 78- I
Zusarrnen

55.40. 1 SchankHirtscheften
bis 4

56- 78- S
Zusarflngn

55. 40.2 Bars u.Vergnugungslokale

bis 4
56- 78- I
Zi.6anrnsn

55.40.3 Diskotheken u.TanzlokalE

bis 4
5a- 7
Zusarmen

55,40.4 Trinkhallen
bis 4

Zusaingn

67 792
163

173 606
7t2

174 51ß62 008

2 575

23

11 455

3 333

3 3El9

35 359

35 1117

1 151 2 51t6
1 151 26ß

6
8

11

370 131
1 S12

684
29

372 756

716
393
728

8
255

s
1

67

68

I
2

72

07s
940
777
64

850

77 052
2 S11

962
54

20 979

6 896
7 207.

8 soä

25 783 556
727 225
42 947
2 60?

26 955 334

722
37
10

769

27t
25

7

303

3 568

7 639

7 66ö

L7
77

23 597

108 133
413
133

8
108 687

56 899

42 707

42 192

68 675

96

647.

8oö

60

345

453

10

n:

sö

2ä

,,:
nä

16
16

53

939
39
10

988

339

?

3{6

6
6

22 057
22 057

5555
1 334 251
1 334 251

559 845
1 9911

705
29

562 573

55

528
039
807

64
438

3 747tr:
4 8s2

39 911 8116
r32 313
sq 324
-260740 091 089

55.4

I 256 526
37 29,6

357
26

390

130I

13ä

17 869
3 059

999
64

21 991

286 r§r7
286 4§J?

L2

20

26

2

3

34

12i

,:
1oÖ

13
13

402
118

7478

3l
94

39

65

324ß
058

27äß
22q Oß

säI
073

7
7

:
1i

3
3

55.4 Sonst.Gaststättenger€rbs

1) Arbeitsstätten n1t ausschliEßlicher oder Ubenriegender GastgeH€rbetätlgkeit von UntBrnehnen des Handels und GstgeH€rt€s.

bis 4
56- 78- I

:89

3

151Zusatrnen

-90-

5
6
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-bettan, Fsrienhäuser, -eohnungen und Unrsatz
und Anzahl der Frsndenzinner

Umsatz 1992

davon aus

Numier
Gast-
gel,{erbe

der
S5ate-
matik

x

Restaurants,Cafes,Eisdielen u. ImbißhaIlen

98
94
99
99
98

4I
2
2
4

o,7
1,5
o12

0
or7

0r32rl
0

0'8
0r3

7
6
7
7
7

0'3
10, 1
13,8
13,4
0r3

014
1r5
0r5

0
0r4

012
0
0
0

012

99,7
89,9
86,2
80,6
99,7

1oö

4 336

2 stl
3 159

2 559

29 766 27 739

19 335 74 L02

Restaurants n.herkönn-
lichEr Bedlenung

bis 4
56- 78- I
Zusampn

55.30. 1

Restaurants
b€dienung

m.Sslbt- 55.30.2

bis 4
56- 7
zusrrtien

Cafes 55.30.3

bis 4
56- 7
ZusamEn

E isdielen
bis 4

Zusanngn

ImbißhallEn

bis 4
5
Zusarmgn

Restaurants rCafcs rEis-dielen u. Inbißh.llsn
bis 4

56- ?8- I

55.30.4

55.30.5

55.3

SchsnkHirtscheft€n

bis 4

55.110.1

56- 78- I
Zusa'nEn

Bsrs u.Vergnilg{.rEslokalE 55. 40.2

bis 4
56- 78- I
Zusaillgn

Diskotheken u.TanzlokalE 55. 40.3

bis 4
5a- 7
ZusErnen

Trinkhall€n 55. ll0.11

bis 4
Zusannen

Sonst. GaststEttsngsrßrbe 55. {

585
L7S
4Xl5
845
353

992
115
0115
8115
r72

3
4
6
7
4

96,6

ta,:

85, ö

0r1

0,1

orÖ

o,:

ori

o'l

0,2

4 625

6 814

6 32ö

2 853

3 4sl

3 44i

o,:
99,ä

sgri

40D7

gS, i

,o:

100

z,a o,i

3,6 
'0,:

3,ö 10,Ö

0 0

100
100

.
100

9!1,8
90,0
86,3
80,6
99,8

99
89

8
7

0 0r30 0,3
0r2
0,2

99,1
99,1

0r4
2ro
0'1
0,8
0r4

0'3
1r5
0r5

0
0r3

0,1 0,llo,: o':0r9
o12

0'1

or:

or2

3'6
3r6

2
0
7
4
2

012
or?

0
10
13
19

0

0r8
0r3
0r5

0
0,8

0r5
0r5

l12
1,5
O'2

t2
L2

0
0

452
852

4 420
4 A20

97,3 2,1 0,1 0,3 0,3 8 520U

97
94
98
9S'
97

98
99

3
7
7
2
3

5

:

7
6'l
7
7

7
8
4

:
18,6
19,4
012

:
0
0

0'5
or)

0
0rl

0
0
0

555
087
358
845
308

685
687

Zusamtlen

970
057
94{
8115
080

3
4
5
7
4

0
1r2

Sons t. Gasts tättengeHerbe

98,5 0r9 0,1 0,1 0r4

1
0

0 4
s

0r3

59,ä

0rä

a 70t

94,t
98,ä

*,:
99,ö

99,3 0100 098,5 0r8

5rä
0

0r1

0r1

0

1rö

o'7.

ori

0

ö

0

0

0

7 358

5 §t71

3 638

3 387

0

0

0
0

,3
,3

0,1 0 00,1 o 0
$ro
96,0

3 2t3
3 213 1

100
100

81 ,11
80,6
9!)r8

6S1
691

961
8E!§)
444

bls
5a- ?8- I
Zusailf,n

4

31i
*,9
989

5I
2

Von tgnsatz aulr Gastgee.erbe entfielen auf

Beherbergung

JeEin-zel-
handel

BäK-
kerei
u. /o,
Kondi-
torei

Flei-
schE-rei

son-
stigen
Tätis-
keitEn

VErpflsgung
Einschl.
Getränks insgssant

FrerdEn-
zinrner und/
oder bbhn-
einheit

Frendenbett
und/oder
Schlafgelsgen-
heit

D{'l

l,,lirtschaf tsaneig

Arbeitsstätten mit ..
bis .,. FrEildsnzinrn€r

-91-



Ferienhäussr,
-idohnungen

Arbeits-
stätten

1)

Beschäf-tigte
Frerden-
2inner

Frender
betten l.bhnein-

hEiten
Sch 1af-
ge legon-
heiten

an 30.04.1993

tli,rtschaftszHeig

Artsitsstätten mit ...
bis ... Frendenzimer

Anzahl

Nuilner
dsr
Syste-
matik

55.51

55.52

55.5

55

6 39S 2A 924 13

I Arbeitsstätten, Beschäf tigte, Frendenzinmer,
nach l.,lirtschaf tszl.lgigen

insgesamt

1 000 Dr,r

55.5

I 1 892 291

Kantinen

bis 4
5
Zusamßn

Cat€rer
bis 4

Zusainen

Kantinen u.Caterer
bis 4

5
ZusalrIrEn

6astgeH€rbe

bis 4
56- 78- I10-1516-99

100 und mehr
Zusailren

3 300
3 300

5
5

40 204
40 204

16

12
72

4 0116 962
4 0116 962

18 15 5 939 252

1) Aräsitsstätten mlt ausschließlicher oder Uberflisgender GastgeHsrbetätigkeit von UntsrnEhr€n des HandBls und Gastgo{srbes.

69 128

865 705
13 150
23 551
21 693
52 151

162 56{
75 878

274 700

I 699

1S2 931
4 055
6 785
5 377

10 329
13 579

913
233 979

28

o
6

30 52q
72 454
21 253
16 610
26 801
66 166
55 116

228 524

2
2

I 371
3 945
6 923
5 395
8 699

20 557
14 330
69 ??0

20 322
16 380
36 727
39 808

115 880
403 908
15q 525
7A7 554

58 783 119
?64 077

1 547 537
7 St7 087
3 744 947

73 927 447
8 534 381

88 718 934

41 384
31 587
69 990
74 493

213 3S0
717 557
276 556

1 1125 057

-92 -
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-bettenr. Ferienhäuser, -r€hnungen und Unrsatz
und Anzahl der Frsrdenzinner

Umsatz 1992

d6von aus

Gast-
geHsrbe

x

Kantinen u.Caterer

98,4 1,1 0 0,2 0,2

lüJnrn€r
der
5)6te-
notik

5
Zusan sn5 825

5 555

3 4St5

2 442

55.51

55.52

55,5

Kantinsn

bis 4

97,8 1,59718 1r5
0 0,2 0,40 0,2 0,4

0r4

100

100
100

100

98,9
72rB
70,36,7
61, S
46,9
39,6
82,2

0

0
0

936
936

977
977

4
4

CatErEr

bis 4
Zusailnen

Kantinen u.CaterEr

bis 4
5
Zusamen

GastgeNerbe

bis S
56- 78- I10-1516-99

100 und mehr
Zusarnen

98,0 1,4

0r4
0r8
0r4
0,6
0,6
7,2
3,4
0,8

ö 0,2

0,6 0,20,3 o,g0r5 1r10,3 1,00,4 1,2
0 12 016000,4 0,4

2
s
5
5
3
5
4I

1,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

0

55

97
97o,
97
97
97
96
97

6
0
5
6
5
6
2
4

I
27
z9
33
38
53
60
t7

1
2
7
3
1
1

I

I 099
4 542
4 586
5 061
5 796I 200

15 105I 280

22 035
s 928I 588

10 201
11 175
16 987
29 874
17 916

Vom lJnEatz aus GastgeHErbe entfi8len auf
BehErbergung

JeEin-
ZEI-
handel

BäK-
kErEi
u. lo.
Kordi-
torei

Flei-
sche-rei

son-
stioen
r atrg-
keiten

Verpflegung
einschl.
Getränke insgesamt

Fr€[den-
zilmer und/
odsr l{ohn-
einhBit

Frender$ett
und/oder
Schlafgelegsn-
hEit

0l.r

I.,lirtschaftszHeig

Arbeitsstätten mit ..
bis ... Frerdsnzirnsr

-93-



10 Arbeitsstätten, Beschäftigte, Frendenzifiner,
nach t,lirtschaf tszHeigen

insgesant

1 000 Dr,r

55.1

Nurmer
der
5)6te-
natik

385 2oi
647 A29

1 1187 637
6 164 360
s 589 036

18 512 964

3
5

10

637 76i
555 880
686 937
a70 427
072 A7S
57 342

876 568

1 396
14S 05il
t75 771
243 668
328 605
501 062
91 981

49r 538

1 118 858
7 578 435
2 667 069
7 7gA 247
s 732 360

23 881 070

s2 6söu3 TSS|
1t63 788
883 980
783 568ß2 0ß

vä
t25
525
694
899
422

199
384
407
709
565
394
658

431
75q
338
tsz
567
?62
604

1
2
?

:
1 261
1 870
3 387
7 926
5 555

27 844

2ß
753
979
901
91S

106
80

235
1 585

11 874
11 418
25 2ß

45
42

205
1 308
7 774
3 333

72
742
141
225
511
702

1 193

17;
305
485lEt
865

8S
671

433
668
181
685
905
197

269
37t
675
338
02t
827

3
409
762
039
8s6
023
926
018

1
3
5

2t
89
6g

188

116 4sä
13 108
32 859

14S 001
772 522
378 080

15
11 580
11 475
15 470
21 853
2A 923
7 741sl 063

69
5 943I 104

13 586
19 161
23 599
2 796

75 358

32
048
418
366
306
354
789
313

5 292I 744
t8 972
72 AgL
90 573

200 202

19I 817
8 043I 626

11 660
12 810

588
52 623

:
16 753
zz 736
35 938
92 115
91 S50

276 734

5
3
s
5
6

1
1
1
1
1

b 23

:
876
360
447
168
1163
029

5
165
633
700
738
310

29
580

20
313
355
556
590
080
33

9118

1
2
5
1

72

bis 8sl-1172-L415-1920-29
30 - gst

100 und n€hr
ZusamEn

55.11.1 Hotsls(oh.Hotels garnis )

55.11.2 GasthöfB

bis

55.11.3 Pensionen

bis I

55.11

22
57

262
309
671 889

29
21 089
20 589
27 942
39 737
54 333
3 +92

167 237

113
12 586
16 709
24 735
35 031
42 889
5 3rl8

137 410

.
118 5114
75 439

732 747
350 123
318 759
976 530

:
27 032u t6s
73 873

20t 623
177 065
544 501

11 1ß4
20 821
47 598

rqq 822
89 073

327 204

6 63it2 67
27 7L8
a4 477
49 897

185 500

:
1 925
3 174
a 942

2r ß5
14 350
llst 401

159qe 163
60 028
96 266

180 345
504 g1E
407 432
297 734

s4
26 970*) 66S'
54 221

101 5S1
286 1l§t42ß %2
730 001

58
18 113
18 578
25 910
E2 480

113 600
105 300
325 53S

2
1
1
1
1

8

I
11
l4
19
29
9€)

I
t2
15
20
30

100
3

1

3
und mehr
Zusairnen

72

s-1172-LS15-1920-29
30 - gst

100 und riBhr
Zusampn

-ll
-74

I
t2
15
20

bis 89-llt2-1415-1920-ß
30 - 9S)

100 und nEhr
aJsanrnen

ls,Gasthöfe u.
ionen

bis 8

-19-n
30 - 9Sl

100 und nBhr
ZusaüBn

Hote.
Pens

1
2
1
7

1I
4
2

11

3 86s
4 616
5 775
7 558
1 525

27 557

1
4

7oä
005
887
853
8111
628

8
1 044
1 963
2 A75
5 274

11 779s 369
32 312

s
72
33
92

691
745
576

1
1
3
2

10
1
3

:
945I 297

2 042
3 029

494I 629

29
,11 971
4 810
5 913
7 A57

10 587
2 019

36 186

11
7

16
7L

239
75

419

28
24
54

2t4I 114
742

2 176

55.12 Hotels garnls

ß

55. I

flphr

55.21 Jug€ndhErberg€n u.HUttEn

9-tl

Hotels,Gastlüfe, Pen-
sionen u.Hot€ls garnis

bis I9-11

t2-1415:19
20
30

100

1 51t6
1 108 78El
1 211 549
7 752 233
3 130 857I 622 227

11 515 S27
28 343 116

55.2

805I 325
2 195I 251

53 412

aJsannen

12-L415-1920-29
30 - sts

100 und

-99
und nphr
2t§ailEn

5{l 882
121 869

27
33
62

390
741
7t5
0118

2
2
6

l) Arbeitsstätten nit ousschlisßllcher oder Ub€miegsnder Gastgeherbetätigkeit von Untgrnehnen des Hand€ls und Gastgexerbes.

Ferienhäuser,
-Hohnungen

hlohnein-
heiten gelegen-

heiten
SchIof-Beschäf-

tigte
Frendsn-
ziilner

Frenden-
betten

1)

Arbeits-
stätten

am 30.0{.1993

Arbeitsstättsn mit .,
bis .,. Frerdenbetten

tlirtschaftszneig

Anzahl

-94-
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Vom Umsatz aus oastger.erbe entfielsn auf
BeherbErgung

JEEin-
zel-
handel

torei
u,/o.
Kondi-

BäK-
kerei

Flei-
scha-rei

keitan

son-
stigen
Tätig-

Verpflegung
einschl.
Getränke insg€s6nt

Frs[dsn-
zimner und/
odsr tlohn-
einheit

FrenEenbett
undloder
Schlafgelegen-
heit

Dlt

Arbeitsstätten mit ...
bis ,.. FrerdenbettEn

!'lirtschaftszHeig

-bettBn, Ferienhäusgr, -+ohnungsn und tlnsatz
und Anzahl d€r Frendenbett€n

Unsatz 1992

davon aus

llunnsr
der
S)ßte-
matik

Gast-
gsHerb€

x

Hotels,Gastfüfe,Psnsionen u.HotEls garnis
55.11.1HoteIs(oh.Hotsls g6rnls)

bls 89-1r72-L4

PEnsionen

bisI
72
15
20
30
,00

:
530
960
619
550
159
272

0
065
476
355
710
272
342
747

0t2
971
902
885
197
331
165
675

:
4 757
4 97t
5 820
8 378

75 927I 879

6 682
7 035I 19§'

11 009
15 ,1155

11 314

6
6
7I

1b
t2

bI
8
1
g
4

:
11 529t2 704
13 1181
16 938
29 290
21 953

0
7 427I 08r
7 933
8 529

10 012
71 224
a 742

11 4t83
7 263
7 242
7 199
7 838I 887

19 767
8 688

8 608I 972
10 557
15 092
28 950D 474

11 791
12 :t59
14 290
18 985
27 904
19 831

15-1920-2930-99
100 und mehr

Zusamlgn

66sthöfe 55. 11.2

55. 1 1.3

ZusailIEn

Hotels,GasthöfB u.
PensionEn

55.11

- gSt

und nehr
Zusailn€n

Hotels garnis 5s.12

8
11

n- 9!'
und nEhr
ZusaIrlEn

Hotels , Gasthöfs, PEn-
sionen u.Hotels gamis

55.1

Jugsndhsrö€rgen u.Huttsn 55.21

9-1172-1415-1920-2930-99
100 und mahr

Zusarlrign

19
24
30
42
54
1t8

14r 1
77 rs
18,8
22,9
29,1
41,9
?7,9

75, 1
35,6
39,4
Qr3
ß14
50,4
63, 1
415,6

80, ä
75,2
89,2
57 rg
45, 1
53,6

x
85,9
92,9

X
017
0'3
0r5
0r5
0,5
0,9
0r5

0r5
0r6
0'5
l12
2,1
l14

,9
,5
,3
,5
,5
,0
,6
,5

0rl 0r30 0,60,11 0,40r4 1ro0,1 2,70,2 1,8

1
2
2
3
4
2
3

s,3 0 4,30,5 0,8 1,00,5 0,4 0,40,5 0,? 0,70,5 0,4 0,70,6 7,2 1,60 0 7,70,5 0,6 1,0

o,ä o,ä0,4 0,20,4 0,40r4 0,20r3 00,3 0,2

1,4 0,31,3 0,6L,2 0,51r0 1r0
0, 1 2,70r7 1,6

3r9
0r5
0r3
0r3
014
o'2

0
012

x
7
6
8
0
4
4
1

:
,l
,1
,4
,2
0

,1

0
1r1
1'3
lrl
lrl
0r8
0r1
0'6

0
0
0
0
0
0
0

,i o,ä o,i
,9 or2 or3
,5 or3 or4
,1 0,3 0,1
,9 0r3 0
,6 or3 or1

x
0r4
0r3
0r1
0,3
0r5

0
0r3

x
,\ l,
,2 0,
,0 0,
,7 0,
,3 o,
,5 0,
,5 0'

:
1'0
0'8
0r60rl
0r1
012

:
E

,3
,2
,4E
,4

99
98
98
98
96
97

s5
s6
95
95
s4
95
95 ZusailtBn

bis 8s-r1L2-1415-1920-2930-9S
100 und mehr

bis 89-1112-7415-1920-2930-99
100 und n€hr

I
72
15
20
30

100

5 6*l bis I
4 83§l Sl - 115136 72-L45426 15-196454 20-299135 30-S'

rS 825 100 und mhr
70 237 ZusailrEn

I 70St
8 598I 247I 734

11 581
t6 247
28 719
t8 374

4
4
4
4
5
5
4

7
3
3
3
4
5

10
s

87,2
77,L
70,9
58,1
78r 1

24
64
60
57
51
49
36
53

I
4
6
7
6
6
!,
s

ßr2
10, 1
10,9
11,11
!8,2
14,0

75,5 15,997,4 0,398,4 0,39813 or3ü1,2 0,296,2 0,598,3 097,5 0,4

I
11
14
1S
29

14
19

bis
2L
25
30
40
54
E2

7Arä
75r0
69,5
59, 1
1§,1
57,5

97,6
97,5
97,5
97,4

:
7
0
5II
5

:
8Sl,8
89,9
89,1
88,6
81,8
86 r0

78,2
22,2
26,9
31 ,11
39,2
50r3
59r1
,4Nt,4

32,8
L2,2
20,l

0
0
0
0

0

96,9
97,2

Sonst. Beherb€rgungsgexerbE

0
0
0
0
0
0

4r4
0r8
Q,50'4
0r3
0'4
0r3
0r4

:
97r8
98,3
98,2
98,l
97 14
97r8

77,9
97,0
97,6
97,5
97rG
97,5
97r0
97,3

21,8
77,8
73rl
68,6
60,8
49,7
40rg
50rE

67,2
87 rB
79,9
58r 4
{N|,4
33,9
4q,3

3
0
0
0
0
1
2I

41,5
50,5
65,1
$5r7

2 322
1 760
1 51ß
2 288
2 129
2 9042ß4

t22
1Nts
570
:t3t0
453
3Et1
705

I
4
6I
o

t2
10

3'3
0
0

0r1
0r9
Lr7
l12

0
0
0
0
0
0
0

§ß,7 0r00 0100 0sl,6 0r3
!E, t 0,197,4 0,9§8,4 o,1l

-95-



Ferisnhäuser,
-i{ohnungen

Arbeits-
stätten

1)

Bsschäf-tigte Frenden-
zimner

Fremden-
betten I,Johnein-

heitEn
Schlaf-
gelegen-
heiten

am 30.04.1993

I,lirtschaf tszHei.g

Arbeitsstätten mit ,.
bis ... Frendenbetten

Anzahl

Nummer
der
3)/ste-
matik

55.22 Campingplätze

bis 8I - 1172-1415-1920-ß30-99
100 und mehr

ZusatImen

55.23. 1 Erholungs-,Ferien-u.
SchulungshEime

I - 1172-t415-1920-?9
30 - st)

100 und mehr
Zusannen

55.23,2 FeriEnzentren

55.23.3 Ferienhäuser u.Ferien-
Hohnungen

55.23. 4 Privatquartiere
bis I

Zusarnen

55. 23.5 Sonst. BeherbErgungs-
ger,.8rbe ang

55.23 Beherbsrgungsger{erbe ang

bis 8I
72

11
14

15 19
20
30

n
99

100 und mshr
ZusdTtrgn

Sonst. Beherbergungs-
geu.aerbe

55. 30. I Restaurants n. herkönrir-
lichEr Bedienung

bis I
Zusailnen

55.30.2 Restaurants m,Selbst-
bgdienung

bis 8
Zus€lmen

10 Arbeitsstätten, Beschäftigtg, Frerdsnzimer,
nach l,'lirtschaf tszHeigen

insgesant

1 000 Drl

1 258
14
11
10
15
22
72

1 340

405 893
7 43q
2 900
4 606
6 768
8 317
3 762

440 081

46
33
19
L2
61

101

275

4 519
74
41
36
80

118
57

4 925

s 7q1
3 755
5 817

15 77'l
274 424
203 6184ß 732

113 866

1 788
44 959
50 138
76 693

7% L70
196 911
308 q55
814 114

116 809
115 809

80 601

?40
7 421

11 638
15 316
23 769
39 013
68 678

166 115

8 663
8 663

90
65

105
151
252
039
010
773

37
30
27

279
s42
796
511

1
2
3

1
1
3

89
70
36
19
s6

742_

452

29
25
31
42
74

243
7ß
192

17
77I
82

3S0
429
944

982

150
90

145
335

3 800
3 152
7 672

922

64
1 r98
1 516
1 7S4
2 297
2 615
2 597

72 q75

4 155
4 155

1 069

s ?L9
1 1155
1 606
7 947
2 634
6 425
7 993

26 293

19
22
34
88

447
725
735

7

53
758
950
960
078
892
229
930

2 894
2 894

947
791
972
995
167
341
382
575

q 203
816
990

1 021
1 253
1 602

449
10 334

88
116
?64
911

11 025
10 209
22 877

421

5 625
224
379
535I 510

11 953
13 371
s3 707

29
221
501
661

1 118
1 780I S25
6 236

I 757I 757

7 672

20 979
20 979

154
257
538

1 849
23 ?50
20 226
46 268

930 2 7L 5q2

8
11
14
19
29
9S

bisI
12
15
20
30

100

I
t2
15
20
30

100

9427ß
4 019
4 934
7 292t2 043

17 8416
48 976

8 9113
7 458

11 668
15 343
24 0ß
40 497
81 974

189 931

3 1169
2 765
4 036
4 S43
7 374

72 4502t 240
56 277

I 786
411
752

7 278
2 988

25 076
30 572
70 803

2

I

I 033
7 524

11 785
75 527
24 39?
42 227
84 728

795 220

3 498
2 797
4 070
4 990
7 4t59

72 782
22 057
57 557

s 875
587
868

1 q72
4 669

31 09?
41 990
96 553

5 671
244
431
709

1 961t4 807
16 166
40 02s

8 738I 557
1 671
2 037
2 932
? 657I 792

33 394

s 572 542
4 572 542

769
769

ß
26

303
303

10
10

96
96

860
860

60
60

37? 756
372 7§6A 245

68 2115

568
568

16
t2q
263
355
58S
91S
870
135

609
609

3
und nehr
Zusarnen s

5
5

375
375

3
3

I 918

118 596
67 343
63 8S3
82 510

141 051
412 555
687 574

55.2
7 573 522

525 1t90
75 542
88 118
89 311

L57 070
474 244
745 618

2 l§ E72

55.3

26 956 334
25 956 334

bis

und mehr
Zusanrnen

I
11
14
19
29
gft

3
3

56 899
56 89S'

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher odsr libemiegender Gastgenerbatätigksit von Untsrnehnen d€s Handels und G€stger{€rbss.
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Von lJässtz aus GastgeHerbe entfie]en auf
Beherbergung

JeEin-
zel-
handel u. /o,

Kondi-
torei

BäK-
kerei

Fle i-
sche-rei

son-
stigEn
Tätis:
keiten

Verpflegung
einschl.
Gstränke insgesant

FrEnden-
zinner und/
oder tbhn-
einhsit

Schlafgelegen-
heit

Frendenbett
und/oder

Df,l

Arbeitsstätten nit ..
bis ... Frend€nbettEn

HirtschaftszHeig

-betten, Fsrienhäuser, ishnungen und Unrsatz
und Anzäht der FremdsnbEtten

Nurmsr
der
5)/stE-
matik

6ast-
gEXerbe

UnEatz 1992

davon aus

0

T

55,22

55.23. 1

55,23.2
ss,23.3

Canpingplätze

Zusannen

bis 89-11t2-tq15-1920-2930-93
100 und nehr

I
11
14
19
29
9§t

bis 89-11t2-7415-19m-29
:x) - gst

100 urd mEhr

x
x
x
x
x
x
x
x

87,5
77,5
90, 1
81,7

X

x
X
x
x
X
X

I 278
7 S38

12 010
11 580
12 565
12 831
t2 597

16 397

12,5
28,5
9r9

18,3
6,7
2,7
7,3

L2,4

79r5

7'2
1r5

0
0

3'6

0
0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
U

0

93,5 5,1 0, t88,8 9,7 01000091,3 8,7 0

95,9 0,8 0,198,1 0 o93,5 5,0 0,2

- 11
-74-19-29-s9
und m€hr
Zusam|En

4 482 Ferienzentren
Ferienhäuser u. Ferien-
sOhnUrrgen

Erholungs-, Ferien-u.
Schulungsheine

bis9-t2-t5-

o
72l5
20
30
00

71,S
40, s
23,4
29,6
30,5

14ß
993
255
576
490
846
601
333

L2 425t2 425

1{ 543

100
757
888
404
809
198
950

93,3
97r3

7
6

92
a7

20
2A
5S
76
70
69
69

54

,5
1
1
o
4
5
L

0

99,3
90r7
95r0
88,3
93,7
s3, 1
8?,4
88,8

7
5
0
3I
3
0
1

7
7
4
4
s
1
7
1

23 611
7 642
4 792
4 337
E e82
4 511
3 772
5 532

1t8 689
20 767
13 472
12 936
14 357
12 968
12 505
16 523

94,7 4,L§ts,o 7,2§t9,5 0,29718 0r597,1 1,096,6 0,890,7 2,794,3 2,3

5
3
5
5
5
6
5

5
5

4
4
4
3
4

6
7
s
q
4
4
3
4

30,9
116,0

4r2
0'9
2'7
5,0

312
lr9
1'3

0
0

3,2
4,9

0
012
0,2
1ro
0,5
1,0
313
7,7

0r5
0rl
0r2
1,1
1r0
2,7
8r8
3'9

1r1
0r3
012
lr1
1,1
215
6r4
3r2

0
0
0
0

b
5

0,3
0r3

0
712
1,0
3r6
1,8

100
100

96'
OE

95'$,s,
91,

100 8
11
74
1920-2930-s9

747
259
680
163
589
399
340
031

16
13
13
72
14
13
72
13

7
3
0
7
3I
b
z

0
o
5

11
6
6

77
11

0,
2,
1,

3r0

s,8 0,5s,o 0,299,5 0,398,1 097,t 1,096,e 0,990,1 2,994,2 1,6

0'3
0r3

0 0,9o o,t 100
r00

99
99

014
0r ll

,q 0,7 0,2
D4 0'7 0'2

4 0,14 0,1
2,
2,

0
0
0
0

0r9

0
0
0
0

0'8
0
0

0,1

0
0
0
0

017
0
00rl

0
0r9

0
017
0r1
0r1
0r2
012

0
0'6

0
0'7
0r1

0
0r1
0,1

0r1
0r5

0
0'6
o12

00rl
0,1

8
1
0
5
8

98,6
99,5
%r2
97 r3
97,9
92,8$,1

98,8
98,8

64,9

100 und mehr
Zusamnen

0
0r1
0'2

Privatquartiere 55,23.4
6 060 bis 8
6 060 Zusannen

Sonst.Bürerb€rgungs- 55.23,5
3 664 geH€rb€ ang

BeherbergungsgEHsrbs ang 55.23

55.2

RBstajraflts m.herkt ilF
licher B€disnung

55.30. 1

Restaurants m. Selbst-
bedienung

bis 8
Zusailren

55. 30. 2

98,7
98,7

3
3

3
3

000,6000,60r5
0r5

53,3

96
85
91
86
9l
81
7t
80

89
83
89
84
88
78
70
80

ßr7

3'3
14,5
9r0

13,78,t
18,7
29,0
lgrg

10,3
16,3
10,6
15,6
11,1
21,9
2913
19rg

o 35,1

biso
t2
15
20
30

100

055
249
559
2t7
652
s30
s08
553

72 470
19 083
13 106
12 527
14 157
13 242
12 707
13 191

und mahr
ZrJsamn€n

Sonst. Eeherbsrgungs-gercrh

bis I
ZusaInlen

172ttz

Zus6nrBn

Rsstaurants,Caf Bs, Eisdielsn u. Imbißhallen

4
4

353
353

7
7

7
7

0r3
0r3

98
!n

96
96

653
653

?
2

s 624
s 624

0
0

6
6
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Ferienhäussr,
-fohnungen

tbhnein-
heiten gelegen-

heiten
Schlaf-Frenden-

zirner
Frenden-
bettenArEits-

stätten
1)

Eeschäf-tlgte

am 30,04.1993

AnzahI

I,airtschaftszlre ig

ArbeitsstättEn nit ...
bis ... Frendenbsttsn

10 Arbeitsstätten, Beschäftigte' Frerdenzimer'
nach t.,lirtschaf tsare igsn

Nurmer
der
5)/ste-
matik

insgesant

1 000 0N,{

2 ß2 740
z ß2 740

1.4 251
1 334 251

55.4

72 270 004
72 2t0 004

55.5

,{0 091 08s}
40 091 089

55.30.3 Cafes

bis
Zus

8
i aflnen

55.30.4 Eisdielen
bis 8

Zusailnen

55.30.5 InÖißha]len
bis 8

Zusailnen

55.3 Restaurants,Caf ss' Eis-
dislen u, Inbißhallen

bis 8
Zusanngn

55.40, 1 Schankrirtschaften
bis I

Zusailnen

55. 40.2 Bars u.Vergniigungslokale

bis 8
Zusannen

55. 40,3 oiskotheken u.Tanzlokale

bis I
Zusalttrpn

55.40.4 Trinkhallen
bis I

Zusairngn

55.4 Sonst.Gaststättengensrbe

bls I
Zusatri€n

55.51 Kantinen

bis 8
Zusanrien

560
660

7
7

453
453

42 192
42 792

22 057
22 05t

562 573
562 573

224 066
224 066

18
l8

59 128
69 128

2A 924
2A 925

5 399
6 *ls

68 67s
58 675

23 697
23 697

174 5118
!74 5ß62 008

62 008

800
800

50
50

6
6

2t
27

390
390

134
134

3
3

724
724

16
16

53
53

988
988

345
345

72
12

26
?6

6
6

5 517
5 517

108 587
108 687

4 765 143
4 755 143

114
114

315
315

I
s

681 060
681 060

1 927 333
7 927 333

2A6 497
?46 497

5116
6116

2
2

4 01ß 962{ 0{6 s62
204
204

40
40

5 939 252
5 939 252

116
116

21 991
21 SSll

55
65

t2 q38
L2 434

2
2

575
575

151
151

11 455
11 455

35 417
35 417

asz
832

94
94

65
55

7
7

s
s

8 505I 505

12L
7?7

108
108

13
13

a 747I 747

16
16

t2
L2

2a
28

40 800
418 750
60 896
s7 ?38

185 014
542 037
449 822
425 05?

3 339
3 339

69 073
59 073

11
11

3
3

151
151

5
5

2
2

058
058

13
l3

2
2

4
4

5
5

58 767 381
1 184 !165| 279 667r 841 5114
3 247 92?

10 098 505
72 247 5ß
88 718 !'34

10 433I 572
t3 7ß
t8 402
29 585
54 005
s4 097

224 9.24

4 0116
3 200
4 432
6 029I 325

16 805
24 S83
69 220

23 2?9
27 ß4
34 100
5{ S30

103 552
301 301
243 tA
7Et7 544

864 563
19 680
20 3,{9
27 947ß 8t2tzt 257

115 092
2t4 700

9 1 492 29t9 18922s1
55,52 Cater€r

bis 8
Zus6ilnen

55.5 KantinEnu.Cat€r€r
bis I

Zusannen

55 Gastga*rbe
bis 89-11t2-L415-1920-2930-st

100 urd nehr
Zusannen

1) Arbeltsstätten nlt ausschließlicher oder üben{iegendEr GastgeH€rbstätigkei.t von Unternelnen d€s Hand€ls urd Gastgey{€rbes.

3 300
3 300

I 699I 599

191 691
5 747
5 800
6 *,4I 110

12 1892M
zJ3 979

5
5

15
15
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Vom unEatz aus GarstgeHerbe entfielen auf
Beherbergung

JeEin-
zEI-
h6nd€l

BäK-

torei

kerei
u. /o,
l(ondi-

Flei-
schs-rei

son-
stigen
Tätis-
keiten

Verpflegung
einschl.
GetränkE insgesamt

Freden-zl'[t! und/
odsr tlohn-eirtEit

Frerdenbett
und/oder
Schlafgelegen-
heit

0r,l

Arbeitsstätten mit ..
bis ... Fre,rdgnbsttsn

t'lirtschaftszr{eig

-b€tten, Ferienhäuser, -.rphnungEn und Umsatz
und Anzahl dBr FrendEnbetten

un§atz 1992

llumrer
der
5),stE-
matik

davon aus

Gast-
gEnerbs

99,
99,

97,3
97 r3

Sonst. Gaststättengey{erbe

0r1
0,1

98,5 0,8 098,5 0,8 o

Kantinen u.CatErEr

0,
0,

r

caies 55.30.3
3 441 bis 83 441 Zusamen

EisdlElen
bis I

Zusamngn

ImbißhallEn
bis 8

Zusailign

Restaurants rCaf€s, Eis-
diglen u.Imblßhallen

bis I
zusamen

55.30. 4

55.30.5

55.3

55.40. I
bis I

Zusatrllen

Ears u.Vergnilgungslokale 55. 40. 2

320
320

852
852

520
520

308
308

701
701

2
2

3 273
3 273

98S
989

'a25
82s

977
977

555
5s5

759
856
735
033
814
s!63
407
916

1l
4

5
5

4
4

5E

20II
t0
l1
15
26
L7

6
5

12
72

2
2

0
0

0
0

2
2

3
3

3
3

0
0

2
2

0
0

0
0

0
0

lr0
26rt
30r3
34r 0
41,5
51,6
59,8
LT rB

0
0

0
0

0
0

0
0

0
0

99,8
99,8

99,8
9§l,8

4
4

0
0

3
3

0,
0,

o
I10

10
,6
,6

85r0
85,0

012
012

0r1
0'1

0'8
0,8

0r5
0r5

97,3
97,3

,1
,1

712
712

0,
0,

0,2
012

,0 3,6
r0 3rB

98r8
98,8

,0
,0

99
99

98
96

8
8

0
0

98,
98,

97,6
97,0
9l,7
97,6
97rE
97,5
96r6
97,11

4 820
4 820

02

336
336

080
080

66St
66S

4
4

s
4

2
2

74
14

I
8

100
100

100
100

0I
7
0
q
q
2
2

0 0,30 0,3

0r3
0,3

0r4
014

,4
,q

00,2000,20

0r3
0r3

0'3
0r3

012
lr1
712
1rl
1r1
or8
0r1
0r4

,6
,5
,3
,3
,4
,2
0

,4

,2
,2

or2
o12

,4 1r1 0 o
,4 1,1 0 0

z
2

7
7

4
4

99,7
99,7

4
4

0
0

s
4

0
0

0
0

II0
0

0,1 o o 1,00,1 0 0 1,0

0,7
0,7

0 0,10 0,1

1 0 0,3I 0 0,3

5
5

0
0

2
?

0
0

98,5
98,5

bis 8
Zusailrcn

0219 335
19 335

9S1,7
99,7

100
100

100
100

99,8
99,8

100
100

100
100

100
100

Diskotheken u.Tanzlokale 55.40.3

0 5971 3387 bis 80 5 S71 3 387 Zusannen

Trinkhal lsn 55. 40.4

bis 8
ZLlsafimn

Sonst, GEststättengE,ßrb€ 55.,4

2 444 bis 8
2 844 Zusafirn

Kantln€n 55.51

3 llsl5 bis 8
3 45 alsalrttEn

55.52

bis 8
zusampn

Kantinen u.C6terer s5.5

bis I
Zusgnnen

6S
691

CatErer

98
98

97
97

55GastgexErbe

b1s 8
El-11t2-t415-1920-29

30 - 9§,
100 und mhr

Zusaflltpn

935
936

842

tL 0?2
5 236
5 078
5 266
a 2t2
8 519

13 017I 280

442

1
1

0
0

,5
,5

,4
,4

s§t
73
6Sl
66
58
118
40
82

0r!0
0
0
0
0
0

0

l12
0r8
0r5
0r4
0r4
014
0,1l
0r9

0r6
0r3
0'6
o;s
lrl
2r8
0r8
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Anhang
Auszugswciecr Abdruck:

Gcectz tlbcr d'|r Stetistik im Hendcl und Gestgcrvcröc (H:ndclsstatislikgcactz . HdlStatG)
vo.n 10. November 1978 (BGBI. lS. 1733)

Der Bundestag hat lolgendes Gesetr beschlossen:

Abcchnitt I

Umfang
§r

(l) lm Handel (Großhandel, Einzelhandel einschließlich Apothe
ken, Handelsvermittlung) sorrie im Gastga,tierbe (Gaststänen- und
Beherbergungsgewerbe) ucrden statistische Erhebungen als Bun-
d6statistik durchgef 0hrt.

(2) Die Statistik umfaßt

1. monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzelhandel und
Gastge$erbe,

2. jährliche Erhebung-en im Großhandel, Einzelhandel, in der
Handelsvermitllung " und im Gastgetrrcrber),

3. Ergänzungs€rhebungen im Großhandel und Gastg6rcrü€ im
Jahre 19$ for das Kalender- oder G6chäftsjahr 1995, im
Eiruelhandel im Jahre 't998 fOr das lGlender- oder G+
schäns,ahr i997 sourie im Großhandel, Einzelhandel und
Gastganerbe darauffolgend joircils im Abstand t/on tonf bis
sieben Jahren a),

4. Zählungen im Handel und im Gastga,verbe im Jahre .l979 fot
das Kalender- oder Geschänsjahr't978, im Jahre 1985 tor das
Kalender- oder Geschätlsjahr l9&4 und darauffo§end im
Abstand von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in k0zeren
Abständen 3).

§2
Oie Erhebungen nach § I Abc. 2 Nr. I bis 3 erstrecken sich

l. im Großhandel auf Pweils h(bhstens 135m Unternehmen in
den monatlichen und iährlichen Erhcbungen sovrie aut h(,ch-
stens 27 000 Untemehmen in den einzelnen Ergänzungs€rhe-
bungen 2),

2. im EiEelhandel auf iar'eils htbhstens 35 000 Untemehmeno,
3. in der Handelsvermittlung auf htbhstens 13 5@ Untemeh-

men 2),

4 . im Gastgewerhe auf ,e$Eils höchstens I I 5OO Untemehmen 4.

Ab6chnitt U

Sachverhalte
§3

ln den monatlichen Eöebungen (§ I Abs. 2 Nr. 'l ) werden erfaßt

1. die Voll- und TeiEeitbeschäftigten,
2. der UmsaE.

8ei Untemehmen mit Arbeilsstänen in mehreren Bundesländern
ucrden die Angaben auch in der Unterleilung nach Bund6ländem
erfaßt.

§4
ln den jährlichenl) Erhebungen (§ t Abs. 2 Nr. 2) v,€rden erraßt

1. die tätigen Personen,
2. der Warcn- und Materialeingang cinschließlich der Auh,l€n-

dungen for an andere Untemehrnen yergeb€ne Lohnarbeilen,
3. die Warcn- und Mäterialbeständc am Antang und Ende des

Kalender- oder Gcschällsjahres,
4. die lnvestilionen 3)'I
5. die Aufurcndungen for lemietete odcr gegachtele Anlagegrner,
6. die Verkaufserlös€ aus dem Abgang von Anlageg0tem,
7. di€ Lohn- und Gehaltsummen.
E. der Umsats nach Artcn der au€eobten widscha,llichen

Tätigkeilen,
auß€rdcm
f. im Großhandel und Einzelhandel

der Umsatr nach Warengruppen und AbcaEformen,
10. im Gastgererbe

der Umsatr nach Beherbergung, Verpflegung einschließlich
Gelränke und der sonstige UmsaE,

11 . im Grollhandel und in der Handelsvermittlung
der G€sämtverl des gegen Provision vermine[en Warenum-
satres, in der Handelsvermittlung auch nach Warengruppen.

§s
ln den Ergänzungs€rhcbungen (§ I Ab6. 2 Nr. 3) rverden erlaßt

1. die Zusammens€fung d6 Warcnsorlirnents, außerdem
2. lm Großhandel und Einzelhendel

die lnhndsbeztlge nach Lieferantengruppen,

3. im Großhandel
der lnlandsumsatr nach Abnehmergruppen.

§6
(l) ln den Zählungen im Handel und Gastga,r€rbe (§ I Abs. 2 Nr.
4) nerden erfaßt

1. bei Untemehmen
a) die tätigen Personen,
b) die Beteiligungsverhännisse, s(}tlreit zur Ermittlung der

Werkhandelsuntemehmen erforderlich,
c) der UmsaE nach Arten der ausgeobten wirtschaftlichen

Tät§keiten,
auß€rdem
d) im Großhandel und Eiruelhandel

der Umsatr nach Warengruppen,
e) im Großhandel und in der Handelsvermitllung

der Gesamturcrl des gegen Provision vermittelten Waren-
umsaEes, in der Handelsvermrttlung auch nach Waren-
gruPPen;

2. bei Arbeitsstätten
a) dietätigen Personen,
b) der Umsatr nach Arten der ausgeobten wirtschaftlichen

Tatigkeiten,
auß€rdem
c) im Großhandel und Eiruelhandel

aa) die Bedienungsform,
bb) der Umsatr nach Warengruppen,
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen des nieß€nden

und ruhenden Verkehrs''.
d) im Eiuelhandel

aa) die Betriebsform,
bb) die Geschäfrsfläche,
cc) die Verkaufsfläche,

e) im Gastgerrcrb€
aa) die Fremdenzimmer,
bb) die Fremdenbenen,
cc) die Ferienhäuser und Ferierntohnungen.

(2) Die Finarubehörden teilen den mit der Ourchfohrung der Zäh-
lungen im Handel und im Gastgerverbe betrauten statistischen Be
hörden die Anschriften und Gewerbekenruiffern aller Unternehmen
de6 Handels und Gastg6,yerb6 nach dem Stand vom Ende des
Kalende4ahr6 mit, das der Zählung yorausgeht.

Ab6chnitt lll
Allgemeine Bestimmungen

§7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebcnden Sachverhallen werden
Angaben zur Kenrueichnung von Untemehmen und Arbeitsstätten
eöob€n. so,veil sie zur Beurteilung der Auskunflspflicht und für
die statistische Zuordnung crlorderlich sind.

§8
(1) Auskunflspllichtig sin<l die lnhab€r oder Leiter der Unter-
nehmen und Leiter der Arb€ilsstätten.
(2) oie Auskunnspnicht erstrih sich bei erstmaliger Heran-
ziehung oder bei R0cHragen
f. in den monatlichen Eftebungen auch aut abgelaufene Be-

richtszeiträume des Kalenderiahres und des Voriahres,
2. in dcn jährlichcn Erhebungen auch aut das dem Berichtsiahr

vorausgehende Jahr,

l) Da Tmu dc Eöchmgcn in dq Hrndclwmitrlug wd im Gsrgryerbc
ud m jftrlich ruf rllc 2 hlrrc valingrt. Gclndst dwch Arr. 13 dq
Surri.kbcrcinigungsvcruörngvm l4 ScFmbq 1984(BGBI. I S. 1247).

2) lngcprll dwh An. .1 dd St tistikspassungreudnrug v. 26. Maz I99l
(BGBI t S. t46).

l) GcrtäII § I da VO vom 9. luli 1992 @GBl I S. l23t) wird dic vrgehcac
ZrNug in ,ürc 1993 für der Kalcndcr odq CßchäIlsialr t992 dqch.
gsftlrt

a) Gcandqr dwh An. I do Gera vm L Mrrz t99{ (BGBI. I S. lt4).
5) Dic Erircbug Ubcr da; Voörndaein von Emchrungcn d6 llrc06do ud

ruhcndcr Vertchs sird tutgclcta. Gc.ändst duch fui 13 dcr Srdrsri!-
bacinigungwm&rurgvm 14. Srprcmbcr l9t4(BGBI I S. l2{9).

-100-



soureit Sach\€rhalte erhoben lverden, die auf Grund geltender
Rechtsvorschriflen aufzeichnungs- und aulbanrahrungspflichtig
sind.

§s
Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im Großhandel (§ t
Abs. 2 Nr. 1 und 2 in Verbindung mit §§ 3 und 4) und die jähr
lichen Efiebungen in der Handelsvermittlung (§ I Abs. 2 Nr. 2 in
Verbindung mil § 4) sorie die Ergäruungserhebungen im Groß-
handel (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung mil § 5) urerden vom Sla-
tislischen Bundesamt erhoben und aulbereilet.

l) Sichc Scire I, Fultnorc 3.

Der Bundesminister for win."§.10*riro ermächtigt, durch Rechts-
verordnung mil Zustimmung des Bundesrates
'l . die Erhebung von Sachverhahen auszusetzen, wenn die Er-

gebnisse nicht mehr benötigrt werden,
2. die ln diesem Gesetz fOr die eiruelnen Erhebungen jeweils vor-

gesehenen Erhebungsabstände zum Zwecke der Arbeitser
leichterung zu verlängern,3. fOr die Erhebungen nach § 1 Abs. 2 Nr. 3 und Nr. 4 die jewei-
ligen Erhebungsiahre zu bestimmen.l)

Verordnung
zur Durchlührung der Zählung
lm Handel und lm Gastgewerbe

(Handels- und Gastslättenzählungs-Verordnung - HGZV)

Vom 9. Jull 1992

(BGBI. r S. 1238)

Aul Grund des § l0 Nr. 3 des Handelssratisrikgeselzes vom 10. November
1978 (BGBl. ! s. 1733), geändert durch Artikel4 deJ sutisrit<anpassungsverord-
nung vom 26.März 1991 (BGBI. I s. 946), verordnet der Bundesminister lür
Wirlschaft:

§1
Die gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 4 des Handetsstatistikgesetzes vorgesehene Zählung

im Handel und im Gastgewerbe wird im Jahre 1993 lür cis Kalender- oder
Geschäftsjahr 1992 durchgelührt.

§2
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimml

Bonn, den 9. Juli 1992

Der Bundesminister lür Wirtschall
Jürgen W. Möllemann
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Handels- und Gaststättenählung 1993

Erhebungsvordruck lür Unternehmen

des Gastgpwerbes (GstU )

Telelonische Rückf ragen bitte
richten an

Kenn-Nummer ( Bei Bücklragen bitte angeben GstU

1

-'lT

L I

areck, Art und Umlang der Eöebung:

Die in rnehriährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durcfueführte Handels- und Gaststättenzählung lielert wichtige Strukturdaten
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser ZählurB werden als Entscheidungshillen für koniunktur- und strukturpolitische
Arecke \lgn der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Oie An$ben werden für das Gesamtunternehmen einschl. vorhandener Zweigniederlassungen eöeten. Unternehmen des Gaststätten- und
Beheöergurpsgewerbes mit einer Weinhandlung, einem Lebensmittelgeschäft, einer Fbischerei, einer Tankstelle u.ä. werden deshalb gebeten,

beim Ausfüllen des Erhebungsvordrucks auch diese Tätigkeiten zu berücksicht(;en. Nicht zu berücksichtigen sind nur rechtlich selbständige
Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungpn im Ausland sowie (nicht geweölich besteuerte) land- und forstwirtschaftliche Betriebe bzw.
Betriebsteile.

Rechtsgrundlagen :

Gesetz üb€r db Statistik im Handel und Gastgpwerbe (Handelsstatistikges€tz - Hdlstatc) vom 10. November 1978 (BGBI. I S. 1733), zuletzt
geändert durch Artikel 4 der VercrdnurB vom 26. März 1991 (BGBI. I S.846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im
Gastgtsri\rerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom O9. Juli 1992 (BGBI. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Br.rndesstatistikgesetz - BStatG) wm 22. Januar 1987 {BGBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des
Gesstzes rom 17. Oezember 1990 (BGBI. I S. 2837). Erhob€n werden die Angaben zu § 6 und § 7 Hdlstatc.

Auskunltapflicht:
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8l-ldlstatc in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs.4 Satz 1 BStatG. Danach sind die lnhaber oder Leiter der
Unternehrnen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. GemäB § 15 Abs.6 BStatG haben Widerspruch und Anlechtungsklage gegen
die Auftoderung zur AuskunftserteilurB keine aulschiebende Wirkunlg.

Creheimhaltung:

Die erhobenen Einzehng6ben werden nach § 16 BStatG grundsätzll*t geheirngehatten. Nur in ausdr(bklich gesetzlich geregelten Ausnahmelällen
dürfen Eirzehngab€n üb€rmittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Floclsch.den oder sonst[en Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängigpr wissenschaftlicher
Forschung lür die Durchtührung wissenschaftlicher \brhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind,
daB sie nur mit einem unwrhältnismäBig gro8en Autward an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betrotfenen wieder zugeordnet
urerden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht arch lür die Personen, die Empfänger rcn Einzehngaben sind.
Nach § 2& des Gesetzes gegen Wbttbeweösbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBI. I S. 235)
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der EntwicklurB der Unternehmenskonzentration zusammengelaBte EinzelarBaben über
die vom-Hundert-Anteih der drei, secfis und zehn grö8ten UnlenEhrnen oder Betriebe cles jeuoiligen Wirtschaftsbereichs in der BundesrBBrblik
Dedschhnd übermittelt rerden.

Hillsmerkmale, Trcnnen und Löschen, Adre8'datei :

Name und Anschrift des Auskunftspflichtiren bzw. des Unternehm€ns oder der Arbeitsstätten sowb Angaben zu deren überwiegend ausgeübter
Tätigkeit sowie i,lame und Telelonnumrner der für evenhrelle Rücktragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsrnerkmale, die lediglich der
technischen DurchführurB der Erhehrng dienen. Sie wsrden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erheh.rngsvordruck getrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschlu8 der Erh€bung vernbhtet. Die wrwendete Kenn-Nummer dient der UnterscheirJung der in die Erhebung
einbezogenen Unternehnen. Sie besteht aus einer lrei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in rrvelchem Bundesland
das Untern€hmen bei der ürrchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaBt wurde. Narne und Anschrift des Unternehmens bzw.
der Aöeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäB § 13 BStatG vorgeseherr AdrcBdatei rrerurendet.

Erläuterungen: Bitte beachten Sie arrch die Erläuterungen O auf der Ribkseite.
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Handels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Untemehmen

des Gastgewerbes (cstu)

Tehfonische Rückf ragon bitte
richten an:

Kenn-Nummer Bei Rticklragen bitte angeben GstU

1

T -l

L -J

Bei Anderung von Anschrift oder Rechtsform

Name, Firma

StraBe, Haus-Nr.

evtl. Postfach

Fostbitzahl, fr

Rüclsendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten ErhehJngs\odrrrck innerhalb von 3 ll6chen nach Zustellung zurirck.

Bitte teilen Sie uns mit, an w€n wir uns bei R(bkfragen vrenden dürfen (freiwillige Angabe):

Hen/Frau Telelon-Nr I
Sitz des Untrernehmens (der llauptnbdedasatng) wh oben angegeben ?

l/tbnn nein:

ia netn

2 Stra8e Fostleitzahl, fr

Für Unternehmen mit mehreren A6eitsstätten

Anschriften und überwiegend ausg€ilbte T?itbkeiten aller Arbeitsstätten (ohne Hauptniederlassung):

3

Straße Postleitzahl, Ort

ÜOerwlegenO ausgenbte Tätigkoit

4

StraBe Postleitzahl, Ort

Uberwiegend ausgeübt€ Tätbkeit

5

StraBe Posthitzahl, Ort

Überwiegend ausg€übte Tätigkeit

6

Straße Postleitzahl, Ort

Uberwiegend ausgtsübte Tätifi eit

7

StraBe Postleitzahl, fi

Überwieg€nd ausgeübte Tätigkeit

I
StraBe Postleitzahl, Ort

Überwiegend ausgeübte Tätigk€it

Angaben lür woitere Arb€itsstätton bitte nach \orstehendem Schema aul gesondertem Bhtt anfügen.
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Handels- und Gaststättenzählung 1993

Erhebungsvordruck lür Unternehmen

des Gastgewerbes (GstU)
Belegart 40

GstU
Satzstelle

1-2

Kenn-l{ummer

wirtschattszweisdesunternehmens lSlSl I | |

3- 13

14-18

Anzahl
1. Tätb€ Personen am 3O.4. 1SSS O (lnhaber, mith€tlende Familienarqekirige sowie

sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

2. Geschäftsjahr 1992
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderiahr 1992, so werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalen-
deriahr'1992 endete;bei lGugründurB oder Geschäftsübernahme im Jahre 1992 für das Rumpfgeschäftsiahr bis zum 31. Dezem-
ber 1992.

Geschättsiahr 1992 vom 199 bis 1992 llt 25-26

in vollen DM

3. Umsatz @des g€samten Unternehmens im Geschäftsiahr 1992 einschl. Umsatzsteuer

ohne Umsatzsteuer

27 -37

38-,18

AufgliederurB des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten

4. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in o/o an:

BeheöeEurp@

Gaststättenleistungen unä Kantinen/CaterinS @ . .. . ....... .

Einzeltrandel (z B. Lebensmittel€pscMft, nicht Bäckerei oder Fleischerei) @ .....
Bäckerei und Konditorei

Sorgrtältige Schätzung genügt

in vollen o/o

Fleischerei (M€tzgerei) ...
Übrige Tätigkeiten
(2. B. Reiseveranstaltuqg) urd zwar:

100

5. Aufteilung des Gastgpwerbeumsatzes@
Bitte geben Sie die o/o-Anteile am Gastgevneöeumsatz lhrer wi$tilsten Botriebsarten an

Sorgf ältige Schätrung genrigt

Betrbbsart %

Flotel

Hotel garni

Gasthof

Fension

ErholurBs-, Ferien: und Schulungsheim

Forbrlzgrtrun

Ferientuus, Ferbmtohnung

Hütte, Jugendherberge,
sofern gewerblich betrieben

Campingphtz

Betriebsart o/o

Restaurant mit herkömmlicher Bedienung

Restaurant mit Selbstbodi€nung

Schankwirtschaft

Bar, Vergnügungslokal

Diskothek, Tanzlokal

Calö

Eisdiele

Trinkhalle @

lmbiBhalle/-stand @
Kantine

Caterer

49-50
51-52
53-54
55-56
57 -58

59-60
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Satzstelle6. Berichten sie zur äit zu einer rnonailichen bzw. jährlichen statistik im )landel
oder Gastgeweöe an das Statistische Landes- oder B{rndesamt @?
Wbnn ja:

nernja

Unter welcher Kenn-Nummer?

Zu welcher Statistik ?

61-67

7. Hat das Unternehrnen rnehrere Arbeitsstätten @ ? ............. .. .......

Wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl der Arbeitsstätten am 30.4. 1gg3
(ohne Hauptniederlassung) an.

1 2nern'ta

69-74

68

Die lo§ende Frage richtet sich nur an Unternehmen ohne Zweigniederlassungen

Anzahl der Frerndenzimmer @...... . . ....
Anzahl der Fremdenbetten @ ......... ..
AuBerdem - falls Ferienhäuser, Feriernrohnungen und dergleichen vorhanden sind -

Anzahl der abgeschlossenen Vt/ohneinheiten

Anzahl der darin bef indlichen Frerndenbetten @..... .........

Belegort 418. Beherbergungskapazität des Unternehmens am 30.4.1g93 1-2
14- t8
19-23

24-28
29-33
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Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Gastgewerbe werden die Beherbergungs- und Bewirtungsstätten zugeordnet, deren Tätigteit ausschlie8lich oder überwiegend
Oärin bestehtlentweder gegtn Bezahlung Übernachtung-rür-eine begrenzte-Zeit (auch mit Abgabe von Speisen und Getränken) anzubieten

C g.heibersrnssgewerbei o=oer Sp.i""n -und/oder Getänke üblicherrieise zum Verzehr an ort und Stelle (auch verbunden mit Unterhaltung)
abzugeben (- Gasistättengewerbe). Zum Gastgewerbe zählen auch Kantinen und Caterer.

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck lür Unternehmen des Gastgeu/erbes (GstU)

O Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithellende Familienangehörige,- Praktikanten, vorübergehend Abwesende (2. B. Kranke, Urlauber)
und alle Teilzeitbeschättigten (ohne Umrechnung aul Vollbeschäf-
tigte).

@ Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Liejerungen und- sonstigenLeistungen einschlieBlich Bedienungsgeld, Getränke-,S€kt-
und Vbrgnügungsteuer (nicht iedoch durchlautende Posten, wie
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich - falls
bei Lieferungen (2. B. aus gewerblichen Nebenbetrieben) geson-
dert in Rechnung gestellt - Kosten lür Fracht, Porto und Verpackung
sowie Zusatzerlöse.

Nicht anzugeben sind iedoch (nicht gewerblich b'esteuerte) Erlöse
aus Land- ünd Forstwirtschatt sowie außerordenlliche Erträge (2. B.
aus dem Verkauf von AnlagevermÖgen) und betriebsfremde Erträge
(2. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebslremd
gpnutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen)'

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2. B. Preis-
nachlässe, Rabatte, JahresrÜckvergÜtungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschalt sind
sowohl der äuf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter-
gesellschaft getätigten lnnenumsätze anzugeben.

@ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen lür- eigene Rechnung oder lür lremde Bechnung (Kommissionshandel)
an private Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegliche Sach-
güter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, d. h. nicht mehr
äls handelsübliche Be- oder verarbeitung weiterveräußert werden.

wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so isl dieser Umsatzanteil
bei Bruttopreisauszeichnung (- einschlieBlich Umsatzsteuer) dem
Einzelhandel zuzuordnen, bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Um-
satzsteuer) dem GroBhandel, also dem Umsatz aus ,.Ubrige Tätig-
keiten".

@ Li€gt nur eine Betriebsart vor, so geben Sie bitte für diese 1o0o/o
an.

ra Trinkhallen sind Bewirtungsstätt€n, die keine oder urenig Sitz-
- gelegenheiten aufweisen und von denen ein engbegrenres Sorti-

ment von Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle abgEgeben
wird.

@ lmbißhallen/-stände sind Bewirtungsstätten, die keine oder weni]
Sitzgelegenheiten aufweisen und von denen ein engbegrenztes
Sortiment von Speisen mit und ohne Ausschank von Getränken
zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben wird.

@ Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vorÜbergehend
(höchstens 2 Monate) Unterkunlt gewährt, auch wenn der Betrieb
der Beherbergungsstätte nicht der Erlaubnispflicht nach § 2 des
Gaststättengesetzes unterliegt. Zur Beherbergung gektrt auch die
Vermielung von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Ver-
mietung von Ferienhäusern oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Ebherbergung rechnen hier auch die Einnahmen
aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädern, Garagenvermietung und dgl.
einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen iedoch Verprlegungsleistungen
(2. B. Frühstück). Diese sind den Gaststättenleistungen zuzurechnen.

@ Zu aen Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäule von Mahl-
zeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genu8mitteln einschlie8lich
Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer. Zum Umsatz aus Gast-
stättenleistungen rechnen auch der Verkaut über die Straße und
an Betriebsangehörige sowie der EigEn\rerbrauch. Ferner rechnen
dazu die Einnahmen bzw. Provisionen aus Musik- und Spiel-
automaten, Eintrittsgelder einschlie8lich Vergnügungsteuer, Einnah-
men aus Saalvermietung u. dgl. Die Erlose der Trink- und lmbiBhallen
aus dem Verkauf von Zeitungen, SüBwaren, Tabakwaren u. dgl.
zählen iedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondern zum Umsatz
aus Einzelhandel@. Entsprechendes gilt auch für die Verkaufs-
erlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Nebenbetrieben.

Unter Catering ist die versorgung bestimmter Betriebe (2. B.
Kantinen, Luttverkehrsgesellschaften) und/oder Personengruppen
mit verzehrfertigen vor- und zubereiteten Speisen und Getränken
zu verstehen.

@ Aus der Handels- und Gaststättenzählung werden wiederum stich-
probenweise Unternehmen ausgewählt, die zu den monatlichen und
iährlichen Gastgewerbestalistiken berichten. Dabei sollen - so\,veit
wie möglich - die bisher meldenden gegen neue Unternehmen
ausgetauscht lverden. Teilen Sie uns bitte zu diesem Zueck lhre
Kenn-Nummer (7-stellig) mit, ,alls Sie in die derzeit laurenden
Statistiken einbezogen sind.

@ Arbeitsstätten des Unternehmens sind alle räumlich voneinander
getrennten Filialen, I,/erkstätten, Produktions-, Verwaltungs- und
Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., in denen mindestens eine
Person regelmäßig (auch nur stundenweise) tätig ist. Räumlich
gEtrennt sind alle Arbeitsstätten, auch wenn sie in derselben
Gemeinde liegen, lalls sie untereinander nur über öffentliche Ver-
kehrsflächen erreichbar sind.

@ Als Fiemderizimmer gelten alle zur vorübergehenden Beheöergung- bestimmlen Räume in Bekieben des Gastgewerbes, die am Stichtag
der Erhebung zur Verfügung stehen.

@ Es sind nur Betten einzubeziehen, die zur Grundausstattung des
Zlmmers gehören und nach deren Anzahl die Belegungskhsse des
Zimmers (2. B. Zweibettzimmer) b€stimmt wird.

Nicht einzubeziehen sind indessen Kinderbetten, Couches, Sofas,
Liegen u. ä., die bereits im Zimmer vorhanden sind oder zugesteltl
rryerden können, sowie Betten in Dependancen oder Ausweich-
quartieren, die unabhängig von der üblichen Öflnungszeit des
l-lauptbetriebes nur bei besonderem Bedarl zur Verlügung stehen.
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Handels- und Gaststättenzählung 1993

Erhebungvordruck lür Aröeit$tätten
des Gaatgewerbes (GsfA)

Telefonische Rücklragen bitte
rhhten an:

Kenn-Nummer Bei Rricklragen bitte angeben GStA

1

T

L

-'l

I

Bei Anderung von Anschrift oder Rechtsform

Name, Firma

StraBe, Haus-Nr.

evtl. Posttach

Postleitzahl, fr

Bitte teilen Sie uns mit, an uren wir uns bei Rückfragen rrenden dürlen (freiwillige Angabe)

jle;rr/Frau Telelon-Nr I

äreck, Art und Umlang der Erhebung:
Di€ in mehriährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totahrhefung durch€pführte l-landels- und Gast8tättenzählung lielert wichtige Strukturdaten
über die Berebhe Handel und Gastgeurerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für koniunktur- und strukturpolitische
Zurecke \tgn der Bgndesregierurp und den Landesregierungen, aber auch non der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benÖtigt

Diese Meldung bezieht sich aul die oben gpnannte Arbeitsstätte, urd zwar auf die gesamte AÖeitsstätte mit allen ihren geworblich und
treiberuflich ausgeübten Tätigkeiten. Nicht a.r berücksichtigBn sind (nicht geweölich besteuerte) Land- und Forstwirteciaft.

Rechtsgrundhgen:
Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgeuerbe (Handelsstatistikgesetz - Hdlstatc) \om 10. i,lowrnber 1978 (BGBI. I S. 173i]), zuletzt
geändert durch Artikel 4 der Verordnung rom 26. März 1991 (BGBI. I S.845), sowie Verordnung zur Dtrchlührung der Zählung im Handel und im
Gastgeu/eöe (Handels- und Gaststättenzählungsnerordnung - HGZV) nom 09. Juli 1992 (BGBI. I § 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für &rndeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) wm22. Januar 1987 (BGBI. l§462,565), geändert durch Artikel 2 des
Cresotzes rlom 17. Dezember 19(n (BGBI. I S. 28i17). Erhoben rirerden die Angaben zu § 6 uttd § 7 ]tdlstatc.

Auskunfbpllicht:
Die Auskunftspflbht ergibt sich aus § I Fldlstatc in Veöindung mit §§ 15 und 26 Abs.4 Satz 1 BStatG. Danach sind die lnhaber oder Leiter der
Unternehmen und die.Leiler der Arbeitsstätten auskunftspllichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wkierspruch und Anlechtungskhg€ gegpn
die Autloderung zur Auskunftserteilurp keine aufschieben& Wirkung.

Coheimhaltung:
Die orhobenen Eiuehngaben ureden nach § 16 BSteG turdsätrlich geheirgetr,alten. Nur in aEdrücklich gpsetzlich geregelten Ausnahmefällen
dürfen Eiruehngaben übermittelt ußrden.
l{ach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den l-lochschulen oder somtigen Einrichtun€Bn mil der Aufgabe unabhämigsr wissenschaftlicher
Forschung für die OJrchführung wissenschaftfictrer Vodraben Eirzehngaben dann zur VerfugurE zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind,
da8 sie nur mit einem urwerhältnismäBig groBen Autwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Betragten oder Betrotfenen wieder zugeordnet
uprden können. Die Pllicht zur Getplrnlultung besteht auch für die Fersonen, die Empfänger von Eiruehngaben sind.
l.lach § 24c des Gesotzes gegen tltffitber,verbsbeschränkungpn in der Fassung der Bekanntmachung nom 2O. Februar 1990 (BGBI. I S. 235)
dürten der trionopolkormisdon tär die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzontration zusamrnengplaBt€ Einzehngaben über
die \rom-Hundert-Anteile der drei, sects und zehn grö8ten Untern€hmen oder Betriebe des !€ueilben Wirtschaftsber€ichs in der Bundesrepublik
Deüschhnd übermitteh rcrden.

Hilfsmerkmah, Trcnnen und Läschen, AdreB'datei :

l,lame und Anschrift des Auskunftsptlichti{ren bar. des Unternohm€ns oder der Arbeitsstätten sorvie Angraben zu deren überwiegend ausgeübter
Tätigkeit sowie 1lame und Telelonnumrner der für ercntuelle Rücklragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilrsmerkmale, die ledblich der
technischen DurchführurB der ErhehrrU dienen. Sie werdon nach Abschlu8 der Eingangsprüfung vom Erhebun$vordruck getrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschlu$ der Erhefurp vernichtet. Die \rerwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erh€hrng
einbezogenen Uniernehmen. Sie besteht aus einer lrei vergpb€rnn Nummer, wobei die ersten dreiZiffern erkennen lassen, in welchem Burdesland
das Untärnehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaot wurde. Mme und Anschritt des Unternehmens bru.
der Arb6itBstätte und die Kenn-Nummer rverden für die gemäB § 13 BStatG \rorcssehons Adrcßdatei v€n^rendet.

Erläuterungen: Bitte beachten sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite'
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Handels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Arbeitsatätten

des Gastgewerbes (GstA)
Belegart 42

!iStA
Satzstelle

1- 2

Kenn-Nummer

wirtschaftszweisderAöeitsstätte lSlSl I I I

3- 13

14-18

1. ln der Aöeitsstätte tätige Personen am 30.4. 1993 O (lnhaber, mithellende
Familienangehörige sowie sämtliche Aöeitnehmer einschl. der Auszubildenden)

Anzahl

19-24

2. Umsatz@der gesamten Arbeitsstätte im Geschäftsjahr 1992 (ohne Lieferungen
an andere Arb€itsstätten des Unternehmens) einschließlich Umsatzsteuer

\rfurde kein Umsatz getätigrt oder war der Umsatz im Vergleich zu anderen
Arbeitsstätten des Unternehmens sehr gering, weil in dieser Arb€itsstätte
überwiegend unternehmensinterne Dienstloistungen (Verwaltung, Lager, EDV etc.)
erbracht wurden?

in vollen DM

ia nern1 2

25-35

36

Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten

3. Bitte gpben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in o/o an:

Beheöergung@

Gaststättenleistungen und Kantinen/CaterinS @ ... . . .......
Eimelhandel (2. B. Lebensmitt€lg€schäft, nicht Bäckerei oder Fleischerei) @ . .. ..

Sorgrfältige Schätzung genügt

in vollen o/o

Bäckerei und Konditorei .

Fleischerei (i,letzgerei) .. .

Übrige Tätigkeiten
(2. B. Reiseveranstaltung) und zwar

100

4. Aufteilung des Gastgerrerbeumsatzes @
Bitte geben Sie die o/o-Anteile am Gastg€rrlrerbeumsatz lhrer wichtigsten Betriebsarten an

Sorgtältige ScMtzung genügt

Betriebsart olo

Hotel

Hotel garni

Gasthof

Fension

Erholungs-, Ferien- und Schulungsheim

Ferienzentrum

Ferienhaus, Ferbnuohnung

Hütte, J€endherberge,
solern gerverblich betfieben

Campingplatz

Betriebsart olo

Restaurant mit herkömmlicher BedienurE

Restaurant mit Selbstbedienung

Schankwirtschaft

Bar, VergnügurBslokal

Diskothek, Tanzlokal

Cal6

Eisdiele

Trinkhah @

lmbiBhalle/-stand @
Kantine

Caterer

37-38
39-,1O

41-42
43-44
45-46

47-ß

5. Beherbergungskapazität d€r Arbeitsstätte am 3O. 4. 1993

Anzahl der Fremdenzimmer @ .. ............
Anzahl der Frerndenbetton @ .... .........
AuBerdem - lalls Ferienhäuser, Feriernrrchnungen und dergleichen rorhanden sind -

Anzahl der abgeschlosserrn Vlbhneinheit€n

Anzahl der &rin befindlichen Frerndenbetten @ ............ .

49-53
54-58

59-63
64-68
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Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Gastgewerbe werden.die Beherbergungs- und Bewirlungsstätten zugeordnet, deren Tätigkeit ausschließlich oder überwiegend
darin besteht, entweder gegen Bezahlung Ubernachtung lür eine begrenzle Zeit (auch mit Abgabe von Speisen und Getränken) anzubieten
(=Beherbergungsgewerbe) oder Speisen und/oder Getränke üblicherweise zum Verzehr an Ort und Stelle (auch verbunden mit Unterhaltung)
abzugeben (=Gaststättengewerbe). Zum Gastgewerbe zählen auch Kantinen und Caterer.

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten des Gastgewerbes (GstA)

O Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige,
Praktikanten, vorübergehend Abwesende (2. B. Kranke, Urlauber)
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäf-
tigte).

@ Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lielerungen und
sonstigen Leistungen einschließlich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt-
und Vergnügungsteuer (nicht ,edoch durchlaulende Posten, wie
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich - falls
bei Lielerungen (2. B. aus gewerblichen Nebenbetrieben) geson-
dert in Rechnung gestellt - Kosten tür Fracht, Porto und Verpackung
sowie Zusatzerlöse.

Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse
aus Land- und Forstwirtschaft sowie auBerordenlliche Erträge (2. B.
aus dem Verkaut von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge
(2. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2. B. Preis-
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergülungen, Boni) sind bei der
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugrehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind
sowohl der auf das Unternehmen entlallende Umsatz mit Dritten
als auch die riit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter-
gesellschaft getätigrten lnnenumsälze anzugeben.

@ Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vorübergehend
(höchstens 2 Monate) Unterkunft gewährt, auch wenn der Betrieb
der Beherbergungsstätte nicht der Erlaubnispflicht nach § 2 des
Gaststättengesetzes unlerliegt. Zur Beherbergung gehört auch die
Vermietung \,on Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Ver-
mietung von Ferienhäusern oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die Einnahmen
aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädern, Garagenvermietung und dgl.
einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen iedoch Verpflegungsleistungen
(2. B. Frühstück). Oiese sind den Gaststättenleistungen zuzurechnen.

@ Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle verkäufe von Mahl-
zeiten, Lebensmitteln, Getränken und GenuBmitteln einschlieBlich
Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer. Zum Umsatz aus Gast-
stättenleistungen rechnen auch der Verkaul über die StraBe und
an Betriebsangehörige sowie der Eigenverbrauch. Ferner rechnen
dazu die Einnahmen bzw. Provisionen aus Musik- und Spiel-
automaten, Eintrittsgelder einschließlich Vergnügungsteuer, Einnah-
men aus Saalvermietung u. dgl. Die Erlöse der Trink- und lmbi8hallen
aus dem Verkauf von Zeitungen, SüBwaren, Tabakwaren, Andenken
u. dgl. zählen iedoch nicht zum Gaststättenumsalz, sondern zum
Umsatz aus Einzelhandel@. Entsprechendes gilt auch für die
Verkaulserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Nebenbetrieben.

Unter Catering ist die Versorgung bestimmter Betriebe (2. B. Kan-
tinen, Luftverkehrsgesellschaften) und/oder Personengruppen mit
verzehrfertigen vor- und zubereileten Speisen und Getränken zu
verstehen.

@ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen lür
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel)
an private Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegliche Sach-
güter, die lertig bezogen und ohne wesentliche, d. h. nicht mehr
als handelsübliche Be- oder Verarbeitung weiterveräuBert werden.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in
einer lür den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise
kleinen geringwertrgen Mengen verkault, so ist dieser Umsatzanteil
bei Bruttopreisauszeichnung (= einschlieBlich Umsatzsteuer) dem
Einzelhandel zuzuordnen, bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Um-
satzsteuer) dem Großhandel, also dem Umsatz aus ,,UbrigE Tätig-
keiten".

@ Liegt nur eine Betriebsart vor, so geben Sie bitte lür diese 10oo/o
an.

@ Trinkhallen sind Bewirtungsstätten, die keine oder wenig Sitz-
gelegenheiten aulweisen und von denen ein engbegrenAes Sorti-
ment von Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben
wird.

@ lmbißhallen/-stände sind Bewirtungsstätten, die keine oder uenig
Sitzgelegenheiten aufureisen und von denen ein engbegrenztes
Sortiment von Speisen mit und ohne Ausschank von Cretränken
zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben wird.

@ Ab Fremdenzimmer gelten alle zur vorübergehenden Beheöergung
bestimmten Räume in Betrbben des Gastgewerbes, die am Stichtag
der Erhebung zur Verlügung stehen.

@ Es sind nur Betten einzubeziehen, die zur Grundausstattung des
Zimmers g€hören und nach deren Anzahl die Belegungsklasse de§
Zimmers (2. B. Zweibettzimmer) bestimmt wird.

Nicht einzubeziehen sind indessen Kinderbetten, Couches, Sofas,
Liegen u. ä., die bereits im Zimmer vorhanden sind oder zugestellt
lrrerden können, sowie B€tten in Dependancon .oder Ausweich-
quartieren, die unabhängig von der üblichen Öflnungszeit des
Hauptbetriebes nur bei besonderem Bedarf zur Verfügung stehen.
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsaf im Großhandel (MeBzahlen)
De( Monatsbeichf enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im GroBhandel
Jährlich weden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und AbsaE ormen. Diese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und AbsaEwege im
GroBhandel
lm Abstand von ,ünf bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschäftsjahr 1985 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortirnents im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentatiyerhebung im Großhandel -
Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweiiährlich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Gesamtwert der
g€en Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen filr
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröftentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung: Diese Heihe wurde letztmalig für das Berichtsjahr 1983
veroffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigrte und Umsaf im Einzelhandel und
Gastgeweöe (MeBzahlen)
Det Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie UmsaE im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgeweöe
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröff entlicht.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitlonen lm Elnzolhandel
Jährlich weden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für Anlage-
güter veröfientlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, Größenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgerührt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünl bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschäftsiahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsfonn€n. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.t: Beschäftigte und Umsatz im Gastgeweöe (Meßzahlen)
Oie Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.2: Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im Gastgeweöe
Zweijählich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lageöestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für An-
lagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unlergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Efiebung wird ab 1991 auch in den neuen
Lllndem und Berlin-Ost durchgeführt.
4.3: Warensortiment im Gastgeweöe
lm Abstand von tünf bis sieben Jahren - zuleEt tür das Geschäftsjahr 1991 -
w€rden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortirnents im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Jahresbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1 989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oet Monatsbeicf,t enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlin-Ost nach Warengrupp€n und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Oet Jahresbeicht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Berichtsjaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können iedoch als Arbeitsunterlag€ beim Statistischen
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beheräergung im Reiseverkehr
Monattich werden die Ankünfte und Übemachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitr, in allen Beher-
bergungsstätten mit I und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gerneindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das ieweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
Winterhalbjahr werden im ApriFBericht, fUr das Somrnerhalbjahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderiahr im Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2: Beheöergungskapazität
Det in Sjährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, GröBe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit I
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätre
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende übersichten
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, ArbeitsstZltten, Beschäftigte
und UmsaE in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstiltten, Beschäftigto,
Umsatz und ZusammenseEung des UmsaEes.
Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
(vorgesehen)
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Aöeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfl äche, UmsaE, ZusamrnenseEung

des Umsatzes und Umsaukennzahlen
- Ledengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäftsfläche und Verkaufstläche

Großhande! und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben üben
- Untemehmen, Arbeitsstiltten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammenseuung des

Urnsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnen und übeMiegende Tätigkeit ihrer Aöeitsstätten,

B€schäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusamrnenseEung des Umsatzes

und UmsaEkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen (vorgesehen)
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehrnen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusamrnenseEung des

Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehöetriebsuntemehrnen und überuviegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstiltten,

Beschäftigte und Umsau
- Arbeitsstiltten, Beschäftigte, UmsaE, ZusammenseEung des Un|satzes,

UmsaEkennzahlen, Geschäftsf läche und Verkaufsf läche

Gastgeweröe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben üben
- Untemehrnen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des

UmsaEes
- Mehrbetriebsuntemehmen und übenriegende Tätigkeit ihrer Arbeitssültten,

Beschäftigte und Umsau
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusamrnenseEung des Umsaues,

Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Frerndenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klasslflkatlonen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgab€ 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterveneichnis fiir Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 984

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
65189 Wiesbaden

YryIe{!"Irqngen und Prospekte sind durch den Vertag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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